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V0K^V0I^.

V on äem er8ten 3cbweixer, äer in l'übinßen im ^alire 1477

8tuäirt nat, Hei88t e8 in äer ^latrilcel «nonäum äeäit», er babe

8eine (^ebünren nocb nicbt befalilt. lcb liann e8 süßlicb äen

^latbematiliern vom kacb überla88en, anzurecbnen, xu welcli' un-

ßebeurer 3umme äie8e 3cbulä in 4oo ^aliren anßewacb8en. Vom

^bxalilen i8t ja olinenin nicbt äie rveäe; nicht ^,brecbnunß will

äie «alma mater» an ihrem Hlirentaße mit äen Dülmen balten, aber

billiß äarf 8ie verlanßen, äa88 ^eäer auf,8 ^leue e8 anerlcenne, wie

viel er 8elb8t, unä wie viel äa8 ßei8tiße lieben 8eine8 3tamme8 von

^,lter8 ber ilir xu veräanlcen babe, leinen 8olclien Danlie8ßru88

8oll äie vorlierenäe 3cbrilt äer l'übinßer riocb8cbule au8 äer

3criweix brinßen. ^Vir nieten in ilir äie bi8lier nocb nicbt ver-

örlentlicbte 3elb8tbioßrapliie Ko»«^ii ?r.i.i.ii^»i'8, erläutert unä er-

ßänxt au8 unßeärucliten unä ßeäruclcten (Quellen : ein Denkmal

mitnin au8 einer ^eit, wo 3cbwaben unä äie 3cbwe!x in be-

8onäer8 lebenäißem unä 8eßen8reicbem Vermelir mit einanäer

8tunäen.

?ellilcan 8elb8t (ßeb. 1478, -f- 1;;6) bat xu rinäe äe8 XV. ^alir-

liunäerte wälirenä eine8 melirjälirißen ^,ufentbalte8 in l'übinßen,

enß befreunäet mit äen nervorraßenä8ten Lelirern äer junßen

Univer8ität, äen (^runä xu 8einen linßui8ti8cben 3tuäien ßele^t;

8oäter bat er su ^wei Fialen in La8el unä 8cblie88licb wälirenä
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äreier ^aln^elinte in ^üricli al8 liocliße8cliätxter Le^rer ßewirlit

unä i8t mitliin xvolil äer l^r8te ßewe8en, äer l'üoinßi8cne ^Vix8en-

8cliaft für äie 3cliweix in liervorraßenäer ^Vei8e fruclitbar <;emaclit

liat. Der be8te Lewei8 für äie ^nerliennunc;, welcbe äie ^eit-

ßeno88en 8einen lionen ver8ünliclien l^ißßen8cliaften unä 8einen

beäeutenäen wi88en8cbaftliclien Lei8tunßen sollten, i8t äer ^1m-

8tanä, äa88 'füt>inßen im ^aliire 15z5 8icb 8ebr an8tren^te, ilm für

einen tlieolo^i8clien Lelir8tulil iiu ßewinnen, ^,llein ?ellilcan war

xu 8eliir mit äer 8cbweiiieri8clien rieformation verwacli8en, al8 äa88

er 8icli in 8einen vorßerücliten ^abren noclr liätte lo8rei88en dünnen.

Immernin bleiot 8eine ?er8on für 'I'üoin^en von lntere88e unä

äürfen wir liosfen, äa88 un8er ke8tßru88 äer «alma mater» niclit

<;anx unwertli 8ei. ^Va8 äer rierau^eoer an ^,rbeit auf äie ^cbrift

verwenäet bat, möcbte er ßerne al8 ein ^erin^e8 ^eicben 8einer

oer8önliclien Danlibarlieit für viele^ von 'lubinßen rlmofanßene

anße8eben wi88en.



LI^s^IIU^lQ.

/. D/e //an^c/in// ,«l^ iVi,e ^e^en«>/i<'//^e ^e^<i^en///5/il/n^.

Die Dand8enrift, welclie liier xum er8ten ^lal voll8tändig xum

^VbdrueIi gelangt, beiindet 8ieli auf der ?ureIier 8tadtbibiiotlieli und

i8t mir von der .^ut8icM8oeliürde der8elben mit grü8ter Uereit-

WilligKeit xur VerfUgung ge8tellt worden, E8 i8t ein mit der Lignatur

^. 1^8 ver8ebener, in ?ergament gebundener mä88iger (Huartband.

Die engbe8cbriebenen Llätter 8ind von ?ellikan 8ellet am untern

^and mit den KUmmern i bi8 76 oexeiennet, und oben an der er8ten

8eite 8teltt der l'itel: (^bronicon <^. ?. I^. ad iilium et nepote8 1544.

Die 8ebriftxUge 8ind in dem Dau^tbe8tandtlieil der <^bronik, wenn

aueb ni<2nt gerade 8ebr deutlich, 8o doeb 8auber; aus den letzten

Llättern dagegen tragen 8ie — wie Übrigen8 aucb der Inbalt — den

(^baraliter ilUctitig bingeworfener 'I'agebuelibemerkungen an 8ieb.

?elliKan batte nämlieb den Lericnt Uber 8eine Erlebni88e bi8 1545

in den ^abren 154^ und 1544 menr oder weniger au8 einem (»u88

niederge8cbrieben, den 8eblu8z dagegen bat er mit xitternder (Kreizen-

band ^sabr für ^abr nacbgetragen. Da8 letzte Ereigni88, da8 er be-

rientet, fallt in den Derb8t 1555. Die Kurxe Kotix Uber 8einen l'od

und Uber die VViederbe8etxung 8einer ?rofe88ur i8t von der nämlicben
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Hand wie die in dritter ?er8on von ibm redenden lvlarginalien der

er8ten Nlätter ^bei un8 8. i — iZ), walir8cbeinli< b von der Hand 8eine8

8obne8 8amuel. Die8er und 8eine beiden 8öbne Konrad und Leon-

bard 8tanden im /.Urcber Kircbendien8te. >Iaeb der Angabe Leu8

(belxet. LexiKon: ArtiKel ?ellikan, XIV, 42Z ff.) i8t da8 Oe8cblecnt

8cbon im salire 1692 au8ge8torben. Im vorigen ^abrbundert Kam da8

(Hronikon in den Le8itz de8 feingebildeten Landvogte8 I. I. voller,

der e8 dur< li den damaligen franzö8i8cben ?sarrer Oe8ner von XUricb

Kopiren lie88 und e8 dann 8ammt der Ab8cbrift der 8tadtbibliotbeK

8<,benkte. Da die ur8prUnglicb etwa8 mangelbafte, aber gut le8bare

Kopie ^?. 14Ü) durcl> Herrn ?rof. Dr. 8alomon Vögelin, Vater, vor

2a ^abren bei der nacbber xu erwäbnenden Veranla88ung aus da8

^llergenaue8te na< b dem Original verbe88ert worden i8t, 8o babe icb

nur in xweifelbaften Bällen die Hand8cbrift ?ellikan8 8eil> 8t xu Kiltbe

xieben mU88en. >

K8 fragte 8icb blo88, ob icb bei meinem Arbeit 8o wie Vögelin

bei der 8einigen verfabren, d. b. die Ortbograpbie und Interpunktion

de8 Original8 getreu wiedergeben 8ollte. In die8em ?alle wäre e8

mir prinxipiell notbwendig er8cbienen, auch die AbkUrxungen ?ellikan8

beixubebalten, und 8o ent8cblo88 icb micb, den NedUrfni88en der

beutigen Le8er möglicb8t entgegenxuKommen und 8owobl in die 8ebr

incon8eo^uente 8cbreibwei8e al8 aucb in da8 I^abxrintb der 8atzzeicben

einige Ordnung xu bringen ; 8elb8t aus die Oeiabr nin, bei derjenigen

Kicntung in Ungnade xu fallen, welcbe den Wertb eine8 Di8toriker8

sa8t au88cbließlicb nacb der diplomati8cben (GenauigKeit der von

ibm mitgetlieilten Akten8tUcKe xu beme88en pflegt. Immerbin glaube

icb ver8icbern xu dürfen, da88 meine Arbeit, wenn aucb nicnt bucb-

8täblicb, 8o docb wörtlicb genau i8t. ab8icntlich babe icb bei den

Nigennamen die Ortbograpbie de8 Original8 beibebalten, abgenommen

die Aufiö8ung der Endung e in ae bei Ort8namen. In Letrelf de8

8tvl8, den Leu a. a. O. in einer mebr sur 8eine eigene al8 fUr ?ellikan8

Latinität cbarakteri8ti8cben Wei8e „8aubere lateiniscbe Reden8art"

nennt, babe icb Gebler weder corrigirt nocb mit einem pedanti8cben

8icl xu 8cbulmei8tern gewagt. Wer 8olcbe 8icl liebt, Kann ja 8ein
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Nxemplar nacntraglicn 8elb8t damit verzieren und aucn alle ^li88griffe

de8 Herau8geber8 8o anxeicbnen.

briti8cbe I^e8er werden mir vor ^Vllem da und dort Ver8tö88e

gegen die vornin genannten Orund8ätxe nacbwei8en Können, aber 8ie

weisen aucb 8o billig 8ein, die8elben mit der Nrwägung xu ent-

8cbuldigen, da88 da8 Vorliegende aI8 Oelegenbeit88cbrirt xu be8timmtem

l'ermin fertig ge8tellt werden mu88te. Die8em im8tande i8t aucti die

Grö88e de8 DrucKfeblerverxeicbni88e8 8owie die Unvoll8tändigKeit

und IIngleicbm288igKeit der Anmerkungen xuxu8cbreiben. N8 i8t mir

nämlicb er8t durcb die VerüKentlicbung Oeiger8 in den 'lbeologi8cben

^abrbUcben 1876, 8. 2o2 K. : „Wie Konrad ?ellikan bebräi8cb lernte"

(8. unten 8. 14, ^nm. 1) der (bedanKe nabegelegt worden, die 8cbon

mebrfacb von den Hi8toriKern der Kelorma,tion8xeit gewUn8cnte

Herau8gabe der ?ellikan'8cben 8elb8tbiograpbie a,us da8 'lÜbinger

^ubiläum xu veran8talten. Wäre die Univer8ität l'Übingen nur ein

^anr jUnger, 8o Kätte icb da8 gedruckte und ungedruckte Material

Über tellikan und Über die in 8einem <Übronikon vorKommenden

?er8onen und Ereigni88e natUrlicb weit er8cböpfender benutzen Können.

8o mu88te icb micb damit begnUgen, xu geben, wa8 icb eben wäb-

rend der Kurxen 7.eit in Erfabrung bringen Konnte. 1)a88 der auf-

merk8ame LlicK der 8acbver8tändigen aucb au88erbalb de8 ?ellikan'-

8cnen l'exte8 verbältni88mä88ig viel Intere88ante8 rmden wird, i8t vor-

xUglicb der 8elb8tlo8en tieben8wUrdigKeit de8 genannten Herrn ?rof.

Vogelin xu verdanKen, der nicnt mUde wurde, a,u8 den reicben ?und-

gruben 2Uricb8 fllr meinen ^weck xu 8cböpfen. Unter dem mir von

inm xugewie8enen Material war mir be8onder8 eine 8ammlung von

5o der wicntig8ten Lriefe von und an ?ellikan 8enr nUtxlicb und

bec^uem. Die8elbe 8tammt von 8alomon He88, dem Liograpnen de8

Nra8mu8, welcber 8ie 8ammt einem xiemlicb verwä88erten ^Vu8xug au8

?ellikan8 (ünronikon 8. 2. berau8xugeben beab8icntigte. Da8 I^Ianu8krint

beendet 8icb im Ve8itx der 8tadtbibliotbeK in 2Uricb und trägt die 8ig-

natur O. ZZ7. Die wicbtigeren Briefe, die e8 entbält, babe icb. ebe

icb 8telien darau8 abdruckte, in der 8o Überau8 8cbätzbaren 8imler'-

8cnen 8ammlung nacbge8cblagen. In La8el baben micb die Herren
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Trxiebung8ratb Dr. 8ieber und Ztaat88cbreiber Dr. (lütti8beim bei

meinen bexUglicben ^rbeiten aus der öNentli< ben LibliotbeK und im

8taat8arcbiv mit au8gezeicbnetem Woblwollen unter8tUtzt.

Die litterari8cben Hilf8mittel, 8oweit 8ie nicnt in dem folgenden

.^b8cbnitt die8er Ninleitung erwäbnt 8ind, babe icb ^eweilen gewi88en-

Haft citirt. Von l>e8onderem Wertt> 8ind mir die Da8ier Cbroniken

(I. 1872) gewe8en und zwar nicnt 8owobl wegen de8 l'exte8 al8

wegen der rei<bbaltigen und xuverlä88igen Anmerkungen de8 l-Ierrn

?rof. Dr. Wilbelm Vi8cber. r^ine Woliltbat, welcbe die8e8 mu8ter-

giltige Lucb dem ?or8< ber bietet, babe icb bei vielen andern WerKen

8cbmerzlicb vermi88t: ein alpbabeti8cbe8 ?er8onenregi8ter. NatUrlicb

babe icb ni<nt ver8äumt, der vorliegenden 8cbrift ein 8olcbe8 bei-

xugeben, um ibre Lenutxung al8 (Quelle für die Kircben-, Kultur-

und Litteraturge8cnicnte de8 Humani8mu8 und der Keformation und

8omit aucb etwaige Ergänxungen 8eiten8 der l^acbgeno88en möglicb8t

^u erleicntern. Eine derartige tortbauende LenUtxung meiner /^rbeit

erwarte icb um 8o freudiger, al8 icb e8 mir vorbelialte, gelegentlicb

eine an8cbaulicbe Liograpbie ?ellikan8 xu 8cbreiben.

Die älte8le Liograpbie ?ellikan8, die wir be8itxen, i8t der ArtiKel

(^'onradu8 ?ellicanu8 in der Libliotbeca univer8ali8 8ive catalogu8

omnium 8criptorum, autore (Conrad0 (Me8nero l/igurino, doctore

medico. dro8cb. 1545, fo. i8Zb— 185 a. I^ine Ivlenge von au8drUcken,

welcbe im ('broniKon wiederKebren, lei8ten den Lewei8, da88 die8er

ArtiKel der Haupt8acbe nacb von 1'elliKan 8elb8t ge8cbrieben, und

von Oe8ner blo88 der anerKennende Lcblu88 binxugefügt worden i8t.

Vielleicnt i8t gerade bei Oelegenbeit die8er 8kixxe, die ?ellikan fUr

die wertbvolle Oallerie 8eine8 freunde8 xu liefern veranla88t wurde,
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der Oedanke an eine au8fünrliene Dar8tellung 8eine8 Reben8 in imn

ent8tanden.

Vom (^nroniKon durcnau8 unabnän^i^ und 8<non darum fttr un8

be8onder8 8cnätxbar i8t ein andere8 I^eben8bild ?ellilian8. ^onanne8

?abriciu8') nämli<n, der 8eine Studien in ^Uri<:n gema<nt natte und

eine Xeit lan^ ?ellikanz Hau8geno88e gewe8en war, natte al8 ^rae-

no8itu8 8tudio8orum bei der xu ?eiliKan8 I3nren veran8talteten aka-

demixcnen 1>'eier eine Oedäcntni88rede gebalten. I?r dacnte damal8

ni< nt daran, die8elbe xu verciffentlieben, Kam au< n 8cnon im ^anre

naen ?ellikan8 'loci von 2urien weg und wurde ?farrer in ('nur. ^I8

ilim nun dort im ^anre 1562 die Lobrede de8 ^o8ia8 8imler auf

Ivlartvr (8. H7^»«V/.- ?eter Ivlart^r Vermigli 8. 29a) xu Oe8iecnte Kam,

da fUnlte er e8 wie eine 8cbuld, da88 er 8eine Kede auf I'ellikan

xuru<kbenalten, und er maente 8ie 8ofort im ^anre 156Z mit einer

Vorrede an 1'ellikan8 I3nKel Konrad druckiertig. ^u8 der ?ublikation

wurde aoer wiederum nient8. ?abriciu8 8tark am 6. 8ent. 1566 und

ninterlie88 da8 ^lanu8^rint 8einem ?reunde '1'ooia8 Nglinu8. Die8er

8tarb ^edocb im nämlieelien ^anr, und nun Kam de88en 8onn, der

dur<ri 8eine we^n8elvollen 8cni«K8ale beKannte papnael I5glinu8

I<oniu8 (vgl. ^//e in Her^o^8 I^ealen<?x^I- XIX, 456 f.) in den

Le8itx der Hand8chrift, allein aucn die8er fand er8t im ^sabre 16a8

al8 Doktor und ?rofe88or der 'lbeologie in lVlarourg die notuige

Flu88e, um im ^n8cnlu88 an 8eine genealo^ia Dn. n. ^se8u (üliri8ti die

Kede de8 fabriciu8 rierau8^ugeben. l3r widmete 8ie ?ellikan8 anderem

I^nKel, Leonbard, ?farrer in Ka^>oel. Die8e bi8toric a ^orianni8 fabri< ii

^lontani oratio, <ma et vita reverendi in ('nri8to patri8 (^onradi

?ellicani et brevi8 tempori8 illiu8 re8 continentur, >larnurj;i e tvno-

') Vßl. über ilm, ini88^r d^r ini I^ßi8ter aiißegebencn 8teüe d^^ (^nroni-

Iion8, ^la8 L^xilion vou /.«< VII, ; und ^«/<t/u^i/ I^n ^u>^ü 3. 92. > ^r war

I^en ^sudä8 8cli^vc:8«r8olin, ßc,nün!^ au8 d^m von ?eIlilian8 I^imiU KuNacli

blnz8 6 5tundcn cntlcrnten L^rßliciru im Ll^a88 und wirä uÄic:r aucli >lon-

tanu8 ßemmnt.



xn

^rapnia (luolgangi Kexelii ND(ÜVIII , in 4°, L Z nat al8 8eltene8

8tU^K wieder abgedruc Kt ^. ^s. IlIri< b in 8einen M8cell. 'I'igur. III,

41g—4ZY. Da ?abri< iu8 glaubwUrdig erklärt, ^XlIe8, wa8 er au8

?ellilia,n8 I^eben mittneile, oerune auf de88en eigener menrmaliger

Nr^änlung, 8o i8t 8eine Il,ede al8 eine 8enr erwUn8cnte 1^ßän^un^

de8 (^'nroniKon8 von unx menrsacli benutzt worden,

Wänrend die8e8 I^eben8bild ?ellikan8 in dem ?ulte de8 Lglinu8,

wie er 8eilet ge8tent: diutiuz delituit, war im ^sanre 1582 bei ^ro8iti-

auer in XUri< n eine neue ^utla^e der l'elliKan'8erien Kommentare

er8c^nienen und mit ilir al8 wUrdig8te Linleitung ein guter ^u8xug

aux dem dnroniKon von der Hand de8 verdien8tvollen ^nti8te8

I^udwig I.avaler (f 1586), de8 8enUler8 und freunde8 von ?ellikan.

Die ^roeit I^avaterz wurde, ireilicn mit Iilo88 oeiläuüger Kennung

cie8 Versager8, weitern Kreiden xugängli<'n gemac^nt von ^lelctiior

^Vdam in 8einen vitae (^ermanorum l^neolo^orum. I^eideNi. 162^,

p. 262—299, und auf .^dam naben 8i<-n dann die Hi8toriKer bi8 aus

die neue8te ?.eit z;e8tUtzt.

Mittlerweile war von dem ?ort8etxer der ^. <^. NUller'8< lien

„BeKenntni88e merkwUrdiger Männer von 8icn 8elb8t" im VI. Land

181c>, 8. 1 — 186 der grü88ere ^I'neil de8 (^nroniKonz in xiemlicn guter

deut8< ner Ueber8etxung erzcnienen, unci natte 8alomon Vogelin für

da8 ^Urcner ni8torixcne 'I'a8cnenbucn von 1858 (8. 139— 2c>4) die

von der sugendoildunA, von den I^ei8en und dem näu8licnen Leben

?ellikan8 bericntenden 8tUcKe treMien Uber8etzt, e8 dabei aber

deutlicn au8ge8proaben , da8z „eine Verütfentliebung de8 ganxen

^erke8 in der Hr8oracne lUr die Oe8cbi<nte der <^elenrtenbildunt;

xowie fUr die 1^eformation8ge8cni< nte wtln8< nbar" wäre. Von 8alomon

Vogelin 8ind auen die ^littbeilungen Über ?ellikan in dem Keu^anr8-

olatt der XUrcner 8tadtbibliotneK 1871. Da8 Original de8 dort al8

l'itelblatt 8tebenden NIde8 ?ellikan8 i8t na<n den ^u8sunrungen de8

Kun8tbi8toriKer8 8. Vogelin, 8onn, !<eu^abr8blatt der 8tadtbibnotbeK

1875, 8. 4 f., ein Werk, wenn nient von Holbein 8elb8t, zo docn aux

de88en Atelier.

Unter den eigentlieben biogranbi8cben arbeiten Uber ?eüikan,
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wie 8ie in ver8cbiedenen 8ammelwerKen s^tnenae rauricae, I^ucnat,

I^i<eron, 1^. Gei8ter, nelveti8clie Kircbenge8cbicbte von Hottinger,

nelveti8<be8 LexiKon von Leu u. .<^.) 8icli finden, 8ind von eigent-

licliem Wertl> blo88 der Kurxe ArtiKel ^?ellil<an" von l^agenbacn in

Herzogs Kealencvlilopädie XI und die gediegene Arbeit von N8ener

bei IÄ8cb und Bruber III. XV.

6. Ll0^^?«l3^«^3.

/. Dt,'?" //eb^a/5/.

In l^noma8 l^lurner8 Xircbendiel> und Ketxerlialender Stent beim

2o. Lrac limonat : „?elli<?,anu8 ein ob8ervanti8clier abtriniger Ketxer

und ein apo8tata in drven 8pracnen." ^,l8 ein Ge8ondere8 Merkmal

^ellilcan8 galt mitnin aucn dem ent8cnieden8ten Gegner die um-

fa88ende 8pra<:ngelebr8amIieit und xwar namentlieeb 8eine Kenntni88

der 8pracne de8 alten 1'e8tamente8, deren Erlernung xu ^ener /^eit

mit den grö8ten 8cnwieriglieiten verbunden war. 3cnon da8 8tudium

de8 neuen l'e8tamente8 in der <^rund8pracebe war in ?ellikan8 fugend-

xeit 8elir er8cliwert. Ludwig Lavater erxänlt a» a. O^, er liabe 8einen

grei8en Lenrer merir al8 einmal 8agen bören, in xeiner fugend nabe

man in ganx Deut8cbland Kein griecni8ebe8 Te8tament auftreiben

Können, aucn wenn man e8 nätte mit Oold aufwägen wollen, und

^etzt be8itze ^eder 8<:nUler 8ein eigene8 Nxemplar. Ungleieb 8chlimmer

war derjenige daran, der da8 8tudium der nebräi8cnen 8pracne be-

treiben und damit ein trilingui8 werden wollte. Der .^b8cnnitt de8

<^nroniKon8 8. 14 ff., in dem ?ellikan erxänlt, wie er die er8ten

8cnwierigKeiten Überwunden nabe, geliört xu den Intere88ante8ten.

Docn entnält da8 (übroniKon auen au88erdem eine ?Ulle von Leiträgen

xur <3e8cbicnte der bebrai8cnen 8tudien. Wa8 ?ellikan einmal mit

8o gro88er Energie begonnen, da8 fünrte er unermUdlicn fort bi8 in

die letzten ^lage 8eine8 langen Geben8. Heber mancne Ein^eibeiten
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8eine8 8tudiengang8 al8 Hebrai8t wird vielleicnt gerade in ?olgge der

Veroffentlicnung de8 (^bronilion8 von Leiten der ?acbmänner näberer

auf8c blu88 erfolgen.

Nine ?rage, die Oeiger (^abrbb. fltr deut8cbe 'lbeolo^ie 1876,

8. 21Z) etwa8 voreilig glaubte erledigt xu baben, 8oll, wie icn mit

VergnUgen vernebme, in einer andern (3ratulation88cbrift xum 1'U-

binier ^subiläum durcb den l^Ierrn Repetenten Dr. N. Ne8tle ibre

ErörterunA iinden: die ?rage nämlicb, wer xuer8t eine bebräi8cbe

Orammatik veröffentlicnt babe, ob ?ellilian oder Keucnlin-? >lacb

dem Vorgang de8 beKannten alten l^eucnlinfor8cner8 Hermann von

der l^ardt (prodromu8 epbemeridum pbilologicarum de tati8 8tudii

bebraici 1692) war man gewonnt, die8e ?rage onne Weitere8 ^u

Oun8ten l^eucblin8 xu beantworten, und aucn (ieiger tbut die8, indem

er 8icn auf ?elliKan8 eigene .^eu88erungen (im (^broniKon 8. 2Z oben

und in einem Lriefe an I>Iik. I?Ilenbo^) beruft. Nr bätte überdie8

die 8telle au8 (üapito8 in8titutionum bebraicarum lib. I (D. 4 b) an-

sUnren Können, wo e8 von ?ellikan8 bebräi8cben 8tudien bei88t:

(^onradu8 ?ellicanu8 no8ter doctu8 ille franci8canu8 oerczuam acuti

atcme diligenti8 ingenii, c^ui doctrina i8ta utiliore enri8tianacme veterum

tbeologorum eura et memoria eximie pollet, adbaec bebraice adeo<me

pauci8 anni8 «T)^oZls«x'r<)?, non 8olum praeceptorum prae8idio, 8ed

et cbartarum prope 8ub8idii8 indigu8, opinione citiu8 eva8it. du)u8

rei te8timonium e8t a 8e pridem edita 8ui8 familiaribu8 grammatica

8imul ae lexieon lin^uae 8.

allein trotxdem bebält doeb eine andere l'radition, welcbe 8eit

Langem da und dort neben der Keucblin'8cnen auftaucnt, 8cnlie88li< b

pecnt, die I^acbrient nämlicb, ?ellikan babe im ^sabre 15c>Z eine

8cbrift de modo legendi et intelliggendi bebraea nicbt blo88 Ae8cnrieben,

8ondern aucb veröffentlicbt und babe mitbin vor ^.eucblin bierin die

?riorität. ?ellikan 8elb8t bean8prucnt die8elbe unumwunden in einem

briete an WoliganF Mu8culu8 (5. ?ebr. 1551; 8. 8iml. 8aml.), indem

er 8a^t: „po8tc^uam per 8edecim anno8 olim nibil baberem librorum

praeter nuda Liblia, cum c^uibu8 laborare coeperam 8olu8, donec

concordantiam colligerem opero8am ex vulgata traductione et
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^^/«/«a/era/« «i-H/ ^^/ö<'^^/» <l/i/e a/l-o5 e>,««^, ^am a FI anni8 com-

mentaria l^abbinorum majori cum labore intelligere didi<i." Oamit

wäre nun wonl die Absa88ung, aber nocn nicnt geradexu die Ver-

öülentli< nun^ einer OrammatiK ante alio8 omne8 bewie8en. allein.

c8 wird do< n einmal ^edermann nö<n8t unwanr8eneinli<'n vorKommen,

da88 der von Oregor Kev8< n um der nebräi8enen Orammatik xvillen

xu ?elliKan abz;e8andte Martin ObermuIler mit leeren l^änden 8oIlte

naen ?reiburg xurtU-KgeKenrt 8ein. Xudem fand i<:b in der Nioliotne< a

univer8ali8 de8 Konrad Oe^ner a. a. 0. folggende 8telle: anno 8e-

sjuenti si. e. 15oi) ^rammaticam 8eriri8it conge88itc^ue di<tionarium

uebraicum in gratiam Orez;orii Kei8< bii (,'artnu8iani ?riburgen8i8, ad^e< :it

et metnodum nroii< ieridi in ea ün^ua, <niam pc>8tea <^roningeru8

tvpogral>nu8 ^rgentinen8i8 ««a «l,« ^largarita pnilo8opni<a ^ul>li< avit.

/?^/l^«a l>e^<? «o« >/^lVc/« e^r^«^«, cum id temnori8 I^ebraici < nara< tere8

nondum extarent, ^^</ a,«/«^ <l//^«<?/ ^^»«««/«ra/<l 5«/i/. Icn gienz;

al8o auf die älte8ten ^u8^aben der Nar^arita ^>nilo8opniea xurU< K,

und 8ielie da, 8^:non in der er8ten fand ieb, freiliecn durcn den I)ru< K

von dem Ubrigen 'I'ext unter8cnieden, die 8<nrist, betitelt: de modo

legendi et intelligendi nebraea, La8Üeae IVIDIII. K8 mu88 al8o die

(Grammatik VelliIian8, velcne in den 8nätern 8enott'8cnen und Oru-

ninger'8enen ^u8gaoen der ^largarita al8 integrirender Ne8tandtneil

er8<?neint , xuer8t 8e^aratim gedruckt und na< nträ^licn einxelnen

Lxem^laren der er8ten ^uNagen von Kev8en8 intere88antem en^vKIo-

pädi8enem Werk') eingeru^t vorderi 8ein. Oie8e ^Vn8icnt vird be-

8tätigt dur<n eine Xotix in den Kei8ebriefen de8 ^aKob ^ona8 L^orn-

8talil, Nand V, 8. Z4Z : „in der Mcnei^ammlung der 1ienediktiner xu

Köln 8anen wir <üonradu8 ?ellic-anu8 de modo leggendi et intelligendi

I^ebraea, La8ileae ^11)111 in (^uart. I)ie8 i8t ein 8eltene8 Lucb und

eine von den älte8ten gedru<.Kten nebräi8^nen 8pracnlenren. I)a8

') I^ine n>onogn!silu8cb^ Leli.tnälun^ d<:88eIben xvürc^e 8lcli in bc>>n-n>

(^^nl»: lolincn, ^V^8 Hc/^<vi><^ in 8ein^r .^rtx^it «>,I!<: Kanli^iu8c t»-'i krcit»ur^»

und in 8<:!nei- (^e8cli!clitc: >,lei- I^niv<..r8iuit ?'reiburß darüber beit>rin^t, i8t be-

8onäer8 billlio^ranni8cn unßenüßenä.
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Hebräi8cbe darin 8cbeint mit 8cbleint gearbeiteten bölxernen vettern

gedrucKt xu 8ein ; am 8cblu88e i8t ein bebräi8cri-lateini8cb griecni8c be8

Wörterbucli beigefügt." beider 8ind 8eit Nnde de8 vorigen ^sabr-

bundert8, wo (der 8ebr glaubwUrdige) ^örn8tabl rei8te, laut einer

?rivatmittbeilung de8 Kölner 8tadtarcbivar8 Dr. I^. Nnnen, die Lib-

liotbeKen der alten Kölner Klö8ter in alle VVinde xer8treut. soffen

wir, die in ^u88icnt ge8tellte 8cbrift Über ?elliKan8 ^,ntneil an der

IVlargarita pbilo8opbica werde die ?rage ab8cblie88end beantworten.

Heber die in La8el aufbewabrte Orammatik ?elIilian8 von 15o8 wird

I^err ?rof. Dr. Kautx8cb gelegentlicb referiren. Die8elbe i8t von

(leiger (^abrbb. für deut8cbe 1/beoI. 1876, 8. 214) erwännt.

XUr Nrgänxung de88en, wa8 Oeiger a. a. 0. Über ?ellilian8

grammatikali8cbe arbeiten 8agt, mögen bier einige Detail8 ibre 8telle

fmden. Xuer8t will ieb nicbt ver8äumen, eine Le8cbreibung de8 ?8alter8

und der Orammatik dapito8 von 1 5 1 6 xu geben, welcbe weder Ha«,»

((üapito undLutxer 8. 577 f.) nocb l?«Fe^ 8elb8t ge8eben baben. Da8 xier-

licbe LUcnlein (27 Logen in 8edex) beiindet 8icb auf der öffentlicben

Nibliotbeli in La8el und auf der 8tadtbibliotbeK in Xurien und trägt den

1'itel: i^^»"!^> ^22, darunter ?roben8 beKannte8 DrucKerxeicben

und dann Hebraicum ?8alterium. .«Vuf der KucK8eite de8 l'itel8 lol^t

unter der Heber8cbrift (!onradu8 ?elicanu8, Kubea<zuen8i8 , or. mi

Hebraei8 lectoribu8 eine bebräi8cb und xwar unpunktirt ge8cbriebene

Doxologie. Der ?8alter 8elI>8t bat ?unlite, aber Keine ^,ccente und

8ebr viele Druckfebler. Die8 bewei8en die aus 6 Blättern entbaltenen,

8elb8t nicnt feblerfreien Errata, betitelt : in8igniore8 menda8 ca8tigavi-

mu8 adMti opera 8eba8tiani ?ranci8cani docti Hebraice et in bi8 rebu8

mire vigilanti8. Hierauf folgt auf xwei Logen: in8titutiuncula in

bebraeam linguam autbore Volpbgango ?abro ?ropbe88ore 'lbeologiae.

.^m Nnde der8elben da8 Datum: La8ileae men8e Kovemb. ^nno

IvIDXVI. Da88 ?ellikan an die8er 1'a8cbenau8gabe der ?8almen

mebr gearbeitet al8 blo88 da8 Kleine Vorwort, 8agt er 8elb8t in der

Vorrede xu ^lUn8ter8 ^Vu8gabe der ?roverbia von 152o; vgl. deiger

a. a. 0. 8. 215. Im dbroniKon freilicb (8. 55; vgl. die 1. ^nm.)

redet er blo88 von der Hauptarbeit 8eine8 damal!gen La8ier ^utent
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balte8: von dem p8alterium o,uadruplex fllr ?roben8 Hieronvmu8-

au8gabe. allein gerade der Um8tand, da88 ?ellilian im 8ommer 1516

in Na8el und für Groben mit den ?8almen be8ebäftigt gewe8en, be-

re< ntigt un8 ,iu der ^Vnnabme, da,88 er den bebräi8eben ?8alter, der

im November ^ene8 ^sabr au8 der nämlicben ?re88e bervorgieng,

ebensall8 der I^aupt8aebe naeb be8orgt. ?elliKan8 ganxer Appendix

xur Hieronvmu8au8gabe 8cbeint die Veranla88ung xur Sublimation

(^amto8 gewe8en xu 8ein ; i8t doeb dort aueb dem I^alter eine

^liniaturgrammatiK „in littera8 Hebraea8 in8titutiuneula (^. 1^." bei-

gegeben, welebe freilieb blo88 die notbwendig8ten ^us8cnlU88e Uber

da8 alp^abet und die puncta voealia entbält, (^apito ') war Überbauet

damal8 er8t ein Anfilnger im 3tudium de8 Hebräi8etien , wäbrend

8eine beiden lvlitarbeiter an ^enem 1'8alter, ?ellilian und de88en

8cbUler 8eba8tian Ivltln3ter, 8cncin tiefer in da88elbe eingedrungen

Ovaren.

8päter baben wenig8ten8 in grammatiKali8cben ?ubliliationen

(^'amto und IVIUn8ter dem äng8tlieberen ??ellikan den Kang al»geiaufen.

Dagegen bat die8er nie auigenürt lingui8ti8ebe 8tudien xu treiben.

>iacbdem tbeologi8cbe Arbeit die8elben bei inm eine 2eit lang in

den Hintergrund gedrängt, unternanm er gegen da,8 Ende 8eine8

Leben8 noen da8 Kie8enwerK einer Heber8etxurig de8 lnalmud und

anderer rabbini^ber Kommentare. !iu die8en arbeiten, von denen

8eine eigenen Lericnte im dbroniKon (8. iZZ und 172 ff.) und di<Ke

Lände von lVIanu^ripten auf den LibiiotbeKen von Ätrien ^eugni88

ablegen, bewog inn offenbar in er8ter Linie da8 8pracbliebe Intere88e.

Von dem Inbalt war er nicnt eben erbaut. Kr vergleiecbt die rabbi-

nii^ne „<^e8etxe8wei8beit und <^e8etxe8tborbeit, Oei8te88ebärfe und

(iei8te8armutb" (?re88el in Her,iog8 l^ealenevKI. XV, 615) nicnt un-

fein mit der 8ebola8ti8eben Wi88en8ebaft der „Ivlagi8tri ?ari8ien8e8,

') Icb bemerke nier beiläufiß, äa88 <3eiger, 3tuc1. der nebr. 3nr. 8. in

im Irnnum i8t, wenn er 8aßt, dapito 8el nie ?rose88or in Za8el ^ewe8en. Im

?rofe88orenliatalog nei88t e8 ad i;i;: dapito Oecolampadium pro gractu

examinat, 8ub ctecanatu L. Leri.
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czuorurn et 8tilum referunt et 8uo modo eruditionem" (Lries an dapito

vom 28. ^suni 1528; 8. 8iml. 8amml.). Und mit ärmlienen Worten

verhei8t (!e8ner8 bibliotneea univer8ali8 a. a. O. auf die betreffenden

Manu8kripte alle diejenigen, c^ui addi8eere velint nuju8modi magi8-

tralem ut vo<ant et intrieati88imum 8tilum ^sudaicum ae ^Udaoorum

tam vera8 cmam 8tulta8 expo8itione8 in 8acra volumina cogno8eere.

Hottinger 8prient im ^n8enlu88 an den Index der8elben ^Xlte8 und

^eue8 au8 der gelebrten Welt I) den Fun8en au8, e8 mo< lite ein

^8pecimen der ver8ione8 de8 ?elii<ani^ veroffentlielit verden. Ua

eine 8olebe ?rnbe jedenfall8 nur daxu dienen Könnte, die wi88en-

8eliaftlielie Leurtbeilung der l'ellikan'8< lien Lei8tungen xu fördern, 8o

mücbte ieb die8en Wun8ch xu Hilnden der Orientali8ten neuerding8

unter8tUtzen. ?reilicn wäre vorläufig noeb verdanKen8wertlier eine

I^nter8u< bung Uber ?ellikan8 Kei8en mit 8atxger in den sauren

1514 1516. Nin Lliek in die betreffenden Llätter de8 (^bronikon8

(8. 46 ff.) genUgt, um xu 8eben, da88 die8e Vi8itation8rei8en 8i< n fUr

?ellikan fa8t unge8ußt xu wi88en8< baftli<'lien Kei8en in> Intere88e

de8 neoräi8cben 8tudium8 ge8talteten.

Wie in wi88en8chaftlicber, 8o erliielt ?ellikan aueb in religiö8er

liexienung die er8ten fUr 8ein ganxe8 l.eben bedeut8amen Anregungen

duren den tresflielien ?aul 8criptori8.') „Oon8ilio ?auli 8< riptori8

8)'nceriori8 tbeologiae pri8eo8 doetore8 Origenem et ^mbro8ium

ardentiu8 eomplecti eoepit" liei88t e8 a. a. (). der Oe8ner'8elien

') ^lan ver^Ieicbe über ibn äie im l^egi8ter ausgefübrten 8tellen äe8

dbronikon8, serner ^c^»»?,v< / >Iacbricliten von äen Lebrern äer bebräi8cben

L!lteratur iu l'übin^en. lieber ilm unä äie anäern ^länner, mit ^velcben

?ellikan in l'übin^en verkebrt, sa88e icli micli ab8icntlicb Kurx, Icb 8etze

nämlicb vorau8, e8 weräe xum ^subiläum zumal über jene älte8ten Xorvpbäen

äer liniver8ität un^leicb Le88ere8 verüffentlicnt weräen, al8 icb e8 xu bieten

vermöcnte.
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bibliotbeca univer8ali8. Wie ern8t Kellikan e8 mit dem 8tudium der

Kir<henväter genommen, bewei8t am Le8ten 8ein (Ge8präcb mit Oapito

«ber da8 ^bendmalil (8. Anbang). 8cbon im sabre 1512 war er Über

eine Keine von IrrtbUmern der kircldieben I^ebre und Ivli88bräucben

der bergebracnten ?raxi8 im Keinen, allein mit Sie8er innerlicben

Umge8taltung 8einer An8cbauungen war der 8cbücnterne und durcbau8

unprakti8cbe ^lann nocb lange Kein ?reund äu88erer ^enderungen,

ge8cbweige denn ein Kelormator. Wobl Konnte ^sob. r^abriciu8 a. a. (),

in Wabrbeit von ibm 8agen: „aeternum Dei Judicium vani8 bominum

praetulit mini8 et terroribu8," aber e8 bedurfte eben der 8tärk8ten

und unverKennbar8ten Intriguen der altgläubigen, um ibn xur ?^nt-

8cbeidung xu bringen, v^m lieb8ten bätte er gleicb Era8mu8') un-

bebelligt von den l'age8kämpfen und obne per8önlicb 8tellung daxu

oder ciocb wenig8ten8 darin nebmen xu mU88en, litterari8cb gewirkt,

allein die8 erlaubte ibm 8cbon 8eine offizielle 8telIung nicbt.

?ellikan 8tand nämlicb al8 ^linoritenguardian an der 8pitxe gerade

de8jenigen Klo8ter8, au8 de88en lvlauern welcbe von den wirkung8-

voll8ten rlerold8rufen xu La8el8 Kesormation ergiengen. Obne OeKo-

lampad8 weit Überwiegende8 Verdien8t um die ba8leri8cbe Kircben-

erneuerung irgendwie in den 8cbatten 8tellen xu wollen, glaube icb

docb auf die 8tUcKe de8 Obronikon8 bier be8onder8 aufmerk8am

macben xu mü88en, welcbe aus die Anfänge der La8ier Keformation

ein neue8 oder docb ein bellere8 laicnt werfen. 8cbon vor der ^Vn-

Kunft OeKolampad8 im November oder Dezember 1522 (8ein er8ter

Aufentbalt xu La8el in den fabren 1515 und 1516 Kommt bier nicnt

in Letracnt) batte der Ivlinoritenprediger ^ob. I^Utbard mit 8olcbem

Nrlolg in reformatori8cbem 8inne gepredigt, da88 der Katb, unter

dem Kinilu88 der Herren vom 8tift und von der tbeologi8cben Ka-

Kultät, im ^uni 1522 ein Mandat „de8 ewangelium balb" erlie88.^)

') lic^ber äa8 Verbältnl88 der bei<^en dünner v^I, au88er den betreltenden

8tellen de8 OlironlKon8 den LriefwecIi8el de8 Lra8mu8.

^) L8 fällt 8nm!t die Lemerliun^ de8 praAmati8cbei' tick (L«cliicnte

L^8elz V, 449) gänzlicb in 8icIi ^u8ammen, die er xu QeKcilampa^8 Lerusun^
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Vgl. 8. 88 f. und da8 dort in ^nrn. 5 bemerkte. ?ellik»n Konnte und

wollte abei- 8einem ?rediger niclit Mindernd in den VV"eg treten ; cienn

aueb sUr ilin waren die 8cliriften Lutlier8, deren I)ru< K er beforderte

und deren LeKtUre er 8einen Orden8geno88en weni^8ten8 nic,lN wollte

verboten liaben, /ei<ben xum „aus8telten au8 dem tiefen seblaf".

Immerbin wollte der friede- und rtmeliebende ^lann in Keiner Wei8e

a^z;re88iv vorreben. ^VI8 daliier der Urden8provinxial, 8ein ?reund und

eliemaliger Nentor Iva8par 8atxger, im ?ruliling 152Z xur V^i8itation

na< n V,a8el Kam, 8o war 8ein I?r8te8, um 8eine Ver8etxun^ einxu-

Kommen. 8atx^er 8<lilug ilim die Litte ab, maente aber dann nacn-

ber do< li ^liene, inn und 8ämmtliclie resormatciri8< n ge8innte Orden8-

Glieder von La8el entfernen xu vollen; unci au8 den .^nstren^un^en,

wel< lie die (^borlierren und l'rofe88oren, <iie ttoneprie8ter und 8ebrist-

gelekrten, wie ?ellikan 8ie nennt, macliten, um den ?rovinxial xu

die8em 8cliritt xu beweggen, Kann man am Le8ten er8enen, da88 die

Aanxe „coliorx" gerade da8 Barsü88erKlo8ter al8 den I^erd der Le-

wegung an8ali, ?ellikan aber, al8 er bemerkte, da,88 man mit 8einer

?er8on aucn die 8aebe de8 Nvangelium8 zu be8eitigen vorliabe,

wollte nun niclit8 menr von 8einer Ver8etzung wi88en. l^Ind aueb

der Katb von rla8el mote8tirte, offenbar in vollem Ninver8tändni88

mit der ^le^rbeit der LUrger8cliaft, ge^en die von dem beeinNu88ten

8atx^er nro^ektirten ?er8onalanderungen. Die betreffenden ?rotoKolle

8ind 8o eliarakteri8ti8cn, da88 wir niebt umliin Können, 8ie xur Nr-

gänxung der Leriebte ?ellikan8 liier abxudrucKen. 3ie 8ind entbalten

in einem I^efte de8 8taat8arc^iv8, betitelt „l5atb8erKanntnu88en von

1518— 1524" fol. 2N2 b und 2c>Z, und 8clieinen bi8lier nielit beaelitet

worden xu 8ein.

"„^l8 dann der provincial barffu88er c>rden8 denn bellican ^wardian

vnnd den nredicanten vnn8er8 cloiter8 vnnd ^otxbu8 nie xu den bar-

fü88ern, die 8icli bi8 liar wol vnnd erlieb gegen Nim Nr8amen li^at

al8 Vikar cle8 Kranken ?larrer8 bei 8t. ^lartin maclit : «wer wei88, wenn der

Jancker nicnt an (ilieäer8cnmerxen gelitten bätte, ob wir Ketormirte ^eworden

wären ! »
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vnn<i gmeiner liurger8cnafft der 8tatt üa8ell gelialten mit preciigenn

vnn<i ander8 w^ innen ^eriurtnat. viüvc nt uff8tvfftun^') etlic ner vonn

<ier bühnen 8txfft vnnd vnniver8iteten <ier 8tatt Na8elI xwu8cnenn <iem

(lapittel ninvec; xe fierenn, vnnci civ 8eilii^en Nmpter mit ancieren

f^im i?r8amen Katt vnnci gmein<i cier 8tatt La8elI vn^eie^nen pär8<inen

xu ver8elien vn<ier8tan<ien , Do nun wir <ier 8tatnalter cie8 burger-

mei8tertumb8 vnnd der 1^,at der 8tatt La8elI 8oIcne8 ^leublicn erfarenn,

iiaben vir vnn8er treffenlicne III Iiot8cnafft xu vermeltem nrcivin<-ial

in fruntlic n xu Kitten gedac nte c;uardian vnn<i pre<iicanten dcimit Kein

vnexniiieit vn<ier ^meinem volcli ent8tund, n>" xe ia88en, cie8 glicnen

articliel welcner ge8talt 8v verklagt vnd wer da8 tnon nat vnn8 xu

vberantwort an im begert, cie8 er 8ien gw^deret vnnd nit tnun bat

wellenn, 8under 8eib lur vnn8 be^ert liatt. Demnacn i8t der 8elb

nrovincial uff 8am8tag vor (Hua8i mocio <ie8 XXIII ^ar8 vor vnn8

er8cninnen, ein lanc;e mevnung erxelet vnnci xu let8t daruff bebarret

da8 er una,nge8ecnen un8ere ern8tii<:ne pitt an^exeu^te gwardianum

vnnci pre^icanten vI>er cia8 er nUt uff d^ an nat Kennen xe^gen, nin

mit im enweg wellen nemen, oucn vnncier an<ierem gerett vor

gL8e88enem I^att, H^ «F «/^ F«/ ^<l^ «'« //'e^/ra«/ tl^^e« <//e

?<»<?^,i«'/ ^<lF, ^««</e^ ^o/ ^v 2«« 2^/e« ^/«</e^/la//e« </<?//i// </<l5 </e^ F,«e/«

,««« /,« 2<?«/» Fe/l<l//e« /««^ ?<>e/'^e««, da8 clo grci88 vnnci 8cnwer xe

nörenn i8t. Uff da8 babenn wir Nrllannt Dwvl der zwardian vnn<i

pre^icant al8 vnn8 vnnci ciem ^meinen volck vnn8er 8tat Na8elI'an-

genem, wol und recbt da8 wor gcitte8 wort, da8 nevlig Nvangelium

geiert vnnd pre^igget, oucn nUt unerlicn8 uff8v dar tnonn mag werden

vnnci wurt, I)lt8 ^orum der ^rovinc ial ciie8elbigen nv Ia88en vnnci nit

ninweg tnun well, 8o er aber, <ier nrovincial , ^e vnn8er bitt nit an-

8enen wel vnnci <iv ninweg, wv geliert, iieienn, <ia,8 er cian alle anciere

brieder im clo8ter xun barslt88ern mit im nemen vnn<i ninweg lieien

8ciII, ocier aller man wel <iv nocn 8c:biclien, de8 gliebenn 8o 8ol er

denn langen predicanten 8o er von ^lierenberc; mit ner geliert batt')

') ^us ^n8tisten.

') )ob. XVm-Ier.
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vnnd denn bicntfatter xu gnadental') ouc^n mit im bin vnnd ninweg

nemen, dan man d^ nit wx88en in un8er 8tatt oder baben wel. a<-tum

8am8tag8 vor dem 8ontag c^ua8i modo geniti anno ^lDXXIII.

VV^ter band wir aucb erkannt Dwvl d^ vcinn der unniver8itet

namli<b doctor ban8 gebwvler, doctor moritx xun augu8tineren prior, ^)

do< tor ^obanne8 mörnacb vnnd loctor wonnec^K, ^erlicb Pen8ion aI>

dem bret (?) vonn vnn8 nemen vnnd rucklicb mit dem provincial

wvder die gmein der 8tatt La8eil practiciert, da8 man dorum innen

8oll iere Pen8ionen vnnd 8t^pendia abKunden, °) al8 innen aucb da8

abKUndet vnnd ge8eyt i8t 8am8tag8 vor c^ua8i modo anno XXIII."

^n die stelle der abge8etzten ruckte nun au88er OeKolampad

eben ?ellikan vor. beider wi88en wir Über 8eine I'bätigKeit al8

Profe88or der 'l'beologie in La8el au88er dem, wa8 8eine eigenen

8pärlicben Bemerkungen entbalten, nicnt viel. Um 8o wertbvoller i8t

da8 Wenige, da8 8icn lindet in der 8eltenen und intere88anten 8cnrift:

„Von der ?rie8ter ü)e Ui8petation , dur<b Ltepbanum 8tör von Die88en-

boffen, wonbafft xu Lieeb8tal, und andern v)d cbri8tlicner LrUdern,

in eerlieber ver8ammlung xu Za8el im (^ollegio am XVI l'ag ?ebruarii

imm XXIV ^ar genalten" sonne Ort und Xeit; 8. /^^/l.- Beiträge II,

iI 1 — 227 und öffentlicne LibliotbeK xu La8el ??. XI, 12.^ ). Von

8tepban 8tör aufgefordert al8 „der ander ordinariu8 in der tbeologv

der Vniver8itet La8el" 8ein Votum Über die ?rie8terebe dem de8

OeKolampad anxureiben, ergriff aucb ?ellikan da8 Wort. Nr fangt

mit der Erklärung an, er 8ei „allezeit geneigter gelert lUt xe boren

denn gebort werden", beruft 8icb aus die ?ublikationen der 8tra88-

burger, wirft einen I^ückblick auf die Ent8tebung de8 (Zölibate8 und

meint, de88en I^rbeber wUrden unter gegenwärtigen um8tänden 8elb8t

die ^ufbebung mit Händen und au88en betreiben. Die8elbe 8ei

dur^bau8 notbwendig, um au8 den ^li88verbältni88en berau8xuKommen.

') (ir^or Heilmann.

^) ^laurltiu8 ?inin^er,

^) ^u8 Kanc>niKateen xu 8t. ?eter ^rnieltcn 7 ?rofc88oren «olcne ^bali8-

xulagen; 8. MM)>/ 8eb. (^a8tellio 8. z; ff.
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2um 8cnlii88 erklärt er 8ieri mit 8tür8 1'be8en dur<:ngängig einver-

8tanden. I)ie8e 1'ne8en aber, xvelcbe 8tür am >Iun8ter, am Vniver8ität8-

gebäude und an allen ?tarrkiretien und lilo8tern der 8tadt ange-

xcnlagen liatte, lauteten: ^i. Die nevli^ Ne i8t Keinem 8tand in der

nexligen Fe8cnrifft verbotten. 2. IInKu8clineit u88ertlialb der Ne unnd

burv i8t nacn allem F8atx allen 8tenden verbotten. 3. UnKU8clilieit

u88ertlialb der Ne und nurv ziu vermvden i8t die Le allen 8tenden

Debotten. 4. 8ollicli unKU8cblieit und burv i8t in Keinem 8tand der

erFernU88 balb 8cnädliener dann in dem prie8terlicnen. 5. Nin öffent-

liener nurer i8t nacb gütlic^liem ge8atx in dem recnten waren Lann

unnd de88lialb untUglicn xu orie8terlicnem ampt". ^u88er ?ellilian und

OeKolampad namnen an dem Oe8nräcn 1'neil der damal8 gerade

in Ra8el anwe8ende Hartmutn von I^ronberg, der naccnmalige Vieler

?reckiger ^saKob Wirb und die La8ler ?rediger ^aKob Immelin . Wolsg.

Wv88enburger , Lonitaxiu8 Wolfnart, ?eter ?rabenberg.

I)a88 ?ellikan sllr 8tör8 8ci ent8eniedene bbe8en öNentli<^n eintrat,

i8t um 8o bexeiennender, al8 er 8on8t gerade nacn die8er 8eite nin

xur Ue8onnenneit und xu einem 0Io88 allmänlicnen Vorteben mabnte,

8. 8. m. al8 er von einigen 8turm8enritten der 8tra8xburger norte,

8clirieb er an dapito (v^pril 1524, 8. 8iml. 8amml.): ^non alia eau8a

vereor perieulum negotio, c^uam ex parte nimium I^utneranixantium,

c^ui, ut ooiter placuerit, invertere euncta moliuntur, ninc enim vene-

menter timeo. ^Vliud audio, 8ed non credo et a maligni8 di88eminari

puto , de praeeonibu8 evangelii vobi8cum , nullo tamen mini nominato,

c^ui operibu8 et exemplo ac c^uotidianiz 8tudii8, etiam verbi8 publice

prcilati8 contra man8uetudinem et bumilitatem agunt et libidini wulti-

tariam obnoxio8 eo8 tradueunt." „8cio", sügt er bei, „cmantum com-

mini8eantur ?apt8tae pa88im." De88nalb 8ucbte er innen au^n 8einer-

8eit8 ^ede Gelegenbeit xur Verläumdung abxu8cbneiclen. 8o lange e8

irggend ging, blieb er im Klo8ter, und noen im I'rUnling 1525 wieder-

nolte er dem (-eneralKanitel den 8encin im 8ommer 152Z gemacliten

originellen Vor8enlag: e8 8ollen alle de8 I^utnertliumx verdäebtigen

Lruder ilim nacn La8el ge8cnieKt, und al8 1au8en an deren 8tellen

die der Keformation abgeneigten La8ler IVlinoriten ver8etzt werdenl
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(8. y4, icii ss.) ?^atUrlicn fand die8er naive Vorzcnlag, von de88en

UurcrifUlirun^ zicn ?ellikan in allem lern8t viel ver8pracn, Keine

Ueacntung. Da^eggen vurde er in K.une ^ela8»en, und er8t der ^us

nacn XUricn nals inm gänxlicn au8 dem Orden8kieid , mit dem die

Lande der Oewobnneit den tmprakti8cnen Nann menr nocn al8 andere

verknUpft batten.

Docb benielt ?ellilian 8ein I^eben lang für die alten Klo8ter-

orUder und fttr die Nrden8leute Übernaupt ein varme8 Intere88e. li!in

Uei8piel nievon verdient liier xcnon de88nalb angefünrt xu werben,

weil da8 dnronikon die Leggebenneit ver8cn>veigt. ^on. I^e88ler,8

8abbata (^u8gabe von <3ö/2l»F^ II, 441) erxänlt ?obende8: »1536

Heumonat ritt Dietnelm .^bbt von 8t. (lallen und mitt im H. Ottmar

(llu8 8tattnalter xÜ Wil gen ^uricn. VVvl da8 Oünrad ?ellicanu8 allda

vernommen, i8t er u88 nertxlicbem Vfer und Lrun8t xü inen Keret,

zi< b mitt inen der 8,eligion naloen xe be8precben und ainen abot

de8 alten 8tand8 8ine8 clau8ter8 all8 vor xiten ainer benu8ung viler

^eierten männer xe erinnern, ob er jenen xü einer reformierung oder

be88erung de88elbigen nette bewegen mogen etc. ^Vber 8pöttlicn

antwurt empfanden." ?ellikan zelbxt nielt den Vorgang fUr wicntißi

und bexeiclmend genug, um 8einem freunde Vadian au8fünrlicn

darUber xu bericnten (22. ^suli 15^6; 8. 8iml. 8amml.):

„<^a8u8 mini incidit cum abbate ve8tro, cui dudum pro reior-

matione dnri8tianae religioni8 8cribere volueram ; nuper autem prae 8ente

eo , zpiritu certe non malo impul8u8, 8oIu8 eum adii in no8pitium.

^dmi88uz autem in colloo,uium , prae8ente c^uodam monacno Otnmaro,

prae,sando benevolentiam captabam, yuod ignotuz et numili8 O. 8.

anderem interpellare ; ninil intenderem, ni8i 8anctum, utile et 8tatui

8uo vere glorio8um, c^ui, ut iui88em diu monacnu8 et Lenedictini

ordini8 8emper amator, doierem, mona8teria pri8ca et religioz« in8ti-

tuta ad eccle8iae profectum, pa88im nunc 8ubverti, dicipi et in pro-

sano8 u8u8 rapi. Id cum timerem 8. Oallen8i mona8terio celeberrimo,

in cmo olim viguiz8et eruditio et pieta8 vere (^nri8tiana, nunc crederem

inveniri po88e opportunitatem re8tituendi illiuz 8tatum in primaevam

8anctimoniam , zcilicet 8i re8umerent 8tudium 8. I^itterarum, unice
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nece88arium patriae ciocendae et regendae in nde et moribux. 1d cum

tavore ?apae, (Üae8ari8 et bonorum omnium pc>88e tentari, maxime

cum et ricxiie ?ontifex dicatur circiina88e, ut cleruz prci canonici8

nori8 8ui8 ninil legat praeter 8oIum V. et 1^. IV canonem, omnium

Lanctorum legendi8 obmi88i8, et lectionem duocienariam contraxi88e

in ternariam pro matutinali oiNcio, unde 8pe8 e88et, neminem, etiam

Npi8coporum , improbaturum , 8i in mona8teria nuju8modi reformatin

cum vitae innocentia in8titueretur , c^uo tantum duraret pri8<?orum

in8titutio pie prae8umta ante multa 8aecula. ^licx^ue verendum omnia

proculcanda et in ninilum reciiggenda, <zuae 8ancta intentione olim

8unt a 8ancti8 orciinata. — I8 orationi8 meae 8tatu8 erat, cum czuibu8-

dam intericicutcirii8 , 8i veiiem regredi et in 8uci mona8terio conperari.

I^e8pcindi, uxorem me nabere et tilium cum vocatione 8ancta, optare

me tantum, ut mona8terium 8uum et alia in Uei gloriam et eccle8iae

aediticationem ordinarentur. Ii,e8pondit Otnmaru8, nactenu8 8e bene

egi88e, 8umcere, 8i Mxta regulam Lenedicti vitam in8tituerent et

ob8ervarent, in8tare ^am concilium generale,') cu^u8 ordinationi 8tare

vellent, et cetera c^uaedum frivola. (Huiiiu8 cum re8ponderem breviter,

abruperunt unu8 pci8t alium 8ermonem. ^ Huibu8, accepta licentia, me

8ubduxi, 8inen8 eo8 8ui8 ^ualibu8cunc^ue negotiiz invciIut<i8, contentu8

didi«88e utriu8c^ue ingenium, c^u<i8 non continget emendari ni8i cala-

mitatibuz. Ubi illae ingruerint, tunc forte memore8 erunt eorum, c^uae

audierant. ^ondum venit bora eorum, 8ed nec diu tardabit 8perci."

') Von die8em allgemeinen <üoncil erwartete ?ellilian ßar nicnt8. ^l!t

Kecnt nennt er die Ver^vei8un^ darauf ein frivole8 (ierede. linter 8einen

ninterla88enen ^lanu8liripten beiinäet 8icb aucn ein bexügIicne8 au8fübrl!cne8

Lutacnten «c^e generali cc>ncilio juäicium dc>nrad! ?ellicani» (i;;6, 2o. ^lan,).

Da88elbe entbält tremlcne ^inl<e unä i8t wnnl xu rlanden äer ^ürcber Ke-

gierun^ ße8cbrieben; u. ^. 8agt er: amputetur epi8copi8 et ?apae glaäii 8aecu-

lari8 bracnium et re8tituatur glaäiu8 verb! ?aulinu8 et omnia tuta erunt 8ub

<Ibri8tiani8 principibu8 et maßi8tratibu8.
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^. D/e /^immen/all'e.

Im Oktober 1524 batte ^sobann Lugenbagen von Wittenberg au8

an OeKolampad ge8cbrieben (ep. Ue< . et Xwingl. p. 176): „8aluta czuae8o

amanter ?ellicanum no8trum, admonen8, ut non ce88et ex Hebrai< i8

conferre, c^uae zote8t, ad 8anum 8cripturarum intellectum, c^uando

nun pa88im multi8 datum e8t c^uod ei datum videmu8". Die8er auf-

forderung, 8eine lingui8ti8cben 8tudien Immel mebr fllr ciie bibli8cbe

Nxege8e frucntbar xu macben, smg ?ellikan 8cbon in Va8el an nacb-

xuKommen, indem er 8peziell flUr Oene8i8 und ?8almen nacb der

Kicntung der l'extkritik und der wortgetreuen Ueber8etxung em8ig

arbeitete. In Züricb bracnte die Verpflicntung 8eine8 ^mte8 und

8ein ^ntneil an dem WerKe der dortigen LibelUber8etxung') e8 mit

8icb, da88 er die8e 'lbätigKeit nacb und nacb in den fabren 1528 bi8

15Zs> Über da8 ganxe ^lte 'I'e8tament au8debnte. Die Veröffentlicbung

der 8o ent8tandenen Erklärung de8 ^lten Te8tamente8 lag vorer8t

nicnt in der be8timmten Ab8icnt de8 Verfa88er8. Indes8en Überarbeitete

er da8 Oanxe 8ofort nocbmal8 und xwar in der Wei8e, da88 er dem

Oerippe der wi88en8cbaftlicben Exege8e eine dogmati8cbe, etbi8cbe

und tbeilwei8e aucb bomileti8cbe Betracntung der einxelnen 8tellen

und Ab8cbnitte einfugte. Und nun He88 der unternebmende ?ro8cb-

auer, der e8 Überbaupt - wie frUber die La8ler DrucKerberren —

treMicb ver8tand, ?ellikan gegen Keine oder nur 8ebr geringe Honorare

für Indice8 und KorreKturen aller ^rt au8xubeuten, nicnt nacb, bi8

?ellikan 8icb wenig8ten8 daxu ent8cblo88, einen Ver8ucb xu macnen,

ob 8eine ^rt der Verbindung wi88en8cbaftlicber und prakti8cber Exege8e

anklang finde. Nr wäblte daxu da8 NUcblein Kutn, de88en Au8legung

im 8ommer 15Zi gedruckt und im Verlauf weniger Wocben bei einer

^Vuflage von 8>K<i Exemplaren au8verkauft war. Vgl. 8. 1 2Z ff. ^etzt fmg

natUrlicb da8 „?re88en der ?re88e" er8t recbt an und börte nicnt auf,

bi8 alle 7 ?olianten de8 ?ellikan8cben LibelwerKe8 er8cbienen waren.

') Vßl. bierüber >,la8 8nfort anxufülirende treulicbe Zucb von ^lexßer.
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Die8elben verdienen 8cnon darum nier mit Iiiblicigra^ini8cber

OenauigKeit be8cnrieben xu werden, weil da8 Werk der einxige au8

cier I^esormaticin8xeit bervorgegangene Kommentar uber da8 <^e8ammt-

gebiet cier alt- unci neute8tamentlicnen 8cliriften i8t. .<Vucn 8ind ciie

Angaben ^«</<?//^ (ciie LucndrucKerfamilie ?ro8cnauer , 1869) 8enr

unxuverlä88ig, unci cia man da8 Werk vonl nirgendz voll8tändig nndet

und 8elb8t in Xuriecn e8 da- und dortner xu8ammen tragen mu88, 8ci

i8t 8ogar in ciem 8on8t 8enr xuverlä88igen , nicnt genug8am xu em»fenlen-

den WerKe von Dr. vl/e^Fe^.- Le8cnicnte der deut8cnen LibelUber-

8etxungen 1876, 8. 119, ein Lanci verge88en vcircien.

1. 6Ä^/<?/^o^«^ ^><?^^<?Ve/'«F j /io /er/o/'i ^. </. jj H« </<l/««l /iö/

ö/'eVl'a ^«/</e<» ac ra/^o> ^ lica, eruciiti88ime8imul^pii88imi viri l7^«t>«-

^<l<// ^e//ica»l j l^ubea<^uen8i8 , <^ui §c Vulgatam commentarii8 in

8eruit j ae<iiticinem, 8ed ad Hebraicum lectionem accurate j emen-

datam. 1^abe8 autem in ncic opere <zuicc^uid j 8vncerae tbeologiae

e8t. Ideoczue 8i 8api8. ex j ip8o potiu8 8acrorum fcinte , c^uam ri- ^

vuli8 8.eligionem veram im- j bibe. Vive ö: ^ Vale. (8cnöne8

DrucKerxeicnen mit Einfa88ung.) ^lokiv8 r«i!«u8 j /« ^«<? c<?»/l-

^e»/«/' i^I //ö^l'^/o^. j 9 Blätter Vorrede, 237 Llätter. ^mNnde:

^««<? KI.D.XXXII.

2. ^lo«u8 8iicuKi>i78. ^ /« ^«o ^6>«/l'«e/«^ ^/6i^/a ^ 8acia, nrosinetae

inc^uam priore8, libri vi- j delicet ^so8ue, ^udicum, l^utn, 8amueli8,

Kegum j ^ ex I^agiograpni8 , ?aralipomenon , Nxre. j Kenemiae,

et be8ter, (^<immentarii8 j (^nucinradi ?eNicani Il,ubeacmen8i8 illu-

8trati. ^««o (K-leinei-e8 OrucKei-xeicben) ^./).^^l'^///. l'iLu«!

m orricix^ > ?«o8cuovi^^^. j 283 Llätter, ^m Nnde: ?i'F«^i

<l/«</ 67l^l,l^/^e>^«/,i j />o^^<?^e^ a««ci j ^l.I).XXXIII.

o/»«el, ^/</e/l'«/ H/"- t mDne8 ?ronnetarum maiorum , ^8aiae, ^sere-

miae, j Txecnieli8, Danielix, ^5 minorum I)uode- j cim, (kommen-

tarii8 (ünuonrad! ?el- j licani l^ubea^uen8i8 8umma j diligentia

enarrati. jl ^/./). (UrucKerzeiclien vie vornin) ^V^5////. ^iH.«^'
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t/l <^3««<l t?^^/^- ! pnori ?ru8cnoueri , ^len8e ^lltrtio. j 4 Llätter

Vorrebe, 303 Llätter. ^m l)nde: ^F««', apud <^nri8topnorum

?ro8cnouei-, anno j I^.D.XXXIIII.

//<lFl>F^<l/^a, j libri videlicet c^uinclue, ^ob. p8alterium , ?a- j

rabolae, Nccie8ia8te8, sc dantica Laio- ^ moni8 , (Komment. <ünuon.

?el. ^ liub. illu8trati. (DrucKerxeicnen ivie vornin, xwi8cnen vier

1ilättern) (Ä/'l'^/o/^/'«^ />ei5^<?- ! l'^/'«^ e^r^lt/^a/ /VF««', j /l/tn^e

.!/<l^/lo, ^«»ti j ^/.^l.^l"^////. ! 3 Llätter Vorrede. 272 «lätter.

^Xm Nncie: /l^«/'/, apud dnri8to^norum lro8cnouer, anno j

>I.I).XXXIIII.

»l^»// ^«/ ^««/ eH-/^a t-<l«^- j nem Hedraicum , perpei-am apo-

cr^pni.rectiu8autem j ^c/«/a!^i«appellati,iiuta1'obiae,^uditn, >

Larucn, Lapientiae.Lccle8ia8tici.libri 8in^uli, Nxlae, i duo, >Iacna-

oaeoi-um duo, cum iragmenti8 j Oanieli8 sc ^8tner, (üommentarii8 >

(ünuonradi ?ellicani 8.u- ! bea<zuen8i8 expo8iti. (Da8 ganx gru88e

DrucKerxeicnen mit ?ortaieinfa88ung.) (ü»«i8^o?uo«^8 ?»o8cn>

ovt^«v8 j ckH7^«</e^a/ ?i^«^i ^/e«5e ^/a^l>, j ^««o ^l.D.XXXV.

11 Llätter Vorrede. 342 Llätter. Onne 8cnlu888cbrift.

(7^o/i/'a^l ^e//lr<l»l j It,ubea^uen. (üommentarii , in c^uibu8 veluti

(üom- j pendio 8electi88ima czuaec^ue conge8ta nabe8, c^uae nociie

in illa cum apud ?ri8co8 > tum apud ^eoterico8 Nuance j liorum

interpretex or- j tnodoxo8 extant. (1)a8 ^ro88e Druclierxeicnen.)

Kon pudet me Nuangelii (ünri8ti. ?otentia 8ic>uidem j dei e8t, ad

8alutem omni credenti. ^lF«^/ in officina ^ro8cnoviana, men8e j

Ivlartio, anno öt.D.XXXVII. 5 Llätter Vorrede. 316 Leiten

<Mattnaeu8). 238 Leiten (^sonanne8). 152 Leiten <Marcu8). 248

Leiten (I^uca8). 246 Leiten (^eta ^pp.)

7. Iü o^m:8 >ro8^^- j //ca^ e/l5/<?/aF, ^<ll'/l, ^//'l, ^/a^e>> ^ ö/,

/<?<l«»l5 e/ ^/l'</ae ^). t7H«o«^a<// /'e//l'ra«l j l'igurinae Nccle8iae

mini8tri (^ommentarii , al coliationem opti- j morum c^uorum<zue

inter^retum con8crinti , K ae<iiti, in u8um tbeoloßiae apoxtolieae i



8tudici8cirum. ((irö88ere8 I)ru< lierxeienen mit der I5insa,88ung.)

/^<l/. XIX. jj In omnem terram exiuit 8cinu8 eorum, H^ in nne8

orl>i8 ^ terrarum uerlia illormn. ?l-^«/'/ //i <^«»<l /><?^o- j

uiana !VIen8e ^ugu8tci, .<Vnnci j IvI.I).XXXIX. 4 Blätter Vorrede.

7yi Zeiten. ?^//?v <?/^/^ ^ ^?/«'^.

?ellilian 8elIi8t a,u88ert 8i<-li na«b 8einer VVei8e 8enr be8eneiden

Über 8eine ^riieit; v^I, 3. 128 ff. In Üriefen an ^l^Iionin8 ereifert

er 8ic b gewalti^ daritber, da88 man inm die8e Arbeit Ulierla88en t>abe,

und da88 8ol<^e, die, wie I^utner, ^lelanc^itlion, da^iitci, I^uxer und

Xwin^ii, gerade aus die8em (iebiet berufen gewe8en wären, (1rci88e8

xu Iei8ten, inre 8eliönen Kräfte in unntttxen 8treitiglieiten verbrau<bt.

Da8 wi< bti^8te (!e8<näft 8ei dsxli gewi88, da8 nerannac n8ende (!e-

8< lile> lit unci die 8<nlienten Land^sarrer in ein ri<?litigge8 Ver8tändni88

der beiligen 8< brift ein^usUliren, damit 8ie wU88ten, wie e8 im (^broni-

licin bei88t: „cmomodo 8a< ri8 8< ri^turi8 uterentur commode et erudite

ad ec<üe8iarum aedincationem". ^Vd c^uod opu8 et negotium miror,

o,uci < on8ilio dixin» i^noran8 ^irotra<tu8 8im bcim<i, Dualem norunt

omne8 prcir8u8 elin^uem et aridi88imci 8t)>Ici" (Nriesan ^I^Iioniu8 15^2)

„tiui < erte 8t)'Iu8 dici non meretur, 8eci indilit;>-'n8 tmaedam veroorum

ecia< ervatio , cmo fit, ut non raro 8en8u8 ex^>ona!ur im^editior, 8eci

emendare id ip8um dum voln et asse< tare lucem, ne8cici ^uid emencio. ')

8impli< itiu8 8im^>lex 8iml>li<nter 8crip8i et miror, czuomodo plaeere

po88it ni8i 8im>ili< ibu8. Volui88em materiam ^raebui88e ter8iorii»u8"

(Lrief an ^I^l<ciniu8 vom 9. .H.uAu8t 15ZZ), ^lit die8em let^tern

(bedanKen trö8tete er 8ien immer nieder. 8ci 8<lireilit er an Vadian

im 8er>temlier rZZ2 , al8 da8 VVerli kaum begonnen war: „()uod nu^>er

didici ex eruditi88imi8 < ommentarii8 tui8 im ?0mponium, udi 8ie

8c:rip8i8ti: pleri^ue, ^ui ^o8t me alii8 erunt in anni8, n<i8tra auda< ia

du<ti, forta88e meliora nroferent. Xam vilia nonnuncmam in^enia,

dum ^iro temrinre ciuid eommode eonantur, ma^no8 animci8 ^irovcieant

ad id jirae8tandum, ^ucid in illi8 nec < cinfe< tum ne>ali8olutum natura

') ^u8 ^lem in ^en Lriel^n öfter wiedi:rIielirenden ?Ian , dein ßaneen Werl<

einen. Llmä retractatione8 anxunän^en, i8t nicnt8 t;e>vor!len,

!
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relicmerat. Haec Vadianu8. linde abunde c^on8olor, 8peran8 ea con-

ditione no8tra ab eruditi8 8u8< ipienda," Und den nämlieben OedanKen

8pricnt er in einem Lrief vc»n 5. ?ebruar 1551 an VVoIsgang Nu8KuIu8

au8, al8 8eine altte8tamentli< ben (,'ommentare bereit8 die xweite .^ui-

lilge erlebt batten: „<Huae ootui egi, non c^uae volui88em. IZarbariem

enim tot anni8 8ie imbibi , in c^ua natu8 8um et enutritu8 per temnori8

in^uriam, ut venia dari del>eat mini et gratia de inventi8, non irri8io

et caIumnia de non a88eeuti8, cmi in bun< smoc^ue diem paratu8 e88em

audire Nagi8tro8 doctiore8 in talibu8 et fateri ignorantiam et laboribu8

non pariere, o,ui ad in8igniora 8tudia natu8 non 8um nee a Domino

de8tinatu8. Videor tamen mini buic tam bumili 8ed 8acrae vocationi

8ati8 diligenter incuibui88e et viam 8travi88e, c^ua 8int ambulaturi ni,

o,ui ad gloriam majorem a Domino 8unt de8tinati et gratia amoliore

donandi".

<3anx ander8 urtbeilten 8cbon die Zeitgeno88en. Vadian 8cbreibt

(8. /'«/a/o22i.- I^eo ^sudä, 8. 6o), die Le8ebäftigung mit I^eo ^udä8,

LuIlinger8 und ?eilikan8 8ebriften 8ei 8eine lieb8te Nrgütxung. In

?ranlireieb wurden ?ellikans Kommentare mit ?reuden gele8en (8.

/'«/a/o22/.- LuIlinger 8. Zo6), und da88 8ie, wie wir im folgenden

^b8cbnitt boren werden, im Wittenberg fürmlieb aus den Index ge8etzt

wurden, i8t ebenfall8 ein deutlicber Lewei8 stlr ibr damalige8 ^Vn8eben.

seitber baoen be8onder8 Kicbard H>lo« (bibl. crit. III, 279 ff/) und

H>,/,/^ (anparatu8 ad V. 'l. interpret. 157) auf die unbefangenen

bermeneuti8cben <^rund8ätxe ?elliKan8 aufmerk8am gema^nt, und aucb

-ö/«/e/ la88t in 8einem trefflieben Lucbe: (!e8cbicnte de8 ^lten 'l^e8ta-

mente8 in der cnri8tlicben Ivircbe. 1869, 8. 272, ?ellilian wenig8ten8

in8ofern Oerecbtigkeit widerfabren, al8 er ibn unter die nambafte8ten

Vertreter der grammati8cb-bi8tori8cben Exege8e 8einer Xeit xablt.

') ^Va8 3imon zur dbaraliteri8tili ?ellilian8 beibrin^t, bat gar Keine po8i-

tive Leßrünäun^. Die Leurtbeilun^ äer dommentare äaße^en i8t trefflicb.

I3r 8aßt u. ^. : «3i I,on examine le8 commentaire8 de ?ellican par rapport H

ceux äe8 autre8 r>rote8tan8 äe ce tem8 la, il e8t bien moin8 seconä en äi^re8-

8ion8 contre le8 catnolique8, il 8,attacbe or^inairement au zen8 litteral.»
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Hier Kann e8 8icn naturli<:n nicnt um eine durcngenende Kriti8cne

WUrdigung de8 ?eüikan'^enen Werke8 nandeln. Ninige Nei8piele

mögen genUgen, um xu xeigen, da88 ?ellikan Keine8veg8 (wie man

aux xeiner 8eili8tKritik 8enlie88en Könnte) olo88 Nxeerpte, 8ondern die

liexultate eine8 8enr unabnängigen DenKenx bietet. WonI verlangt er

in der Vorrede immer wieder , da88 der Lxeget der bibli8cnen BU< ner

mit ?ietät ^u versaliren babe, allein bei inm i8l eben ?ietät ni<nt,

wie bei ^lancben vor inm und bei leider nocn viel lvlenreren nain

inm. identix^t! mit KritikIo8igKeit. Ninmal xtand inm ie8t, da88 der

1'unKtation de8 nebräi8erien Texte8 nur ein 8enr geringer Wertn bei-

«ime88en, und in vielen ?ällen der I^e8art der LXX und der Vulgata

unbedingt der Vorxug xu geben 8ei.') 8odann nalim er aueli Inter-

polationen und Deprivationen de8 l/exte8 oline ^eng8tlicbKeit an.

Xu Deuteron III, 14 bemerkt er: non derogat autoritati xcripturae,

8i dicatur alieubi in8ertum textui eum tempore o^uiddam pertinen8

ad ni8toriae <laritatem; und xu 2. (re8p. 4) Kün. I, 18: mini nullum

e8t dubium, libri autorem veri88ima 8crip8i88e, 8ed pro temporum

longitudine potui88e in numeri8 vitiato8 fui88e codiee8.

Bei den bi8tori8eben Lunbern iinden wir nicnt 8eiten Erörterungen

religion8gexeliiebtlieber I^atur, deren er8te8 .auftreten man gewöbnlicli

in eine viel 8pätere 2eit 8etzt. 8o leitet er x. Ii. die Erklärung de8

I^evitikux mit folgenden Worten ein: „eontinet I^eviti<'u8 ritum et cere-

monia8 Deum eolendi ^uxta ip8iux beneplacitum , ne prolaberentur

nlii I8rael in gentilium idololatriam multiplieem, ad <mam nimium

propen8i erant, et ut natura 8uperxtitioxu8 populu8 exercitium liaberet

ndei et devotioni8 in 8ua imperfe< tione. »e^e88e erat illi populo

prae8cribi lege8 < eremoniarum a Domino , ne vagarentur per improba8

et impura8 gentium religione8 et 8ine lege dissluerent ad illicita8

naturae eorruptae c^on8uetudine8. Hi8 8acriniii8 et ritibu8 I8raelitae

ducebantur et revoeabantur a gentilium 8a^rilegii8 ad veri et uniu8

Dei ^ualemeunc^ue eultum, ut exer^itarentur u8cnie ad fatigationem

et onu8, 8imulc^ue praeludebatur ad 8piritualem et 8ineeri88imum Dei

') I3ine t»ezüglicne 3teIIc nat aucn Leiger a. a. 0. 8. 21; abgeäruckt.
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cultum omnibu8 tandem gentibu8 in <7!bri8to < ommendandum.^ ^n-

ge8icnt8 8olcber Hu88nrucbe ver8tebe i< b niebt re< nt, wie Die8tel daxu

Kommt, a. a. O. ?ellikan den Vorwurf xu macben, er verklUentige

Konkret Oemeinte8 xum Lilde, und c8 blicKen bei ibm die ublicben

alten 'I'vr>en durcb. Xucnterner Kann man doeb da8 'I'vm8cbe de8

alten I'e8tamente8 nicnt wobl fa88en al8 mit dem Wort praeluderel

Xocb verwunderli<ber i8t e8, da88 (.'oeee^uz , welcber ^ene VorwUrfe

in au8gedebnte8ten ^Ia88e verdient, die Kommentare l^ellikan8, obne

8einen Oewäbr8mann xu nennen, bei 8einen 8<nriften Über da8 alte

l'e8tament vielfacb wörtlicb auzge8cbrieben bat. Und docb war

?ellikan Keine8weg8 ein '1'beologe nacb dem Herren de8 Lcripturariuz ;

denn er 8ucnt durcbau8 nient nur, wie Oie8tel 8agt, „in eben nicnt

glU<klieber Vermittlung die rein bi8tori8ebe Le^iebung neben der

me88iani8eben fe8txubalten^, zondern er bält im Oegentbeil Oe8ebiecbte

und 1')pik reinlic ti aufeinander und 8agt x. 1). xu Ho8ea XI, 1, der

?ro><bet rede mer bio88 von den I8raeliten, ^lattbäu8 bingegen bexiebe

die 8telle auf (^bri8tum. Nndlicb batte, um nur die8 Nine nocb anxu-

fUbren, ?ellikan einen feinen 8inn sllr die K.raft der bebrüi8cben

?oe8ie. In einem Lriefe an Vadian (22. ^suli 15Z6; Original in 8t.

Oallen) cbarakteri8irt er die8elbe Kurx folgenderma88en: „poetica illa

longe ab omni lenocinio no8trorum abborren8 in vebementia affeetuum

aon8i8tit non numero 8vllabarum". Die Gebier und 8nbwäeben der

?ellikan'8cben Kommentare werden weit Überwogen durcb ibre bi8ber

nient genug8am beacbteten VorxUge. Im allgemeinen darf man 8agen,

da8z ?elliKan nacb ^la8xgabe 8einer Xeit für da8 alte Te8tament unge-

fäbr da8 gelei8tet bat, wa8 xweibundert ^abre 8päter ^sobann ^lbrecbt

Lengel für da8 neue.

Wa8 ?ellikan Über die neute8tamentli< ben 8< briften publixirt bat,

i8t nacb 8einem eigenen Oe8tändni88 dur< bweg blo88 Bearbeitung

vorbandenen Naterial8, au8genommen 8eine viel 8päter alz .<^nbang xu

den ?arapbra8en de8 Era8mu8 er8cbienene Erklärung der ^nokalvp8e ;

8. dbron. Ninen ^Vnbang xu 8einen Kommentaren bildet der umfang-

reicbe I^olioband:
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t?/«^ o,/i»/öl« ^«i/lo«'^ 5<l^«. ! rum literarum, (^on< ionatoribu8ime

15ec le8M8ti«8, apprime neee88a- ^ rium i^ utile, cuiu8 Kon8ilium,

u8um>utilitatem^ue uer8o ! folioin l'raesationeinteüige8. (^!rti88ere8

Druc^erxeienen in ^insa88ung.) ?'/F,l^/ l» l^««<l /^o^r/i<?lva«<l

,/^»^' ^ ^ugu8to,.^nno Domini Ivl.I).XXXVII. I)k c<M8ii.io v^u > r/

«///l/a/e /«'/?v o/e^', j //^ />'?'///»^e^/ <l</ /l^/o- l storem ?raesatio.

i ülatt (mit ?ellikan8 vortrat al8 Initiale). I5?i7o>tk »i8io- i

/'/<l/'«//l Nl^<l^«« e/ /t' j i-<?^«/« i'o/»««»«'/« c«/«/^ö- l prii8, utriu8-

<me in8trumenti. 24 Blätter.

^anoni8 Index. 6^ Uogen xu ^e 6 blättern, 1 xu 4, 1 xu 5 blätlern

in xwei 8palten.

>Iit die8em üucne 8etzte ?elliKan 8einer viel8eitigen 'I'nätigKeit

al8 Versa88er derartiger arbeiten die Krone auf.

(legen da8 15nde 8eine8 I^eben8 be8< bästigte inn neben 8einen

lingui8ti8< ben arbeiten a,m 'lnalmud und anderen rabbini8<nen

8cnriften die .Vosa88ung eine8 Nibelwer^ex für die (Gemeinde. 1^r

oerientet un8 8elo8t Leite 158, 162 und 182, wie er die Erklärung

de8 ^e8aM8, der Oene8i8, de8 l^xe<niel und de8 IIo8ea niesrir

dru< Kfertig gemacnt. I)ie8elbe i8t nicht nerau8geliommen ; dagegen

er8< nien im ^sanre vor ?eiikan8 I'od ein ?robeliet-t die8er populären

IZibelerklärung, und xwar, wie ein8t der ^ro8pe^t de8 xvi88en8cnastli< ben

Kommentar8, Ulier da8 üU< blein Kutb :

„Kutn. Ein bevlig ttucblin dex alten Te8tament8, mit einer

8cbönen liurxen ^Vu8legung : ciarinn vil nutxli<ber giüer leeren vnd

vnderi<lit viler 'luvenden, 8o einem veden frommen <^bri8ten wol

an8tandt vnd <mnderli<b xierend, gegeben vnd angezeigt werdend.

^Vllen bau8xätern vnd lieiibabern gottlicbe8 xvort8 gantx dien8tli<li,

nutxlicb vnd gut. Durcb den wolgelerten Heren (^unraten ?elli< an

xu XUrieb, er8t neuwli< n xu nutx vnd gut den frommen in truck

ge^eoen, vormal8 in teut8cner 8pra< n nie z;e8eben. (iedru^Kt xu

Xuricn bev Andrea vnd ^sacooo, den Oe88neren ^eorUder, im ^ar al«

man zalt von (^nri8ti un8ere8 Hevland8 eeburt 15ZI."
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Der Inbalt i8t xwar in cier l'nat „^anx ciien8tlien, nlUxli^n unci

gut", ltber elien8ci weit8< nweili^ v^ie die8er I'itel; und da e8 xu

^ener Zeit an z;ediegenen deut8eben 8< nriftau8le^un^en ni< nt fenlte,

8o i8t d^8 ^u8lileiben de8 von 1'ellikün pro^ektirten NibelwerKz inV nt

8o 8enr xu 1iediluern, Onnenin ^e8tent ?elliKan 8elIi8t in einem Urieie

an 8einen 8< nvltger ?rie8 (2Z. Oexember 15ZÜ), e8 ienle inm eine

recnte (ievandtneit im deut8cben ^u8druek.

.Vn /^ufforderungen xur üerau^abe die8e8 VVer>ie8 lie88en e8 ?elli-

Kan8 freunde nicnt felilen. <^ernard xum Cam^in 8^nrieb inm (6. Nex.

1552): .,8i pre< iliu8 mei8 ^>ermciveri ^ici88e8, immo piorum, ro^mu8

ac oote8ta,MUr te. ut ed^8 (»ermani< a ('ummentaria in tota Niblia, ltc

s^uae <cirrigi veile8 in i^tini8 (.'nmmentarii8, es, tran^fer in nci8 com-

mentarici8 ac nun<- latiorem prin< i^i no^trae a< ec < le8ii8 nn8tri8 dedi< e8

velim. Hic autem titu>u8 e8t viduae princi^i „der Arielen vnnd vol-

gebornen anna geboren xu ^VIdenIiur^, Orttfsxnn xu Ne8tfrv88landt".

„Ke reconda8 tuum talentum, 8ati8 diu delituit."

I)^88 ?ellilian von zol<n umsa,88ender literari8iner l'nätigKeit

xiemli< n al»8cirbirt vurde, i8t nlttUrli< n. /^us dem 8< baunlatx der l'^e8-

Kämpfe „i8t vom 8tilien l^elliKltn nur 8eiten die Kede". ^/<»i/v/e/' .'

/win^li I, Z22). I5ei inm ünden vir onnedie8 von der rabie8 tneolo-

gorum Keine 8pur. sene8 nartnäckige l^ifein für inen8elili<lie,^n8i<-liten,

al8 vären e8 güttliene Wanrneiten, var dem demUtnigen Nann ein

(Hiäuel. 8cnon im ^sanre 1528 sanbte er ^IZrief iln <^apito ; 8iml.

8ammi.) die 8trlt88burz;er davor varnen xu mU88en, ,,ne nimium

^udlti88are videamu8 et 8piritui nci8tro arroz;emu8 divinitatem, <^uem

totie8 i^umanum ^eprenenciimu8 ; et exempla errorum etia,m in pii8

numinibu8 videmu8, cum divinci 8piritui tribuunt, c^ucici in^erit cilrnali8

8Ln8u8 et uumana cci^itatici." In <iie8er Lexienung wUrde er tresllicn

xu Nelancntnon Aej»a88t llaben. <^na,rakteri8ti8cb sUr ?ellikanz
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conie88tonellen 8tandpunKt, und xwar 8owonl für 8eine I^noe-

fangenlieit a.l8 aucn für 8eine Nin8eiti^lieit, i8t ?olgende8 au8

einem Lrief an ^lvlioniu8 vom 12. I>lovember 15Z7 : ,,l>iuoer cap-

tato tempore ciiligenter legi Ioco8 c,ommune8 ?inlioni >Ielancntoni8

et cum no8tri8 dogmatibu8 contuli et ninil ossendi, o,uod nolim

non aliter 8criptum, 81c mini placet et fratril»u8 c^uoo,ue no8tri8 ;

praeter noc unum cmod de idoli8 in eccle8ii8 ninil ciicit pror8u8, o,uae

«edo Dei e88e aoominationem et 8atanae n^mentum pernitio8i88imum

in eccle8ia, czuae illi doctore8 ferre po88unt et defendere, uncie perti-

me8co daemoni8 macnimamenta/-

1)a88 er der Dnion8aroeit Luxer8 ener abgenei^t al8 ^Un8tig

war, nat 8einen <^rund durenau8 nicnt in 8tarrem Xwin^liani8mu8,

WonI war er ein warmer X^erenrer /^win^liV), und 8eine tneolo^i8cnen

^n8cnauun^en waren, wie er 8elb8t im Epilo^on xu dem von imn

nerau8gegebenen ^eremia8liommentare Xwin^li'8 15^1 ge8tent, und wie

^lexander 8enweixer (die ('entraldo^men der reform. I^ircnel, iH9 ff.)

an tresslic n gewänlten Lei8pielen naebwei8t, den^enigen de8 ^ro88en

8cnweixeri8cnen Keformator8 völlig liomogen, aber icn moente 8agen,

gerade 8eine Ilomogeneität mit dem Klaren, dureli doKtrinären

Ideali8mu8 unbeirrbaren Xwin^li Iie88 inn Uber Nnxer8 Le8treliungen

da8 ricntige Urtneil fällen: ^Buceri 8tudium nimi8 perplexitati aptum."

Im (^nroniKon 8^t er Uoer 8einen ^ntlieil an den vielfachen

VernandIungen der 8<nwei^er unter 8icn und mit den 8tra88ourgern,

einige tro<kene 8ätxe abgereennet, 8till8c:nweigend ninweA, 8aß^t auen

fa8t niecnt8 von cier afi8< nätxi^en und feind8eligen KenandIun^, die

inm von leiten der VVittenberz;er xu 'I'neil wurde. .'Vlebr ersaliren wir

au8 8einem I)riefweeb8el, verglicnen mit 8eine8 8ebUler8, de8 f.udwi^

Lavater ^nictoria de origine et pro^re88u controver8iae 8a«ramentariae

de coena Domini ab anno 1524 u8cme ad annum 15ÜZ deducta."

Luxer'8 ansän^Iicne riemUbun^en de^rU88te ?ellilian in einem

Lriefe an derselben (6. ^,ug. 1529) mit den Worten: Judicium tuum

') 8ein sioeti8clier bebräi8cner Xacnruf an ^win^Ii i8t den ep. llec. et

^wint;l. vorße^ruclit.
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de moderandi8 nonnibil dogmatil>u8 Lutnerani8 valde pro'oo, cmando-

cmidem multa ^otuerunt ao initio mitiu8 et ^er8ual>iliu8 oroferri."

Doen 8eneint der 8elilimme ^Vu8gang de8 ^larburger l!e8präeri8, dei^

er im (^'nronilion nient unfein mit dem 8auern Wein ^ene8 Üerl>8te8

xu8ammen8tellt , itm gegen l^nion8liegei8terting grUndli<n aiigenärtet

xu riaben. ?^war vernärtete er 8ic-n au< b naeli Xwingli'8 'I'od ni< bt in

dem (irade gegen die I)eu!8< lien, wie man< be 8einer Kollegen, 8o da,88

Luxer gerade dureb ilin no<n im 8ommer i5Z5 mit den andern

XUrebern anxukrmpfen ver8u<rile ^Urief vom io. ^uli; Limml. 8amml.)

und ibnen 8agen Iie88, e8 8ei contra apo8toli (wanr8<'lieinli< b ?auli)

et omnium 8anctorum morem, wenn man wie 8ie alle Ver8uene xur

Ver8tändigung ablenne, >1ihnt8de8toweniger begleitete ?eüikan xu dem

Konvent der 8<bweixer in ^Varau (I)exember tIZ5) 8eine beiden

freunde I.eo ^sudä und Luilinger nur, um xu genaue8ter und vor-

8ientig8ter ?rUfung der Luxer'8>:ben Vor8< biäge xu mabnen. Dridna<ri

Wittenberg (bexiebung8wei8e 1^i8ena< b) ging er 8o wenig al8 LuIlinger,

trotx den Litten von ?.wieli. Dagegen rei8te ?ellikan im ^suni naeb

8tra88burg, und da er im t^bronilion deinen anfern (^rund xu die8er

Lei8e angibt, 8o dUrfen wir annebmen, da88 er, 8ei e8 au8 eigenem

.antrieb, 8ei e8 aU8 Auftrag Lullinger8, 8i< b ^ier8ünli<b von dem »folg

der xwi8enen Lutner und den 8Uddeut8eben 8tattgebabten V^erband-

lungen Überzeugen wollte, I^8 i8t intere88ant, xu vernelimen, ^vie er

den Leri< nt 8eine8 freunde!» ^wi< K in einem Lriese an ^soa< bim Vadian

vom 7. ^uli 153ü s^utogr. in 8t, wallen) wiedergibt: „.^rgentinam

veni 16. ^unii; 8ecnienti ciie 8abatbo redierunt (^'apito et Luceru8 eum

D. Xuiecio; <onvenerant ?ranetordiam praedi<atore8 e< < le8iarum

^Vugu8tan. lelmen, Idemmingen, l^88lingen. Krttlingen8. l>'Urfeld. pariter

autem et eum l^rancoford. I8nac'um ^erveniente8 neminem invenerunt. ^)

<)uando et de negotio toto illic ninil audierant in I8naeo, progre88i

itao,ue 8unt ^>ariter VVittenbergam , uoi contulerunt eum prae8entiou8

1,utnero, ^sona, pomerano, Ivlelanentone, cum tribu8 alii8, tantum de

eau8a eucnari8tiae, in c^ua 8ati8 eoncorciare eoz contigit, c^uoad 8en-

') Vßl, öa»»»/ (lapitc> und Lutzer, 3, ;o6.
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8um no8trarum eccle8iarum , czuamc^uam verbi8 zui8 utantur ^corpus

dnri8ti ade88e, exniberi et 8umi vere et 8ub8timtialiter" negare tran8-

8ub8tanti^tionem et localem inclu8ionem in pane aut durabilem con-

^unctionem extra, u8um 8acra,menti, conce88a unione tantum 8I,cra>

mentali etc. ^.egre tulerunt pra,efa,ticinem 1'beodori') c^uaad verba.

c^uaed^m, c^uibu8 vi8i 8unt irritati vel paululum per8tricti, c^uamc^uam

8ub8tantiam do^mati8 in eadem probarint. (Huia vero pauci ccin-

venerant , non conkrmarunt conccirdiam, Huam a,d ali<i8 c^ucic^ue referre

volebant. ^8cen8ioni8 die I^utneru8 praedicavit , multa, debilitate

corpori8 aiNictux, ut vix 8ermonem perticeret. 8e^uenti Dominica

Luceru8 ibidem concionem nabuit de eucnari8tiae negotio, ea forma.

loc^uendi, c^uae placuerit VVittenbergen8ibu8 omnibu8 et no8tri8 ncin

di8plicuerit. 8ic mini retulit Xuicciu8."

8cnon au8 der H,rt und V^ei8e die8e8 Lericnt8 und nocn menr

au8 dem betreffenden ?a,88u8 de8 (Inronilion8 ernellt deutlicn, da88

Lellilcan in 8tra88ourg nicnt wie ^wicli für Luxerx ^lacnen8cnaft ge-

wonnen worden, ^sa, e8 i8t 8ogar anxunenmen, d^88 in der ?oI^e

gerade er da,8 fortwäbrende ablebnende Vern^lten der Ätrcber geggen

Luder8 wiedernolte8 Drängen betrieben n»,t. In einem Lriefe an

^mbro8. LIilurer vom 11. ^u^u8t 15^6 (8. 8iml. 8amml.) 8pricnt er

unvernonlen 8einen Widerwillen aux geggen die ?ropagandii , welcbe

Luxer durcn 8ltmmeln von Unter8cbriften bervorragender 'Ibeologen

xu Oun8ten der l^on^ordie unternommen na,tte, und motivirt die8e

^ntipatnie in äcnt prote8taanti8cber ^ei8e mit folgenden Worten: ^colligit

8ub8criptionex, c^uaa8 pr^eMdicare eccle8ii8 non debere ^udico ; c^uid

enim nc>8 8umu8, ut fidelium con8cientii8 et ndei praejudicemux? (^re-

dimu8, c^uod probare verbo I)ei pci88umu8. <^redant c^uia.ue, c^uod

con8cienti», de verbo Oei per8uz8erit".

^lit L,ecnt verbei88t er a. a. O. und in Lrieien an ^Ixlioniu8 einer

IiUn8tlicn («per 8oino8ox Luceri articulo8" — „tanto labore et 8umptu

Luceri"^) nervorgebracnten Ninigun^ weni^ und Kurxen Nrtolg,

^) Die Vorreäe Libliande« zu äen «Lpi8iolae 2winßI!i t:t Oecolampaäii».

^) 3. Zaum a. a. 0. 3, ;i6 ff.
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empnelilt dagegen für beide Konfe88ionen eine objektive, von Keiner

fal8eben KUcK8iclit gefärbte Darlegung inrer An8cbauungen, wie 8ie

von relormirter 8eite 8ein Oe8innung8geno88e Vadian in den „^pnori8-

men" gebe, und ver8icbert, d^88 wenig8ten8 in XUrieb durcbau8 Keine

Verbitterung berr8cbe gegen irgend wen: „Ko8 certe (o. a. Lrief an

Llaurer) non vulgariter, 8ed ardenter amamu8 omne8, <^uo8 cernimu8

et 8en8imu8 in opere (Cbri8ti fui88e 8tudio8o8, c^uo8 multum promovi88e

ad reformationem eccle8iae gaudemu8". sebnlicb 8cbreibt er den

l2. November 1537 an ^lvKoniu8: ^8icut ob doctrina8 di8plicente8

nobi8 neminem odimu8, 8ic nec doctrina8 no8tra8 ob amicitiam cupi-

mu8 tolerari, 8ed ad verbum Dei exigi. l>lon tantu8 e8t re8pectu8

per8onarum babendu8 et c^uico,uam contra con8cientiam et verbum

Domini di88imulandum. Vellem autem omnia libere, 8^nceriter et

2,d frciem geri, dici et 8cribi a 8inceri8 bominibu8".

Nie8e vorurtbeil8lo8e AnerKennung de8 Verdien8te8 aucb der Oegner

binderte jedocb ?ellikan durcbau8 nicnt, gebörigen Orte8 ent8cniedene

?olemik xu treiben. 8o finden x. L. an ver8cbiedenen Orten 8einer

NvangelienKommentare und wiederum in xeiner wu8legung von ^ct. 1 ,

^Vngriffe von Lrenx auf die 3cbweixer ibre energi8cbe ^Vbwei8ung.

Docb wird Lrenx nicnt genannt, wa8 ?ellikan in einem Lriefe an

Vadian (3. ^,pril 1537; Original in 8t. Oallen) damit motiviert, er

wolle in der KonKordien8acbe durcbau8 Kein Oewicbt in die Waag-

8cbaale legen. N8 feblte nämlicb nicnt an 8olcben, die ibn um 8eine

Zu8timmung /iur KonKordie be8turmten und e8 gerne ge8elien bätten,

wenn er 8eine verbreiteten Kommentare in den Dien8t der Union

wurde ge8tellt baben. Von 8einem alten Kollegen I^utbard 8clireibt

er (an lVlvKoniu8, 12. Kovember 1537): ^I^utbardu8 perpetuo me

ilagellat c^ua8i nolentem concedere Lucero". allein ?ellikan batte

nun einmal die Ueberxeugung gewonnen, da88 der von Luxer ein-

ge8cblagene XVeg Kein 8olider 8ei , und Konnte nacb 8einen Erfabrungen

aucb der im ?rUbling 1538 eingetretenen friedlicben 8timmung, der

Korre8pondenx xwi8cben Lutber und Lullinger einen blo88 relativen

Wertb beime88en (8. die Lriete an ^lvKoniu8 in der 8iml. 8amml.).

In der 1"bat Kebrte der 8turm Uber I^aebt xurUcK, und Lutber und
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^eine „Kartelträger" wUtbeten bald wieder ärger al8 ^>e gegen die

Hcbweixer. Hierüber findet 8icb im (übroniKon wobl bin und

wieler eine lei8e K^Iage, die Haupt8ache dagegen, da88 nämlicb in

Wittenberg die Zcbriften der ^urcber iakti8cb auf den Index ge8etzt

wurden, babe icb er8t au8 einigen Lriefen de8 8iebenbUrger8 Martin

Hencxiu8 an Lullinger, an ?ellikan u. .^. vom ^,ugu8t 154^ erfabren;

und in die8e traurige Le8cbiente iinden wir aucb Urban Kbegiu8

verwicKeltl Die betreffenden Kotixen de8 l^encxiu8 lauten: ^vedi

ad I)n. ^lag. Lullingerum 8<:bedam c^uandam, in o,ua continebatur

Judicium I)oct. Urbani Legii 8uper libro8 ip8iu8, deinde Oni. Lellicani,

Udalrici Xwinglii . . . , ut certo tibi con8taret, cur tua 8cripta ac

ceterorum, Quorum ibidem fit mentio, tam exo8a, ut etiam publice

venumdari vetitum 8it, babeantur".

VVar 8o 8cnon xu Lebzeiten I^utber8 da8 l'ucb de8 ^bendmabl8-

ti8cbe8 xwi8cben 8einen ^nbängern und den 8cbweixern gänxlicb

xer8cbnitten , 8o liatte vollend8 nacb dem l'ode de8 gro88en Keior-

mator8 Luxer'8cbe ?licKerei Keinerlei ^u88icbt mebr aufNrfolg; denn

die Epigonen I^utber8 bielten nocb viel kon8ervativer auf der Integrität

der von inm ÜberKommenen I^enre, al8 e8 ein ^abrxebnt frUber ciie

^winglianer nacb ibre8 Klei8ter8 lod getban batten. Von einer Ver-

«tändigung Konnte vorläuiig nicnt mebr die Kede 8ein. 17m 8o natUr-

licber war e8, da88 die L,elormirten nun wenig8ten8 unter 8icb einig

xu werden 8ucbten. I?8 ent8tand der ^Urcber Kon8en8u8 , unter de88en

I^elir8cbutx ?ellikan durcb 8einen ?reund a La8co und durcb 8einen

be8onder8 ergebenen 8cbuler Oerbard xum (^ampb ^8. 8iml. 8amml.)

aucb die Olauben8geno88en im worden: in Nngland und ?rie8land xu

rieben 8ucnte. In den bö8en 'I'agen de8 Interim verdiente da8 ^uricb

Lullinger8 und ?ellikan8 aucb in gei8tiger Nexiebung den Ebren-

namen, den ilim xum <Iampb in einem Briefe an ?ellikan vom io. lVIai

155o gibt: „apud vo8 e8t bo8pitium mi8erorum profugum ob (Hri8ti

nomen".
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„Nx omnibu8 autem virtutibux, o,ua8 plurima8 babuit et maximax^

nulla fuit admirabilior una modextia, o^ua cetera8 ciua8i condiebat et

ornabat. In8olentia enim, c^uae 8aepe pulcberrima8 virtute8 obfu8cat

obvelatc^ue, longi88ime ab boc bomine 8emper abfuit." ^lit die8en

Sorten 8cbildert ^sob. ?abriciu8 a. a. O. nicnt blo88 den Orundxug

von ?ellikanx We8en, 8ondern er gibt damit aucb die Orundsarbe de8

Lilde« an, welcbex ?ellikan von 8einem eigenen Leben entworfen

batte, nämlicb eine au88erordentlicbe Le8cbeidenbeit. Da8 Wort, da8

8ein ?reund Konrad Oe8ner a. a. O. von inm braucnt, lindet aucb

auf xeine 8elbxtbiograpbie die voll8te Anwendung: „citra ullum fucum

aut o8tentationem", denn e8 i8t in ibr aucb nicnt eine 8pur von 8elb8<>

verberrlicbung xu entdecKen. N8 8ind wirKlicb an8prucb8lo8e fugend-

erinnerungen , ergänxt durcb ein leider nur 8ebr 8kixxenbafte8 und

nicnt mebr eben Über8icntliebe8 Lild 8einer vielge8taltigen WirK8amKeit

in XUricb.

Oft mU88en wir die be8cbeidene XurUcKbaltung dex Tutor8 fa8t

bedauern. Wir wurden x. L. gerne mebr von 8einen Üexiebungen xu

den Männern boren, die nun einmal jener Xeit da8 Oeprage gegeben

baben und mit denen ?ellikan nacb 8einen eigenen Andeutungen

und nacb 8on8two erbaltenen Zeugni88en in vertrauterem VerKebr

ge8tanden bat: Nra8mu8, I.utber, Xwingli, dalvin;') dagegen Könnten

wir fuglicb mancbe ?amiliennacbricbten entbebren, obgleicb gerade

aucb unter die8en mebrere ^liniaturbilder von gro88em Kulturbi8tori-

8cbem Wertb 8icb befinden: icb macbe blo88 auf die einlä88licben

I^acbricbten Über ?ellikan8 Obeim, ^sodoku8 Oallu8, den freund

L,eucblinx, aufmerk8am.

Nn8 i8t jedenfall8 unbe8treitbar : wa8 ?ellikan un8 gibt, da8 trägt

den 8temnel einer gro88artigen Objektivität und unbefangener Wabr-

') Line ^uznanme i8t äie 8enr intere88ante 8cniläerunA, ciie ?ellikan 3. 77

von 8einem Verbällni88 xu Lranxi8liu8 äe ^rizeli8 gibt.



beit8liebe. Dem (^erUcbtx. L., da8 8eine Oe8innung8geno88en au8ge8treut,

al8 väre ?aul 3criptori8 von den ^Vlöncnen vergiftet worden, tritt er

energi8eb entgegen ; dem ?rovinxial 8atxger, der inm in La8el bö8e

l'age bereitet, 8etzt er für alle 8eine 8on8tigen Verdien8te otme (3roü

ein 8cböne8 llenkmal; und fUr die Lei8tungen eine8 üra8mu8 bleibt

8ein ßli< Ii trotx fe8tem reformatori8c bem Lewu88t8ein ungetrÜbt. 1>'a8t

nc»:n bewundern8wertber al8 die8e Lro88berxigKeit bin8icntlicn de8

(Gegner8 i8t da8 neidlo8e Lob , da8 ?ellilian 8einen K.ollegen xu 8penden

nicbt mUde wird. Da88 e8 ibm, dem Kinde de8 ?rieden8, in der

Umgebung de8 edeln LuIlinger ganx be8onder8 wobl war, i8t leicbt

xu begreifen. l)in be8ondere8 ^eicben 8eine8 8cbönen (^baraKter8

aber i8t e8, da88 er dem viel ^Ungern Libliander gegenÜber aucb nicbt

die minde8te Niser8ucbt xeigt, obwobI die8er al8 rlebrai8t gewi88er-

ma88en 8ein K,onKurrent war. allein e8 8cbeint damal8 uberbaupt in

^enen Krei8en ^Urien8 eine beneiden8wertbe Harmonie gelierr8cbt xu

baben. Da8 (^nroniKon entwirft von dem dortigen kircblicben und

wi88en8cbaftlicben Leben ein präcntige8 Lud, da8 um 8o forben-

reicber i8t , al8 eine wabrbait 8taunen8wertbe blenge der intere88ante8ten

blänner au8 8Ud und Kord nicbt blo88 vorUbergebend, 8ondern wäbrend

Zonaten und ^sabren darin er8cbeinen.

KeinWunder, da88 ?ellilian au8 die8em krei8e berau8 8elb8t dem

8cbmeicbelbaften Kuf, der von 1"Übingen lier durcb 8einen i?reund ^,mbr.

Llaurer an ibn erging, niclit ?olge lei8len mocbte. 8cbnepf war xum

blinde8ten Kein LuIlinger. Da88 ?ellikan im (übronikon gänxlicb voii

der ebrenvollen anfrage 8cbweigt, i8t ein neuer Lewei8 8eine8

be8cbeidenen Zinne8. Und da I)r. "lneod. Lre88el in 8einer blono-

grapbie Über ^Vmbr. Llaurer, 8. Z92 ff., au8 der betreffenden Korre-

8pondenx der beiden blänner da8 Wicbtig8te bereit8 mitgetbeilt bat,

8o baben wir nicbt nötbig, bier aus den Hergang einxugeben.

.^I8 2o ^sabre 8päter ?elliKan einem bübern ll,uf ?olge lei8tete,

wurde er in ^Uricb 8cbmerxlicb vermi88t: 8ein Kacbfolger macbte

LuIlinger gro88e Xotb, und Libliander8 1/bätigKeit war von da aii

gänxlicb verbittert, ^ucli im fernen Au8land fublte man, da88 ^Uricb

durcb ?ellilian8 l'od unendlicb viel eingebU88t. Der ?rie8lander
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<^erbard xum (üamnb 8cbrieb 8einen dortigen 1'reunden, Leatu8

li.benanu8 babe ibm ein8t bei 8einer ^Vbrei8e nacb ^Urict> nicbt obne

<^rund die Worte mit auf den VVeg geggeben: ^du wir8t an ?ellika»

einen Nngel Lotte8 8eben"; der >lann, der in 8einem I^eben den ^orn

Die babe Uber 8icb Gei8ter werden la88en, und von dem der friede

Ootte8 wäbrend 8eine8 langen Reben8 niclit auf drei l'age gewicben

«ei, werde biUi^ tief beweint. —

Nin trerNicbe8 Lild ?eIIikan8 gibt der Zeitgeno88e ^sob. Ke88ler

in der Labbata, berau8gegeben von Nrn8t <3ötxinger in den 8t. (»aller

^littbeilungen für vaterländi8cbe <3e8cbicbte I, 164: „D?8 obgedacbten

doctor ^oann I^ocblin ^Un^er i8t gewe8en Oionradu8 ?ellicanu8, ain

barfu88er monacb xü La8el, welcber al8 ain frucbtbar bom vil frucbt-

bare e8t u88geworien, 8o er di88e bailigen 8pracb witer u88ge8praitet

ung geieret bat, under welicben 8eb. dun8ter gexelt wirt. Die8er

?ellicanu8 8iner geberden nacb ^ar Kindtlicber buld8eliger, 8äntt-

müttiger men8cb und 8o gar nitt erengitig, da8 er, damit er 8ollicbem

la8ter entNUcben mocbt, ettlicbe 8ine bücber, darinn er ofitgemelter

bebräi8cber 8pracb underricbtunß Fibt, under eine8 8ine8 Mnger8

nammen im truck u88^on la88en ver8cbartet batt. 8iner per8on nacb

blaicb und rain, ainer xiemlicben len^e mit einer furggebenkten na8en

geggen den mund. ^setxund aber i8t er wonbaiit xü Luricb u88 nacb-

«teilung ainer er8amen oberKait da8elb8t, den nan8tlerorden abgelegt

und 8icb mit ainer er8amen frowen verburet. Daxu berüfft und ver-

ordnet, da8 er die bebrai8cben lection ver8ecben 8ol, 8o genaigt xü

leren, da8 er mit dem Klaine8ten kind 8o 8tudieren begert tag und

nacbt unverdro88en ma^ mü und arbait erdulden."
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/^^ onraäu8 ?ellicanu8 iilio 3amueli optat paterno affectu timorem

V^^/Dei, qui initium 8it 8aoientiae 8alutari8; quae 8viritu 8ancto

aäau»eatur ex 8tuäio 3acro veroi Dei : cum tama oäorifera vinUtum

et meritorum; lonunam meäiocrem et po8teritatem Deo et lio-

minii>u8 amat>ilem ac ßMtam: aä Dei optimi ^laximi ßloriam et

po8terorum 8alutem oatriaeque tam tuae quam meae. (^uanäoquiäem

cupio te con8equi, quoä milii äolet fui88e aäemptum, m8toriam

tuorum ^lajorum, ßenu8, 8tuäia, locu, fata, aä tuam et oo8terorum

no8trorum, 8i äare äißnabitur äominu8, quoä opto, oio8 et utile8

aä proximorum 8alutem et Dei »loriam, in8titutionem , nraemoni-

tionem et aä exemplum in boni8; ut tu quoque aevo tuo victuru8,

8imiliter attenäere, annotare et aä 8ucce88orum 8ancta exempla

con8crioere con8equenter 8tuäea8 et acInorteri8, aä memoriam 8anc-

tam ac utilem, non aä jactationem natrum, 8eä aä in8titutionem

miorum, Im>u8 moäi forent a äocti8 majoribu8 et 8ucce88orit>u8

tentanäa. ll c>uoä nactenu8 äocti caelioe8 non notuerunt, alioc>ui

virtutum exempla plurima Ulti recevi88ent a patribu8, et non tantum

äivitiarum nereäita8 curata, 8eä morum ma^i8 in8titutio 8ancta fui88et

t>i-amota aä no8tero8. lä a^ere tecum, cari88ime, in8titui ^am 8enex,

a^en8 66 annum, oo8t multa 8cripta, aä tuam utilitatem, quae non

8tatui invul^anäa, 8eä tioi et no8tri8 coßnati8 communicanäa aä oro-

fectum in 8acri8, c>uit>u8 8oli8 in8teti, jam ab anni8 fere c>uinquaßinta ;

8aeculare8 quiäem litera8 äe^u8tan8 tantum, et ninil contemnen8,

i



8eä oo8tlMben8 8emper Divini8, quiou8 intellexi me äicatum a Do-

mino a juventute mea. (Quorum u8um et fructum intellexi mini

per Dei ßratiam vrofui88e multum u8c>ue in 8enectam et 8enium,

ut me Deu8 nunquam äereliquerit, 8eä veroi 8ui aämiratorem 8tu-

äio8um continuit et 8ervavit a multi8 nu>u8 munäi calamitatiou8 et

promovit aä vitae commoäitatem, 8ati8, 8ua ßratia, felicem, iä quoä

promi8it omniou8 äilißentiou8 nomen 8uum et meäitantiou8 le^em

8uam äie et nocte. (^uamvi8 vero tempori8 maximam oartem per-

äiäi, reou8 et 8tuäii8 inaniou8, exenmlo communi multorum, cum

c>uiou8 vixi, tamen, aliorum comparaatione, nauä varum in8uäavi

8acri8 et 8ati8 vrofeci pro mea vocatione, quam 8um 8ecutu8 8ati8,

8eä non 8uper c>uam 8ati8 äilißenter, temporum malitia bauä varum

praepeäitu8. (^uo tempu8 tioi feliciu8 aä 8tuäia literarum illuxit,

utinam 8ic quoc>ue tioi vitae innocentia contin^at et oaci8 tranquillae,

uuemaämoäum milii Dei äono conti^i88e et ßratia, ßratia8 Deo

äebeo et a^o pro viriou8,

^aacx!u» 3equor quiäem in dnronica privata iiac mea et meorum

<zu<xiue uI». exemvlum äoctori8 no8tri ^oäoci (-alli ^) rvubeaquen8i8, qui Seiäel-

n»re »niei,»t ber^ae orae8iäen8 univer8itati 8tuäio8orum prime, äeinäe 3oirae da-

tneärali8 eccle8iae va8tor et oraeäicator, 8tuäuit annotare äilißenter,

8eä oreviu8, coßnationi8 8uae ßenealoßia8 et 8ua c>uoc>ue fata, pa88im

aä8cripta coovertorii8 liororum, maxime cuiäam lioro l'erentiano,

quem ex amniou8 8ui8 liori8 vo8t mortem eju8 te8tamento le^ati8

mii8 8oroN8 meae unicum inäolui cum alii8 non inventum, 8eä a

familiariou8 8ui8 amici8 8ut>tractum, oo multa nu>u8 moäi aunotata

temooraria ße8ta, quamvi8 arbitrer talia renerienäa multa in liori8

manu 8ua 8crioti8, invenienäi8 aänuc intra Libliotnecam 8uorum

liororum in ^ioliotneca l'ranci8canorum/) iu qua eo8 aä temou8

con8ervanäo8 oräinaverat per me, te8te, aäbuc 8i vivat, ^latterno

n»tw ^lattone, pr^ebenäario aä 3. "lbomam ^rßentorati, qui io8e, vel

aufßefülirten Atellen und //««i^, L^8cliic^te der I^niver8ität ^Ieidelberß. ^Velc^e8

.^n^lien c^i-8c,->be in liei^elberg <;eno88, Kann man darau8 er^lien, wie der

alte ^liornci-i- I^Insmann 8icn auf der üweiten ^üi-icli^r Di8iiutat!on i;2^ aus

iKn 8icl> berie!-; 8, <^bri8toffeI ; ttuläivicli ^wii^li, 8, 114.

^) In Kufiacli. .^ut die <^anxe ^n^eleßeniieit lic>mnü ?. weiter unten xu

8precnen.
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e>u8cIem liori, 8uper lim^u8 moäi 8ut>tracti8 lit>ri8 requirenäu8 foret,

qui fuit Doctori8 no8tri amicu8 tamiliari88imu8 et näeli88imu8 ac

liororum amator maßnu8. ultimo autem atati8 8uae aevo per XVll

anno8 coeperat pro 8inßuli8 diet>u8 anni annotare, quae juxta eccle8iae

8uae oräinem quotiäie oranäa erant äe 8ancti8 et temporibu8 pro

tempori8 8ui ratione. quin et no8pite8 quo8 8u8cipieoat et quibu8

8u8cipieoatur; erat enim limmani88imu8 vir et vere liberale 8ine pro-

äi^alitate, et amicorum 8uorum cultor ob8ervanti88imu8. unäe et

aä8ißnabat amicorum benencia accepta, eorum fata pro8pera et aä-

ver8a. Ot>itu8 quoque et acta quoque principum et domiitia lm-

perialia aä8ißßnabat et 8i quo8 8ermone8 alicubi praeter morem et

extraoräinarie in eccle8ii8 äicere coßßeretur. ea8 mini notula8 mi8it

te8tamentariu8 8uu8 praefatu8 ^latternu8, ex quiou8 juvare in quibu8-

äam potui memoriam in mearum quoque actionum aänotati8. du>u8

equiäem exemplum 8equen8, facile nunc ex epnimeriäialiou8 lioelli8 »^?'''??".'.,

nunc juvor inter8eren8 tolia munäa pro men8it>u8 8in»uli8 in quae M»»nt me-

quae notanäa volo con8ißßnare >am coepi ab anno quaäral^e8imo primo

äilißßentiu8 quiäem quam antea: quanäo at> anno 26" po8t mille-

8imum quinßente8imum coepi quiäem quaeäam annotare 8eä aä-

moäum pauca. ^unc autem at> exoräio qu°e notanäa putavi quam-

liuet multa et non nece88aria 8eä tamen memoriae meae jucunäa,

exoräiar tanäem a no8tri8.

^ nativitati8 i»itur meae tempore inclioari8, ßratia8 Domino ^o"iwm

a»ere äeoeo ex animo et perpetua8, qui me na8ci praeoräinavit at> «r»t!»lu!!>

I^one8ti88imi8 et cliiri8tiani88imi8 parentibu8 et proßenitoribu8, patre

donraäo Kür8ner, nato ex oppiäo imperiali et lioero in 3uevia, «??r»au»

8ecu8 rierciniam vel nißßram quam vocant 8ilvam, äicto ^Vvl amp"" »^'

^cliwarxwalä, et matre lilixaoetli, nata rvuoiaci, municipio eccle8iae »°bv»«v,^

et epi8copatu8 ^r<>entinen8i8, in 8uperiori ^lunäato. >Iatu8 8um yu»»^o

autem l-)e! ßratia non mfeuciter, anno Dommi mille8imo quaärm- i4?8

^ente8imo 8eptuaße8imo octavo, nona ferme äie ^anuarii 8acro fante

initiatu8 dliri8to, p.itrim8 äuot>u8 lione8ti8 8acerdotit>u8, ^lam8tro i^wt. <,u!

orcImi8 8ancti dpiritu8, cu>u8 nomen nunc non 8uccurrit et Dommo

(^tiri8toplioro dapellano eccle8ia^ parocliiali8, quorum prior me Da-

nielem vocari voluit, ^eä po8terior donraäum ex patri8 nomine

coM"minanäum praevaluit. ^latrina erat liione8ti88ima virc;o, aälmc

ciicta Kunißunäen Lentxin: po8tea >uncta matrimonio )oäoco Lentx,



Udi »»tu» r. 8utori, avo meo paterno viciniori. >Iatu8 autem in äomo meäia

inter an^ularem äomum e re^ione 8ancti 3oiritu8 et eam, quae aä

occa8um alluitur rivo oraelaoente uroem, 8ut>tu8 vetu8 no8pitale.

um uutrit»» >Iutritu8 autem ab infantia in äomo tertia vici proximi rivo äicti

<i«5 ^lFe^e/)//« , aä äextram in^reäienti vicum e re^ione arcu8,

ver8u8 rivum, qui aä 8im8trunt occurrit in eoäem vico, quae fuit

8ecunäa äomu8 aviae meae, relicta ex 8orori8 äemortuX nereäitate,

iäonea pro textore, quali8 erat 8orori8 maritu8.

l»ouien »na° kuit vero vater meu8 ^Vvlen8i8, natu8 a natre 8imilite nominato

donraäo Kühner, cive ^Vvlen8e, ot> anincium et ex proßßenie äicta

Kür8ner, ultimo ßenitu8 vo8t quinäecim iilio8 et iilia8, quorum

da8oar, ^Venäelinu8 et alter vo8tero8 reliquerunt in ^Vila, dalt» et

(^erlin»en, verum 8orore8 tre8 me viäere contißit 8uper8tite8 in villa

^la»8tat: ^lar^aretna, Laroara et t^l8a, quae et ip8ae prole8 reli-

querunt multiplice8 ex viri8 Lateritio, l-ri8io et alio. 3unt et in

ro»teri »a. ^Vvla aänuc po8teri laniiice8 äicti Kür8ner et 3peväel, con8luißuinei

et amne8, 8icut et alii in ^la^8tat, äicti Koclienbucn. ^via enim

paterna, avo mortuo, relicti8 vivi8 octo nlii8 et nliaou8, none8ti88ima

2erm »loiii femina, nun8it 3culteto in ^la^8tat, viro äiviti, äicto l^erman ^lercli,

qui et ip8e viventem orolem naoeoat numero octo, et pariter ße-

nuerunt nlium äecimam 8evtimam orolem, qui tamen intan8 äuorum

annorum periit. deteri matrimonio meäiante creverunt in multi-

tuäinem ma^nam, 8eä pe8ti oonoxiam, frec>uenti va8tatione Domino

maturiu8 evocante innocentiore8. 3uoer8tite8 coepi viäere et no8cere

i»»i«»i» «° anno 1497, ultimo quo8äam viäi anno 1522. Kecepit vero M8ißnia

»dt wv°. ßeneri8 8ui ?ater meu8, q^uia ultimo natu8, et tenuit, u8u8 ei8, in

uten8ilium noti8, cl^peum aloum, meäio tran8ver8aliter äivi8um,

nißra 8uverjicie, aä8ißnati8 rubei8 8telli8, 8uvra et infra, quale viäere

e8t in urbe ^V^la oa88im, maxime in Uona8terio ^ußu8tinianorum

et in ^lona8terio (^otxamo, ubi quiäam olim e>u8 ßeneri8 ^oba8

tui88e con8picitur, in te8tuäine cbori. l^Xc äe avo vaterno me

a^novi88e contißit, auäita et vi8a, tantum moäo.

De avo materno, cive lione8ti88imo, 8eä oauvere, non eßente

quiäem, mim autem noto et caro, 8cia8 cari88ime iilii, äictum

Fo»uue» ^<i^nnem (^altx, iä e8t (-allum, erat enim natu8 äe Lurntrut/)

') ?runtrut.
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artiiicio 8artor. l8 fratrem liiaouit äitiorem et 8eniorem, 8imiliter

äictum riantx (^altx, a^ricolam: aä cuju8 äirterentiam avu8 meu8

äictu8 e8t Klein rtan8 a civiou8 omnit>u8 8emper. I^näe et mater

mea et avia äictae 8unt Klein8lerin. rveliquit po8t 8e ?ian8 (^altx

nlium äictum (^ualterum (^altx, i. e. (^allum, dapellanum par- »»»iw»u»

rocniali8 eccle8iae, qui obiit anno 15 18. donäito te8tamento äecem '»t8 »nun

rlorenorum, annuatim oräinatorum pro 8tuäio8o no8tri ßeneri8, quo8

riieiäelber^ae in bur8a nova pro 8tuäio expenäi voluit, iä quoä pri-

mu8 egit donraäu8 ^Vollfliart, aä ma^i8terium u8que. rliäem (-ual-

tero 8oror fuit ^lar^aretliia, quae iiliam relic.uit nuptam a^ricolae

kriäric riüßlin, cuju8 8uper8unt reliquiae. deterum praeter lio8 con-

8anßuineo8 tioi nullo8 nominare po88um vel novi aliuuem, quorum

ex8tent po8teri, 8ic va8tante pe8te no8trum ßenu8 omni tempore; unäe

tit>i quoque timenäum, quiäem ut cavea8 et Dominum depreceri8.

^vo itaque meo (-allo contißit uxor, avia mea materna, nomine

Laroara dnri8tan: nuptiae celeoratae anno 1446. riabuit ea 8ororem, ^»w»

viro >unctam, qui lon^o tempore 8acri8tam e^it eccle8iae rvuoiacen8i8, ""p^"" ""

?aulum nomine, unäe proßeniti >Iicolau8 8acri8ta et 8oror in i-u8

elocata, ambo 8ine po8teri8 mortui.

^nnotaverat Doctor ^oäocu8 (^allu8 äilißenter prolem norum

multam, liioc e8t 8eäecim bliorum et riliarum, fratre8 8uo8 et 8orore8,

quo8 omne8 nominare non po88um, quorum obierunt äiem omne8,

nonäum me nato, praeter matrem meam ^li8at>etliam Xleinnan8lerin,

quae nata e8t anno 1456; ooiit autem anno 1^28 uie I^r8ulae, «>i»i«t« »»<»

21. Octoc>ri8. Q>u8 trate8 Doctor ^ouocu8 (^allu8, natu8 anno 14;9,Fo<u°i o»iü

obiit vero anno 1517, 21. ^lartii. ?o8t omne8 cetero8 mortuo8 m«r»

iilio8 et iilia8, numero 12, nata e8t avo 8eni et aviae vetulae 5o

annorum iilia ^nna, anno 1474. (^uae tanäem nup8it calciatori

äiviti ^oanni Xnornnower, liabitanti in 3cnola ^uäaeorum, quae

po8t natum iilium et mortuum pe8te ip8a quoque ot>iit anno 15o2,

17. äie ^anuarii, uuum >am ßra88ata fuerat pe8ti8 multi8 men8iou8.

?o8t banc ^nnam natam nuptiae contißerunt parentum meorum, ^^"°°^

äie 2l. ^anuarii, anno 1477, 8tatim a bello Duci8 Lurßunäionum,

darolo 8uperato apuä >Iaiin8e; quo anno elap8o, natu8 8um e^o

8. äie vel circiter ^sanuarii, anno 1478. ?o8t annum et X men8e8^^^^"

natu8 e8t frater Leonaräu8, äeinäe po8t annum et plure8 men8e8 l,°o»-

natu8 e8t frater ^oäocu8, 8eä infan8 mortuu8, 8imiliter po8tea ^,nna ^oa. ^»n»



üi!2»Ketb 8oror. Deinäe nata 8oror rHi^aoetn anno 1486, quae 8upere8t, Dei

t^ratia, cum iilii8 äuot!u8: donraäo et l'neooaläo. ?o8t ip8am nata

'"^«u°^ e8t 8oro!' ^arßaretna, anno 1488, äeinäe 8ororcula ^,ßne8; 8eä

praeter me et 8ororem lilixat>etn omne8 cum patre mortuae 8uM

et cun> fratie aui-.o i;o1 in Decembri, cum jam Leonaräu8 frater

aßeret annum 22., pater Vero annum circiter ;2. diater vero cum

^u»m^!u unica iilia viäua vixit 27 anni8, opera pietati8 et caritati8 exercen8,

vidu» 8uccurreri8 civiou8 ofiicio et 8ecmlitate ßrati8, 8ive parturientibu8

femini8, 8ive morientiou8: laoore manuum viven8 8artrix ieminarum

cum iilta, äonec per vi8um valuit, contenta meäiocri riereäitate

äuarum äomuum, norti et vinearum, äonec nliam elocaret anno

»<3^uu»^>w ^51o, zo. äie ^ulii, me tunc aßente Kubiaci lectorem l'lieoloßum.

eioe»t» Dum vero 8!c pe8te ab8umuntur avi mei rtlii et iiliae, praeter

^Ä°l^»tr^ matrem meam et ^ouocum, 8uum fratrem, 1 47o eripitur Dei pro-

^mnao e^u" v^Mt^ et ßratia i8 puerulu8 ^oäocu8, circiter iz anno8 natu8,

o»w° oonae 8pei >uveni8 8tuäio8u8, et in mona8terio ^tinorum cu8toäitur

a l'.ie, äeinäe fratrum ^linorum caritate mittitur La8ileam aä 8tu-

äium pro8eciuenäum, 8ec>uentiou8 anni8 ^ieiäeloer^am promovetur

per eo^äem kranci8cano8, pio8 nomine8, et 8u8cipitur in ceäe8

^°«5"°' lione8ti et äiviti8 viri, äicti äer Keßen8pur^er, qui erat 8pirituali8

"HA^^-pater et procurator ^linoritarum riieiäeloer^ae, qui commenäatum

8il)i nunc aäole8centem soäocum aä ßratiam fratrum Mnorum

propter Deum 8u8cepit, cum 8ui8 äuotm8 iilii8 coaetaneum, 8eä

äoctiorem, nutrienäum et fovenäum. 3pe8 enim erat kranci8cani8,

eunäem aliquanäo 8u8cepturum 8ui Oräini8 in8titutum, a quo non

abliorrebat animu8 eju8, 8eä profecit 8ic, 8tuäio äeäitu8 lioeralium

^^^'"ui8ciplinarum, äo^ec cum rHii8 Domini 8ui promotu8 e8t in ^la-

»i8terium, in quo eo8äem, ut äoctior, quia pauperior/) excellebat

eruciitione et inte^ri8 morit>u8. Donec a88umptu8 e8t in <Iolle^iur!'

I^niver8itati8 et äonatu8 oKicio reßenäi Lur8am novam, in qua lau-

n°°f- ^V"'" äaoiliter 8ic ße88it munu8 äocenäi, ut cum tempore vicariatum

opulentum 8ati8 ootinuerit apuä 8anctum 3piritum riieiäelberf;ae,

^wu,°u»t»" liomo lat>orio8u8, äili^en8, eloquen8, latinitati 8tuäen8 8uo ^laßi8terio

«ni lueriut ^,^a^i ^Vimpilinßii quem 8?mper praeceptorem veneratu8 e8t, et

tanäem 8uo Kuäolpno ^ßricola,^) c>ui tunc rieiäelber^ae aßeoat,

') 8icl



ubi et mortuu8 et apuä Mnorita8 8epultu8 vi8itur. kuerat tamen

etiam antequam lla8ileam veni88et äi8cinulu8 ^Vimvrlin^ii in 3let8tat

et ^la^i8tri Luäovici krv8ii, ubi nrofecit puer non inäilißßen8, c>uoä

praemi88i8^e äebueram. ?romotu8 e8t 8ucce88u temnoii8 in l'lieo-i'«im«w»w

loßia Laccalaureu8 et Licentiatu8, aliquotie8 Rector I^niver8itati8 »»o°»i»»-

creatu8, ut viäere e8t in matricula I^niver8itati8 rieiäeloerßen8i8, °e°tt!»tuii>

quoä aliquotie8 viäi curio8ior, cum 8ecum morarer.

Dum 8ic curriculo temporum ^oäocu8 (^alIu8 nromovet in^'"",'^^

8tuäio l^eiäeloerßen8i u8uue aä annum 149o, e^o ab anno 1484^^^!

incinio 8cnola8 in^reäi 8ub virtuo8o, moäe8to, iiäeli et amalüli «»""o

^la^i8tro 3tepliano Kleßer, l'ißurino, qui nrimu8 miliii praeceptor

factu8, numaniter ine tractatum iecit amatorem literarum et 8luäii,

«eä pron äolor po8t pauco8 anno8 eiäem La8ileam vocato 8ucce88it

alter, 3uevu8 (-ütinßen8i8, ^licliael Klett äictu8, Laccalaureu8 l'u-"^^I

binßen8i8, ex primi8 il>iäem po8t in8titutum (-)'mna8ium nromotu8, '"^' ^"^°

intractaoilior, iracunäu8, inviäu8 et avaru8 liomo, 8eä in in8tituenäi8

pueri>; äilißen8 valäe. 3ub eo 8tuäui Donato, ^lexanäro (^allo^)

et ?etro rii8pano in primo et c>uarto tractatu et in 8ui-ino8itionit>u8

et annellationiou8 ^lar8iliani8, in c>uit>u8 c>uiäem prae alii8 coetanei8

profeci, 8eä cum multi8 laboriou8, terroriou8, pla^i8 et vir^i8, quum

pror8u8 nullam ißßnorantiam milii unc>uam inultam äimi88it. et

erat mini nullu8 aänuc coäex impre88u8, aeßre 8crioere coßßebar

omnia, quae auäiebam : nonäum erant exemnlaria La8ileae impre88a

vel Donati vel ^lexanäri, verum ei8äem anni8 coeperunt it>iäem

imprimi. ^ <^ivitiou8 liabebantur Donati, I^lmae impre88i, eoäem

caractere, c>uo et ?tolomaei <3eoßrapnicum opu8 a ^oanne Ke^er,

anno äomini 148;.

rloäem anno pe8te äecubui, aä aurem 8ini8tram, po8t )anuarium ^^ ^

aliquot iiebäomaäioux, 8ub quoä tempu8 men8e ^lanio inciäit^^""

l^clip8i8 3oli8, quoäam äie circa lioram czuartam, inteßri8 et °"^

omnibu8 puncti8, aä ma^num miraculum nlei>i8, quae talia viäerat

') Da8 von dem ^ranxi8lianer ^la^i8tei- ^lexandci- au8 Dsila (villll Dei)

in dei- Lreta^ne (i2;ci— 124o) in Ieonini8cnen Ver8en vcrfa88te Noctrinalt:

puerorum >vui-de den ^cnülem damal8 aüßsmein ein<;eI»l^ut, L8 xe^säüt in ^i-ei

l'neile, von ^enen der er8t<: die ^tvmolo^ie, der ü^veite die 8vn!ax und ä^i-

dritie die ?ronunciat!<in entnalt. 8, i^cb/e^ >^a8 3tudienlebt:n in ?ai-i8 zu

^nsan^ de8 XVI, )anrn. La8ler Leiti-üße xur vat^l. Qe8cb. III.



nunquam. lirat tamen 8aceräo8 8enex äoctu8, c>ui ex calenäai-lo

^oanni8 äe iVlonte reßio prae8civerat äiem et noram ei cive8 quo8^

äam praemonuerat <^ futuri8 tenebri8, alii8 vebementer perturbatio

^vo i., <zum maxime avo meo, c>ui in vinei8 Iat>oran8 exi8timan8c^ue munäi ter-

«oüp»! minum aäveni88e, 8unplex liumi po8tratu8 orabat Domini clementiam

pro ßratia et inäulßentia criminum, erat recen8 tunc impre88um

calenäarium illuä. ^) l2>u8 tempori8 celebria ße8ta ferebantur: dap-

tivita8 iVlaximiliani Lrußi8 in klanärici : c^uanäo primum milite8 viäi

electc>8 abire nißßri8 inäuto8, colorem palatinatu8 ße8tante8. k!rat

enim ^pi8copu8 tvot>ertu8 Lavariae äux, frater Otlioni8 inter Fluren-

oer^am et Kati8ponam äominanti8.

r!°wl»t»<: lio tempore nemo viäerat picturata8 et te88ulata8 ve8te8, ut

an vi»»° 8artore8 tunc artem 8arcienäi liuiu8moäi äi8cere co^erentur, quia

muite8 rever8i novitatez mu1ta8 8ut>mtrocluxerunt m patriam, nempe

varie^ata8 cali^a8, obtu8a8 calceo8, c>ui ante acuti ße8tati fuerant

a viri8 et mulierit>u8. 8imul c>uociue novum 8anäaliarum ßenu5 ot>-

tu8um, c>uoä vocabant pantoNen, quiiiu8 meo8 etiam parente8 äe

novo uti con8oicietiam, ot>mi88i8 paulatim callooeäÜ8, liioltx8cnuen

äicti8. (^uae quiäem uovitate8 creverunt interim in immen8um,

m3ßni8 impen8i8, cum alii8 multi8 ve8tium mutationit!u8, c>uae me

!«»»!>°» puero inoleverunt et creverunt.^) iit l'vLurinorum no8trorum tunc

W»I>1N>»!!!> ^ . ,,1- /, ,

oo°i»u» c>uc>c>ue vir et con8ul celederrimu8 et täelvetiorum primu8 captti8

e8t ar?ectu8, anno 1489 infra äie8 quaära^e8imae ; cui nomen äo-

V«« ii° minu8 Iobanne8 ^Valäman. rlt Laro c>uiäam äe l-Iun^er8tein paulo

ttungorsteic! . . . ..... . ,

o°«»u» » antea occi8u8 tuerat a 8ervi8 8uI8, macnmation!t>u8 auulterae uxori8

iormo8ae, circa (^unäel8neim in torrente Laucn äicto 8ut>mer8o et

collocato. dantilena äe eo erat crebra, et 8ecutum juäicium, tam

in uxorem La8ileae 8ut>mer8am juäicio, 8eä 8ervatam a lictore et

captam po8tea in una arcium 8unra Kltppel8cnwiler, et 8ervi latrone8

äepreben8i luerunt ju8tum juäicium. ir>8a tanäem in carcere äefuncta.

x .loaooo ^nno 14YI, po8t pe8tem, quae lleiäeloer^a ßra88ata ejecerat

a^ib°^»!c> 8tuäio8o8 Lur8ae novae aä ovniäum l^Ieiclel8neim, cum >am e88em

') Der ei-8te Xalender äe8 Kcßiomontanu8 wi»- !m ^-tlire 1^7; ei-8cnienen.

^) Lin weiter« Zeit«^ xu clen Xittbeilunßen Zcbmoüer8 in der ti-eMicnen

^blianälun^: Xur Le8cliicnte äer nationalölionomi8cnen ^n8icnten in Deut8cb-

wnä wäni-end äer Kefoi-tnation8neriode. ^eit8clir. für äie ge8ammte 3taatz^vi88.

XVI, 1860, 3. 668 ff.



annorum treäecim, v ocatu8 8um ab avunculo, Licentiato, l'neoloZo

et re^ente Lur8ae novae. Veni rieiäeloer^am, illuc äuctu8 a patre,

po8t na8ca. at>8ente tunc ?alatino ?niliopo^) et >Iurenber^ae co-

miitia celebrante, 8ecutum e8t bellum contra Ducem ^,lbertum

^lonacen8em, ca8tri8 po8iti8 ul? äa8 lecn felä, quac^rinßenti8 equitiou8

eäucti8 rieiäeloer^a. ^len8am nabui in Lur8a, nabitavi cum avun- ^en»»m

culo in alia äomo. auäivi lectione8 oräinaria8 aä Laccalaureatum «»"»

comnleta8, extraoräinaria8 oraelectione8 liabui: Kbetnoricam aä^°°A"°^

l^erennium l'ullii a voctore ^oanne Vißilio, äicto ^Vaclier;^) )u- "uv°u»iw" '

venalem in 3at^ri8 ab ^öam ^Vernnero l'emaren8e poeta ; l^oratium ^w," ov^'

in epi8toli8, äeinäe 3tatium in ^cbüleiäe et Opiäium äe nuce ^tv°?»oi

^la^iztro ^oanne 3toclier. ^oannem äe I>la^i8tri8 in ^,ri8toteli8 A^A^

lo^icam et Ver8orem in ?etrum t^i8vanum in Lur8a cum alÜ8

auäivi iäque a6 men8e8 terme 8eäecim. quiou8 rtniti8, taeäium mei

nabuit avunculu8, 8ive ob meam ne^lißßentiam, quam cau8abatur

for8itan non 8ine cau8a, 8ive ob expen8a8, qua8 tamen nauca8

8u8tinuit, non ultra 14 n°orenorum; remi8it me in patriam men8e ^"^.'^

3eptembri, anno 1492. Keäien8 rvubiacum, tran8ivi 3piram bo8ni- p»tr>»>u

tatu8 aliquot äiebu8 et retentu8 a ^acobo ^Vimpilin^o/) ^Vrßentinam

venien8 curru ami8i pecuniam mini furto ablatam ab auri^a : no8-

pitatu8 8um cum Doctore ^acobo l^an, qui reääierat ab univer8itate

l^eiäeloerßen8i aä natrem danonicum apuä äivum ?etrum >uniorem,

qui r>o8tea orriciali8 rlpi8copi ^r^entirien8i8 me 8emver amavit,

tanäem lepra at?ectu8, äomi clau8u8 u8que aä mortem. l8 äata

vecunia, curru conäucto promovit aä 3ele8taäium ; unäe äomum

reäien8, äe8titutu8 8olatio omni avuä nauoere8 narente8, libro8

mutuo accepi a ^linoriti8 et in luäo puerorum auxiliarium luäima- ^"»g^^

ßi8tro äuäum me exnioui, nulla alia 8ve ulteriori8 orofectu8. l^Inäe

ßrati8 Iaboran8 in 8cnola cum ma^i8tro, taeäium äevoranäo, mona-

l) ?nilipp I, 1476—1^8.

2) ^Vacliei- al8 I^eclit8ßel^bner und 8taatzmann vom Xurfür8ten 8el>r ge-

8cnatxt, v^ar 8^it 1492 an der I^niver8ität tliätiß; über ilin und ^äam XV^rnber

8. (iautx a, a. O. unä <^eißßer! ^soli. Kcuclilin, 8ein Leben und 8eine XVei-Ke 8, 4z,

^) Darnacb ^vüre Iiaut)i a. a. N. I, ;26 xu bericntißen, ^velcbei- ^V, er8t

im ^alire 1494 al8 Katne,lralpreäißei- nacli Znever liommen lä88t; übri^en8

8inä die Data xu XV.'8 Leben von 8cbmiät im XVIII. Land der Herxoß,8clien

KealencvKI. binlänßlieli fe8tße8tellt.



ic»

!u«reait>ir 8terium inß'reäieoar creoro. iam i s. annum a?en8, 8ollicitat>ar a

n»»teriun, friltrwu8, ut orumem aU8umerem, quwu8 tanuem, mcinien8 annum

8extum äecimum, a88en8i et pa88u8 8um me recipi, narentiou8

i^norantit>u8, vel äi88imulantitiu8, vel in8titutum meum non au-

äentiou8 improoare ab 8uper8titionem quae tum erat maxima, et

quia non nabebant unäe me nutrirent et menäicatum emittere >am

Laccalaureanäum non valentit>u8.

!,°«»«au» l^t frater meu8 Leonarääu8^) lii8ce anni8 mi88u8 ^Vvlam

^uevorum ac^ civem coßßnatum vatri8' mei' ^««nnem 3piäel, ioi

plu8 quam per annum viven8 et 8^ola8 vi8itan8 amaoatur et z;rati8

alebatur ; cui erant nlii et iiliae ele^ante8 et liumani88imae. äumque

pe8ti8 mßrueret, remi88u8 e8t in patriam frater, >am me exi8tente

monaclio. inäe 3ele8taäium mi88u8, annum ioi eßit 8ut> dralitone

in8ißui luäi maßi8tro.2) profecit 8ati8, inäe vocatu» rieiäeloer^am,

cum avunculo 8tuääuit aliquot anni8, äonec rieiäeloer^ae fuit avun-

culu8, unäe urßente oe8te, natriam tanäem reäien8, jam ele^antia

i.e"», r°u, m«!^ componen8 anno i;oi oniit pe8te cum patre, 8epultu8 cum

patre anuä Xlinore8 in cimiterio, ante drucem.

o. r, n. Ißitur incipiente anno 149z a88umptu8 in Oräinem Wnorum,

»umptn» >°vo^n8 quiäem, quia aliuä vivenäi ßenu8 non ortereoatur ob va-

rentum oauperiem, viventiou8 aäbuc avo et avia et fratre et 8o-

roriou8 triou8. ip8o äie donver88ioni8 ?auli baoitu 8um inäutu8

cum maßna laetitia fratrum, qui me in locum ^la^i8tri ^oäoci

avunculi recevi88ent, numaniter tractaverunt et relißio8e in8tituerunt,

nro more relißioni8 8uae, in ni8 quae ceremonia8 et äi8cinlinam

mona8ticam attineoant, quibu8 ob8equebar aptu8 aä omnia munia

mona8tica in cnoro et extra. lioäem quoque anno tuit pe8ti8, 8eä

meäiocri8. quo anno obiit avu8 meu8, bonae memoriae et inno

centi88imae conver8ationi8, ßranääaevu8, jam plu8 quam nona^enariu8.

8eptima ^ußu8ti venit eoäem anno ^oäocu8 (^allu8 ex rieiäeloer^a

^- ^""Kubiacum, aeßre ieren8 me monaclmm factum, cu>u8 8e timeoat,

^!»""'^ ut erat, lui88e occa88ionem: roßaoat, ut 8i non valäe olaceret in-

8titutum, exirem äenuo aänuc novitiu8, iä recu8aoam, quia mini

nannt (^rato, 8. ?e8talozxi: I^co ^sudä 3, 2 f.



II

vrovi8um nunc e88et, et erube8cerem famam exuti monacni8mi,

velle me Deo 8ervire in eo 8tatu, quem arbitrarer Deo vlacere, in

quo 8nerarem 8alvari. re8oonäit avunculu8, vermitto luben8 nro me

monacnu8 ut 8i8, 8eä non ut pro me beatinceri8 in celi8. 3ic abien8

me cucullatum äimi8it, reäien8 l^eiäeloer^am, ubi 8tatim tran8latu8

aä Keclcer 3teinacli 8unra l-Ieiäeloer^am oppiäum. ?arocnu8 ioi

fuit et äilectu8 a con8ilii8, ?nilippo ?alatino et not>iliou8 ioiäem.

illuc aliquanäo aä eum avia relicta, mater eju8, äe8cenäit : et aliquot

men8iou8 ioi 8ecum commorata reäiit in patriam, malen8 cum mei8

varentiou8 äomi in patria quam cum nlio extra Iare8 vivere.

dirca iinem anni probationi8 meae, Dominica infra Octava8 "erum r, n,

rlpipnaniae, corripuit me ve8ti8 aä 8ini8trum, vrooe verenäa. 3tatim «pw»

<^uaräianu8 oo8t matutina8 intellißen8 minui me 8arißuine curavit,

invaluit morbu8 u8que aä inäicia morti8, orääinavit pro me oratione8

lratrum, proviäit mini äe 3acramenti8 ambobu8, aäniouit empla8trum.

contraxit ulcu8, convalui taräiu8, averto ulcere, iniirmorum äomi-

cilium per octo nebäomaäa8 incolui. iiäeliter mini omnia aämini-

8trabantur a boni8 tratriou8 omniou8. 8icque convale8cen8 äie 8ancti

^latniae proie88ionem feci in manu8 lione8ti88imi patri8 da8par rrol°»»!o^

Lrun, pro more oräini8 anno 1494. l°°«"

dontißit mini 8tatim Ua^i8ter novu8 >uvenum ^oanne8 ^ltxin^er

Lanä8nuten8i8, qui praele^it mini et 8ocii8 textum tertii 3ententiarum

^laßi8tri dumbaräi et centiloßium Lonaventurae. rloäem anno or-

äinatu8 8um ^colitu8 La8ilae, vo8t cruci8 in 3eptembri, a 8urrra^aneo ^?"Utu»

8eniore l'rivolitano, po8t Luciae an^ariam 8ubäiaconu8 ab eoäem ai»""» r,

cum ovtimo >uvene >Iicolao Kulm Kubiacen8i, qui vo8tea factu8 nwoi, icuim

e8t äocti88imu8 et relißio8i88imu8 frater et amicu8 äulci88imu8 mini

per8everavit, ßuaräianu8 multi8 anni8 rvubiaci et l'ubin^ae, et

conte88or in ^lt8pacli, ubi et militem leßen8 cbri8tianum l^ra8mi,

mortuu8 e8t anno i;i6.

^am anno 1495 conßre^atio I^lmae celebrata e8t, ubi vraefuit i4«»

vrovinciali8 Vicariu8 (^a8var ^Valer; i8 rieiäeloer^ae multi8 anni8

praeäicator eximiu8 concionabatur 6 arini8 ex libro ^ob, eloquen8

et xelo8u8, 8inßulari8 amicu8 avunculi mei ^oäoci (-alli, a quo

ro^atu8 e8t ut me tran8ferret con8obrinum aä gtuäium ßenerale,

quoä tunc vißebat in l'ubinßa. lä 8ponte acturum 8e8e recepit

nrovinciali8 aä primam opportunitatem, quoä et fecit; nam anno
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"dw«»m^ !4?6 men8e ^lartio mi8it me l'uoin^am, 8tuäiorum ßratia, ^uar-

r»><!. 8<"!pt, äiano et lectori viro äocti88imo orot>i88imoc>ue ?aulo ^criptori8/)

e ^Vila 3uevorum et in8e natu8, c>ui vroorio marte äiäicerat arte8

lioerale8 omne8, ut ea8 c>uoque praele^erit äoctioribu8 äe uni-

ver8i«te, c>uit>u8 erat miraculo ob in^enium. erat acuti88imu8 3coti8ta,

auäitor äuäum 3tevliani ?ruliter, ?ari8ien8i8 Doctori8, naoeoat

quotiäie auäitore8 non 8olum ex 8eculariou8 ^la^i8tri8 multo8, inter

witwnd»°u quo8 inßenio8i88imu8 erat l'boma8 I^elvetiu8 a^VMel8pacn, Lielen8!8,

sia8tea Doctor et evan^elicu8 praeäicator, tunc 3cnwitxxeru8 äictu8,^)

et ?aulu8 Vol8iu8 monacbu8 3cnutteranu8, vo8tea l^van^elium ^r-

ßentoriti vraeäicaturu8, ut noäie oraeäicat,^) et ^oanne8 Mantel

^ußu8tinianu8, po8tea Doctor, ^lura pa88u8 po8tea a Duce ^Virten-

berßen8!, tanäem evanßelicu8 vraeäicator in äominio l'ißßurinorum

obiit in lilliii anno izzo/) quin et totiu8 inona8terii ^ußu8tiani

fratre8 äocti quotiäie venieoant ^ubin^ae aä auäiendum Tcotum a

?aulo; quiou8 vraeerat ?rior ^oanne8 3tupiciu8, oo8tea Doctor^) et

maecena8, r>rovinciali8 Lutneri. 3eä et do8moßraoniam ?tolemaei

praele^en8 ?aulu8 nic omne8 Doctore8 tere et cetero8 ^la^i8tro8

naouit auäitore8 et fratre8 äocto8 multo8, cum c>uit>u8 vrofeci vrae

c!<>mi><'»!Uo. ^lii8 Docuit quoque monacbo8 in Leoennu8en comoo8itionem

i»v!i aiawit ^8^o^bii, me 8ioi 8ocio a88umpto, ut ip8e e^o quoque prae alii8

äiäicerim. (^uamvi8 r>o8tea ^la^i8tri8 et fratriou8 omniou8 u8um

!4»? praele^erit a8trolaoii, anno 1497, vraele^it quoque not>i8 familiariter

quatuor vel ; lioro8 tiucl^äi8. 3crio8it tunc quoque exvlicationem

') V^l, >,ue Keitern Lericnte ?.'8 über 8criptori8 unten und Leißer: da8

3tudium der bebräi8cben 8pracbe in Deut8cbiand vom Lnäe de8 XV. bi8 xur

^litte de8 XVI. ^ibrbunäert8 8. 19.

^) ^Vvttenbacb war 8omit ein ^lit8cliüler ?ellilii!n8 unä nicbt 8ein 8cbüler,

wie e8 in HerxNß8 Kealenc^Iil, XVIII, zi9 bei88t; wenn er bei ?. rlebräi8cb

ßelernt bat, 8o i8t äa8 je^enlall8 er8t mebrere ^abre 8päter in La8el ße8cbenen,

°) ?aul Volx ßebürte 8päter, a>8 er ^bt von HuA8boien war, üu ^Vim-

nselinß8 8cblett8tadter Krei8e; in 3tra88burß bat er 8icb nacbmal8 belianntlicb

durcb 8eine rlartnäcKißIieit ßeßen äie (^oncorclia unä durcb 8eine 8vmpatbie

für 8cbwenclifeldt au8ßexeicbnet.

^) ^lantel, xuer8t 1;2; au8 XVürtember^, 8päter aucb au8 Laden xerja^t,

war nacb äem «con8nectu8 mini8terii luricen8i8» blnL nocb ein ^sabr Ian»;

pfarrer in Nßz, ,

°) 8taunitx nromov!ne in l'übin^en i ;cxi ^um lloctor äer 1'b.eoloßie.



3coti in primum 3ententiarum, et non tantum complevit, 8eä et

impre88ioni permi8it, quo aßente, prima impre88ioni8 liororum

oincina illuc Clubin^am 8cilicet) tran8lata e8t ex Kütlin^en.

Exemplar impre88um manu mea 8crip8i, ip8o mini äictante, quia «»»» »oi!i>.

non erat manu aptu8 8crit>enäo. kinitu8 e8t liber impre88u8 anno «onrn, 8°«u

1498, 24. Xlarcii. Verum ea impre88ura 8it>i ce88it, ot> pernäiam >t»°>

impre88orum, in ma^nam perniciem. rlrat i8 quoc>ue vir äextro

inßenio et lioerali et auäaci 8ati8 aä veritati8 confe88ionem, eximiu8

praeäicator, non tamen oräinariu8, quia ßuaräianu8. Verum evo-

cabatur crebro a äocti8 8aceräotit>u8, qui tunc erant in Kutlinßen,

uoi in maßni8 celeoritatiou8 praeäicabat , 8ic c>uoque in oppiäo

riorw, ubi nimi8 pro i8ti8 temporiou8 lioere praeäican8, quo8äam

articulo8 a88everaoat et prol>aoat fortiter 8cripti8: äe 3acramenti8,

lnäulßentii8, voti8 et alii8, c>ui po8tea äicti 8unt, ut noäie, Lutberani.

?ropter quc«! et tama pervenien8 aä tbeoloM8 l'ubinßen8e8/) in-

vi8um eum reääiäit univer8itati, eatenu8, ut äelioerarent äe in- ^^t"o°u<io

qui8itore nereticae pravitati8 accer8enäo contra eum. unäe et accu8atu8 ^°üo°^«.

provinciali et a fratribu8 quoque 8utxliti8 exo8u8, tanäem av omcio ^"""

8u8pen8u8 e8t lectoratu8 et ßuaräianatu8.

Dum noc ßeruntur per anno8 8ex fere, contißit, ut anno 1499 '"'

evocaretur iäem ?aulu8 3criptori8 aä (^eneralem Vicarium OrcNni8 8eiipwre»

aä ^l8atiam. ^88umpto er^o, more 8uo, me 8ocio (uui expeäite «^o^ieiu

inceäebam et eram patienti88imu8 laborum et in victu parcu8,

iäeoque s^re 8emper elißebat me comitem, c>ui per iter eum exer-

cebam quae8tionibu8) in ^ußu8to men8e tran8ita nißra 3ilva per

Dorn8tet et Kn^ebi8, per Ooerliilcli et ^rßentinam, pervenimu8

/iaberniam, inäe non invento ßenerali, La8ileam contenäet>amu8

per Kuoiacum et Xei8er8ber^, tran8eunäo per mona8teria. (^ua

perveniente8 invenimu8 (^eneralem kriour^um contenäi88e aä

^laximilianum dae8arem, jam ioiäem tractantem äe pace iirmanäa

cum ?ielvetii8, cum quibu8 bella plurima ße8ta. tanuem äie ^la^-

äalenae, victoria 8tante pene8 rielvetio8, äe pace tractabatur. et >am

ßenerali8 l^i8panu8, kranci8cu8 Ta^arra, vir äoctu8 et e^reßiu8, ^r»n°!»°u»

nuntium naoeoat äe ?lnlippi Duci8, iilii dae8ari8, imprae^nata reßina,

') Die ?rose88oren der l'lieoloßi,' 8alien 8cliecl xu jedem au8 d>:m ki-an-

über ^sobann Lberlin von Lünxburg 8. 11.
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«»low» 5 ^x eo qui nunc re^nat darolo quinto. l8 (ßenerali8 Oräini8) con-

onnveutu» tlixerat aä Oppenbeim futurum quorunäam ?atrum conventum.

beim mter quo8 l^aulu8 ^criotori8 meu8) quoque evocatu8 erat. Ißitur

cum »uaräiano La8ilien8i äe8cenäenäo pervenimu8 ^Vv8enourßum,

inäe aä Ovpiäum Dürclien veniente8, vi8itanäi »ratia a8cen6imu8

m«!!»»wr ^^ vroximo montem aä ^lona8terium Limvurßen8e eßre^ium et

renale, a donraäo dae8are 8ecunäo con8tructum et ao rieinrico

tertio, ut creäo, at>8olutum; uoi columna8 templi 8ancta.' druci8

viäi, omne8 alti88ima8 uno tantum laoiäe con8tante8, ut miraclum

viäeretur tran8latio vel erectio tantarum columnarum in templo

(quc>ä iäeo in8ero, quia vo8t aliquot anno8 nempe 18'" iterum

illuc a druxnaco per rieneun mona8terium danonicorum pervenien8,

cum vrovinciali 3a8ßero invenimu8 illuä mona8terium tam e^re-

i!inw«en° ßium mi8erauiliter combu8tum a domite äe Lvninßen, nebulone

imvii88imo).^)

3ociorum autem in itinere permutatione, quia multi eramu8,

factum e8t, ut >un^erer come8 cuiäam ?atri, ?aulo ?feäer8neimer^)

in8i^m praeäicatori , qui ex ^uäaei8 conver8u8 ^loßßuntiae äuäum,

et ma^i8ter in artibux vromcitu8, minorita oo8tea factu8 et celeori8

erat, vocatu8 et ip8e aä comitia, aä Opoenlieim. Wiäem con-

fabulatu8 per iter, 8ißniiicabam naoui88e me a ouero et a triviali

<t^nnlsw»t» ^^o^ assectum et äe8iäerium 8cienäi rieoraeorum lin^uam. dum

Nebr»!°» enim puer, circiter unäecim annorum vel minu8, inter puero8

vi»put»tw auäi88em, quenäam Doctorem tlieoloeum äi8putantem cum luäaeo

^>!<i»e!» t^^ cnri8tiana näe, contu8um fui88e re8vonäenäci , non 8oIuM a

') Der nun follenäe 8enr intere88ante .^b8cnnitt bi8 8. 2^ i8t durcn

Ludv^iß (ieißßer in äen ^alirbb. für deut8cbe 1'neol. XXI, 1876, 8, 2o; bi8

212 verösfentlicnt woräen, Leiter 8cneint xur I^eberxeußun^ ßel<ommen xu

8ein, äai! er in 8einer bezten 8elir veräien8tvnüen oben an^efünrten Zcnrist

« da8 8tuäium der nebräi8cnen .^praclie » un<i in zeinem XVei-K über Keucnlin

?eüilian8 Leäeutunß xu niedriß an^e8cn>azßen natte,

^) « Der 8päter — be8onder8 äurcb 8eine Lexienun^en xu <3eilei- — 8o

berülinu ße^ordene )on. ?auli, Verf. der 3cl!Wanli8ammlunj;: 8cmmps unä

Lrn8t, nerau8ße^. von Oe8teriev, l'übinßen 1866. Die Zexienun^ xu ?ellilian

und die mancneriei Xotixen über ?auli,8 l^eben unä VVi88en, äie 8icn au8 der

follenäen 3cbilcierun^ erßeben, w^ren, meine8 XVi88en8, bi8ner ßänxlicl> un-

beacntet. » Leiter, u. a. O.
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^uäaeo, 8eä etiam a ^uäaea.') Iä e^o auäien8, puer, vebementer

ov8tuoui et inäolui, non 8ine quoäam con8cientiae 8canäalo, quoä

rtäe8 no8tra cliri8tiana non 8oliäiorit>u8 ar»umenti8 fulciretur, quam

c>uX po88ent a ^uäaei8 contra äocto8 'I'liieoloM8 convelli.^) Iä

autem a puero alta mente repo8tum, oo8teaquam ^linorita !actu8

c>uotiäie auäirem et leßerem 8acra in clioro et men8a cum inter-

nretatione L^rana, äi8ceciam non tam clara e88e mv8teria 8crioturae, ^°^^'-

nec omnibu8 tam certa, c>uin multi 8uner ea multa inferrent et

varia, c>uum Lvranum anäieoam alicuni äi88entire a äivo ^eronvmo,

probare alicubi expo8itionem Kat>i 3alomoni8^) contra ^nßu8tinum, ^^.^

et ?aulum Lur^en8em/) neopbitam, imvrot>are Lvranum, naec

auäien8, et nrovlietarum oracla nonäum intellißen8, et 8aeviu8 alle-

^atam net>raicam veritatem contra tran8lationem vul<;atam, alicnoi

quoque tran8lationem dlialäaicam Onl<eli et ^onatl^>ae auäien8 a

no8tra vel 8tare vel äi8crevare, 8imul c>uoc>ue Ie^en8 ?auli Lur

ßen8i8 8crutinium, quoä ltalu8 c>uiäam latiniu8 tran8tulit contra

^uäaeo8 ex ^uäaici8 8cripti8, leßen8 et ?etrum >Iißri, plurima alle-

^antem ex ^uäaici8 8crivtoriou8 in lioro c>uem >tellam ^le88iae^^'^ ^^'

in8crip8it.^) riaec omnia vi8a, auäita, lecta, ouerum me, et >am

aäole8centem, 8oIlicitavant aä äi8cenäa nebraea, 8i quae occurrerent

vel memt>ranae, c>uiou8 no8tri coäice8 li<;abantur. >Iec tamen u8que

in eum äiem mini occuri88et quaecunque oonortunitati8 äi8cenäi

') Die8e l^littlieilunß i8t für ?ellilian bocb8t cliara>iteri8ti8cb. ^ucli weißer

8aßt, e8 8ei ilim 8on8t Kein Zei8piel reliannt, da88 ein <ünri8t dem jü^i8clien

(Geßner den 8ieß xu8cnrieb.

^) Die8e Leßebenneit bericlitet ^son, kiit>riciu8 an äem in äer i^inl. a, O,

et>vli8 au8mlirlicber unä Klarer solßenderma88en : «cum enim dnri8tianu8

1'neoloßu8 et ^udaeu8 inter 8e mutuo, tempore quoäam de Kelizione ^i8cep-

tarent et (^nri8tianu8 a 8ententia 8ua äejectu8, ^sudae<i in certamine concedere

co^eretur, prnpterea quo^l ^sUdaeu8 cau^aretur, Hebraea Ziblia a dliri8tiimi8.

interpretum nequitia corrun« et depravata, pellicanu8 autem ei concertationi

ca8u 8uperveni88et, Iianc tam in8ißnem (^nri8tiani nomini8 contumeliam u8que

a^eo indißne tulit, ut ex eo tempore animum aä Hebraeam linßuam aäjecerit,

cu)u8 quoque 8tudium deincep8 in omni vita nunquam denri8uit. »

') « Lemeint i8t K. 8alomon ^ixclialii (I5a8clii), der berünmte Libel-

cummentator au8 dem 11, )alirli. » (ieber.

*) Lrübi8cnos ?aul de 8anla Xaria von Lurgo8 (f 14;;), der Veria88er

äer ^ädicione8 aä I^ram, 8elt>8t ?ro8elvt, aber lieftißer Verfolßer der ^suden,

°) Hierüber vergl. lleiger, Keuclilin 8. 229,
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lieoraea, ex quiou8 äe8umenäa tamen erat uuoiorum in 8acri8 in-

tellißentia in Veteri, 8icut ßraecorum in >Iovo l'e8tamento. l'ali8

mini incicnt confaoulatio inter eunäum cum ?aulo ?feäer8neim,

inter Durclcen^) et Wormatiam. ^ä quae mini re8vonäeoat alacer

et promptu8 pater ip8e >Ieopnitu8. ^am nunc, inquit, acceäimu8

«eopbitu» ^loßuntiam ver8u8, ioi olim coäice8 nebraico8 patri meo 8ut>Iato8,

cum dliri8tianu8 nerem, relicto8 tit>i tran8mittam, 8i volueri8 äe-

8iäerio tuo tam 8ancto 8ati8facere et nuic te 8tuclio äeäicare. dui

re8vonäi: 8i mini lioro8 limju8m<xli 8acro8 traäiäeri8, 8cio e^o

moäum, quo eo8cium meo marte me conriäo aliquanäo tam

le^enäo8 quam interpretanäo8, doßitaoam enim äe 3tella ^le88iae

retru» x!«i> ?etri >Iißri, imore88o lil>ro, quem memineram viäi88e me in

Lioliotneca Kuoeaquen8i ; vromi8it er^o vir t>onu8 liorum, 8i ^lo-

ßuntiam perveniremu8. ?ervenimu8 lioc colloquio ^Vormatiam,

oppeudeim äeinäe aä Oppenbeim, ioi con^re^ati potiore8 provinciae ?atre8

circa Kenum et 3ueviae. don8ilio I^abito vraelati inter et)8 ^lo-

ßuntiam äe8cenäerunt, inter quo8 meu8 ßuaräianu8 et oraeceptor

?aulu8 3criptori8, cum alio ?aulo, conver8o ^uäaeo,^) ceteri

fratre8 illorum 8ocii manet>amu8 aliquot äiet>u8 in Oppenlieim, et

retroceäeoamu8 bini aä loca propinqua, ne ßravaretur conventu8

8icque e^o cum 8ocio qucxlam per rieiäeloer^am reäii au ?fortxen,

ioi expectaturu8 meum praeceptorem 8ecuturum, expeäiti8 reou8

^loz;untiae cum ^aräiano 1^forcen8i. dommenäaveram autem äili-

ßenter aoeunti ^loßßuntiam meo patri, ut commonefaceret ?aulum

^leonlutum, äe tran8mittenäo miliii lioro lieoraico. ?o8t aliquot

^""^i^ro u>ie8 8uvervenien8 ?aulu8 3criptori8, maßnum coäicem ße8taverat

^m»«»u»° ^ limmeri8, tali8 et tantu8 vir, a ^loßßuntia aä ?iortxen, ut 8tuäÜ8

et ue8iäerii8 mei8 ßratincaretur, quae prooaoat valäe, quum iv8e

quoque jam antea ßraeca äiäicerat, a Keuclniuo eatenu8 in8tructu8,

ut evi8tolium ßraece eic^em 8crivtum a ?aulo viäerim et leßerim.^)

') Dürclibeim in äer ?lal?,

^) äem genannten ?. ?seäer8neimer.

^) « I^, unä 8, lennen i^lit xu8ammen in l'übin^en. Die liurüe Ln-

sernun^ xwi8cnen 8tutt>;art unä l'übin^en unä äie Kuiißen Rei8en K.,8 nacn

lübin^en (v«l. Keuclilin 8, 46; s,) mocnten einen en^en Verlielir ^^i8clien

beiäen ^leicli8trebenäen ^lännem nervori-usen, von äem inäe88 Iii8ber nicnt8

bekannt ^v.>r. Der ßriecl>i8clie Lrief äe8 3. i8t nicbt ernalten. » Leißßer.
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>^inil in eum äiem mini acciäerat ßratiu8, quam uoi eum coäicem

ßranäem nebraicum viäerem mini allatum. erat autem volumen in

oer^ameno 8crivtum, ele^anti88imo cnaractere, maßnince, et cum

ma88oretn, tantae amvlituäini8 , quantum vrae8tare po88et cuti8

inteßra vitulina. et babeoat terna8 columna8 a facie una, non tan-

tum äua8, ut communiter 8criountur liori. erat autem textu8 k^a>ae

propbbetae, llxecnieli8 quoque, et Xll ?rovnetarum minorum. junc-

tu8 ab initio fuerat ^eremia8 quoque, more occiäentalium coäicum,

8eä äirevtu8 a ravtoriou8, c>ui in volumine, (^ermanorum more,

praemi88u8 fuerat I8ajae vrovlietae, ea for8itan ratione, c>uoä 8tilo

e88et facilior quam l8a>a8. Hum äenique coäicem vrovrii8 8ui8 in

Iiumeri8 ?aulu8 3crivtori8 bajulavit, vir ille oii88imu8 et 8ancti88imu8,

etiam con8equenter aä I'uoin^am u8que varcen8 mini teneriu8culo

iratri, et ut eum rot>u8tum in via expeäitiu8 8equi valerem. l'anta

certe in eo äocti88imo viro carita8 erat et moäe8tia in8ißni8, 8ic-

que reäiimu8 l'ubin^am aä initium 3eptemori8. ^liraoatur näeli8-

8imu8 vraeceotor, qua via lretu8 con8iäerem 8ine oraecevtore nebraea

äi8cere ut et leßerem et intellioerem. Iä certe, quoä eiäem me^°^^

facturum et tacile oo88e vromi8eram. 3tatim aäii eximium virum,

^caäemiae l'ubin^en8i8 rectorem, et vrincivem äoctorum, oräi-

narium tneoloßum, donraäum 3ummernart, ^) ro^an8, communicaret

mini mutuum ?etri ^ißri 3telIam ^le88iae. Iä facile vrami8it et

vrae8titit, ut erat I^omo numani88imu8. üic e^o 8tatim coeoi con-

ierre ex initio cavut tl^ae, quoä vraemi8it liori totiu8 äi8vutationi,

cavut nempe vrimum et 8ecunäum; ioi leßebam neoraica veroa,

latini8 imore88a litteri8: naxon ie8cbaejanu ben ^mox, a8cner na8a

et reliqua, et naoeoant 8in^ulae bae äictione8 8ut>8crivtam inter-«»^»»ie°tn»

vretationem latinam, vuta: vi8io l^8ajae nlii ^mox, etc., 8icque per

clua capita. lam e^o intellißßebam in neoraeo coäice applicato et

collato in äictic>ne f^f^ vrimam literam e88e x vel 8, terciam o,

ultimam n et 8ic 8ut>inäe. ^) ^,cceäeoat quoque u8ui et voti8 mei8 ^^? ^^'

in iine aäjectu8 moäu8 leßenäi neoraea, cum literi8 et puncti8, '"'^'^

earumque pote8tatibu8. rioc er^o moäo vrofeci in lectione liebraica

') Vßl. über die ^u8ßaI)e L88linAen 1477 unä äa8 aiiz;elizn^te ^Ipbabet:

3te!n8cbneiäei-, Libl. Hanäb. 3. 1o2.
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i>e°d°»°^,"'ut non ninil, 8tlttim proce88i aä intellißentiae 8tuäium, noc moäo,

>ualosrim 3ä8ißnavi mini in cbarta nebraicorum nominum interpretatione8 :

nempe inveniebam sllsl 8ißnincare vi8ionem, >I ben : nlium, lia8a :

viäit, ^ 8upra, ^uäam et l8raelem, cum allii8 proprii8, lectioni8

inäu8triae äeputabam. viäebam, oime oponere 8ißniricare: in äiebu8

^ie, et '2^>2 reße8, quia 8ec>ueoatur ^uäa. 3equebatur 8ecunäu8

ver8u8: I^VI^- auäite, intellißeoam e88e vlurali8 numeri verbum,

imperativum; 2'2V quiä aliuä 8ißnincaret, quam coela? 3ic äe

reliqui8, quae 8ec>uuntur, a^ebam, aä8ißßnanäo vel pinßenäo carac-

tere8 nominum et veroorum, 8imulque aä8crioenäo 8ißnincatum

latine, äonec ao8olverem caput totum tum nrimum nun 8ecunäum.

Viäen8 nromoveri 8ic vo88e 8tuäium, coeni con8ec>uenter alia c>uae-

Illwrprew^ äam capita l8a>ae conierre ex ^eron^mi tran8latione, au8u8que coepi

"^>u?^ aä8crit>ere latina neoraici8, in maßnum illuä volumen, et veluti

ßlo88are; 8ic per^eoam in ?rooliieti8. da8u mini tunc otlereoatur

u°i>l»toi tertia oar8 ?8alterii a primo aä c>uincmaße8imum vrimum fraß-

mentum äirectum ^uäaei8. ioi novum 8tuäium incnoan8, colli^ata

bapiro, et 8ißnata per foIia literi8 liieoraici8, aä oräinem ^lnliiabeti,

tr»u^!»u« »H contuli cum interoretatione latina äivi ^eron^mi, aä neoraicam

m°/o "?»>? veritatem, aä äoplironium, c>uam inveneram in coäice 8cripto oiblico

pretio8o Lioliotnecae ^linoritanae in 'luoin^a. 3ic aä ^ 8crip8i

'^i"X aä8crip8i: oeatu8, aääiäi l^'X!^, ltä 71, quam literam

dedr^u?' arbitrabar pertinere aä tnema, tertio, iterum aä z»j notavi "Il^'xi

p"mu» ^. äeinäe X? aä ^ aäjecto, non, äeinäe: ^!^?1 aä 71 a<ä8crio8i:

aoiit, etc. con8ec>uenter e^i per totum primum p8almum et quiäem

äe nominiou8 et aäveroii8 tacili8 erat overa, 8eä äoleoat mini valäe,

non inveniri in vert>i8, ni8i raro, vrimam per8onam orae8enti8 in-

äicativi, ut e8t apuä latino8 tnema: amo, le^o, auäio. l'amen

ver^eoam cum tempore, maxime nocturno, quia interäiu mini

»oixii»»«°. erant lectione8 auäienäae cum alii8 8tuäio8i8, in 3coto et Ocliam,

8imiliter in l'artareto. l'alia enim leßebantur not>i8, et äi8vutatione8

exerceoantur, interim ninil remitteoatur alicui, ni8i vraelectori, äe

mnu»MW dnoro frequentanäo, äie noctuc>ue, per 8eptem nora8 äiurna8 ali-

quanäo, raro 8ex ; erant et alia nooi8 multa aßenäa : leßenäum aä

men8am, 8ervienäum aä men8am, 8cutellae lavanäae oini8 et bini8

con8ec>uenter, ut non ni8i 8utturati8 temvorit>u8, meo vrivato 8tuäio
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8ati8tacere pokern, quanto autem minu8 per temr>ori8 orevitatem

noteram, tanto aräentiu8 incumoeoam, ne vel tantillum re8iäui

tempori8 elaberetur mil«. 3ic itaque nroiiciebam ae^re pro voto p^"°^^-

8eä feliciter per Dei ßratiam, niememque i8tam anni ^^n! et partem ""^,^,"''

ae8tati8 8equenti8 1;oo anni, exe^i labore noc improbo. ditra

meäium )ulii contißit, dannionem Doctorem venire l'ut'in^am, ^ ^""^

qui nactenu8 juäicem eßerat in damera imperiali ^Vormacien8i,

vocatu8 a Duce ^Vi«enbergen8i, liio8pitatu8 r>ene8 Doctorem 3ummer-

liart. I8 8cien8 äe mei8 8tuäii8 inäicavit mini, 8i dapnionem alloqui

cuperem, nrae8to e88et, venirem ociu8. >Iullu8 mini optabilior in

munäo tunc nuntiu8 obtinßere potui88et, 8iquiäem, liaeren8 in

verr>i8, quomoäo ea aänotarem, ißnoraoam nactenu8: läque ro^a-

oam 8cire anxiu8. l'unc 8ut>riäeri8 liiumani88imu8 Doctor l^eucnlin

äicebat, apuä neoraeo8 tliema veroorum non e88e primam per8onam,

nec lnäicativi, nec lmperativi, 8eä tertiam 8inßularem nraeteriti per-

fecti; nac re^ula accepta exultavi animo, 8cien8 nuju8moäi veroo

impleta Liolia, 8iquiäem in ?8almi primi primo ver8o, occurrerant : ?^^ ,^° ^

abiit. 8tetit. 8eäit. etc. äe alii8 inr!niti8 loci8. rioc unum contißit, 2eb«>°o»

me nomini8 oraculo äiäici88e, caetera omnia muto ma^i8tro, et

collatione interpretum perpetuoque laoore 8um a88ecutu8.^) don-

tigit tamen, anno eoäem 15o0. in ^,ußu8to a8cenäere me cum

?aulo meo nraecevtore I^lmam, ubi auäieram e88e 8aceräotem

virum bonum, nomine ^oanne8 Lenam cantorem,^) qui a ^uäaei8 ^^"^^

^Imen8it>u8, antequam expellerentur, äiäicerat liiebraea, et multa^'^^

naoeoat, Multo aere reäemvta a quoäam naunere ^uäaeo, ele-

^anti88imo 8crintore. lnter alia liat>et>at fra^mentum ßrammaticae

äe conju^ationiou8 verborum, et literarum tran8mutationiou8, ne8cio

cuju8 autori8, <moä incipiebat 1^1!?!^ fll^^ et aliuä 8imile fra^-

mentum, cu>u8 inicium H7°>l2!"I ^V^> utrumque illuä ootinuerat vir

8anctu8, multo aere tran8terri in ßermanicam lin^uam a ^uäaeo,

nilm nror8u8 äe ßrammatica neoraica intellißente. Xon enim nac-

tenu8 inveni inter omne8 ^uäaeo8 quemquam nec in ^,l8acia, nec

') Die88 i8t blo« von jenem 3tu<^ium der ^nf<in^8^rünäe äe8 ttebräi8cnen

xu ver8lenen; für 8eine weitere t^öräerun^ ße8tebt ?. 8elb8t xu, von ^lattnäu8

^,dr!anu8 viel ßelernt xu naben. Der ^Viäer8prucn, von dem rlaßenbacli (rler-

xo^,8 Kealenc^cl. XI, 289. .^nm.) redet, bement äurcnau8 nicnt,

^) Vßl. Leiter, 8tuä. ä. bebr. 8pr. 3. 19,
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^Vormaciae, nec kranclcforäiae, nec Kati^onae, vel alioi, qui vel

unam milii ßrammaticalem quae8tionem re8olvere potuerit. l8

ontimu8 8aceräo8, ^oanne8 Leliam, exoratu8 ltumiliter, coviam per-

mi8it re8cribenäi utra8que ßrammatica8 cum intervretatione ßer-

manica, cui liauä äuoie Dominu8 merceäem conio8am et aeternam

retriouit in caele8tiou8. l8 enim mini plurimum vrofuit; et prae-

centori8 tanti8per ßloriam avuä me meruit. quin et po8tero tem-

pore, viäen8 meum fervorum et 8tuäium tam inäefe88um et lelix,

alia quoque permi8it re8cribenäa.

Hoäem anno 15oo. nutu et vroviäentia Dei ßratio8a, contißit

br»!°ari»»u. ^tbliopolam l^riäericum l'uoinßen8em ^) attuli88e Liolia liebraica

^""^^^inteßra, minima forma, impre88a ?i8auri in ltalia. lia vro8tat>at

quiäem venäilioi8, 8eä nemo curabat. 3tatim ut mini innotuit,

annelu8 aräenti äe8iäerio, ut cervu8 aä fonte8 aquarum, ro^avi

virum, 8ineret me con8vicere aliquot äiet>u8 oou8 id äivinum, velle

me aä vrimum reqni8itorem reääere venäituro ei, ne quiä äetri-

menti oit>liovola vateretur in quae8tu. annuit, viäerem, 8eä 8cirem,

non po8^e eam a quoquam emi, ni8i pro rloreno cum äimiäio.

l^oc auäien8 exultavi vlurimum, auäien8 tam parvo ot>tinenäam,

quam timebam ut rem novam vix 8ex aut octo noreni8 obtinenäam.

^äii cum ea meum (^uaräianum ?aulum, 8uppliciter oran8, näe

juoeret uro me bibliopolae, pro tanta vecunia, 8it>i tuta vrae8tanäa,

',?udiu«»o" ut liber mini non eriperetur. con8en8lt 8vonte. e^o paravi liorum,

8ißnavi cavita, t e droe8i äivitia8 a88ecutum me ^auäebam ex

animo. ätaatim 3oiram avunculo 8criv8i, 8uvpliciter oran8, ut

äuorum rlorenorum munere, vel eleemo8ina me pro8equeretur

amicu8, quiou8 pro comvaranäi8 nece88arii8 liori8 omnino, ut e^enu8

et pauper, euerem, ^tatim annuen8 mi8it, ea conäitione, ut me

non emacem aä alienam crumenam exliioerem; 8ati8 e^o tunc

äitatu8, aliuä po8tea ninil unquam ab ip8o po8tulavi, vel liororum

p»^w"' vel pecuniarum : 8tatim ab exoräio Liolia tota le^i, et äictionarium

nuaiiuenw i^inni nÄravi nebraicum: cum vero Keuclilinu8 8ecunäo venien8 au-

äiret me coepi88e concinnare noc pacto äictionarium, ro^abat au-

äiente donraäo 3ummerliart, quot veroa vel äictione8 uno äie

aänotarem, äixi 8ine certo numero, utpote in primo ?8almo 8upra

(' « V^abi-8clielnlicli ?r. ?evpu8. » <3eiIei-.
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trißinta, in 8ecunäo vauciore8, 8iquiäem 8emel aänotata vo8tea non

aä8crioerem, ni8i numero ?8almi vel capiti8 aä>ecto, äonec ex

concorääantia tran8lationi8 intellißerem iixum et certum e88e voca-

buli aänotati 8ißniiicatum. 3ut>intulit daonion, 8e quoque coeoi88e

moliri lioc opu8, et >am lere comolevi88e tractationem veroorum

incipientium ab hleon. ln8taoat quoque liortanäo, ut peuerem

8trenue, 8e quoque vrotecturum pro virili, vi8uru8, uter alterum

opu8 ttnienäo 8uum anteverteret. lä autem contißßit in meäio

terme ^ulii men8i8. ?roce88i e^o pro virili a88iäuu8 operi incumcien8,

et u8cme aä rmem Octoori8 in8i8ten8, tota noc moäo perleßi Liblia,

collißßen8 raäice8, et loca aä8ißnan8, plurima veroi8 rarioric>u8 et non

r>ror8u8 communit!u8. ^ä ^ovemori8 initium 3tut^aräiam äe8cen-

äen8, attuli laborum meorum fructum et 8pecimen. Viäen8 äili-t»b, lioew»

ßentiam vir maßnu8 ille, et aämiratu8 overi8 tanti tam oreve

tempu8, quo tuerat exantlatum, äiceoat 8e non at>8olvi88e vartem

incipientium at> Letn, conque8tu8 non nunquam toto perlecto l8aia,

non inveni88e verbum, quoä tneutonicu8 äictionariu8 8uu8 o8ten- ^^"un>

äeret naberi nebraice in l8aia. quia pro more ^uäaico capita '°^",^"°

non aänotarentur lit>ri8 liebraici8, invenien8 enim 8criptum slV!?

8ißßniricare Glitten, iäque inveniri in l8aia, nece88e 8e liat>ui88e ajeoat

perlenere totum l8lliam, et tamen non inveni88e illuä Katten, 8i-

quiäem non ut ^eronimu8 tran8tulit: ßitn invenit, 8eä Katten; 8ic

äe alii8. 3i autem aä8criptum inveni88et, l8aiae dapite 28. 8tatim

inveni88et veroum l"!H?^> a ^eronvmo ßitli interpretatum, intell-

exi88et iäem e88e quo^l Katten vel (^itli, ut alii volunt nißßellam

vel lollium. Viäen8 autem aä>eci88e me äictioniou8 mei8 capitum

quoque numero8, et 8imiliter a. o. c. ä. e, roßaoat, pauli8per 8ioi

commoäarem laoorem meum, quo 8ut>levaretur in 8uo, ne coßßeretur ^'?>?"°

totum evolvere liorum, cu>u8 caput unicum 8usiiceret, meo laoore »»o'"'^tt

aä8crintum. re8ponäi viro paratum me iä ofiicii vrae^are ei, aä

communem utilitatem, 8i tantum vermitteret unln, ut quae con-

^e88eram vocaoula confu8iu8, niini oriu8 re8crioere oräinatiu8 per

8eriem ^ictionariorum liceret, ne interim fructu Iat>ori8 mei carerem;

iä me brevi tempore confecturuin 8perare.^) ^nnuit daonion, et

^) XV!e Leißer a. a. O, !>, 21z 8agt..n Kann, >,1ic:8e ^rt von ^litarbeiter-

8cnait ?elIilian'8 und Keucnlin,8 8ei 8on8t au8 li<einer (Quelle beliannt, b^ßreif!:
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me vict88im exauäivit, petentem al) eo exemplar manu8criptum,

«<>^«iu>di ßrammaticae rv. ^lo88e Ximni/) quoä ab eoäem )uäaeo ßermanice

^r»u»i»w° tran8latum liabebat, qui I^lmen8i 8aceräoti alia fra^menta tran8-

»^com"r°ii tulerat. äenique ro^avit me, ut quoä jam 8crir>8erat äe nominiou8

ab X incipientibu8 nimi8 inoräinate, et tumultuarie intermixtum,

e^o non ßravarer aä munäum re8crioere, quo po88et alic>uanäo

tvpoßraplii8 imprimenäum opu8 orlerri, oräinateque concinnanäum ;

8ponte acquievi, et tam 8ua c>uam mea aä8umen8, reäii laeti88imu8

l'ubin^am. lntra men8i8 8patium re8crip8i, et oräinavi collecta

tnemata in 8eriem äictionarii, et ßrammaticam K. ^lo88e re8crip8i

et aä fe8tum l'bomae apo8toli^) accepta reportavi; re8criptam

quoque ruäimentorum 8uorum partem primam pro litera ^lepli,

et quae interim pauca con8crip8erat aä munäum re8crioenäa 8u8cepi,

c>uae et pa8teriore anno u8que aä literam tietn confecta 8imiliter

^ 7"^ ^ re8crip8i ; c>uoä tum aliu8 nemo inveniretur, qui 8imul cum latim8

1^ et liebraici8 ßraeca c>uoc>ue 8crioere pariter p«88et.

«r»m, b°br. ^aäem c>uoc>ue anna 15o1 coriteci ßrammaticam liebraicam,

c>uoaä ea, c>uae in triou8 fra^menti8, quae per8crip8i, continebantur,

quorum intellectum ex ßermanici8 tran8lationiou8 ät8cere coßebar,

multo labore et coßitatu, 8eä et Dictionario jam collecto, aä>eci

lliu«ou»r, ^uoaue ex ßraeco Dictionario ßraeca8 bebraicorum verborum inter-

vretatione8.

rlo tempore auäien8 äocti88imu8 d!artltu8ianu8 l'rtbur3en8i8

»°»°i>in» äomu8, (^re^ortu8 Ke8cbtu8^), autor marßiaritae plitlo8opnicae, e

»»?«!!u» l'riourßo aä me mi8it äoctum Laccalaureum, i^lartinum Obermüller,

Ubeiuiüll°! . . . . . ,. , ,

pictorem etiam eßre^ium, et mßemo8um, ut a me ui8ceret ueoraea,

vel c>uae liaberem collecta re8crioeret 8ioi. l8 milii occa8io fuit

icn nicnt, äa er docn 8elb8t in 8einer 8cnrist über da8 8md. d, nebr. 8pr. 8, 7;

folßenäe 3telle au8 einer Vorreäe 8eb. ^lün8ter8 abße>,1ruclit natte: « rluic

(l^eucnlino) sere cuaevu8 suit in toto 8acro 8tudio licet aetate multo junior,

incomparabili8 ille vir, äominu8 dc>nraäu8 ?ellicanu8, nam 8imul eoäem tem-

pore et in eoäem ^vmna8ic> 1'ubin^en8i ni äuo nia^ni viri Iiebrai8mn oneram

impenäerunt, uti etiam aä noc mutui8 oiiicii8.

') Keucnlin,8 Lenutxun^ von Ximcni,8 8cnrirten i8t im Linüelnen nacb-

ße^vie8cn: Leißer, l^eucnlin 8. 112 ff.

') 21. Dezember.

^) lieber äen ?rior Ke^8cn v^I. La8ier dnronilien I.



2z

conncienäae »rammaticae,^) 8eä eam alii8 non conce88i, quoä

8entirem äubia mini multa, quorum nullam mveniebam ab aliquo

re8olutionem. expectabam autem eam ßrammaticam, quam dapnion

äictionario promi8erat aääenäam, quoä autem taräiu8 e8t factum,

nempe anno i;o6.

rli8äem anni8, quiou8 l'ubin^ae man8i, creäo anno 1498, contißit

me oraeceotori 8ocium itineri8 pervenire aä ^u8tin^en villam ; ioi tunc

parecianum aßebat äocti88imu8 a8tronomu8 ^l. ^oanne8 ^u8tin^en8i8,^) ^»»un«eu

qui tunc in maniou8 liiabebat opu8 eßre^ium 3pnaerae 8ißnorum, quoä

moliebatur ele^anti88imo artincio, tini8cooo ^Vormacien8i ^oanni

Dalourßio, aurei8 in8erti8 8telli8 et circuli8 faberrime exarati8 ut v»ibui^r

erat bomo inßenio, inäu8tria et maniou8 8ubtili88imu8. 3imilem

>am ante coniecerat 8urira^aneo lioi8covi don8tantien8i Danieli v»u!°i

l'ißurino, qui me lliaconum oräinauerat anno 1497, quam noäie

don8tantien8e8 a88ervant, eßre^ium tbe8aurum in ip8orum biolio-

tneca. voäem anno vrima8 e^u8äem ^u8tin^en8i8 rlpnimeriäe8 con- n^imerige»

tißerat imprimi I^lmae, qua8 tunc primum ioiäem viäebam. enm»°

^nno äenique i;oi celebratum fuit capitulum Mnoritarum i°«i

provinciale in ?fort,ien, ubi Oliveriu8 ^laijlaräi ßenerali8 oräinavit

me, natum XXlll anno8, oräinari 8aceräotem. ^,ä iä ?rovinciali8 ^°^"° "^

aä con8olationem parentum, aäbuc 8uper8titum, tran8tulit me aä

^lona8terium Kubiacen8e, ut ioi canerem primitia8. 3imulque ?aulu8

3criptori8 ab8olutu8 a ^aräianatu l'üoin^en8i, tran8iatu8 e8t^ aä-

La8ilien8em donventum, ut 8crioeret, non leßeret vel oraeäicaret ;

praetextu8 e^8e viäebatur, ut ab amici8 äe8titueretur, quo8 nabebm

in 3uevia. 8ic itaque in autumnali an^aria oräinatu8 8aceräo8 a

l'elamonio, rlpi8copo l'ripolitano, 8uiira^aneo La8ilien8i/) ^i^am^^^^

primam cecini in äie 3ancti kranci8ci, cui 8olennitate aäerat 8enani8

et pater cum fratre I^eonar>äo, aänuc viventiou8 et 8ani8. ^äerat

pro nonore meo 8olemnii8 etiam ?ater ?aulu8 ^criptori8, praeceptor

') lieber die b!er an^efülirten er8ten ßrlimmat!liali^cben arbeiten ?elli-

Ican,8 ßibt die Linleitun^ weitere ^,us8clilü88e.

2) lieber den ^l<itbemat!lier loliann 3tö<Ner, »inen l^reunä Keuclilin8,

vßl. (weiße!', I^eucblin 8. ;6 unä !78; ebenäa 3. 41 unci 3md, d, bebr. Zpi-.

8. i9 ^alier« üt»er ^snliann von Dalburß.

') lieber den XVeinbi8cnos I'clamoniu8 I^impurßer v^I, La8ler (^bronilien,

berau8ßeßeben von äer ni8tori8cnen <^e8eü8cnHsl. Land I, 1872,
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meu8 incomparaoili8 amicu8. l8 nraeäicabat 8ub ^li88a in rlccle8ia

et 8nt> Xlen8a quoque prae8enti 8enatui, tractabatque quinque

mure8 ?nili8taeorum aureo8, alle^oria ne8cio qua, aä mea 8tuäia

commenäanäa. don8ueverat enim alia8 quoque äicere, neminem

8p°»pr»°. naoere äi8cinulum, äe quo meliora 8peraret profectumque ma>orem

quam äe me; 8olebat miliii äicere, in88tare tempu8 mutanäae tliieo-

rr«ii!>ou» loßiae et <äeferenäae 8cnola8ticae äi8vutationi8, re8umenäo88que nri8co8

3ancto8 Doctore8 et oomittenäo8 ?ari8ien8e8. ltem, temou8 appetere

mutanäarum leßum plurimarum. ^) lz ip8e nii88imu8 et äocti88imu8

vir anno 8equente, qui erat no8t quinßente8imum 8ecunäu8, äum

timeret aämonitu8 incarcerari oo äoßmata, quae nunc 8int Lutlierana

äicta, vocatu8 aä ^aberniam nervenit ^r^entinam, ubi aämonitu8,

ne illuc ner^eret, abiit Viennam ?annoniae, in aliam provinciam,

aä tutiorem locum. Deinäe Komam verßen8, po8t tre8 anno8 reäiit

lieiloronnam, 8ine aliqqua voena 8u8centu8, 8eä a ßenerali Vicario

(^alIo, qui virum norat et äilißeoat, vocatu8 e8t, ut le^eret tneo-

loßiam in l'olo8a: aä quoä 8e8e praenaran8, cum La8ileam veni^et,2)

') 8criptori8 war einer der Reformatoren vor der Kelormation. Hottinßer

bericntet (ni8t. eccl. IV, 1o12): tran88ub8tantiationi8 oppußnator iuit publicu8

?auIu8 8criptori8, 1'ubin^en8i8, ?ellicani praeceptor, rlic cum l'ubin^a 8cotum

praelegeret et ad decimam quarti libri äi8tinctionem perveniret, tran88ub8tan-

tiationem negavit. Ke8onäerz rünmlicn reäet, offenbar auf (irunä ?ellilian'8clien

Xeußni88e8, K. L^valtner in äer Vorreäe xum (Kommentar in ^latlnaeum von

inm. Lr 8aßti ?aulu8 3criptori8 proprer inßenii acumen et raram tunc tempori8

eruäitionem omnibu8 aämirationi suit. Xam barbaro illo et calamito8o 8eculo,

quando non 8olurn i^onei praeceptore8 deerant, verum etiam bonorum librorum

inop!a et penuria pa88im laborabatur, iüe arte8 liberalez omne8, ab8que prae-

ceptore propria inäu8tria di^icit et in matnematici8 quoque eo u8que prosecit,

ut äocti88imi quique eju8 aca^emiae prose88ore8 eju8 praelectione8 audire et

iüum praeceptorem 8uum a^no8cere ^ignarentur. >Iec milii äubium e8t, iüum

virum excitatum a Dco sui88e, ut Lvanßelii in (Germania na8cituri ?ipc<Ff>«t<n^

e88et. ^am non 8olum bonarum litterarum et liberarum artium 8tuäia in8tau-

ravit, 8ed multo8 quoque ?api8ticae äoctrinae articulo8: de zacramenti8, inäul-

ßentii8, voti8 mona8tici8 publice damnabat et junioribu8 dicere 8olebat, non

procul abe88e tempu8, quo tlieoloßMM 8cliola8ticam aboleri et doctrinam I5»

cle8!ae veterem ab onlioäoxi8 patribu8 ex 3. 8, tniäilam in8taurari oporteat.

<2uae liberta8 äicenäi illi monacborum oäia et exilium ac (ut multi non in-

certi8 omnino conjecturi8 moti 8u8picabantur) inäißnam necem peperit.

') In La8el tras 3criptori8 äamal8 obne X^veiiel mit ?ellilian xu8ammen;

». unten.
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vocatu8 ab epi8copo La8ilien8i dri8totero, rN^atu8 e8t, ut ante

atiitum in (^allia8 Le^atu8 8uu8 e88et acl ^otiatem 3c^utteranum,

pro monaclii8 lione8tiorit'u8 tran8ferenäi8 in mona8terium 8ancti

^lbani, reformanäum aliquanti8ner. ^) Dum in via iniirmatur ?aulu8

äivertit aä Kei8erber^en8em conventum et aä ^len8pacli moniale8

quarum quaeäam ne^otia quoque tractarat cum epi8copo. ioiuem

ne8cio c>uo moroo invale8cente äiem obiit. 3epultu8 in ambitu ^"^ ^"^

mona8terii Kei8erber^en8i8. Kumor tamen fal8u8 per 3ueviam a p»tw^

8ui8 fautoribu8 äi88eminatu8 e8t, in äiem lioäiernum, quoä monacliii

eum 8acriiicaverint, 8eu iä certo con8tat mini, fal8i88imum ; tantum

äe optimo viro, meo praeceptore näeli88imo et uocti88imo. 3ic

itaque Doctor ^oanne8 Keucnlin trauäatu8 e8t meo auxilio, me ^<AA°iw"

3ueviam exceäente, quo et lactum e8t, ut onu8 ruäimentorum ^°"^"^

taräiu8 fuerit at>8olutum, nenme ut praeäictum anno 6. t>o8t

mille8imum et quin^ente8imum.

^,nno äenique eoäem 15o1, 8tatim po8t vinäemia8, coevit

ßra88ari pe8ti8 Kubiaci, 8icut et alioi, unäe frater l^eonaräu8 natriam

reoeten8, äi88inato 8tuuio rieiäelt»erßen8i, aäluit nrimitii8; coeuitque

paternam äomum invaäere in Decembri pe8ti8, obeuntiou8 uiem ?°»«» m°oi,

ultimum äuabu8 8ororit>u8 ^lar^aretna et ^ßnete, 8imulque Ulixa-

betna, quam tamen mi8ericoräia Dei evaäere voluit; 8eä nater

correptu8 r>e8te äecuouit quinäena et obiit circa fe8tum Luciae, quem

po8t niäuum 8ecutu8 e8t frater, me 8uner8tite, Dei äono et ßratia, ^"^^

cum unica 8orore et matre. lii8uem äiebu8 etiam quiäam in mona-

8terio fratre8 obibant ne8te : tunc e^o pro coßitatibu8 timori8 morti8

excutienäi8 paravi milii lioellum parvum in per^ameno, in quo^,'^^!»'''

con8crit>ebam 8entem p8almo8, quo8 vocant voenitentiale8 trit>u8 in «»cn°»o

columni8, liet>raice, ßraece et latine, 8il)i ver8it>u8 re8ponäentibu8.

^lio8 quoque o8almo8 Iauäatorio8 8crip8i nebraice, ele^anti cnarac-

tere, äe c>uo ^uäaei c>uoque vebementer aämiral>antur, vo8teriu8

eo8 viäente8: aä>eci oratione8 qua8äam quotiäie äicenäa8 aä äeum

et meo8 natrc>no8, qui erant ?aulu8, ^ne8, kranci8cu8 et ^eronv- r. l.»trni>i

') Von den ^esco-mation8be8ti-ebunAen de8 vortreiNiclien Li8clius8 <üliri-

8tnpn von I^tenlieim werden wir ?eüikan w^ttcr unten Xül^i-e8 bericnlen

bören; nier nandelt e8 8icn um eine Keoi-ßani8ation de8 Leneäictinerliln8ter8

8t. ^Iban mit t^ülse tüclitißei- Nüncne au8 der vom Li8tnum La8el abliän^ißen

^,btei 8cnu88enrie>i im ül8a88.
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mu8 äivi: et ele^anti latino caractere^) 8crip8i äilißßenter intinera-

rium menti8 in äeum Divi Lonaventurae, calculum aä>eci vro

motu 8oli8 et lunae, totum a8trolat>ium pro 48. elevatione, cum

^'"° ^''^ rotuli8 pro moto lunae. l8 mini tanäem lioellu8 veräitu8 e8t, 8i non

»«0u» noäie invenitur in oppiäo dalio, apuä ^iarcum rieilantler, nunc

ioiäem lr!van^eli8tam.

«0, 3ec>uenti anno, qui fuit 1;o2. oräinatu8 lector tliieoloßiae

«>»!i. i°°wr pro sratrit>u8 8tuäio8i8 in conuentu r)a8ilien8i,^) quo perveni in nne

>vußu8ti; praele^t autem m tneoloßia 8crir>tum quouuam m 8en-

^ö"m^»° tentia8 (^uilermi Vorillon^, noviter impre88um, multo laoore ob

imveäiti88imum et arlectatum 8tilum, curio8i ma^i8 quam äocti

v^döuu» v^i 8cola8tici 3coti8tae. ln ?nilo8opliiia leßebam >Iicolaum äe Or-

oelli8. utro8c>ue at>8olvi cum tempore, äeinäe oreviloquium Lona-

venturae fere oiennio praele^i et ^lar^aritam pnilo8opliicam, tertio.

tertium et quartum 3ententiarum 3coti, cum compo8itione et u8u

^8trolat>ii, quale procuravi manu ele^anti88ime per manum cu>u8-

rria, xi»«^am fratri8 ^riäerici Xrairt Kurenoer^en8i8, cuju8 frater inßenio

non impar 8acramentale cioorium exe^it apuä 8anctum Laurentium,

cui nullum par invenitur. l8 quoque miri inßenii frater po8t a8tro-

laoium elevationum omnium etiam 9o ßraäuum; et nulliu8 iä e8t

o^nw^"^. aequinoctiali8, eximium opu8, etiam confecit opu8 motuum trium

uewruiu planetarum. 3imiliterque, quoä äictu miraoile, 8eä factum, 8priaerae

Veneri8 et ^Vlercurii opu8. ln quo opere, quicquiä ?urt>acliiu8 et

^lar^arita pliilo8opnica äe illorum motiou8 8pneri8 epicvcli8 et

ltxiou8 äocent, totum illuä oculi8 et tactu a^no8cebatur. (^uicquiä

enim eju8 nomini8 in^enium capere poterat, noc manu8 a88eque-

oantur iaoerrime, et erat opu8culum illuä 8olum lißneum et

exemplar majori8 operi8 et ju8ti, 8i aäfui88et, qui imven8a8 pau-

') ?. war mit äem von ilim al8 Lelebtter unä a>8 Dlcnter bocb ße-

rülimten kranx ^V^Ier (8. unten) einer der Är8ten, welcne 8tatt cler ^otni8cnen

die zoßen, rümi8cne 8clirist al8 dursiv8cnrift verwenäeten, 3. ?ecnter a. a. ll.

^) ^Venn clie ^tbenae Kauricae 8ive cataloßu8 prnfe88orum acaä, La8il.

I, 17 von ?. 8aßen, er 8ei anno i;o2 orofe88or atque Iector tneoioßiae ße-

woräen, 8o i8t äa8, wenn weniß8ten8 die ^latriliel I^ecnt nat, in8ofern ein Irr-

tnum, al8 ?. nicnt an der liniver8ität, 8onäern blo88 im Zarfü88erlilo8ter äocirte.

Da8 8ilentium der ^latriliel ztimmt voll8tändiß mit dem überein, wa8 er 8elb8t

nier 8aßt.
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periou8 8tuäio8i8 impenäere volui88et. Viääit illuä utrumque (^re- ^^?"/

^oriu8 Ke8cniu8 et e8t venementer iä aämiratu8.

rloäem 8ecunäo anno coeverat ^morbacniu8 ^oanne8, ') 8enior

äictu8, imvrimere omnia overa äivi ^ugu8tini, aä quoä fuerat u8u8^^

opera äi8cur8ibu8que et labore cuju8äam äocti88imi viri ^ußu8tini «»"lui

Doäo,^) canonici aä D. Leonliaräum, qui coeperat 8crit>ere arßu-

menta in 8inßulo8 äivi ^ußu8tini lit>ro8, 8eä pe8te vraeoccuoatu8 ^^^^'

et non nnivit et alii8 urßenäum reliquit. l^rat e^re^iu8 vraeäicator ^«">^

et apprime äoctu8 ^linorita kranci8cu8 ^Vvler,^) La8ilen8i8, amni8 ^^Ä°^'°

^moroacnio, eunäem ootinuit, ut orevia ar^umenta non liori8 8eä

canitiou8 praeponeret. Iä eßit per anni circulum, multo8 leßerxlo

et äi8tin<;uenäo in capitula, priu8 non äi8tinc«. 8eä xequenti anno

loco motu8, iterum 8olatio äe8titueoatur ims>re88or 8ancti88imu8.

(üonvenit me juvenem c>uiäem, 8eä Iaborio8um, ro^avit ut in illiu8 ^°"'^

remoti locum 8ucceäen8, relic>uo8 8imili overa non äi8tincto8, äi8-

tinßuerem in capita et äi8tincto8 ar^umenti8 vraenotarem aä capita

8inßula. lä invitu8 8uoivi, 8eä oincii8 et vreciou8 expußnatu8,

acc>uievi, 8icc>ue re8iäuo8 centum et quinqua^inta ^ußu8tini lioro8 ^/^^ait.

ea ratione rele^i, et ar^umenti8 illu8trare conatu8 8um, tam armati8^^"^^^

precibu8 ju88u8, eo8 inquam lioro8 omne8, in c>uibu8 invenit lector

oreviora ar^umenta : ubi autem orolixiora 8unt, iä factum e8t overa

kranci8ci praeäicti, orevitati enim 8tuäui pro virili. kuerunt tunc

pariter imvre88i a ^la^i8tro ^moroacnio ^oanne äuo millia exem- ^u»^^

vlariorum et äucenta, in unäecim tomi8. kuit i8 ^moroaclnu8 ""p«»»o^

äocti88imu8 vir et mire äilißen8, lioro8 8uo8 corrißen8 ma^ni8 tam

8umvtit>u8 quam laooriou8, aä8i8tentiou8 8it>i äuoou8 vel trivu8

lectorit>u8, cum tot exemvlariou8, ut ninil ne^lißentia 8ua ooeri

quomoäocunque omceret, quin et oo unamquamque äictionem,

perperam imvre88am, maluit äiurnum opu8 cum expen8i8 repeti,

ut patet, eäitionem attenäenti äilißentiu8. rlx eo tempore 8ummu8

zci ff.

') a. a. Q. 3. 47.

') lieber ^Vvler unä 8ein Verbältni88 xu >,len ^m^rbaclien v^I. kecliter

a. a. O. 3. 16z, unä Lanä II, 5, 172. ^n <iie8cm letztem Nn unä in dc,n>

an^efunnen ^us8atx (^eißßer8 (tbeol. ^sabrl?I. 1876) Nndet 8icn ebenlall8 Xllnere8

über äie ^merbacn,8cne ^,u8^abe ^,ußu8tin8.
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mini amicu8 fuit vir ille, cumque eo ^oanne8 krobeniu8 : qui fratriou8

minoriti8 plurima oenetrcia contulerunt ob meo8 laoore8 et me

nullo lit>ro utili carere permi8erunt, alioque mi8ere menäicum et

paupertate tam impeäitum, quam nonnunc>uam mire promotum.

Opera8 quoque mea8 toto 8exennio collocavi ßrati8 etiam im-

rlo"^°u pre88orit>u8 alii8, maxime )acobo a ?fortxen/) qui primu8 La8ileae

impre888it opera dnrv8o8tomi et 3tepbanum ?rulefer, >Iicolaum äc

^>"-«^5"°' ^r>M8 , 8ic quocme ^oanni 3coto ^rßentinen8i, imprimenti tunc

^lar^aritam pnilo8opbnicam, vice 8ecunäa. quiou8 omniou8 tunc pro

virili 8ut>8täio eram, per quo8 lioro8 pro me et auäitorivu:; com-

d»ebii^w"! parabam nece88ario8. l'e8ti8 norum epi8tola e8t ^morbacliiii in to-

^-i5N4 "°^' mum primum, äata anno 15oz.

Ouarto autem anno, circa Ivla>um, aäuenit daräinali8 le^atu8

»1v^^u°a latere ^lexanäri ?apae 6.^) l8 voluit lionoratiore8 reääere ^li-

^-^»°^ norita8 äe ob8ervantia äicto8, qui äocto8 quiäem naberent fratre8,

8eä nulla ßrauuum praeroßativa celeore8. jamque aliquit>u8 titulum

Doctoratu8 aääiäerat in conuentiou8 per tractum Kneni. qui in8ti-

^oa, n»iiu»^atu8 ab avunculo meo, Doctore ^oäoco (^allo, concionatore da-

tneärali8 liccle8iae 3piren8i8, c^ui ei tamiliarior erat, ut me quoque

rionoraret ßraäu aliquo, venien8 er^o La8ileam, primum lio8pitium

8u8cepit in mona8terio Mnoritarum, po8t äiex aliquot cernen8 ele-

^antiorem 8itum äomorum apuä äivi Leonaräi danonico8, illuc 8e

tran8tulit, ubi u8que aä meäium ^ulii perman8it. I8 mi88o inter-

nuntio pro (^aräiano et me, aä8tantiou8 8ui8 aulici8 propo8uit, in

voti8 e88e, me creare in Doctorem l'neoloßiae, 8i examinatu8 äe-

prelienäar 8urricien8, re8ponäit (^aräianu8, inu8itatum iä e88e in eo

oräine, aänuc me juvenem, vix 26 annorum, äoctum quiäem, 8eä

non pro Doctoratu. ^,nnuit tamen, 8i placeret reverenäi88ime Do-

minationi 8uae, 8i examinatu8, oaccalaureatu8 in tneoloßia titulum

^) V^I. 3tocKmever unä l^eber a. a. O. 8. 6; ss.

') Kavmond von ?«rancli, Li8cbns von Lurli, batte eine melirjäliriße

Vi8itatic>n8rei8e äui-cn Deut8cnlanll ßemacnt und viele ^blä88e ße8tiftei. Vßl.

Dolpi <3i-üiidlicner Lericbt von äem alten 2u8tanä und ersolzter l^esormation

der 3taät Xördlin^en 17^8, >vo eine ^blaübulle Kavmunä8 vom ^sanuar i;oi

abßeäruclit i8t; serner: Xö8tlin, ^lanin I^utnei- f, 3. ;4. Linen Le8anäten

^lexanäer VI. nennt inn ?,, v^'eil er von äie8em ?ap8te v»ar abßeoränet woräen.

3tren^ ßenommen >var er im ^sanre 1;o4 ein Le^at ^uliu8 II.
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a88equerer. Le^atu8 am'bo8 äimi8it, a88eren8, po8triäie me exami-

nanäum per äuo8 Doctore8 tneoloßo8, quo8 in comitiua 8ecum

uuceoat, unu8 praeäicatorii oräini8, ^,r^entinen8i8 ^oanne8 ^mman: /""""^

aliu8 ^linorita (^allu8, ^oanne8 dapet. l8ti, 8uo tempore veniente8, ^"^°

examinarunt me in äomo capitulari aliquot riori8; interim, äum

incumbit le^atu8 tran8lationi 8anctarum virßinum trium in l^vcli8el ^?"^

et 8anctae dnri8tianae. lirat snim ut alter ^,mt>ro8iu8, in M8 rebu8

8uper8titio8ior ^) et reliquiarum corra8or per totam (^ermaniam ex

mona8terii8, ut tran8ferret particula8 aä (^allia8, unäe et aä pari-

8ien8em ^,caäemiam 8tuäuit ornare nuju8moäi reliquii8, cum oulli8

inäulßßentiarum, uua8 mitteoat ex La8ilea ?ari8io8, auro et arßento

multci ornati8 reliquii8, pro colleßii8 quibu8äam. dommiet quiou8äam

et mini, ut äe vir^inibu8 äictaremu8 ofiicium matutinale, ve8per- A"°^^^

tinum et mi88ale cantanäum vel le^enäum äie 8anctarum virßinum. "A'^»ei '"

lißi nac in re quoä potui, 8crip8i, ab8olvi, obtuli, placuit prae alii8,

8eä interim non vi8um e8t, nec lioc, nec aliuä. lmminente autem

at>8ce88u Komam ver8u8, principio ^ulii, iterum pro me mi8it le-

^atu8, convocatque Doctorum 8uorum familia, prae8ente l'nelamonio

l'ripolitano epi8copo, 8urlra^aneo et Luca Kollenoutx, priore ca-

nonicorum D. Leonaräi, propo8uit votum 8uum äe nonoranäo me

et oräinem aliquo titulo liione8to, puta, Doctoratu8. ^,äerat vir voewr»tu»

äoctu8 et maßnae auctoritati8 (äe familia daräinali8), qui 8ur^en8

äiceoat: reverenäi88ime Domine, aeßre fert (^aräianu8 Doctorem

creari eum, con8entit in Laccalaureatum, inveniatur meäium, ut

attenta qucx^ue aetate 8ua, Licentiatu8 creetur. daräinali8 intulit,

placet quiäem illuä, ea ratione, ut nunc iiat Licentiatu8, ubi autem

expleverit leßitimum aetati8 triße8imum annum, lap8u tantum tem-

pori8, 8ine alia promotione, quam Oräini8 patre8 non aämitterent,

Doctor 8lt et liaoeatur; aä iä con8entieoant omne8. l^r^o eaäem

liora ßenunexu8, juramentum feci 8olitum neri. Verum tamen tot

jam fere quaära^inta anni8 lap8i8, nunquam me vel Licentiatum

^) 3toclime^er unä l^eber füliren a. a. O. unter äen Druckwerken äe8

^acc>bu8 de ?sortxneim aucn ?oIßenäe8 an: 1;o4. ^uni 22 Leßenäam beat.

ariß. Xalnarinae cum unn parvo 8ermone de ea fecit imprimi Kaimunäu8 de

^quitania natu8, daräinaIi8 Lurcen8i8.
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8crip8i nec Doctorem.^) ^liquiou8 lianc, quam nunc narro faoulam,

äixi amici8.^) lixpeäita tamen äe8uver tuit bulla, quam Kubiaci

äimi8i, a trißinta anni8 nunquam vi8a.

uu?°e^w ^bituru8 daräinali8 (^urcen8i8 Ka^munäu8 roßavit provinciae

patre8, 8inerent vel nermitterent me 8ioi familiarem, loco daveti8

vraeäicti, 8ecum liomam oroiici8ci cum 8ocio, annuerunt, et e^o

non oror8u8 invitu8 ooeäientiam 8ubii, äe8iäerio viäenäi ltaliam

ac rvomam. liram jam anno8 26 natu8. ?ervenimu8 er^o more

^ou, 8üdeuk no8tro veäe^ äuo, e^o et quiäam ^oanne8 3cnencii nooili8 ßenere

frater, Lucernam per ^onnßen ; ubi vernoctavimu8 primum, Lucernae

man8imu8 fere quatuoräecim äiebu8. ln ?ontiiicalit>u8 celeoravit

^li88am 8olenniter in principali oarrocnia, in mona8terio äicto ln

un«"wou^ ^-^ria. ^nimaäverti curio8ior ex quaäam in cnoro in8criotione

»wiwnioum^^^ nova erat, äuoium 8i vera) funäationi8 eju8äem mona8terii,

eum e88e annum praeci8e mille8imum. lirat enim 8cripta funäatio

facta a quoäam Duce 3uevorum, cuju8 non memini nomen, anno

Domini c>uinßente8imo quarto. Ht i8 tunc annu8 curren8, ut äixi,

erat mille8imu8 quinßente8imu8 quanu8. ^äerant daräinali le^ati

noiveut vrocere8 rielvetiorum , äe Lucerna, ^uß, 3cnw^tx, I^näer^aläen

et Dri, qui comitati 8unt eum navißio u8que aä Lrunn: iäque

XVlll äie ^ulii. ln navi äi8vutatio ßereoatur äe votentia lielvetici

exercitu8, aä numerum, ioi quiäam numerum veri8imilem propone-

t>ant, alii contenäeoant 8emver ma>orem. loquebantur äe foeäeribu8

ip8orum cum quiou8äam vontiiicit>u8 , creäo 3ixtum nominarunt.

8,!dv^tü pervenimu8 eoäem äie in vicum 3cl^>v^tx, qui äicitur Xilcn^a88.

^lox inäictum e8t provinciae fe8tum aä äiem triße8imum ^ulii, ut

a««°i»m conveniat valli8 tota aä daräinali8 et ano8tolici le^ati ofiicium

papale et aä ^li88am 8olennem. in varrocnia, non ma^i8 ornata

quam victricioU8 vexilli8 äeoenäentiou8 cum in8ißnii8 (Paroli Duci8

Lur^unäioni8, et quorunäam imperialium. ioi in ?ontiiicaliou8,

^) Hiel^u mößen ibn au88er 8einer per8önliclien Le8cneiäenbeit nocn annere

llrünäe be8timmt baben. Im Iilo8tcr ^ir>i e8 inm die Lifer8ucnt 8einer Obern

unä 8päter 8ein reformatori8cne8 Lewu88t8ein nicnt xußela88en naben, die von

einem c^aräinal, mitnin durcn äie <3n.ide de8 rümi8cnen 3tubIe8 erlan^te ^Vüräe

xu ßebraucben.

') ^on. ?abriciu8 erxäbll: ?. po8tea non ni8i per jocum (prout bomo mit

niire fe8rivu8) nanc ni8toriam 8eu fabellam quanäam amici8 8ui8 recitavit.
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ceremonii8 miri8, celebravit ^li88am. lnter ^li88arum 8olennia

praeäicabat I^pi8copu8 l'ripolitanu8 aä populum conferti88imum.

lnter praeäicanäum 8ubiit mentem daräinali coßitatu8 äe in8tituenäo

fe8to quotanni8 eoäem äie, qui erat ^bäoni8 et 3ennae, ut eo äie

convenien8 populu8 liiabeat omnii>u8 futuri8 temporit>u8 eo äie

remi88ionem 8eptem annorum, quae po8t plenariam äicta e8t iui88e

maxima, quam ?ontitex äat, et le^atu8 a latere äare pote>;t. 3u8- ^^°°°'

cepta liaec tanta Le^ati ßratia ma^no applau8u populi et maßi8tra-

tuum: 8eä 8ucceäen8 convivium, quoä rielvetii8 Ie^atu8 exnibebat

maßniiicum, lon^e ßratiu8. (^uoä licet voluerint 8olvi88e, pro tanta

ßratia 8pirituali accepta at> apo8tolica 8eäe, tamen contenäente

apo8to'lico pro liberalitati8 praero^ativa , ut e88et 8olvenäo pro

toto, pa88i 8unt 8e vinci. ?eracta e8t reliqua äiei portio in luäi8

aä forum, juvenibu8 aä pale8tram 8e8e exercentibu8, varii8 moäi8,

non 8ine multa juventuti8 licentia et in8olentia, quam äi8cunt

exercente8 otium juße, äum ninil laborant, praeter foenum aptan-

äum, tota e8tate. 3equenti äie conce88imu8 navißio aä IIraniam,

ubi aä 8mi8tram rupe8 o8ten8a, aä quam coniußßerit primu8 liber-

tati8 a88ertor, ^Villiielmu8 Dell, e navi autußien8 tvranuiäem ^"^^^"

nobilitati8. ln ^ltäorl? aliquot äiebu8 tanquam in ime le^ationi8

8uae, ultimo loco nempe don8tantien8i8 Dioce8i8, ibi commi8it

mini et alteri cuiäam ni8toriam 3cnwicerorum oblatam 8it>i in

3cbwvtx, 8imiliter quoque articulo8 foeäeri8 olim initi cum 3ixto

?apa e ßermanico in latinum, ut intellißeret daräinali8, tran8-

ferremu8. ^rripui opu8 et le8tinavi tran8ferre citiu8, ne montem

(^otnaräi tran8cenäere coßerer. >am enim pertaeäeoat me daräinali8

tam aula quam taräita8 profectioni8. ^ßebatur jam quana neb-

äomaäa, quam e^o malui88em proßreäi et fe8tinare Komam. lä

autem, me ne8ciente, non erat e re daräinali8. l^oäem loci 8cribe-

bat epi8tola8 multa8 Komam, eoäem äictante pariter una liioraA^A «pi'

multa8 epi8tola8, multi8 excerptoribu8, mira o8tentatione in^enii. °^^ ^'^

nam et eßo 8crit>et>am cum alii8 unam, äictante eo, et mecump^°^^°

unu8 et alter eju8äem 8ententiae epi8tola8, 8imiliter quoque alii

tre8 vel quatuor alteram, alii8 epi8toli8 alteriu8 8ententiae, in una

aula, eoäem tempore, omne8 pariter a88iäente8. l'am erat in-

ßenio8u8 8enex, plu8 quam 8exa^enariu8, (^allu8, ^,utunen8i8 patria.

?o8t tre8 vel quatuor äie8 licentiam accipieoant l'ripolitanu8 et
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aatuür<li

alii La8ilien8e8 et rielvetii retroceäenäi. >am enim a8cenäenäu8

erat mon8 3. (^otnaräi/) qui e8t in äioce8i partim Xleäiolanen8i,

partim Lau8anen8i , partim don8tantien8i , partim durien8i. Vo-

lui88em reäi88e e^o quoc>ue, 8eä et lii8toriam 3cnwitxerorum at>-

8olueram, 8eä non foeäeri8 in8trumentum. er^o mini cum fratre,

non (aä retroceäenäum) voluntario, proceäenäum erat, alii8 retro-

ceäentibu8 a pranäio. no8 cum terato vallem a^ßre88i pulcram,

inter norriäi88imo8 monte8, aä ve8peram pervenimu8 aä ^Va88len,

ioi pernoctante8 in meäia crepiäine montium, in norrenäi8 mon-

tani8, mane altiu8 a8cenäenäo pervenimu8 in pulcerrimam planiciem,

ut>i cacumen monti8 äe remoti8 cerneoatur et villae erant aliquot,

nempe IIr8elen, et e remotib aänuc in peäe monti8 (^otliaräi villa

non parua, Iio8pital äicta. ioi pran8i, con8cenäimu8 multo laoore aä

verticem monti8, 8ecunäum publicum iter, utrinque montit>u8 altioriou8

8urrecti8, tanäem pervenimu8 aä capellam et no8pitium 3ancti (^ot-

baräi. it>i aliquamäiu in ma^ni8 et incon8ueti8 frißoribu8 con8i8tente8,

montem äe8cenäere coepimu8 per 8emitam peäe8tre8, equite8 vero

«»raw»i. ae- ^^^ viam re^iam, verum propter aetatem daräinali8 tenerior, equo

Neiv<.ui» ^el mulo nullo näen8, fecit 8e ße8tatoria macnina äeportari per

8eäecim torte8 rielvetio8, 8ucce88ive virum octo portantibu8, pro

non parva merceäe. 3ic, ut fama ferretur tunc, daräinalem ex tota

le^ationi8 (^ermanicae provincia non ni8i unam coronam retuli88e

per (^otbaräi montem, unäe proveniente8 aä Villam Orlientx,^)

^leäiolanen8i8 Dioce8i8, oiäuo illic taräavimu8, iterum 8crioenäi8

epi8toli8 occupati pro pecunia ooviam le^ato tran8mittenäa. ^äerat

^dd» Nii».^^ tunc ^t>oa8 quiäam ex Lernen8ium provincia a mona8terio,

8i oene memini, k!rlacn. l8 trecenti8 noreni8 mutuo äati8 8uccur-

reoat paupertati apo8tolici le^ati. De8cenäimu8 tertio äie 8ecunäam

vallem pulcram et praecipitem u8que aä Loccern dlü8terlin^) äio

Lemu«ou» tum, ibi pernoctavimu8. 3equenti äie Lellinxonam äevenimu8, 8eä

antea not>i8 occurreoant äuo ^inoritae, me et 8ocium ro^ante8,

') lieber den 81. <3c>ttliar>,i i8t olme 2^'eisel aucn I^utner nacn Kum ße-

rei8t, ^va8 äer ^erau^eber 8elt>8t ßeßßenüber von Xü8tlin in einer ^,nxeiße von

»ie88en Lutnerbioßrapnie (Xircbenfreunä 1876, 8. 1o6) nat ßeßIaubt fe8tlialten

xu mü88en.

^) ^irolo.

') Liornico.
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ut 8uaäeremu8 I^e^ato, quatenu8 äiverteret aä io8orum no8vitium,

eleßan8 novum mona8terium extra uroem. 8eä ninil eifectum e8t.

äivertit enim jam pauper Le^atu8 non aä vauveriore8 ^linorita8,

8eä aä vaulo äitiore8 ^ußu8tiniano8, 8imiliter extra oooiäum con-

8tituto8. delebravit po8tero äie äominico oontincalem iVÜ88am in

eccle8ia varrocriali rreqquenti88imo populo. ^,ä vranäium 8uvervenit

3enatu8 urbi8 et äonaverunt ?ontinci8 Le^atum äuabu8 vitrei8

laßerii8, una vlena vino albo, alia vino rubeo. ()uibu8 abeuntit>u8

inclamavit 8ua8 familiare8. O, incmit, felix (^ermania; ubi nunc

8umu8? inäicare volen8 lioeralitatem in äoni8 urbium (^ermaniae,

comvaratione eju8, quoä jam in ltalia äonat>atur äoni. 8eä >am

exviraverat äemanäata 8ibi ver (^ermaniam et Daciam autliorita8

?ontincali8. iäeo nnem liabel>at nonor et munincentia. ?o8t oiäuum

arrivuimu8 iter ver vlaniciem ver8u8 lacum majorem et tran8treta-

vimu8 laci initia aä Lucari8 onviäum, ornatum torti88ima arce, i.n°»ruu»

juncta illi mona8terio kranci8cano irreformato. ioi octo äieou8 man-

8imu8: cepitque miln äe8ioere omni8 cit>u8 coctu8 et v2M8 iv8e

quamlioet albu8; nullae äabantur otlae vel proäia: vinum ne8cio

quomoäo 8aviet>at, 8ati8 licet oonum. inäe ver8u8 mona8terium

reformatum 3ancti Lernnaräini inter ?alantiam et lntro^) 8itum

contenäente8, meäio itinere ver lacum, vernoctavimu8 in doenooio,

uoi noctu tot infe8tati fuimu8 cimiciou8, ut 8u8tinere tota nocte

non ootuerimu8, 8eä meäia nocte 8urßente8 8ociu8 et eßo in aulam

ae.8tivalem äormitioni8 cau8a 8uora 8camni8 intravimu8. incauti autem

fene8tra8 a noturno aere not>i8 ve8tifero non clau8imu8. iVlane facto,

navim jejuni con8cenäente8, comeäenäum äe pi8ce a88ato accevimu8

cum nau8to vini pro vranäio. aä ve8veram vervenimu8 aä 3anctum

Lernaräinum, oulcerrimum mona8terium. IM licet fraterne 8u8ci-

veremur omne8, et no8 äuo fratre8, tamen ^am 8en8i me fet>rit>u8 i^ri»

attectum, ninil po88e vel eäere vel ßu8tare. ^äniouit mini 8uum

daräinali8 meäicum, et qui erat prope in ?alantia. äeäit ne8cio

qua8 ootione8, etiam äe auro, ut äiceoatur, 8eä niliil convalui. 3ic

itaque per quinäenam ainictu8, ^auäen8 me nabere occa8ionem

reäeunäi in (^ermaniam, licentiam a daräinali po8tulavi et impetravi. »e«ie^u» »

cnceoat autem : volebam cleäuxi88e te mecum Komam et tua overa

') Intra.



34

8tuäii8qque oolectari, 8eä quia viäeo aerem tioi aäver8arium, malo

e^o te 8cire La88ileae vivum c>uam cernere Komae mortuum. moxccue

aä8ißnato nobi8 äuctore Lucernano munitoque ne8cio quot noreni8,

commi8it ei, ut reäuceret no8 nec ^ineret alicma re nece888aria carere.

Keäivimu8 ei'^o via c>ua nerveneramu8. et aä Lelinxanam perveniente8,

non reciniebamur in aliquot bo8pitium. timebant enim me ne8te

correntum. 3ic nerveniente8 ad Orlien8, vix impetrare potui, ut

0lNeu» äomui^ in^ieäeremur, <^uia tebri8 miea babebatur pro ne8te. l-ebri-

citan8 cra88tino a88cenäimu8 (^otliaräi montem et äe8cenäimu8. lnäe

nernoctavimu8 in l^o8nitali villa. 8icque aä ^lläorlf nervenimu8.

!.»°>,» vli liic conäucta navi tran8fretanäi aä lirunn. nautam coacti fuimu8

accipere foeminam. eramu8 autem quinc>ue viri. ioi arriniebat me

feori8 et in8urßebat ventu8 impetuo8u8 contrariu8, aä no8trum inßen8

nericulum tota navi^atione, ut compelleremur communi voto äiver-

8«t^en tere aä 3i8ilien, villulam meäiam inter ^,ltäorn" et Lrunnen. ioi

coacti a8cenäere montem alti.^imum,') reptanäo per prata licet

manibu8 et neäiou8 ner ma^num miliare, cumque meäium a8cen8u8

a88ec>ueremur, et citiu8, viäimu8 ventum ce88a88e. 8eä eßo iebrem

actu 8u8tinen8, po8t alio8 taräior a8cenäeoam. pervenimu8 autem aä

planiciem jucuncÜ88imam, ubi villa pulcra ^lor8e^) äicta, antiqui88ima

narrocnia, nacien8 prata pinßui88ima et sonte8 jucunäi88imo8: ut

autem multo labore a8cenäimu8, xic ßraviore incommoäo tioiarum

äe8cenäere alti^imum montem coßßebamur. rlxceäeoat altituäo villae

omne8 monte8 occiäentale8 ver8u8 La8ileam, 8ic ut viäeremu8 monte8

^I8aciae, aäeociue eo8 qui 8unt nrone Kapol 3tein. ißßitur äe8cen-

nrnu» äente8 prolixum miliare, nervenimu8 acs villam Lrunn, ubi et per-

noctavimu8. 3ocietatem coenae Iiabente8 cum optimi8 äuobu8 3e-

niou8, cum quibu8 multa loquebamur äe beIli8 obmittenäi8 et moribu8

in meliu8 immutanäi8 in l^elvetia eorum, nruäente8 et boni erant

Lrieeiu» viri. ?o8tero äie Lucernam perlati 8umu8 et in mona8terio lio8vitati.

ioi nrocuratu8 e8t mini, incenato ob feore8, equu8, quo äelatu8

»»aen 8um 8ec>uente äie u8c>ue aä Laäen, tio8tero äie c>uamlibet mnrmu8

i<üu«°leiaeci pranäium liabuimu8 8ati8 mane in Kunstfeläen, noctu pervenimu>;

8e°kwgen aä 3ecIitn^en, uoi äivertimu8 aä nobilem quenäam a 3cboenouw,

') kronalp.

^) ^loi-8cliacli.
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Immaniter 8u8cevti. accepto cuniculo contißit me pati 8ur>ito 8vn-

copim, 8eä arripiebat et 8uccurrebat 5rater mini 8ociu8, M aä

mentem reäirem ; po8tero äie La8ileam perveni, ibi a natalicio vir- ü»»»°»

ßini8 ^vlariae fedra8 mini äurarurit, non c>uiäem äurae, 8eä prolixae.

Vno äie meliu8 me Naoente, 8eä äuobu8 cor>8euuenter inte8tatu8

febre, 8eä 8ine frißoriou8 , äuravitc>ue u8que aä tempu8 8ol8ticii

niemali8. tunc enim convalui peäetentim, u8que aä uuinquaße8imae

äie8, tunc autem a fratrit>u8 inäuctu8 et per8ua8u8, ut 8anßuinem

minuerim cum fratriou8/) uenuo 8tatim ii-iciäi lebrem. 3uoervenit ^'"^,^"'

meäicu8 c>uiäam (^allu8, cuju8 con8ilio >am ante convalueram.

dunctatu8 quiä acciäi88et, re8ponäenti äe ne^otio ut fuerat ße8tum,

manäavit, ne po8tliac uric>uam 8anßuinem 8ine meäici con8ilio vel

manife8ta cau8a mirmerem, iä uuoä et liactenu8 tenui. l8 autem

erat lam annu8 15o;. '505

l8ti8 itaque anni8 La8ileae oro8equen8 otucium lectoratu8 in

l'lieoloßia et lir>eralinu8 äi8ciolini8, pro cavacitate et utilitate auui-

torum 8crip8i et e^o liiexavlum 8eptem p8almorum per 8ex columna8,

liebraice, ßraece, latine, ßermanice, juxta Kaoi 3alomoni8 interpre-

tationem cNaläaice c>uoc>ue, cui trater ?nilippu8 (^allicu8 äe Lunevilla ^^,'^

aäjecit (^allicum: 8eä c>uo tanäem pervenerit ißßnoro.^) Vi8itaverat

po8t aäeptum Doctoratum in l'I^teoloßia patriam 8uam La8ilien8em:

Luuovicu8 Lär^) i8ti8 äiebu8 : putan8que äecere 'I^eoloßum peritiam ^^^""

liieoraicae lin^uae, aliquot 8eptimani8 me vi8itavit, ut lunäamenta

prima perciperet et profecit 8ati8, cui etiam in per^ameno 8crip8i

8eptem o8almo8 penitentiale8 nebraice, ßraece ac latine, l^iomini

tam mini ßrato, ut 8tatim reäien8 ?ari8iu8, remi8erit mini äono

opera omnia ^acot>i 3tapulen8i8 in ^,ri8totelem totum, nuper im-'^°"^?'^

pre888a, cum multi8 alii8 in ^,ritlimetica et ^8tronomia, ioiäem

noviter impre88a, quae me optare äiäicerat, atiunäe 8ati8facien8 meo

') Xacb cincm Heiäelberßei- Kalenäer vom ^alir 1 ;6o ^var eine vierm<lli^e

^,derlä88e im ^nr ßebräucblicb. Vieüeicnt ßalt inäe88en die8er ^,bu8u8 blo88

für äie ^löncnel

^) ^,ucn 8pater truz 8icb ?. mit dem ?Ian, eine 8c>lcne HexapIa nacn der

^,rt de8 Orißene8 berau8xußeben (v^l. <?«^e^ a. a. O. ^anrb. 1876, 8. 214),

und mit den ?8almen naI er 8icn übernaupt fc>n>välirenä einlä88licn oe8cliästißt.

3. unten.

') lieber I^uä>viß Zer, den ßelelirten ?reunä äe8 Lra8mu8, 8. ?ecliter a. a. O.
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^»men^» autem, qua me äißnaoatur rloi8copu8 La8ilien8i8 dtiri8toplioru8 ab

"^°^°^ ^ltenlieim ^) et quotiäiani8 colloquii8, expetiit a me, ut 8ummam

orevem ei äe8critierem eju8 catnolicae äoctrinae, quae ooorüo 8ibi

commi88o aä 8alutem 8cienäa nece88aria e88et. l'entavi oo8equi

^^»a°i"^ Keverenäi88imo Domino compo8uique tripartitum ovu8culum, äe

creäenäi8 8cilicet, 8veranäi8 et a^enäi8, 8icque exoo8ui articulo8

näei, orationem äominicam et äecem vraecevta Decaloßßi, ea t>re-

vitate et luculentia, qua voteram. In quiou8 alicuoi 8equeoar non

tum meam con8cientiam quam 8cnola8tico8 quo8äam Doctore^

menäicantium oräinum. unäe contißit, non omnia it>i 8cripta 8oliuae

fui88e veritati88, 8eä eju8, quae tunc verita8 nabeoatur et ßeneraliter

^«entu^ vrooaoatur. alioqui quae äe inäulßßentii8 , pur^atorio, conle88ione,

eucnari8tia et oapi8tica pote8tate 8cripta inveni, jam coeperam 8u8-

oecta naoere ex lectioniou8 antiquorum maxime ^ußu8tini^) et

Orißeni8, in quiou8 talia non inveneram äoßmatixata. DevreKen-

p^ob»"u°et <^eram enim liorum äe vera et fal8a penitentia non e88e ^ußu8tini,

8ic nec liorum äe 3acramenti8 ^,moro8ii, et ^eronvmi quaeäam äe

taliou8 loquentia tal8o tui88e aä8cripta äevrenenäi. lä quoä oo8tea

l^ra8mu8 quoque rvoterouamu8 connrmavit et vlooavit luculentiu8.

rlt quiäem placuit tunc ?rae8uli äocti88imo 8tuäium in opere, et

ßratu8 amolexatu8 e8t promi8itque vroveäiem 8vnoäum ?rovincialem

8e celeoraturum , in quo liorum i8tum 8ua autnoritate, non meo

nomine, qui junior eram, 8ui8 pa88im varrocln'8 commenäanäum,

ut 8ecunäum eum vraeäicarent uniformiter et catbolicae, verum

neutrum vo8tea factum e8t.^) ob cau8a8 qua8 mini retulit rloi8coou8,

^) Vßl. Herxc>^: düiri8topn von I^tenneim in den La8eler Leiträßen xur

vaterlänäi8clien (^ezcnicnte I. be8onäer8 8. 76, 78. ^Venn jeäocn Herxoß 8a^t,

?. 8ei äamal8 xum ^«/«ien Nal im La^fü88ei-Iilo8ter 3u Lll8el al8 Lector äer

lneoloßie tnittiß ßewe8en, 8o i8t da8 ein Irrtnum; die 8,ei8e mit daräinal

Ka^munä ^ar blo88 eine liurxxe Dnterbrecnun^ 8einer ^Virli8amlieit ße^ve8en.

^) 3o 'varä ^ußu8tin aucli inm, ^vie Lutner, ein ^Ve^^vei8er xur be88ern

Lrlienntni88 unä x^var onne ^^veisel in nocn eminenterm 8inne, al8 äie8 bei

dem Lrsurter ^lüncn äer ?all ^var; äenn ?., äei- 8icn ^vi88en8cnastlicn mit

^ußu8tin besa88te, >var »enötliißt, tieser einxuärin^en, ^änrenä l^ulner vorer8t

blo88 äurcn die 3atxun^en 8eine8 Uräen8 mit einxelnen stellen auzu8tini8cber

8cnriften bekannt ^vuräe. Vßi. Xö8tlin a. a. O. 3. 81 f.

') 8. HerüoF, LucvKI. XVI, 8. 79o.
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quia 8aceräote8 ^,u8triaci clominii^) aänaerentiam nabente8 ^oni-

lium et l^elvetici impatiente8 äi8ciplinae, nollent 8e quoquo moäo.^"^ ^'

reformari, et danonici eccle8iae 8uae maiori8 exemti e88ent a 8ua ,^^"?^„

autlioritate, immeäiate 8uv ?ana et 8uo Decano, quiou8 non refor-

mati8, r>rimi8 8cilicet, ninil äe minori clero po88et tentari per 8e,

quamlioet multa äi8nlicerent.

dum autem anno 15o7 8ub äieou8 fe88ti8 va88caliou8 nunc

orterrem tractatum, colloquium mecum l^ni8covu8 exor8u8 e8t äe 15«?

novitate quaäam miraoili, quae coeperat aßi Lernae in donventu

?raeäicatorum Lernen8i.^) recitaoat eam mini vlu8 quam per boram,

et iä quiäem latine et eleganter, erat enim äocti88imu8 Doctorque »»tori»

danonum, 8i non utriu8que juri8, vir ßranäaevu8 et optimu8. De ^»eaio»wr,

ea ni8toria, uti nova, ninil auäieram antea. 8eä temnori8 8ucce888u

jam inclioatam pro8equeoatur (eam) äolo et malicia monacnorum

cupientium imponere non tantum Lernen8iou8 civiou8, 8eä toti

(-ermaniae: äuraoat impo8tura cum multorum aämiratione toto

anno, ita ut avunculu8 quoqque ^oäocu8 (3allu8 e 3ovra frequenter

8criberet milii, cupien8 certior reääi, et alio8 äe veritate 8u8pen8o8

certiu8 in8tituere. cui re8nonäeoam multi8 8uoinäe evi8toli8, äe ni8

t^uae auäieoam tantum, iäque toto fere anno i8to. dontißßit autem

anno 8equente 1 ;o8 in (^uaära^e88ima, ut (Canonici quiäam eccle8iae

majori8 mi referent, circumterri lioellum 8criptum äe ße8ti8 illi8

Lernen8ium vraeäicatorum, quoä rlni8conc> La8ilien8i, ?raeoo8ito et

Orüciali et quiou^am ex univer8itate Doctorinu8 le^enäum lui88et

commoäatum, iäque baoeri ab ir«i8 quoque et lectum. rl^o itaque

qui cupieram 8emner avunculo certa 8crioere, auäien8 naec ootinui

ao illi8, ut biäuo mini leßenäum ceäeretur, quoä et annuerunt.

viclen8 itaque ni8toriam 8criptum in8a ?raeäicatorum manu et

maxime Doctori8 ^Vernneri, ?riori8 La8ilien8i8 conventu8 et Doctori8 ^- ^e"!-

3tepbani Lernen8i8, eam ut 8cripta erat, tran8crin8i ie8tinanter, in-

teßre, et altera äie liorum reääiäi.^) l^unäemque aääiti8 juäicii mei

') Da8 obere I3I8a88.

2) Der berücntißte ^setxerliandel macnte damal8 mit I^ecbt ltllßemein von

8icn reden. V^I. ^,n8belm'^cbe dlironil< III. und IV.

') //«//^ fünn im ;, öanä 8einer Libliotlieli der 8cnv»"eixerge8cn!cnte unter

8ämrnilicnen xeitßenö88i8cnen Lericnten über äen ^etüernanäel 3. 1^ ff. aucb.
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annotationit>u8 cum eni8tola oraenxa tran8mi8i certo nuntio Doctori

^oäoco avunculo. nec 8um fal8u8 aliqua conjectura mea, quin lonße

vertiäiora tunc 8unt macninati monacliii, quam e^o creäiäi88em. iä

c-«mbu8«o ^>o^ r?i vrobltvlt exitu8 et comou8tio 8equen8 quatuor manacnorUm

i»<» Lernae, anno 8equente, nempe 15o9, ultima äie ^la>i. liam ni8toriam

8criv8erunt multi, 3eba8tianu8 krancli et l'lioma8 Turner. 8eä om-

nium veri88ima ea fuit, quam e^o ex illorum äe8criv8eram auto-

ßravno, 8eä non tinitam. ^am autem 8v" anno/) oo8tquam 8ex

anni8 La8ileae leßeram 8tuäio8i8, intuitu quietori8 loci,^) mutatu8

ttud!»°>iiu ^in ^ La8ilea Kuoiacum cum quiou8äam junioribu8 8tuäio8i8 fra-

triou8, 8imulque aliunäe fratriou8 junioriou8 illuc mini mi88i8, inter

8ed»»«»i>u» quo8 erat 3eoa8tianu8 ^lun8teru8 lnßelnlieimen8i8, 18. a<;en8 tunc

annum aetati8, liomo 8tuäio8i88imu8 et Iat>orio8u8 et orobi88imu8.^)

>am autem ro^atu ^morbacnnii 8eniori8 coeperam in overiou8 D.

^eron^mi aäjicere liiet>raici8 literi8, quicquiä ex 8acri8 LioIii8 alle-

ßanäum vutavit 3anctu8, quoä ißnorantia 8crit>arum alicuoi ßraeci8

äiezen an. In äer äeut8cben ^,u8ßabe — 8päter er8cbien aucb eine lateini8cbe —

truß er äen l'itel: «ein erdocbt sal8cb bi8torv etIicber ?redißer I^lüncb, wie

8ve mit eim Lruäer verbanäelt baben » u, 8, l-. Der La8ier ?rior bie88 ^Vernner

von 8eläen.

^) ^I8o weäer i;ci9 nocb i;ici, wie <3eißer, 8tuäium der bebräi8cben

8pracne, 3. 42, annimmt.

') Vielleicnt aucb wuräe ?, verzetzt weßen 8einer sreunä8cbaltlicben Ile-

üiebun^en üum Li8cbof. Die Oräen8obern 8aben 8olcbe8 nicbt geraäe ßern,

') 8eb. ^lün8ter, ßeb. 1489, wuräe bekanntlicb im ^sabre !^24 profe88or

äe8 Hebräi8cben (nebenbei aucb der ^latnematiK unä <3eoßropbie) in Heidel-

berß, wanäte 8icb aber von äort in ?olße 8cbnöäer Lebanälun^ der Le8oläun^8-

lraßen balä nacb La8el, wo geraäe durcb ?ellilian8 XV"eß^mß n^cb ^üricb der

Lelir8tubI de8 l^ebräi8cben valiant unä wo Mün8ter als ^litßlied der tbeolo^.

?al<uität i;;2 8tarb, Vßl, rlautx, (^e8cbicbte der I^niver8ität Hei^lelberg I, ;74,

unä ^tbenae Kauricae 22 ff, ^Va8 er al8 llebrai8t unä Ko8moßrapb gelei8tet,

i8t beIiannt, 8eine Veräien8te um da8 8tudium der bebräi8cben 8riracbe bat

(beiger a, a. O., 3, 74 ss,, in ein^ebenäer Dar8tellun^ Aewürdißt. Lbenda

erfabren wir aucb, äa88 ?ellilii!n 8ein er8ter Lebrer im Hebräi8cben gewe8en

unä xwar au8 einer 8telle von Mün8ter8 Vorreäe xum Opu8 con8ummatum,

wo e8 bei8^t: anno i;o9 tran8latu8 aä D. ?ellicanum inäefe88o 8tudio 8ub

lideli88imo praeceptore prima imbibi rudimenta ac mox animum appuli ad

Liblica8 bi8toria8, Inäe88en batte Ivlün8ter eben8o aucb äie ruäimenta xeine8

matbemati8cben unä geoßrapbi8cben Di88en8 ?ellilian xu veräanken. 8', unten.
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literi8, alicubi ißnoti8 nßuri8 et perperam tracti8 pinxerant, iä quoä

etiam dapnion eßerat antea in ßraeci8 re8tituenäi8. lä Iat>ori8 in-

clioatum La8ileae at>8oluebam Kubiaci et aeuue 8tuuii8 mei8 iuvaoam

eju8 ^moroacnii impre88uram, atque äum eram La8ileae.^)

^b anno erßo i;o8 u8<me aä unäecimum praeleßebam äenuo

8tuäio8i8 tratrir».!8 ^lar^aritam plmo8opnicam totam et >Iicolaum »»^»rit»

äe Oroelli8 in libro8 8ententiarum et ^,ri8toteli8. dommunicavi a° oib°iii»

^lun8tero juveni quaecunque naoeoam lieoraica et a8tronomica,

quibu8 aäjecit 8ua quoque meuitatione et äilißentia, ut eva8erit in

ni8 rebu8 äocti88imu8. verum urßeoam eum pro virili in ?nilo8o-

pliiam uivinam et liiumanam, auam e88et aliquan<^o fratrit>u8 quoc>ue

alii8 praelecturu8. lu quoä et contißit tanäem tam La8ileae leßenti

3acra quam l'uoin^ae, uoi relic>uum quoä ueerat ^8tronomiae

a88eq^uutu8 e8t 8ut> praeceptore 8uo alio ^oanne ^u8tinßen8e, äe

quo 8upra.

Dum autem aänuc La8ileae Lector e88em, anno 1 5o7 contißit

rvuoiaci provinciale capitulum celeorari, au illuu juoeoar concionem

latinam parare, ?atrit>u8 collecti8 pro more proponenuam memoriter,

iä quiäem invitu8 8ubii, verum pro nonore patriae mini injunctum ^^"^.

cietrectare non auäet>am. dolle^i er^o tripartitum arßumentum ^' »»d!»o,

fratrit>u8 proponenuum ; uicenuum mil^ii putabam fratriou8 ue cna-

ritate , ^linorit>u8 äe numilitate, ue ot>8ei-vantia nuncupati8 äe

ui8ciplina morum. (^uia autem memoria multa coßitanti 8uccurret>at,

viäen8 cliaritati8 tractatum prolixiorem eva8i88e, c>uam ut cetera8

intra liorae 8pacium äicere po88em, peum rimum tractatum me-

moriter recitanuum uiuici: 8eu tamen relic>uo8 ue Immilitate et

ui8ciplina, aec>ue mini vi8o8 nece88ario8 auäitu, 8crip8i quiäem et

tripartivum implevi, paratu8 illo8 c>uoc>ue vel inter pranäenäum

legere, xeä non erat oportunita8, et e^o ^auäeoam 8emel exone-

ratum me äimitti, ne irritare crat>rone8 velle viäerer. lmprobaoam

enim in tertia parte arro^antiorem i8tum titulum, quo 8e8e äe «tnorit»!!!

Oo^ervantia coßnonunabant, reßulae qumem kranci8canae : m qua v»uti»

proie88io evanßelicae vitae initio et nne 8M8 commenuatur atque

') Die L«tütiAunA cIic:8er .^u8xaße tin>ie icn in einem Lries ?. an ^oli,

^merbacn (Kuffacl> c^, 29. ^uß. 1 ;o9), 8. L^8ler Libi. ll. II, 1;». Vßl. aucn

Leizer a. a. (), äer ^brb, 8, 191,
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oo8ervanäa äocetur. ctlviebam eum titulum non jactari ao vere

numiliou8. verum quae äicenäae con8crip8eram et non äixi tunc,

ea 8equentiou8 anni8 alii quiäam a ine con8cripta in vrovincialit>u8

davituli8, me aräentiu8, retulerunt ?atriou8 et inculcaverunt em-

caciu8. ^)

^,nno autem 8. me exi8tente Kubiaci, contißit aviam meam

^^autumnal itemvore c>uoäam äie pro 8uo more camnum exvlorare,

o«llpn ^»eet ^^^ L^^^ octoßenaria et amoliu8, collißßenäo nerba8 et raäice8,

quibu8 8emver fuerat äelectata, facta e8t tempe8ta8 ßravi8 oluviae

et tonitruorum, ut 8ola in aßro territa caäeret et 8ic per noctem

man8ura fori8 erat. Iä iv8um mater mea, e^u8 iilia, viäua, animaä

verten8 anxio, a 8culteto ootinuit viro8, c>ui matrem non reäeuntem

äe fori8 noctu c>uaererent, non vror8u8 opaca. c>ui cum matre mea

exeunte8 va^ante8c>ue et c>uaerente8 eam invenerunt jacentem et

8tupentem, quam äomum reäucente8, aliuuamäiu ae^rotam fovit

mea mater, ^eä aliquanti8per convaluit, 8ec>uenti vero anno naturae

Deogue conce88it, feliciter, c>ui tuit äie3 I5NZ. 29 ^ulii.

«iu ^nno äecimo men8e ^,ußu8to äie XXX. I?elici8 et ^,äaucti

nuvtia8 celeoravit 8oror mea cum none8to viro calceario, nato ex

oopiäo (^eov^iler, l'neot>aläu8 ^Volf^art nomine, none8ta familia

natu8 erat, fratrem nabuerat vraeäicatorium et alio8. cum uuo

naouit nrimo uuiäem miolam ^lar^aretnam ele^anti88imam, 8eä c>uae

immature obiit, quarto fere anno aetati8 8uae. (^oäocu8 (^allu8

aänotavit äiem 8von8aliorum 8orori8 meae aä 6. äiem 3evtemori8

et nuptia8 aä äiem X. eju8äem, cui creäo ma^i8. k!oäem anno

D. ^soä. fuit in 8vnoäo dolonien8i.)

rloäem anno ju88u8 8um nraevarare me aä orationem latinam,

^udw»eu?s äeclamanäam coram äocti8 8tuäii l'ubin^en8i8, ut>i erat celebranäum

canitulum nrovinciale Mnoritarum oo8t ?a8ca; arßumentum vrc»

"?tuaii^ po88ui tractanäum äe 8obrie 8avienäo non tantum in moralitm8,

°^°°^^'°8eä multo ma^i8 etiam in äi8civlini8. iä autem nro8ec>uet>ar per

omne8 arte8 liberale8, in uuiou8 nimia curio8itate omnia vertur-

barentur. nominatim in (^rammatica, Dialectica, Ketnorica, in

l'lieoloßia c>uoque, c>uam veram (et linßua8 aä veram nece88aria8)

ne^lißerent 8tuäio8i, inutilem autem et äi8cevtatricem onilo8ovl'iicam

^) I3ben 8ebastian ^lün8ter, 8. unten.
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et 8cnoIa8ticam Ineoloßiam 8ectarentur; in ^8tronomia quoc>ue et

?oetica, quamvi8 ?oetarum äente lacerari timen8, contra eo8 tutiu8

vutarem tacere quam loqui vel quicc>uam 8crioere. liam re8crivtam

et memoriae commenäatam impetravi ob verecunäiam non äici,

quanäoquiäem eximiu8 aliu8 oraeäicator, Daniel ^ßricola äictu8,

8uam quoc>ue äeclamationem äicen8 in clioro, varum lauäi8 et

ßloriae revortavit, me ^uoque äeterruit, ne vericlitarer ma^i8 vere-

cunäum. rla tamen luit re8crivta a oluriou8 oratio, 8eä ut prior

quoq^ue peräita e8t mini.

^,nno unäecirno erat celeoranäum davitulum provinciale La-

8ileae, in c>uo 3eoa8tianu8 ^lun8teru8 ju88u8 äeclamare 8ermonem

latinum, ootinuit a me con8crioi illam, c>uam no8tea äixit feliciter

— 8umvto tnemate aä ?atre8, quanäo mi8i vo8 8ine 8aculo, pera

et calciamenti8, num c>uiä äefuit vor>i8 aliqquiä, äicunt ei, ninil.

Luc. 22. rloäem cavitulo vel conventu La8ilien8i or<nnatu8 tui

(^aräianu8 ?fortxen8i8. ioi enim a tratriou8 electu8 eram, äum

aliquot men8iou8 ?rovinciali 8ociu8 8ecretariu8 aä8umotu8 fui88em,

qui erat Lartnolomeu8 ^Vver. ?o8tquam ißßitur non inte^ri8 anni8 »»i-ti>, v^°r

triou8^) r^uoiaci praele^i88em, veni aä ?fortxen, a88umvto mecum

8ocio et 8uodito et cnariore äi8civulo 3et>a8tiano ^lon8tero, non-

äum 8aceräote. pervenium8qque aä ?fort^en Kalenäi8 7bri8 anni

15 11. I^r>i concertatio incnoata tuerat inter vlebanum et menäi-

cante8, fratre8 ?raeäicatore8 et Mnore8. ?ro concoräia vero mi88u8

e8t av rlvi8ccioo 3oiren8i ?nilivoo a 8.o8enberF avunculu8 meu8

D. ^oäocu8 (^allu8, c>ui conciliavit r>arte8 et literi8 conurmavit in

conventu ?tortxen8i 14. äie >Iovemt'ri8, non mecum no8tiitatu8 in

mona8terio,^) 8eä in nroximo no8vitio vublico, et äe meo 8tatu

non moäicum ^avi8u8, c>uem et rloi8covo connnenäavit 3piren8i,

ut i8 me multum amarit, et fratritiu8 mei8 ßratio8u8 iuerit, et

eleemo8ini8 benefecerit, et inter 8uo8, ut äicebat, fratre8 coni-

putarit.^)

I^Iuju8 anni initio ooiit aniicu8 8inßulari8 meu8 <Ionraäu8

Leontoriu8 ^lulorumien8i8 monacnu8 in ^,rcta valle nrone La-

?lort«ei>.

I.eoutoriu»

') tribu8 i8t bier im ^lanu8cript ial8cblicb in 8ex corrißirt,

^) ^Veil ?ellilian in äem 8ti-cite ?artei ^var.

^) ?nil, von Ko8enberz war belianntIicn aucb ^er 1'rotelitor danitu8;

Haum/ dapiic> unä Lutxer 8, 12,
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8ileam 7. ^anuari!.^) l-ebruarii 2^. äie nuptiae celebratae I^uäovico

?alatino et ueinäe po8t octo uie8 vel 12 Duci8 ^V^rtenderßen8i8

riulurici : cum <äuabu8 8ororir>u8 Duci8 ^Villiielmi Lavari in ^lonaco,

nlio et trliaou8 8orori8 Maximiliani de8ari8, cum maxima nompa,

parva iortuna. lä c>uoä tunc uuouue erat in anßurii8.^) ln ^unio

no8t vi8itatam patriam 8uam ^oäocu8 (^allu8 cum ^acooo ^Vim-

mnßio, vi8ouue Ivlurbaco et Marbaco mona8terii8, ^rßentinam per-

venien8 ßravi 8ua poäa^ra Iaooravit, u8uue au nnem ^ulii ic>i jacuit,

navißioque reuuctu8 e8t 3ovram. (^uem oo8tea ?forcen8i8 >am

ve"""^«. (^aräianu8 vi8itavi in 3er>temr>ri 2^. äie, ut ip8e annotavit in 8uo

«»nun! ^z^a memoriali relicto nobi8. rlju8 anni 27. ^nrili8 obiit ^rcliii-

epi8copu8 l'reviren8i8, ^acoou8 ^iarcriio; electu8 no8tea 19. äie

^la^) aliu8 a (^rviiencloe.

i»i2 ^nno 15 12 unäecima Octoori8 ue8cenäi 3piram in cau8a

conventu8, Iio8oe8 per noctem in Lruxella apuu concionatorem

^"^«^"° ^Vollf^anßum dapitonem, Laccalaureum ^lieoloßiae : ^) l8 me

8eor8um accir>ien8, 8ecreto auae8ivit, quiä 8entirem äe eucliiari8tiae

8acramento et äe corpore dliri8ti. re8nonui : invitum me äe Doc-

torum or>inionibu8 circa lioc coßitare, 8canäalixatu8 a ^oanne 3coti

in 4. 8entenciarum, or> tre8 oninione8 recitata8. e^o r>riori libentiu8.

quam tertiae innaeream: intellißen8 t>anem et vinum e88e 8acrae

^) Der l-Iumani8t I^eontoriu8, äer VereIirer äe8 Li8cnos8 (^nri8topn von

I_1termeim, >var offenbar Liner von Denen ßewe8en, mit welcben ?. xvälirenä

8einez er8ten La8ler .«Vuientnalte8 am mei8ten verliebrte. Der 8pracbenkunäißße

^lann vv-ar 8ebr vertraut aucb mit I^eucblin, XVimonelin^ uncl 8eb, ^lurrlio. >1acb

äem Xlo8ter ün^entlial bei La8el, ^velclie^ äie (^elcbrten Lnße^li oäer arcta

valli8 nannten, unä wo Leontoriu8 Leicntvater äer Le^inen war, 8cniclite ^ob.

^merbacn inm zeinen 8obn Lnnilaciu8 üur Livielmn^, Vßl, Za8ler Zeiträße

xu vaterl, (^e8cli, I unä II, 17;, 174; ferner (-einer, I^euclilin, ^; un^l 18^;

8toclimever unä Keber a. a. <D, 8, 47,

^) 3, Linleitunß,

') ^,icnbzon ßint, in 8einl^r ^,rbeit uber äa8 ürxbi8tnum I'rier in rlerxoß8

Kealencvlil, XV^I, ai8 äen l'a^ äer XValiI von Kicliarä llreirlenKlau. äem >Iacli-

sol^er äe8 ^larli^rafen ^aliub von Laäen, äen 14. Nai an,

^) Ueber dapito8 nebräi8cl>e 8tuäien 8, Nnl., >vo von ?ellilian8 ^ntlieil

an (^apito8 ?8almenau8^abe äie Keäe i8t, ^sob, ?abriciu<! ^lontanu8 (8, Linl,)

zpricnt äavon, ?, unä (äer ebenlaü8 1478 ßeborne) <üapito nätten 8cbon srüber

lamiliariter mit einanäer verkenn, ü8 liann äie8 nur in La8el ße8cnenen ?ein,

>vo dapito 8tuäirt.
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rei, iäem cruciiixi coroori8 et ellu8i 8ant;uini8 3acramentum i. e. 8acrum

8ißnum, et e88e invi8ioili8 äivinae ßratiae in dnri8to vi8ioilem formam

et nutrimentum animae 8virituale et per iiäem, et non aequivoce

äici nomen 3acramentum äe eucliari8tia et alii8 8ex 8acramenti8.

Iä quoä 3cotu8 contenäit, ut nuto, invitu8. ^uäien8 naec danito

re8vonäit, ninil aliuä 8ioi viäeri, vel 8e vo88e intellißßere. ^) riaec

tioi, cnari88ime tili 3amuel et donraäe nepo8, 8crioo, ut intelli-

ßati8, quamäiu äe nac re et nani8tico articulo äut!itare coactu8 ^o^°u«»

8im contra con8cientiam, quam ?ava tenebat captam. ln eo et

alii8 quoque nuic 8imiliou8 articuli8, ut erat äe conie88ione auri- °°?^'?

culari omnium oeccatorum, nece88aria aä wlntem, quia in ?atri-

ou8 8ancti8 ^,ußu8tino et riieronimo etiam dliri8a8tomo , c>uo8

leßeram omne8, ninil tale inveneram, cum e88ent et merito nabe-

rentur catnolicae äoctrinae ante8ißnani illu8tri88imi et maxime

autnoritati8 et iiäei, contra quo8 et Leren^arium, illi8 a88entientem,

Komani et ?ari8ien8e8 l'beoloßi tantopere militarunt, aä >acturam

tiäei et con8cientiarum cauteriato8 nexu8,

lii8äem quoque äiet>u8 äe8cenäi ^Vormaciam et juäaicam ^<»m»t>»

3^na^o^am oraecevtoremc>ue meum, Vißilium ^Vacller vi8itavi,

a quo lioellum intitulatum Dvoni8ii accevi, ubi nrobaoatur eum

Dioni8ium ?ari8ien8i8 mona8terii natronum non fui88e areovaßitam,

äi8cinulum ?auli, 8eä alium quempiam ßraecum, qui oo8t temvora

^vo8tolorum lon^o tempore 8ua 8crip8it.^) Keäien8 acce88i tipi8-

copum 3viren8em aä Voäenneim äe ^o8enbur^, numani88ime re-

centu8, et eleemo8inam vro tratrillu8 lioeralem a88equutu8,

In principio ^larcii tran8latu8 e8t ^l. ^Vollfßanßu8 a Lrucl^ella ^ou. «»piw

aä La8ileam, ut e88et ?raeäicator in datbeärali rlccle8ia La8ilien8i.^)

') Da8 ßanxe böcn8t intere«ante (-e8ni-Äcn c^er beiden an^enenäen l^esc»-ma-

toren tneilen ^ ir im ^nlian^ in exten8o au8 äer in der Linleitun^ an^eiimrten

bi8torica oratic> <,te8 ^abriciu8 ^lontanu8 mit. Die LenauotunI de88elt>en, er

balie e8 nacn ?'8 ei^ener Lrxälilun^ nieder^e8cnrieben, veräient um 8o ^'eni?er

an^e^^veifelt xu ^'eräen, al8 <ier eigene liurxe Lericnt ?,8, mit äem in der In8r.

nratio Lntnaltenen äurcnau8 üoerein8timmt, Xacb kat»-iciu8 er^älilt aucn Laum

a. a. O. 3, 14 von dem (^e8präcn.

^°) Die Dic>n^8m8!>aße >var von Laurentm8 Valla ausßebracnt ^or<ien und

be8cnäftißte ^eraäe <^mal8 aucn den Lra8mu8.

°) Mtnin benält Leißer I^ecbt mit der a, a, O, 8. 4z ^egenüber von

Zaum aufge8teüten unä au8 einem Lriese de8 Lra8mu8 be^rünäeten Vermutnun^,
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Otiiit Doctor ?alla8^) rioc anno 17. äie ^ulii, c>ui Kector erat, eo

tempore, c>uo incriptu8 fui ^latriculae univer8itati8 ^eiäeloer^en8i8.

cui cum coßßrwmen aäjicere äetieoam donraäo, ex narentela Kühner,

,r°iiie»uu»» aäfuit avunculu8, contenäen8, non pellifex e8, nec eri8, nec nelli-

iici8 miu8, non er^o latine nelliiici8 coßnominaberi8, 8eä ?ellicanu8.

liiinc not>i8 no8trum coßnomen ortum e8t, et 8ic in8crintum invenitur

jllic, pro anno 1491. in principio ^laji. l8 Doctor in exeuuii8 äo-

minae ^lar^aretliiae, uxori8 ?alatini ?nilinni, orationem nat>uit iune-

brem, oo8tea 8tatim imr>re88am, cum carmine c>uoäam aä lauäem

e>u8äem Duci88ae, matri8 multorum äucum, c>uoä erat compo8itum

et aopen8um a ratre meo, piae memoriae Leonaruo ?ellicano; cu>u8

quoqque tetra8ticon invenie8 inter ^Vimpmn^ii äi8cinulo8, in 8uo

lioello äe >uventute in8tituenäa, impre88o non 8emel. rlo anno

vraele^i ?fortxae fratribu8 junioriou8 8criptum breve 8uner 8ententia8

^v»"^ >Iicolai äe >Iv8a, utiliu8 et breviu8 reliuui8 omniou8 in 8ententi^8.

^8wu3»^n. ^ßt ma^nam partem lii8toriae l^ir8außßien8i8 ^o. l'ritemii, olim

^^' ^t>t>ati8 3vanneimen8i8, c>uem ioiäem olim viäeram cum k. ?aulo

3crintori8 in c>uaäam vi8itatione eju8äem mona8terii anno 1496 8ub

^,t>bate Lla8io.^) erat vir eximiae 8taturae, inteßrae tunc aetati8 et

^euu» numanu8, minime sa8tuo8u8. rlrat ioi ^licolau8 La8eliu8, amicu8

meu8 et liorariu8, liiomo äoctu8 valäe, et lii88toricu8 imnrimi8. ?fortae

»erdeUu» ^rltt >Iicolau8 (^ert>eliu8, vir äoctu8 et numani88imu8, 8eä abiit

Viennam ?annoniae, ubi Doctor danonum tactu8, po8t nauco8

anno8 reäiit, et ^rßentinam 8e8e contulit, eni8cono ^rßentinen8i

o«ii. »I»»er 8ervien8 in reääenuiou8 Ie^il)u8. et da8nar (-la8er, 8vnceru8 amicu8

miliii, c>ui in Lauen luäi maßi8ter et danonicu8, tanäem paeäa^oßßu8

äucum Lavariae et palantinorum apuä riune8ruclc. ambo lioäie

8uper8tite8 ontimi viri, et veritati8 amanti88imi.^)

dapito 8e! 8cbon i;i; von Lrucli8al nacb La8el ßeliommen, und Iiann man

e^ al8 er^ie8en an8elien, äa88 (^apito in jenem ^abre bei ^ärianu8 Hebräi8cn

ßelernt.

^) ?alla8 3panßel, äer I^enrer ^lelancntlion8; vßi. //aui^ (^e8cn. der l^niv.

Hei^elberß, un>,i ^mÄt, ?liil, ^lelancnmon, 8. 7; 8ein epitapnium Knäet 8icn

abzedruclit in der Lioßrapnie ?ellilian8 bei ^1. ^dam: vitae Lerman. tbeol. 26;-

^) Xacb XV'aßenmann >var e8 ßeraäe ^bt Zla8iu8 von Hii-8cbau, der den

I'ritbeim xur .^bia88un^ 8eine8 bekannten cnronicon liir8außien8e (8pätere ^,us-

laßen: annalez Hir8au^ien8e8) veranla88te, Nerxoß8 K.-I3. VI, 14;.

') Kerbel in 3tra88bur^, (Bla8er in ^^veibrücken. Ivlit Leiäen unterbielt
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dirca initium ^ulii nnita 8unt comiitia imverii in l'reveri.

ubi mottuu8 e8t come8 ao rionen^olern ^), q^uem viäeram primum

nu8tula8 nabentem äuäum 1496. Kotenour^ae aä ^lecliarum, maßni

nomini8 apuä Maximilianum de8arem, quem äiceoant l'reveri qui-

äem occi8um, 8eä mortuum, caäaver relatum aä 8eoulturam ma-

jorum in riecninßen, per noctem no8vitatum tuit in mona8terio

no8tro, comitiaque tran8lata aä doloniam, aä men8em 3evtemori8.

^nno 1 5 1 z ooiit reverenäi88imu8 rloi8covu8 3viren8i8 ?niliovu8 ^^^

a Ko8enoer^, amicu8 ßratio8u8, tertia feoruarii. du^u8 äuoäecima 8«^^

äie oo8tnlatu8 e8t aä ^oi8cooatum 3viren8em (^eor^iu8, frliter ?a-

latini, praevo8ltll8 Ivlon^untinu8.^) eju8äem 2o. äie ot>iit ^uliu8 ?apa p»p»
nbüt

8ecunäu8, äie 3ancti ^latliiae interfui ^eiäeloer^ae revocationi ^Vi-

^anäi, vraeäicatorii Doctori8, apo8tolica autnoritate coacti aä noc, ^^"^

aä in8tantiam ^linoritarum, qui et eanäem vrm8 tecerat Komae,

anno vraeterito 22. OctNt>ri8. ?o8t quam revocationem 3oiram ivi

aä avunculum, äeinäe reäii aä locum meum ?tortxen. unäecima

^larcii fuit electu8 Komae ?ava Leo äecimu8, <Haräinali8 äe ^leäici8.

lntertui danitulo vrovinciali in Kiettelä, vrove ^uwen8tat. 8equenti

äie 3. (^eor^ii, vruina äeva8tavit vite8 per totam (-ermaniam, verum

multi8 in loci8 nova femina vullulancia äivitem vinäemiam vrotu-

lerunt. Ouinta äecima äie Decembri8 in ^n^aria tui 3virae cum

oräinanäi8, commoäatum mini ?8alterium cliialäaicum Locken, ^^^

Komae imvre88um, noc e8t lnäianum.^) ^octu in äomo avunculi

äiäici leßere eam lin^uam, et 8ic intellißere, ut äuo8 vrimo8 o8almo8

ea nocte anteq^uam äormirem interpretarim : äe quo 8tuoefacti avun-

VntKeu

?ellilian aucn 8pater nocn regßen Verliebi-. 8o belinäet 8icn in äer 8imler'8cnen

3ammlun^ u. a. ein Lriei Lla8er8 vom ^anre i;z6. In dem8elben erinnert

O. ?ellilian an jene ?lorxneimer 2eit, wo 8ie beiäe unä Lerbeiiu8 e8 ßealmt

nätten, da88 von den Zcnriiten de8 1ira8mu8 eine ^ro88anißße Lev»egungs au8-

ß^eben würäe.

^) Litel kriedricli IV., äurcn den äa8 Keicn8liämmereramt an da8 Hau8

bc>llern ßeliommen i8t, Vater äe8 unter dem Mamen «Liteliritz» beliannten

?reunäe8 darl8 V.

^) Künmlicb beliannt äurcn 8ein ßerecnte8 I^rtneil im l^eucnlin,8cnen

?rnxe88e. 3. Leißßer a. a. O. unä äa8, xva8 ?. 8osort ^veiter unten über

inn 8a^t.

') ^son. ?otl:en natte äa8 .^etniopi8cbe säl8cnlicIi aramäi8cn genannt. Vßl.

Leiter, ^anrb. für äeut8cne Ineol. 1876, 3. 21;.
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culu8, et D. Decanu8 3piren8i8 äonarunt me eo linro. compo8ui

erM 8Mtim äomi e>u8 linßuae äictionarium, et partem ßrammatice8,

8aII8 alluäente ea literatura aä beoraicum moäum, in literi8 8ervi-

lirni8 et raäicaliou8. reäien8 vero aä ?fortxen, per Lrucli8ellam,

invitatu8 äominica äie aä pranäium ao rlpi8copo 3piren8i novo

(^eorßio ?alatino, in meii8a e<u8 comeäi aä latu8 ip8iu8 lmmani88ime

tractatu8, ut erat princep8 ex ßenere 8uo clementi88imu8.

«'^ ^nno 1^14 cau8a Doctori8 ^oanni8 Keuclilin et ?raeäicatorum

o»i>!>wüj» tractata fuit 3pirae per commi88aria8 papae. Octava äie leoruarii

^"s,"""""" obiit arcliieoi8conu8 Vriel ^lanßuntinu8^), in cu^i8 locum electu8

vel oo8tulatu8 in martio 9. äie ^,lbertu8 ^larcnio Lranäenburßen8i8.

^len8e junio excitata turba in Ducatu ^Virtemtierßen8i äer arm

duntx äicta.

^len8e ^ußu8to celeoratum capitulum ^linorum in donventu

ueia°ib°r«» rieiäeloerßen8i, ubi electu8 e8t in provincialem vicarium, pater

8»t««°ru» <^8var 3at?ißeru8, l^anä8^uten8i8 natione, 8eä qui fuerat jam (^ar-

äianu8 ^lonacen8i8, vir relißio8u8, äoctu8 l'neola^u8, eximiu8 prae-

äicmor, et bumanu8 valäe. I8 ioi ro^atum me naouit, ut onmi88o

^arääianatu ?fortxen8i, in quo alioqui per fratrum vota continuanäu8

^",''"°^" eram, äißßnarer in ofncia ?rovincialatu8 e88e 8ociu8 8ecretariu8 et

8criba, cum tertio fratre utriu8que mini8tro, 8tatim laetu8 ec;o pro

lioeratione tam a äirricili orricio ^aruinatu8, 8ponte obtuli me aä

eju8 oo8eciuium, caritatem et ofiicium. 3oluto capitulo ip8um

8tatim I^Imam ver8u8 8ec>uuturu8. 3piram ex rieiäeloer^a aoii, vale-

äicturu8 avunculo, äeinue reäien8 aä ^fortxen, äi8po8iti8 rebu8

accinxi me aä iter ver8u8 l'uoin^am aä I^lmam, ut>i ?rovincialem

inveniebam ; ioi babita otii oportunitate, re8crip8i nebraica quae-

äam, äe ßratia et communicatione optimi dantori8 I^Imen8i8, äomini

viot. dedr. ^oanni8 Lenam, nempe vocaoularium liieoraicum aolüreviatum ex

lioro raäicum K. Daviäi8 Ximni, et fra^mentum ßrammaticae cuju8-

«NM!, bebi. tlam ele^anti8, quae incipieoat ^I"! T^x !^i^V1 ^ artiiicio8a con-

jußatione veroorum, cum varietate verborum et formarum, 8imul

quoque reßularum, per omne8 oräine8 et moäo8. ^lium quoc>ue

lioellum re8crip8i ab eo, carmen äi8ciplinae pro moriou8, i zo ver-

8uum, R. )o8epni t.8opaei provinciali8, ^uäaei, quem >am ante D.

') Lbenlaü8 bekannt au8 der (-e8cniclite Keucnlin8.
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)o. Keuclilin latinum fecerat, ver8it>u8 eruäitione plenu8, ?liiortxae

impre88um, quem vocavit 3cutellam auream. Kie8crip8i parabolak «°uteii»

quinquaßinta 8ententiarum moralium, juxta ;o äi8cipulo8. ^lium

quoque tractatum äe äecem numerationit>u8, äe anima quoque

pli!lo8opliiicum, omnia liebraica. ^ä fe8tum ^licliaeli8 per ^v8en-

liorn, dlo8tert>üren et Ottert>üren mona8terium e^remum 3. Lene- mtendüren

äicti, ubi ^bba8 l^eonaräu8 et dellariu8 >IicoIau8 rlllenboßen ^^^

liebraice äoctu8 ^), viri optimi et relißßio8i, pervenimu8 dampic^onam.

?o8t fe8tum kranci8ci arripuimu8 iter äitNcile et lon^um ver8u8

tirixinam, ubi mona8teriun^l dlari88arum vi8itanäum erat. l'ran8i-

vimu8 autem per kü8en tauce8 ^,lpium, uoi Lvcu8^) erumpit, lio8- ^»»en

pitati in mona8terio 3ancti ^lan^oaläi at> ^Vbr>ate amici88ime. Deinäe

ver8u8 Vn8t>rucli itinere proximiore et publico, no8pite8 8u8cepti a i»»dru°ic

tlie8aurario nobili de88ari8 ^laximiliani ; inäe per ^latra et 3tein

pervenimu8 aä Luß, äeinäe 8uperanäo montem Lrenner, aä

^tertxinßen, et 8ecunäum rlumeri l8aar aä Lrixinam perventum

e8t. Ibi famili^ritate äoctori8 3eba8t!ani 3tamleri, ^,ußu8tiniani, illic ^»mie°"°

in Lrixina danonici, a88eq^uutu8 8ui« ?ortam luci8 lvaoi ^o8epn

da8tilien8i8, interprete ?aulo Kvtio, quem tractatum 8ati8 prolixum »^ü»

re8crip8i, po8tea a ?aulo Kvtio eäitum per impre«8uram. 3eä et

ini le^enäum accepi ?aulum äe riereäia rii8panum äe mv8terii8 ^e^!i»°

cat>ali8tici8, liorum, äuäum impre88um in Italia e^reßium, 8eä antea

et no8tea miliii nnnqquam vi8um, quem promi8erat le^enäum milii

Doctor danonicu8 aliu8, ^,moro8iu8 riippen^ofer vel riieronvmu8.

rlxpleti8 ne^otii8, reäivimu8 per viam eanclem u8gue aä ^latram,

äeinäe per ancana8 ^,lpium perveniniu8 aä 3cnwatxx, no8pitati apuä

^linore8 ioiäem, in novo mona8terio ele^anti, äe provincia non

rw8tra, 8eä ^,u8triae. I^näe proxima via per alpe8 juxta lacuin 3.

?etri et per 3tubam, 8ine fornace, quoä e8t locu8 norrioili8 äe8erti

8ic äictu8, pervenimu8 aä l^e^ren8e e^re^ium mona8terium, et legreu»»°

antic^uae relißioni8 3ancti Leneäicti, ubi omnium 3anctorum fe8tum

celet>ravimu8, cum ^one8ti88uni8 viri8, tractati numani88ime. l^inc

pervenimu8 Monacum, uroem ele^anti88imam, opulentam, et in Uni»«,»»

') Vßl. Leiter: ü8ter. Vieneljabr88clirisl für Katb. Ibeol. X, unä )alirbr.

für deut8cbe l'beoI. 1876. 3. 21z.
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victualit>u8 nulli in (-ermania 8ecunäam, potu et cioi8. ()uatuor

fere ioi ao8umpti8 neoäomatiou8, et t>ene tractati a 8orore ^laxi-

ai»^o"or miliani, Domina Kuneßunä, viäua 8ancta, matre ?rincipum trium,

«°»»i!» iiactenu8 viventium in Lavaria, proce88imu8 aä kri8inßen. rio8pitati

in profe8to ^näreae apuä ^V^8teliel eßreßium illic mona8terium

3. Leneäicti. loi viäimu8 antiquitate8 qua8äam memorat>ile8, 8icc>ue

pervemmu8 aä Lanä8nutam urbem pulcerrimam, 8eäem Luäovici

Duci8 Lavarici ; it>i ninil praeter ne^otia publica aßente8, exce88imu8

«eidem tanäem ver8u8 Kellem oppiäum in connuentia 8itum ^,ltmülii

n»u»bnu» rlumini8 et Danuoii. inäe äe8cenäi Kati8ponam, auäien8 liieoraicam

baoeri Libliotliiecam apuä praeäicatore8. uoi viäi non 8olum

nebraica Liolia tota, 8eä et totum l'lialmuä, in 6 parte8 äi8tinctum,

cum^"wü. una cum äictionario talmuäico, omnia manu8cripta. Koßavi, ut

tran88crioenäum miliii äictionarium permitterent 8ut> cautione

8urnciente, quam promitteoat (iuaräianu8 dlMemen8i8^), 8eä recu-

8arunt ollicium monacni, 8uo more fa8tuo88i et 8toliäi, cane8 aä

prae8epium, c>uanäoc>uiäem ne unu8 quiäem monacnorum literam

callebat nebraicam. Keäii navißio aä dnälnem, expeäiti8que ne^otii8

iter arripuimu8 per Voour^ ca8trum, aä ln^ol8taäium. uoi aliquot

^od, üe«u» äieou8 aßentibuz nooi8 pro more, Dominu8 Doctor ^oanne8 licliiu8

a multi8 anni8 mini familiari8^), äictionarium beoraicum quoti-

äianae locutioni8 mini re8crioenäum lioeraliter contulit. lnäe per

Leren^rie88 et Lercnin^en pervenimu8 aä kr^8tat, aä mona8terium

monti8 prope ^len^en, uoi t>reviou8 expeäito ne^otio, per ^eu>v-

xmdei« marclit pervenimu8 aä ^moer^um, eßreßium oppiäum, äeinäe vi8i-

»ui°u>bei«» tatione expleta, per 3ultxbacn, rier8oruclc et Laullen, ^urember^am

pervenimu8 ; it>i multa notatu äißna viäimu8, in primi8 pictam

^oIi, 8t»biu» ^u88u de8ari8 ^laximiliani, 8tuäio autem opera ^o. 3tabii, ni8toriam

totam vitae et 8tuäiorum e>u8, pictura ele^anti88ima, tiella, trium-

pno8, pericula, venatione8, aucupia, nuptia8 <Ie8ari8, et liiu>u8 moäi

Nomdor«» artincio8a multa valäe in uroe. inäe cum oportunitate Lomoer^am

perveniente8, ioi virum inveni liiet>raice 8tuäio8um de8arem co^no-

minatum, cui erat e^reßia c>uaeäam ßrammatica net>raica, 8ati8

^) ^snliann ^cli batte mit ?. in l'übin^en 8tuäin. Vßl. äie ßrünäliclie

llio^rapliie Lcl<8 von ^Vieäemann, Keßen8burß 186;.
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copio8a ex gua quaeäam excerp8i. inäe aä novam divitatem aä^v»«vit»»

rlumen ^8cli^) acce88imu8 omcii no8tri ßratia. it>i tunc^) vivebat

aänuc lilia8 Levita ^uäaeu8, non äum ßrammaticu8, iäeoqne mini

ißnotu8, qui tamen cum alii8 ^uäaei8 pa8t mortem ^larcnioni88ae

äe Lranäenonr^, tunc ibi re8iäenti8 vetulae, per iiliurii 8ucce88orem

da88imirum vel (^eorßium expul8u8, ltaliam petiit, ut>i riet>raeorum

(^rammaticam äiäicit primum; äeinäe ioiäem quo^ue expul8u8,

Komae eanäem äocuit dliri8tiano8, äanec ioiäemque expul8u8 e8t,

non moäico uroi8 et 8ui äamno. De mona8terio rvietfelä, per

^V^n88nem, Botinnen et ^er^entlimm, Xrüten et 3cl^ünouw rieil-

t>ronnam pervenimu8, peractaque vi8itatione, pertran8ito Xracli^ouv,

rieiäeloer^am äevenimu8 aä fe8ta ?a8calia, quiou8 tmiti8 navi per-

venimu8 aä Openneim, äeinäe aä ^loßßunciam. cumque otium per-

mitteret ^rancliforäiam aäii, a ^uäaei8 aliquiä ioiäem inqqui8ituru8 ; ^»n^wra

8eä inäocto8 omne8 inveni, quamlioet Katiino8 conveni88em äuo8,

K. ^atliian et K. ^le^er: vacuu8 er^o reäii, et per ln^elnneim

pervenimu8 drutTnacum. ioi captata licentia, aäii ^obatem 3pon- «Muueüu

liieimen8em, äoctum quiäem virum, 8eä 8ucce88orem ^oanrii8 l'ri-

temi, qui >am ^Virt/.bur^am tran8latu8 erat aä 3cnoto8 ^bt>a8; viäi

autem in 3panneim bioliotnecam aeäiiicio pauperem et contempti-

bilem, 8eä lir>ri8 antiqui8, optimi8 rari88imi8qque in omni literatura

not>ili88ime äecoratam; ut>i nota8 3enecae viäi, alia8 nunquam, et ^eneo»e

veterum ^lu8icam attem eßre^iam, e^reßia multa, 8eä non äatum

e8t multi8 ioi naerere liori8. ^ drutxnaco per Kircben, Iileneow,

L^nin^en, Lerclixabern pervenimu8 aä ^V^8enbur^um ; uoi Diem ^»endu^

cornori8 dI^iri8ti celebravimu8 ao ^Vobate invitati, juvene viro, qui

no8tea mutavit mona8terium Ducale ' eneäictinen8ium in danonico8,

factu8 nraevo8itu8. erat pro oppiäi parvitate miru8 numeru8 ^lo-

nacnorum fratrum et 8aceräotum in proce88iane, 8eä praeter morem,

^) ^Venn die ^,n^aben Leißer8 (8tuclium do' nebr, 3nraclie 3, ;6) ricnti^

8inä, 8o i8t ?. nier in einem Irrtbum befanden, Lei<;er bericlnet, ülia8 I.evila

8ei 8cnon im ^anr i;ci4 nacn ?adua ßexoßen unä 1^14 bereit8 8eit mebreren

Wbren in Kom ße^e8en. Uebri^en8 8a^t ja ?, aucb nicnt, er babe Levita

ße8eben. i5r erinnert 8icli bei ^Vnla88 de8 Orte8 blo88 an die LexiebunA äe8-

8elben xu äem ßro88en drammatilier, nimmt an, äer8elbe 8ei äamal8 nocb dort

^e^ve8en, unä beäauert, 8eine Ze^mnt8cbaft nicnt ßemacnt xu baben.

4
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amne8 8Me ornament!8 8acri8, praeter ^boatem et 8uo8 m!ni8tro8,

re8 mini priu8 non vi8a. ?roiecti inäe per mona8terium 8anctae

ii»b°rui» ^Valpurßi8, ^aberniam ^l8aticam pervenimu8. äeinäe per ^l8atiae

»»ri montana pervenimu8 aä Larr aä mona8terium 3. I^läarici, unäe

ii°>»ei8ber« äeinäe Kei8er8ber^am attißimu8 et mona8terium vetu8tum ^ll8pacli

dlari88arum, olim Leneäictinen8ium, vi8itavimu8. ()uo confecto,

^«»»ne»,"' Kubiacam patriam pervenimu8. äeinäe peracti8 ne^otii8 La8ileam,

ubi tunc imprimebatur lira8mi novum l'e8tamentum cum anno-

tationiou8, novum et utili88imum opu8. >Iavi äe8cenäimu8 ^rßen-

tinam u8c>ue ; ioi no8pitati apuä militem ^onannem Locli, provin-

Ii, »eor«iu» cialem (^eor^ium äoctorem ^linoritam vi8itavimu8, et none8te

praeter morem tractati iuimu8, et aä coenam 8u8cepti, cum 8ui8

^^d°?«" quibu8äam Doctoriou8 ; inäe aä kremmer8berßen8e neremitorium,

r,<,lt2»» prope ^larcliioni8 l'nerma8, ne^otia pro8eqquente8, ?norcen per-

venimu8, omcioque tran8acto, Leonoer^am viäimu8 et äeinäe

i'fui'iw«°u ^'uoin^am; quo loco vi8itato, äum apuä dlari88a8 in ?fullinßen,

vi8itationi in8tamu8, papale manäatum prae8entatur norÜ8 pro

rrib»r«»ill reformanäo conventu Mnoritarum in l^riour^o Lri8^aviae, infra

terminum trißßinta äierum expeäienäo, manäato quoque aääito

dae8ari8 ^laximiliani. ^,88umti8 er^o fratribu8 pauci8 äe 3uevia et

convocati8 alii8 ex ^l8atia, äum illi vocantur, nooi8 tran8eunäa

erat 8ilva riercinia, per Horo et Dorn8tett, per vallem quoque

äictam äa8 K^nntxßertal, per ^,lper8pacli, lIama, ^VoIiiacli et (^e^en-

t>acli, per 3cliiuttern quoque mona8terium. cum e>u8äem ^bbate,

qui ne^otii erat commi88ariu8 ?apali8 et dae8areu8,'pervenimu8

kriourßum et mona8terium 8uo cantala ^li88a in Die tran8ii^uratiom8

intravimu8, ^linoriti8 illi8 ißnorantiou8. (^uil>u8 aä locum capituli

convocati8, per dommi88arium et urr>i8 ^la^i8tratum ro^abantur,

ut 8e8e paterentur reformari aä lione8tiorem vitam et oo8ervantiam

re^ularem, manerentque cum novi8 no8tri8 iratriou8 ; iä 8i recu8arent

aßere, exceäerent loco >u88u ?apae et dae8ari8. Uli vero recu8ante8

utrumque maluerunt ao8ceäere loco. lä quoä aä unum omne8

eßerunt, 8icque mona8terium fuit commenäatum re^imini lveforma-

torum provinciali8 ; ubi nece88arii8 ret>u8 oräinati8, et äemi88i8 no-

lentiou8 remanere, cur8um no8trae vi8itationi8 ex orlicia re8ump8imu8,

reäeunte8 per 3ilvam rierciniam, l'urnn^am et ?fullinßen, ^Vlpi-

ii>>5 bu8que 8uperati8 I^lmam pervenimu8. 3icque primum cur8um vi8i
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tationi8 ao8olvimu8 et 8ecunäum ioiäem incnoare äeouimu8 pro 8°°ui«!'^

omcio. ltac>ue circa Xal. Vllori8, vi8itati8 8ecunäo mona8terii8 «»«oui»

äuobu8, kratrum I^lmae et dlari88arum in 3emin^en, äenuo per

dlo8terouren et Ottenburen dampiäonam reäivimu8, po8tque fe8tum

cruci8 iterum per kie8en aä alpe8 tran8cenäenäo pervenimu8 aä

ln8brucli. ubi jam lati88ima fama 8parßebatur, vici88e dae8arem^)

rielvetio8, et occiäi88e XVlll. millia 3cnwitentium ;^) tran8ito iterum 2°iv»u> oe<,>

monte Lrenner per Luß et 3tertxin^en, ?rixinam pervenimu8. im-

pletoc>ue omcio con8ueta jam via reäivimu8 aä 3c^otxx, per t^ail

oppiäum, con8ec>uenterc>ue 8ecunäum Oenum') riuvium navi^abilem

tran8iti8 appiäi8 Kotenour^, Kopp8tein, per Ko8enlieim pervenimu8

u8c>ue aä ^Va88erbur». l^inc ver8i aä ^lonacum tran8ivimu8 mo-

na8terium rlber8berui, ubi alloc>uutu8 monacliium >licolaum^) lie- übersberg

oraice 8tuäio8um , aliac>ue re8crioenäa an eo 8u8cepi, ar^umenta

8cilicet in lioro8 äuo8 perplexorum Kabi Kambam 75 et z8 capitum,

cum äictionario explicante äimcilia verba eju8äem liori. c>uae ^lo-

naci re8crioen8 remi88i ßrati88imu8 8ancto viro exemplar 8uum. a

^lonaco, vi8itati8 äuoou8 pro more mona8terii8, äe8cenäimu8 iterum

per kr^8in^en aä Lantxnut, äeinäe aä düllieim. jam tunc 8ecunäo

Kati8t>onam äe8cenäi, a88equutu8 epi8tolam promotorialem k!pi8copi

3piren8i8 (^eorßii ?alatini aä fratrem 8uum l^pi8copum Kati8- ^e3^"

ponen8em ^oannem, c>uam per avunculum meum ^oäocum (-allum

lueram a88equutu8, qua epi8tola a<;ebatur, ut Dominica8tri rvati8-

ponen8e8 non ne^arent milii exemplar llalmuäici llictionarii re8cri- ^^^,''^

oenäum et tuto re8tituenuum. ic> tamen äimcile nilmominu8 im-

petrabam, 8eä tamen äeäerunt 8ine requi8ita interce88ione t^pi8copi

8ui, nolente8 ne^otium äevolvi aä lipi8copum, vel ab eouem compelli

vel roßari. clanculo mini liorariu8 coäicem tracü^it re8crioenäum,

') 8ic!

^) Die Hc^reclien8taße von ^larißnano (i z, un^l 14, 3eptember i;i;) zm<^

mit 7<xxi l'oäten blutiß ßenuß in die Le8cliiclit6 dei- Lid^eno88en8cli2st ein-

ße8cnrieben l

') Inn.

*) vei- oben anßesünrte >1ilioIau8 Nlenoc>^en. L8 Kommen übernaunt bei

dem Lericbt über die8e xv»eite Vi8it-nion8rei8e eine ^lenße von Orten unä

?er8onen vor, äie 3a8ßer unä 8ein ^manuen8i8 8clion da8 er8te ^lal be8ucnt

liatien,
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eum itac>ue mecum ße8tan8, naoita oportunitate tran8crip8i, et anno

po8teriore remi8i exemplar. ^ dnälbeim iterum ln^ol8taäium peti-

vimu8, äeinäe aä ^moer^am per ^lenßenoer^ rieremitorium tran-

8ito iterum novoda8tro8icc>ue^uremoer^ampei-x'enimu8. Illuc venale

uebi"°uu>°' aävenerat äe Venecii8 ?entatneucu8 cum me^iIli8 liebraice impre88a,

'"^i^ cum cbaläaica tran8latione Onlieli et commentario K. 3alomoni8,

impre88a eoäem anno i;. rlum milii coäicem emit 8oror Lircli-

ü^^ewi nemeri, dliarita8, ^,ot>ati88a aä 3. dlaram.^) I8 mini liber ut droe8i

äivitiae erat, 8i quiäem aä illuä u8que tempu8, praeter nuäa parva

Li'blia lieoraica niliil babebam; äitatu8 ißßitur noc tbe8auro c>uem

in bumeril, ße8tabam lißatum, Lomber^am äenuo invi8imu8, 8ut>

ini« initium anni 16"", con8ec>uenterque per rvietfelä, rieiloronnam, Lun-

niIien, ?fortxen pera^rati8, rieiäelber^am , äeinäe aä Oppenlieim

et ^loßßunciam fe8tinante8 pervenimu8 aä drutxnacum, circa meäium

(^uaära^e8imae, unäe a8cenäente8 per novam civitatem, aä latu8

3pirae, uoi viäi nliam Doc. ^oäoci 8anctimonialem äe tertio oräine

c»tt»>rin» 3 kranci8ci, eßreßiam lione8tam per8onam, nomine datliarinam,

pervenimn8 ^Vi88enour^am , uoi ?a8ca celeorante8, per /^aoerniam

^v"'^"'" venimu8 aä locum 3. I^läarici, ubi capitulum provinciale inäictum

rie»m fuerat, aä Dominicam ^uoilate, c>uoä et celebratum ioiäem fuit, in

c>uo e^o totiu8 ?rovinciae nomine et voti8 electu8 fui äi8cretu8

niinwiu»«u» cii8cretorum, aä dapitulum ßenerale, quoä in uroe K,liatoma^en8i^)

celeoranäum erat, in ^ormanäia, aä fe8tum ?snteco8ten. iinito er^o

provinciali capitulo, a8cenäimu8 Xei8er8oer^am, a88umptocme fratre

intei-prete (-allico, ?nilippo >Iovevillen8i, intravimu8 (^allica8, per

vallem Xei8er8oer^en8em , 8uperati8c>ue montiou8, pervenimu8 aä

8,^>leoa»w» oppiäum 3. ^äeoäati^). äeinäe aä Ler^art opiäum, alia8 Kauona^)

°^" äictum, uoi erat tratrum conventu8. lnäe per Lunevillam, et 3an-

«. K!ooi»u» ctum >Iicolaum, äevenimu8 aä conventum iratrum in oppiäo

ü»u»o >Ian8e^), unäe perveniente8 l'ullum^) civitatem, non fuimu8 intro-

mi88i, ot> pe8tem c>uae vißßebat. 8eä proceäente8 pervenimu8 aä

»»roanouill ^aroäucum '), äeinäe aä Lißnei^) oppiäum, et apuä 3anctum ^li-

cliaelem ^lo8am') tran8ivimu8. pervenimu8uue aä dampaniam u8que

') Lin weiterer 8cnöner ^uß üu äie8em Heilißenbilde au8 der Kefor-

') Kouen. ') 3t. viö. ») l^an>>, b) ^a„cv. ») lc>ul. ') Lißn)'.
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aä datbalaunum!) urbem, äeinäe per ca8trum l'neoäorici^) ucii c!»wi»uu»!»

conventu8, per oppMa c>uaec!am vemmu8 au ^elua8^), po8tero die ^eoaario!

?ari8ium, 8abbato ante Dominicam po8t a8cen8ionem Domini. no- ^^w»

8pitati ?ari8iu8 apuä dlari88a8 reformata8, in loco ^,ve iVlaria äicto.

Dominica ip8a c>uie8cente8 viäimu8 uroem et conventum Mnori-

tarum uoi erant ^;o fratre8 8tuäente8. loi con8oiati a ßermani8

fratriou8, inter c>uo8 tum erat juveni8, po8tea Doctor 3eba8tianu8

Hor1man 3cnarfnu8anu8, c>ui l'ißßuri cum primi8 evan^elium prae-

äicavit et interfuit äi8putationi äe 3cnat?liu8en mi88u8;^) tanäem

concionator evanßelicu8 in oppiäo Lernen8ium ^apliinßen, ioiäem

obiit ttlii8 relicti8 uno ^acliaria et alii8. l8 tunc excipieciat no8

limmaniter jentaculo, 8eä proviäentia Dei cc>ntißit eaäem nora äe-

nunciari mini inter pocula aäe88e in ^lona8terii cliioro ^cobum ^^^^

3tapulen8em, virum notum ex lucuorationiou8 , c>ua8 naoueram

fere omne8 äuäum et leßeram. eunäem 8alutaturu8 acce88i in

rlccle8iam et aä noram colloc>uium naoui e^o 8olu8, a c>uo tui

amice 8alutatu8 et inc>ui8itu8 äe Leato Kenano et ^morbacnii8,

Lrunone et La8ilio 8uil, >am ante äi8cipuli8 äocti88imi8 et none-

8ti88imi8. Keueunte8 per vicum 3ancti ^acocii, perc>ue templum

catlieärale äivae Vir^im8, invenimu8 apuä inter8i^ne^) La8ilien8e

va8a apena, e La8ilea jam tum aÜata plena >Iovi ^e8tamenti lira8mi ^^^'

cum annotationic».!8 quae antea non viäeram, tum primum impre88a

aä iinem. 8icc>ue aä I^o8pitium reäeunte8, po8triäie iter confecimu8

u8que aä ?ontixaram°), äeinäe (Tallion') pervenimu8 precio8i88imum ron«ü»l»

ca8trum ^rcniepi8copi Kotomaßen8i8 c>uoä aä miraculum viäimu8

ornatum cum norto ferarum lll leucarum. lnue po8teriori äie u8c>ue

aä mona8terium di8tercien8e venimu8, uoi ^ooa8 erat äocti88imu8

vir, Doctor l'lieolo^iae ?ari8ien8i8, 8enex, c>ui praeter morem liu-

Mani88ime no8 tractavit no8pite8 per noctem. dra8tino rvotoma^um »nwu,»«»!»

pervenimu8, ubi äuoäecim uiebu8 celebrante8 capitulum, numero

') (^baloii8 8ur ^lame, ^) (^bätc^u-I'liierrv. ') ^leaux.

^) ^ofmei8ter war an ^er Är8ten und an d>.'r x^'eiten ^ürclier Di8putation

.^b^ordneter 8cnilssnau8en8; ßemeint i8t liier ^nbl die er8te,

^) Xacn >^em Llo88arium medme et inii7nae latinitati8 III, p. 867, Kommt

inter8ißne aucn 8c>n8t für inter8i^num. zi^num vor, Lemeint i8t nier oime

^^eisel ein mit La8el8 ^Vapnen ße8cnmüclite8 Hau8.

') ?ontoi8e. ') Qaillon,
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8eptin^enti, etiam prae8entiou8 fratribu8 ex novi8 ln8uli8, aä c>ua8

vocaoantur fratre8, aäituri eam orovinciam 8anctae cruci8, et inventi

8unt 8vontanei aä tran8fretanäum 14 fratre8, qui cum alii8 navi

imoo8iti aä I^li8t>onam tran8lati 8unt, inäe commoäo temoore aäi-

turi in in8ula8, eaäem navi, qua venerant r^pani fratre8 aä coetum

^^ >?^"i8tum. Kex ?ortu^aliae^) tran8mi8erat eleemo8inam äe vretio8i8

""^^°"^ 8peciebu8, qua8 primitia8 8crip8it e88e novae cuju8äam terrae in-

ventae: quae aromata voluit Kex äi8tribui per 8in^ulo8 conventu8

omnium vrovinciarum, quoä et factum e8t ner totum oräinem oro-

vinciarum ci8montanarum, c>ui 8oli tum convenerant, qui r>,omani8

äicuntur ultramontani, 8ubäiti 8cilicet re^ni8 Hi8vaniae, (^alliarum,

0ermaniae, ^nßliae, 3cotiae, Daniae. 3ecunäa seria oo8t octava8

ventlieco8tale8 8olutum erat dapitulum, iäeoque aä Diem dorpori8

^-mou»»w^' ^"ri8ti jam eramu8 in ?onti 8acra. inäe aä 3anctum Dioni8ium

oer^ente8, aä äextram mi88a Lutecia, oreviori via ^leläi8 reäivimu8,

et äeinäe via c>ua veneramu8, nervenimu8 iterum u8que aä ^an8e,

Duci8 Lculiiarinßiae, ut>i nobili88imum c>uoääam palatium con8nexi-

mu8 äuci8, 8eä nulla comnaratione aequanäum cum (^alion prae-

äicto; ei quoä viäeramu8 inter ?onti8aram et tvotomaßum aä

3ec>uanam 8itum, ca8trum äictum (^allion, cum amrdi88imo norto

miliariorum trium et amoliu8 circuitum muri continente, c>uoä

con8truxerat (üaräinali8 rvnotoma^en8i8 , le^atu8 apo8tolicu8, pre-

tio8i88imum aeäincium ex laviäiou8, auro et ßemmi8, imaßiniou8

et oicturi8, u8que aä exnen8a8 24 tonellorum auri; nec tamen

aälmc omnia al>8oluta fuerant. ^t> onviäo >Ian8e äivertimu8 per

^u8tra8iam ver8u8 ^at>erniam per 3aliria8 et ^Vitter8 Dort?, ubi

«^e^oui»c. iäolum ^ancti ^na8ta8ii viäimu8, borrenäo vultu etiam äaemoniou8,

c>ui illic e>iciel>antur execrationit>u8.

In ^aoernia re8umtu8 oräo vi8itanäi nobi8 fuit, 8icque per

Kei8eroer^am rur8um, et ^,ll8vacli, nervemmu8 Kuoiacum, unäe

novo cur8u oro novo conventu l-riour^en8i per Lri8acum venimu8.

vi8itatoc>ue loco kri'bur^en8i a8cenäimu8 La8ileam; ioi >am tunc

opera äivi ^eronvmi omnia imvre88a erant, u8que aä tomum ulti-

mum, nempe octavum ; ubi krot>eniu8 ^oanne8, jam oarati8 formuli8

literarum tam ßraecarum c>uam nebraicarum, äuctu et 8olicitatione

') Lmanuel I, 149;— 1;21, der ?rotel<tor Va8cu de LaMa8 uuä dabral8.
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mea accinctu8, aä imprimenäum quaäruplex ?8alterium, trium^^°^^

lin^uarum, nempe (^raecum juxta LXX interprete8, aääito latino, Uü«u»rum

et liebraicum cum tran8latione ^eron^mi aä 3opnronium, aä literam

proximiu8. illuä inquam, tam aräuum opu8 et in (^ermania non

tentatum, cupien8 arripere, quoä re8tat>at, pro appenäice, exoravit

?rovincialem meum, optimum et äocli88imum virum, k. da8par

3atxßerum, ut aä äuo8 vel tre8 men8e8 8ineret me La8ileae a^ere,

et correctorem prae8tare impre88urae neoraicae, quo correctior eäe-

retur. ^) >Iam La8iliu8 ^,morbacniu8 incumbeoat tunc ßraeco ?8alterio ^^^

imprimenäo ; con8en8it ?rovincillli8 viro celebri et optime merito

äe 8ancti8 et optimi8 literi8 per eum äi88eminati8, et aoiit uno

contentu8 8ocio, me äimi88o aä pro8equenäum injunctum milii ßrave

opu8. 3icqque per ^unium, ^ulium et ^ußu8tum oromovimu8 appen-

äici8 illiu8 opu8 illu8tre, äivina proviäentia a^ente, ut ei8 praeci8e

temporiou8, in ltalia ^anuae imprimeretur quintuplex ?8alterium, per

^ußiu8tinum lu8tinianum, ^eorien8em epi8copum^) et in rii8panii8 ^»«»»uu»»

inteßra Liolia, in quatuor lin^ui8, m compluto, opera, 8tuäio et c!ou>iiiuwi>».

impen8i8 8ancti88imi daräinali8 l'oletani kran8ci8canique, kranci8ci loiet»»»»
l- , . . . ... ^. . c»Äw»ii»

d^nern.") nmc certe oboriri coeplt multiiu^a eruumo 8acrarum

') ^m Zcblu88 äe8 VII. Lance8 äer 8cbönen Hieronvmu8au8ßabe bei88t

e8: appenäici buic ine8t quaäruplex p8alterium, unä von äer ^litarbeit ?ellilian8

8pricnt äie vom 8eptember i;i6 äatirte Vorreäe ^merbacb8 mit folßenäen

^Vorten: porro latemur inßenue boc neßotii c>T,'x »vev Zio-kVc, quoä ajunt,

no8 confeci88e, 8eä aäjuto8 opera äocti88imi nariter et bumani88imi patri8 dbon-

raäi ?elicani liubeaquen8i8, ex tamilia äivi ?ranci8ci, cuju8 au8picio poti88imum

naec re8 peracta ext, ^äjeciniu8 ad ip8um p8alterii «Icem, in8tar coroniäi8,

in8titutiunculam in littera8 Hebwica8, videlicet legenäi moäum o8tenäente8

idque oppiäo perquam nauci8. Xeque enim i8 locu8 pat! viäebat, ut regularum

quZärißra8 iüuc inveberemu8. Die ßanüe ^u8^abe >vurde im ^salire 1; 16 voll-

endet, bln« der Inäex er8c^ien er8t 1;2o. Die Kleine <3rammatik , von >^er

^merbacli reäet, träßt den l^itel in Iitera8 bebraea8 in8titutiuncuia d. ?. Da8

^Veitere äarüber rinäet 8icn in äer üinleitun^, ^vo aucn von ?ellilian8 .^n-

tneil an äem ?8alterium unä äer In8titutiuncula dapito8 (ebenfall8 er8cnienen

bei Groben i; 16) äie Keäe i8t.

*) ?8alterium Nctaplum. Lenuae i;i6. sol. Von äem8elben ^ußu8tinu8

^u8tinianu8 Ls. von >Iebbia aus Kor8ika er8cbien in äem8elben ^sabre aucb Hiob.

Vßl, Döäerlein : von arab. ?8altern, in Licbriorn8 Keoert. II,

^) Die be8te Le8cbicbte unä ^Vüräizun^ äer comoluten8i8cben ?olvßlotte

gibt Rekele in 8einer Lio^raonie äe8 Karäinal8 Ximene8. II. ^url. t8;i, 8. uz ss.
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2lbu"rucu lin^uarum, et äilißßentior tractatio utriu8c>ue l'e8tamenti 3acro-

°"°p^ ^°U-8ancti. 8ic Domino oräinante proßßre88um liccle8iae et at>u8uum in

8cieritia, näe, et moriou8 reformationem, quae eo tempore vi8a e8t

miraoiliter promota, ex optimi8 lit>ri8, in tlieoloßia tunc proäe-

untibu8 pa88im, maxime vero in 0ermaMa. ^ä Xalenäa8 er^o

3eptembri8, nnito, opere, 8equutu8 8um, ut iueram ^u88u8, ?ro-

vincialem : c>uem per 3ueviam 8equen8 inferiorem, nempe ^Virtem-

oer^en8em, iterum I^Imae conveni. ibi äenunciatur ex urbe rvoma,

ut aä 8eqquentem annum 8uper fe8to ?enteco8ten conveniant aä

^.tic«o ^^nerali88imum capitulum a Leone ?apa celebranäum, non 8olum

Wpiwu ^^^^ dliiri8tianitati8 ^!inore8 retormati, 8eä etiam donventuale8

^8ic enim nommantur qui non äicuntur äe Oo8ervantia) : iä ut erat

quiäem äimcile factu, 8eä tamen äeclinari non poterat. don-

juncto erßo con8ilio quorunäam ?atrum vicinorum, inäicta e8t

conßre^atio provinciali8, aä meäitullium provinciae 8uperiori8 (^er-

maniae, aä ?forcen8em locum, ut convenmnt electore8 eju8, c>ui

eoußle8»t>o 8^ iv8orum nomine omnium äe8tinariäu8 Komam. Iä tactum e8t

aä äiem donver8ioni8 ?auli, electu8que (^aräianu8 l^urenoer^en8i8,

qui fuerat olim provinciali8. 3ic quoqque non ninil fuit interruptu8

äi8cur8u8 vi8itationi8 no8trae, per eam liiemem peraßrati8 3uevia,

et l'ractu rvneni, u8que aä äeterminatum tempu8.^) lnterim tum

Lavarta tertio vi8itat>atur et ^uremoer^a cum kranconia; contißit

autem ut >Iurember^ae a^entibu8 nobi8 tertio, ut ex ^anua proier-

^nuwnue" retur äonum' novum Domino Lilioaläo ?irci<liieimero, ?8alterium

^mb«i^«- ^uintuplex, ßraecum, liie^icum, cna>äaicum, araoicum, et latinum,

?iroiid°iiu, ^.^^ annotationit>u8. llluä äonum intellißen8 vir riumani88Imu8

milii äe8iäerari et ßrati88imum fore, äono äeäit. >aM 8ecunäo

äitanäum quam maxime cupien8, quoä et illuä ßrati88imu8 am-

plexatu8 8um: ut äivitia8 r>retio8i88ima8. lllinc tertia rieiäeloer^am,

Oovenneim, ^lo<^tintiam, et reliquo8 Kliieni conventu8 vi8ltante8,

aä con8titutum tempu8 ?fort)ie conventu8 exactu8 e8t, et äeinceo8

per ^,l8atiam La8ileam perventum, vi8'tationi nni8 impo8itu8 e8t,

iwr^x'L»»n! ^^ meäium c>uaäraße8imae ; aä Dominicam er^o äe oa88ione Domini

äictam, iter e La8ilea cepimu8 per Kinleläen, 3ecliinßen, L^aüfen-

ber^, ^Valtxnut, ^lünlcircn, 3cnattnu8en, äeinäe per ?fullenäorl?,

') De8 Konvente8 in ?forxbeim: 2;. Januar 1;17.
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Dienten, ^lunäercnin^en, Kieälinßen pervenimu8 aä I^lenßen vil- vuien«°»

lam^), ut>i 8orore8 äe tertio oräine vi8itantit>u8 nobi8 triäuo, viäi-

mu8 ca8trum not>ili8 l'neooaläi 3paet^) conuaßrari, oi-iera Ouci8

^Virtemoerßen8i8, cuju8 Duci88am uxorem at>8tulerat 18 not>ili8;

orope mona8terium ^v^ifalten, 8itum erat. 8icque no3 recta tanäem

c«ntenäimu8 aä I^lmam, unäe et fe8tinavimu8 ver8u8 dampiäonam,

illic ?a8ca Domini celebraturi, et accin^enäi aä iter Komanum.

Vi8itato er^o loco per neoäomaäam 8acram, cum 8ororit>u8 in

civitate ad 3. ^nnam. äum ioi commoramur 8ur>ervenit mini

nuntiu8 e Kubiaco, patrueli8 Doctori8 )oäoci avunculi mei, nomine

(^ualtberu8 (^allu8, (Caoellanu8 rvubiacen8i8, äenunci^n8 milii ooitum^,^^

avunculi 3nirae aä äiem Leneäicti ^,t>t>ati8, lav8t tunc proximo, ^?^/>"-

8ut>inäican8 äe te8tamento facto, äe liori8 8ui8 colIocanäi8 in oiolio-

tnecam Mnorum in Kubiaco, äonec cre8cant iilii 8orori8 meae, qui

tum nonäum extaoant^), 8eä ot>ierant quiäam, et 8ne8 erat äe

futuri8 ßeneranäi8. liM (-ualtnerum äimitten8, ne^otio liororum

culato a6 reäitum e Koma, cau8am a^ere non notui. ^,ltera er^o

?a8ce iter arrir>uimu8 ver8u8 Komam, e damviäona ver8u8 fauce8^),

no8nite8 8u8cevti a Domina (^o88enorotin äiti88ima. sicque intrante8 ^"^'

^lne8, non aämoäum fe8tinanäo, nervenimu8 con8ueto it!nere aä

Lrixinam, verum uivertimu8 aä mona8terium 3tam8^), di8tercien8e 8wcu»s

ubi 8epultura e8t llucum ^u8triae et l'vro^; pernoctavimu8 etiam

8emel in ca8tro dvrlen^), r>ulcerrimo, li2uä lonße ab ln88t>ruclc, o^i°» »rx

ubi controfactura8 viäimu8 totiu8 ßenealoßiae ^laximiliani, in nipno>

cau8to arci8 e>u8uem. 3upervenit nooi8 trit>u8 aä Lrixinam (-u2r-

äianu8 >Iurenberßen8i8, )obanne8 ^lacb8v8en, cum 8ocio interprete ^'„^^'

^oanne (^enßer, qui 1 z anni8 Komae e^erat, quo eßeoamu8, quoniam iloi>. »eu«or

ltali fratre8 latine nobi8 colloqui non poterant. 8ic er^o no8trum

Är8ten 8iationen, ^vie Vößelin an dem in dcr Linleitun^ a. O. rlcntiß bemerlit,

unxuverlä88i^.

^) Der in den un^lücliIicnen Hanäel der Herxoßin 3aoina verwiclielte

.^äliß<: nie88 Dietricn 3pat, //e)lcl IZ88I e8 in 8ciner ^lonoßrapliie üder Herxo^

I^Iricb I., 8. 4o9 ss. unent8cliieäen , ob 8pät äie He^o^in au8 ^er8önlicber

l^cißun^ oder auf ^n8tisten inrer Verwanäten entfünrt.

') 8ic!

^) I^üssen. °) 8tan8. °) Xirl.
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quinque, cum äuoou8 muli8, ex Lrixina 8olvente8, pervenimu8 aä

Lotten, äeinäe aä äextram naoente8 ^tni8im^) nuvium, trari8ivimu8

novum forum,^) et reliqua u8que aä 8anctum Wcnaelem, äeincep8

aä l'riäentum; inäe oaulum proceäente8 ver8u8 lvoveritum^),

accepti8 literi8, ^tni8im tran8ivimu8 et äivertimu8 aä tonte8 laci

L^ou» Lenaci vel (^art8e. ioi navem operiente8 per äiem, viäimu8 proxi-

mum mona8terium Kvrien8e^), r>o8tero äie navem con8cenäente8,

meäio cur8u, tempe8tate compul8i aä äextram äeclinavimu8 villam,

«»Ion>!»! in qua mona8terium, unäe peäe8 oervenimu8 aä 3alonam civitatem,

in qua conventu8 no8trae quoque 8orti8, ubi invenimu8 ?rovincialem

^"e°b«?° provinciae Lrixiae, kranci8cum Lecneri, äocti88imum 3coti8tam, qui

^n«wl!>^ ^^ äuxit aä ßenerale 8uum 8tuäium 8coticum in in8ula laci, prope

3alonam pulcerrima, uoi tratre8 quaäraßinta commoraoantur 8tu-

äente8 3coto: cu>u8 ibi expo8itio et commentaria tunc imprime-

t>antur, autnore Lecnero iv8o, qui oo8t aliquoä anna8 factu8 e8t

<;enerali8 totiu8 oräini8 ^linorum, mortuu8 tanäem in I^n^aria. ^t>

eo loco recta uno äie pervenimu8 aä donventum novum, äictum

»«i» plariam ^ratiarum, tran8iti8 46 ^liliaribu8 ltalici8 uno äie; erat

eju8 Ioci Qccle8ta riova tota per omne8 NIuW8 a pavimento u8que

aä te8tuäine8 cerei8 ooäucta ima^iniou8, curio8e 8ic oräinati8, ut

nuÜa ex parte v2rie8 con8piceretur, 8ic annitentit>u8 otio8i8 fratriou8,

ut concur8u8 frequentior aä äivam Vir^inem außeretur. rlrat totum

mona8terium pictura ornaturn, et liorto amr>lt88imo, ut ?aracN8u8

»»NW» viäeretur amoeni88imu8. Die 8cquenti ^lantuam per unum miliare

venimu8, in eßreßium mona8terium, vetu8 quiäem quo aä rlccle-

8iam, 8eä quo aä äormitorium et amoulacra äuo et al1a ampli88ima

novum, ßratia Ducum renovata omma, in cuju8 maximo refectorio

Ducum et nliorum 7tliarumque imaßine8 pictae erant äilißßenti88ime.

äeinäe trari8ito ?aäo, pervenimu8 aä celeberrimum mona8terium

3anctu8 Leneäictu8 äictum : quoä e^o quiäem non con8pexi interiu8,

nolen8 inßreäi, ceteri fratre8 äicet>ant, 8e nunquam pulcriu8 mo-

ria8terium viäi88e. tunc autem celebraoatur ioiäem oräiiii8 Leneäicti-

utl»ua»i» nen8ium per Lomoarätam dapitulum ßenerale, inäe ^liranäulam

äevenimu8, oppiäum celebre ex äocti88imi8 doniitibu8 ^oanne ?ico

?riore, et ^oanne kranci8co ?ico nepote e>u8 ex iratre. extra muro8

') Lt8cli. ^) Keumarlit. ^) Kovere^c>. ^) Kiva.
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uroi8 e^re^ium mona8terium ^linorum petivimu8, in quo 8olo in-

venimu8 e^re^ie iu8tructam oioliotnecam optimi8 libri8, opera et

oenincentia Dominorum, qui Iocum et fratre8 äilißebant. e ^liran-

äula, tran8iti8 c^uibu8äam ooviäi8, venimu8 aä oppiäum dentum, «°»tun,

aä mona8terium no8trum ele<;an8 extra muro8, ornatum noni8

amoeni88imi8. ^ dentum äevenimu8 Lononiam, quam tran8ivimu8 «<»>«»«

ampli88imam uroem, aä novum ^linoritarum mona8terium, aä

au8trum 8itum, extra muro8, in colle numili. ioi fratre8 provinciae

Lononien8iz celebraoant dapitulum, et numeraoant pecunia8, qua8

corra8erant oraeceäente (^uaäraße8ima ex inäul^entii8, ea8 Ixomam ^^^

perferenäa8 ?ontiiici, pro aeäe äivi ?etri extruenäa. ?o8tera äieta p- ^-

8ola non nat>uimu8 mona8terium, montem a8cenäente8 et äe8cen-

äente8 ^Vpenninum, per appiäum klorenxola^) pervenimu8 po8triäie 8o»r>,»r^

aä 3carpariam. it>i in neremo mona8terium no8trum aäivimu8,

no8pite8, et nie 8u8cepti, non via re^ia u8i, propter victum; äeerat

enim omniou8 not>i8 toto itinere pecui-iia, pro no8tro more, 8eä

nec victu8 nece88ariu8 äeiuit, ^uamlibet tenui8 et parum 8urricien8,

ot> more8 illiu8 patriae, klorenciam po8tero äie pervenimu8, urbem rio«u°l»

eßre^riam, quam tran8ivimu8, quoniam aä an8trum uroi8 novum

Ot>8ervantinorum eximium mona8terium erat, in 8uomi88o colle,

unäe con8pici poterat urb8 pulcerrima. Liäuo ab liinc pervenimu8 8°»°

3ena8 tran8iti8 aliquot no8tri8 mona8terii8, eam tunc lu8travimu8

urbem, per äiem c>uie8cente8, 8ic et äe reliqui8, Lononia et klo-

rencia eßeramu8. erat ele^anti^imum mona8terium extra uroem

8itum in monte, cuju8 totiu8 latera ampli88imu8 liortu8 et 8ilva

erant, mona8terio jnncta; ele^antiorem k!ccle8iam datlieäralem non <.,^^^

viäi, ex picturi8 et ima<^inic>u8 in parietiou8 et pavimento, opere

tne88elato, et omnium ?aparum ima^inibu8 et nominibu8. ^ 3ena

äerleximu8 a communi via aä 8ecretiorem 8emitam, per inontana

lliu8cie, aqua8 penäente8 et lacum ful8inum^) äimittente8 a

8ini8tri8, per 8ilva8 et neremitoria loca iratrum, äonec pervenimu8

?etilianum, ubi extra mnro8, pro more, novum extruebatur mo- remi»u»m

na8terium. illic tuimu8 per äiem a8cen8ioni8 äominicae, inäe 8equenti

äie pertran8ivimu8 comitatum karne8ien8em, e>u8, >^ui nunc e8t

') 8ee von Lo^ena.
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?ontitex Komanu8 ?aulu8 tertiu8. in cu>u8 ca8tro 8u8cepti, a ßer-

mani8 äome8tici8, quiou8 lioenter utet>atur, amice tractati a (^er-

ruu,wu» mant8 fuimu8. ?ervenimu8 aä lacum ful8inum, ioi ißne tacto et

vi8o ex in8ula, c>uae erat mona8terium fratrum, navißio veniet>ant

Iratre8, et introäucet>ant in in8ulam, uoi t>iäuo manente8 pi8cabamur

multa copia. navi quoqque conäucti, no8trorum aliquot, animi ßratia,

^»«niii»° aä o8tia laci äeäucti, viäimu8 6ooo anßuillarum , c>uae 8e8e ma-

cnim8 capiente8, aä multituäinem ßranäem, evaäere non voterant.

Donati triou8 vel 4 revertet>amur aä in8ulam, tanäem ver8u8 Vi-

viwibiuiu terbium iter fecimu8, per camvum foetiäum, picei8 oalnei8 repletum,

äivertimu8 aä mona8terium, aä ortum uroi8 extra muro8 8itum;

ninc po8tero äie 8eceäente8, montana con8cenäimu8, pertran8eunte8

oppiäa, aä äextrum et 8ini8trum, noctu pervenimu8 in mona8terium

no8trum, iter äiei äi8tan8 a Koma, ubi una ilIa nocte trecenti era-

mu8 no8s>ite8, 8ati8 oene 8u8cepti et naoiti. ?o8triäie, quae erat

»bom» c>uarta feria ante ?enteco8ten, meriäie, apuä no8pitium äivertimu8,

uoi (^ermano8 ooviam durti8ano8 nat>uimn8, repetente8 patriam.

i,°o x. 3everi88ime ot>loc>uet>antur ?ontiiici Leoni, ut aure8 et animu8

tunc^) liiorreret. ninc coepimu8 viäere turre8 et colle8 Komana8 ele-

ßanti88imo 8itu, non 8ine pulcra ma>e8tate antiquae Komanae ßloriae.

nervenimu8 aä pontem iVluvium, quae l'ioerina äiceoatur, ioi l'v-

^vnnuio^ tierim tran8ivimu8, ver8u8 portam ^lariae äe populo, uoi pulcram

eccle8iam, aä 8ini8tram vnnae po8itam, cum eximio ^ußn8tinianorum

coenooio,^) ioi inäulßentia8 prima8 in eccle8ia illa impetravimu8

olenaria8. vroce88imu8 lon^o itinere per vacuam urbem, ver8u8 mon-

^"0^? tem davitolinum, in quo et ^rae coeli ^linoritarum mona8terium,

locu8 no8ter, cernet>atur. occurreoant nooi8 inäe (^ermani fratre8

obviam, aäferente8 cor8icum vinum, oona covia, aä no8 refocillan-

äum, qui per iter venieoamu8 circiter quinäecim, ex trit>n8 pro-

vincii8 ßermanici8, 8uperiori vel ^rßentina, inleriori, quae dolonia,

et 3axonia, qui in itinere conveneramu8, a proximi8 lio8pitii8 no-

cturni8. a8cenäente8 er^o aä ^ram coeli, marmorei8 ßraclibu8, per

ßraäu8 cenlum et äecem, circum8picere potuimu8 ex meäitullio

««m»° »"»» uroi8 circumc>uaque, ao oriente templum 3. ^onanni8 Lateranen8e,

') 8ic!

2) l.utberz em8tige ^erberge.
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al) occiäente aeäem äivi ?etri in Vaticano, cum ?apae ?atatio, aä

3evtentrionem aeäem ^lariae moori8, aä au8trum montem pala-

tinum, et äivi ?auli mona8terium, omnia äe lon^inc>uo. rl vicino

aä au8trum danitolium vetu8tum, 8eä a temooriou8 (^otliorum re8ti-

tutum, baroarico 8cemate, ninil ele^antiae fori8 praetenäente. man-

8imu8 ißitur ex toto terrarum oroe con^re^ati, numero circiter mille

fratrum. vroce88ione8 aliquot liabitae, una aä 3anctum ^oiiannem

Lateranum, uoi o8tenäebantur reliqquiae corporum^) 3anctorum ?etri ^»ter»i>»

et ?auli, mira et riäicula pompa. alia proce88io in aeäem 3ancti

?etri, et aä oalatium ?apae, qui collecto8 viäeoat contemvlanäo ^"^^°

8vecillo 8uo,^) in loco qui e88t bellviäere, circum aä8tantibu8 in

eäiti8 loci8 c>uibu8äam daläinalibu>;. l'anäem in8e cruce facta ma-

niou8 beneäixit nlii8 8ui8 et vlenaria inäulßentia äonavit ob8e-

quenti88imo8 iilio8 8anctae 3eäi8. vici88im fratre8 mille, qui aä8tat>ant

in curia, canebaM antinnonam : « 3aceräo8 et ?ontifex et virtutum

opifex, v28tor bone in populum, ara pro nobi8 Dominum», äeinäe

?ontinci8 >u88u äirecti in templum 3. ?etri, o8ten8a fuit nooi8

keronica ilIa 3acro8ancta^) et celeori8 toto orbe, iäque multi8 et r°in»w»

äiuturni8 ceremonii8, ao inviti8 lioi8covi8 quiou8äam, ciui non 8oera-

bant pecuniam. 8icqque oroce88ionaliter oini et bini aä ^,ram doeli

reäivimu8, u8c>ue in äiem corpori8 (Unri8ti, quariäo iterum omne8^i"^°^

aävenimu8 cum toto clero, et monacnatu multinlicium oräinum,

varii colori8 et liaoitu8: in qua proce88ione trari8ivimu8 per lio-

8vitale 8ancti 3niritu8 in 3axea,^) 2t»8ente ?apa et inclu8o in mole

^äriani^) ob metum, c>uia ceperat quo8äam daräinale8 maßni ^""'^"^

') ?ür die Häupter der beiäen ^po8telfür8ten lie88 I^rban V, 1z67 auf

Xo8ten Xarl8 V, von ?ranlireicn da8 8cnöne ^otni8cne diborium an^ttißen.

^) Vößelin a. a. O. meint 8pecilIum liier mit ^ußen^Ia8 Über8etüen xu

8ollen, >veil I^ec> X. auf dem beli^nnten Liläe Kapbael8 ein 8olcbe8 in der

rlanä nält; un8 8clieint, e8 8ei nier von einem ?ernronr die I^ede, ^vänren>i

aus Kapnael8 Lilä ein ^ußen^la8 xum Le8en 8icn Knäet.

') Da8 3cn^ei88tucn der neilißen Veronika mit dem ^bdrucli de8 ^n-

tlitze8 ^se8u >virä nocb neute alljäbrlicn der ^läubißßeu IVlenße vorgewie8en,

^) «8an 3pirito in 8a88ia», neute nocn da8 ßrö88te 8pital I^om8, 8o ße-

nannt, ^veil nebenan ur8prün^Iicli ein .^,n<;el8acn8enlio8pix be8tanden liatte, unä

^veil die I.eitunß äe8 Hau8e8 >^en rln8pitalitern vom neu. Lei8t übertraßen ^var.

^) Lnßel8burß.
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nomini8;!) primum ioant ^linore8, ut minimi, äeinäe ^,ußu8tiani

et ?raeäicatore« cum reliqui8, c>uo8 riumerare non vo88um, tanäem

^pi8copt plure8, c>uo8 8equebantur daräinale8, non aämoäum pre-

»eive«i tio8e inäuti ; oo8t quo8 cu8toäe8 corpori8 ?apae, rielvetii äucenti:

ele^anti88imi viri, eaäem forma inäuti, calißi8 äe 8cnarlaco, inäu8ii8

äe 8ameto nißro, pro facit>u8 ße8tante8 liialt>arta8, ob8iäente8 ante

et retro et unäique daräinalem, ße8tantem cornu8 dnri8ti in mon-

8trantia parvula, non aämoäum nretio8a. Leneäictione accepta,

quique reäierunt aä 8ua, na8 aä dapitolinum montem, ubi olim

/er°t!w» temnlum )ovi8 keretrii, nunc ?Iccle8ia ele^an8 et ma^na, ^ra (Uoeli

äicta, ubi man8imu8 u8que in quartam nebäomaäam, primo cmiäem

pa8ti eleemo8ina ?apae, qui obtulerat äucento8 äucato8 pro victu

fratrum. 3uperveniente8 autem ?ortu^alen8e8 fratre8 litera8 8ui

^«iemo»w» K,eßi8 attulerunt, quit>u8 cavebatur, ut rebu8 aßenäi8 utiliter et reli-

ßio8e in8tarent iratre8, obtulitc>ue ;ooo Ducatorum pro tratrum

victu et ampliu8, 8i nece88e foret. dommenäavit fratrum orationiou8

vici88im animam nuper äefunctae retinae ?ortu^aliae , pro cuju8

8alute exequia8 a^ere äeberent, tota illa tratrum contio et totu8

Nräo, in 8ui8 mona8terii8 pa88im. ^,ä iinem dapituli, äenunciatum

iuit fratribu8, quoä expen8i e88ent äe eaäem eleemo8ina non am-

i»<» a»o»u pliu8 per men8em pro mille per8oni8, c>uam mille quinZenti äucati.

r<iliil ibi actum e8t, ni8i c>uoä ^la^i8terium oräini8, ßeneralatu8

otricium et reßimen tran8latum e8t a donventualit>u8 ^linoriti8, aä

eo8, c>ui äicti 8unt äe On8ervantia, in viti8et recalcitrantit>u8 illi8, et

äe prae8criptione contenäentit>u8. famamque äi88eminarunt per

oroem, emi88e a ?apa Ob8ervantino8 nuju8moäi praero^ativam,

«nn« auoM octoßinta milliou8 äucatorum, äe quo c>uiä factum ne8cio: liiaec

äuo 8cio, c>uoä ex tota (^ermania ne obulum quiäem at> <Db8er-

vantini8 accepit ?apa : ^lterum quoä ^linoritae illi äe Ot>8ervantia

dommi88arii fuerunt in ltalia tia88im, unäe colle^erunt 1^ooo äu-

catorum, quae in eo dapitulo nrae8entarunt, 8ati8 tamen iricircum-

8pecte et impure juxta illorum re^ulam et oräinem, unäe äißne

meruerunt nuju8 moäi äit?amationem. (Quiä autem ^linoritae lucrati

t!^tru°?ü»^t in po8terum per inäulßentia8 praeäicata8 in ^,rcbniepi8cooatu

^loßuntina, et in rIelvetii8 qucx^ue, äocet ne^otium Lutneranum

et ^win^lianum, jam a 24 anni8.

') Ver8cb^örunß d^8 <üaräinal8 ?ati-ucci.
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l'anäem äimittenäi, una tantum vice ?rovinciali8 ^^xoniae ^,^^^

et ^rßentinae cum 8ui8 8ocii8 et comitit>u8 vi8itaverunt inäul- ^"°°^^'""

ßentiarum loca, per 8tatione8 8eptem rlccle8iarum principalium ;

8ummo quoäam mane äiluculo con8ur^ente8, ^,ram coeli exeunte8

primum ante portam aäivimu8 k!ccle8iam 3ancti ?auli, amplam et

vetu8tam, juncto eßre^io mona8terio Leneäictinen8mm. ioi a8ten-

äebatur ara, 8ut> qua aliquot anni8 commorata e88et Ke^ina 3ue-

äiae, Lrißitta 8ancta, cum qua loquuta fuerat ima^o lißnea cruciiixi »«»itw

a äextra altari8, non multum remota in altum, iä quoä non

creäeoam a88erenti: ?roce88imu8 aä 8anctam ^,na8ta8iam^), eecle- ^^'^

8iam coenot>ii di8tercien8i8 oräini8. juxta eam minor quaäam

eccle8ia, aä tre8 fonte8 äicta, qui äicebantur erupi88e, äum ter

caput äivi ?auli ^po8toli amputatum 8alta88et. con8iäerat>am e^o

äilißentiu8 impo8turam e88e, quoniam 8caturißo e>u8äem erat aquae,

ex inaequali altituäine äetluen8, et erat aqua coeno8a ac in8ipiäa,

quae ab alii8 lauäabatur ut 8anitati8 cau8a. ^äerant eaäem nora

ei8äem tontit>u8 X vel Xll ?raeäicatorii ve8titu8 fratre8, ex lnäia ^^

^lauri, qui 8imiliter ambiebant eju8äem rlccle8iae inäulßentia8.

proce88imu8 autem orientem ver8u8 et pervenimu8 aä dapellam

8ati8 amplam, quae äicebatur ^,nnunciata, 8ine omnit>u8 ornamenti8, ^uuun°i»t»

quitiu8 etiam alia templa caretiant, praeter unicum vetu8tum cru-

ciiixi lißßneum 8ißnum, 8ic lat>relactum, ut faciem verteret aä latu8

äextrum, more e>u8, quoä äictum fuerat ob iä colloquium liat>ui88e

cum 8ancta Lrißitta in templo 8. ?auli praeäicto; äeinäe perveni-

mu8 aä rlccle8iam 8ancti 3ecia8tiani äictam, amplam 8ati8, 8eä parum «eb»»«»n,

pulcram, in qua erat cripta, aperta quiäem 8uperiu8, ut äe8cenäe-

retur per ßraäu8 et altare erat unum, in quo poterant mi88are

äuo ver8i8 aä 8e vultibu8, 8eä a8pectu tabula quaäam impeäito. ioi

äuo ?rovinciale8 mi88aoant, aä reäimenäa8 8in^ula8 anima8 äe

pur^atorio. alii volente8 mi88are, quia 8ecum panem et vinum non

attulerunt, a monacni8 di8terci.en8it>u8 ea impetrare non potuerunt,

iäeo et ip8i coacti 8e8e exuere 8acri8 äenuo et mi8erae animae

eripienäae per mi88am, a pur^atorio avaricia monacnorum coactae

8unt, äiutiu8 conrlaßrari.^) ^o illa Hccle8ia reßre88i in urtiem
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vt» zppi» 8umu8 per viam ^ppiam, uoi in quoäam oivio o8tenäeoatur 8acellum,

quoä äicitur, Domine quo vaäi8, cum pictura 8ancti ?etri Iioma

fußienti8, cui eo loci dliiri8tu8 occurreoat, quem ?etru8 quae8ierit,

^""^^t"" Domine quo vaäi8? dnri8tu8 autem ?etro re8ponäerit: Komam

vaäo, iterum cruciiißi. iä auäien8 ?etru8 aämonitu8 reäiit Komam

et e8t crucinxu8. ?erveniente8 aä portam uroi8 o8tenäeoantur nobi8

in parietit»u8 murorum aloae maculae, äiceoaturque nooi8, illic

^>°i!wun 3teplianum lapiäatum, et lapiäe8 quo8äam iIli8o8 parieti, aä moäum

nivi8 äimuxi88e, et extare aälimc inäe illa8 macula8, tantopere con-

^mpw^° 8pic^ia8.^) ^ic pervenimu8 aä 8. ^oannem I^ateranen8em, altam,

maßnam et amplam rlccle8iam, oräiniou8 columnarum aeäincatum,

juxta quam rlccle8iam amoitu8 erat, ut mona8teriorum, in cu>u8

^«d'^vt.' latere appenäix l^ccle8ia parva erat, 8ancti ^oanni8 Lapti8tae äicta,

et ßraäu8 ne8cio quot ßraäuum. tor8itan XX, qui ßraäu8 äiceoantur

tui88e olim ^ero8olimi8 ante praetorium ?ilati. eo8 ßraäu8 vetulae

et pereßrini juneoantur ßenuou8 a8cenäere pro reäemtione uniu8

animae äe pur^atorio, in cujju8 fere meäio ßraäu nota erat, uoi

dliiri8tu8 ceciäerit, prae8entatu8 ?ilato, vel 8uo cruce ße8tanäa eßre-

äien8 praetorium, ioi qui »enut>u8 orat nexi8 a88equitur remi88ionem

^^,^' plenariam. Deinäe venimu8 aä 3anctae druci8 riccle8iam, circa

quam mona8terium erat (^artliu8ianorum, xeä non 8ic inclu8orum,

ut nooi8cum 8unt, 8eä 8uperborum, et 8paciamentum in rlccle8ia

pi.»i>a!nm exercentium, ut viäeoamu8. rlx illo loco reäimu8 aä pranäium,

liora fere 2' ante meriäiem, 8eä invitati eramu8 a (-ermano, cive

>Iurenoer^en8i, ioiäem oancario. ?a8t pranäium inäulßentia8 nau-

8imu8 aä äivum ?etrum et aä ^linervam, aä Lariam majorem et

8. I^ureut. aä D. Laurentium, uoi 8icut et aä 8anctum 3eoa8tianum datliia-

o»t»e>>illd»e cumiiae erant 8ub terra, prolixi et tenebro8i meatu8, ut luminiou8

eßeremu8, non 8ine periculo errori8, ni8i praeeunte8 et ßnaro8

liaoui88emu8; äiceoantur tui88e crvpta ^lart^rum; tanäem 8ero aä

aram doeli re^re88i 8umu8, fati^ati 8ati8 circum8pecta tanti8per uroe

ampli88ima muri8, et multi8 turrit>u8 ornatae, 8eä plu8 quam äimiäia

parte 8ua vacua äomiou8, ver8u8 ortum. inter dapitolium et 8anc-

tum ?etrum erant liaoitatione8 tantum et plateae frequente8 et

fori, reliquorum ninil fere viäi, ni8i quoä in vißilia ?enteco8ten
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cum 8ocio I^lmen8e, intertui primi8 >e8pen8 ?apae, in quibr18

omciabatur ip8e, canen8 capitulum et collectam, clioro repleto car-

äinaliou8 et ^pi88copi8, in capella 3ixti apuä 8. ?etrum, prae88entiou8^^"^^,

durti88ani8 et caräinalium niini88tri8, et muli8 8tantibu8 auro ornati8

et 8erico ante templum. Iveliqua pauca viäi, pertae8u8 menäaciorum,

qui volui8xem ruina8 antiqui88imorum aeäinciorum et termarun^

viäi88e 8eä non äaoatur copia äi88currenäi, nec careoat periculo

latronum.

dirca meäium ^unii exivimu8 iterum Kaniam äimi88i, ver>;u8

uioem veteram, vei8u8 ^retium, urbem pulcram, quam non intra- ^^°twm"

vimu^, liaoente8 extra murum moua88terium, 8tatimque cepimu8

a8cen>äere montana ^Vppenini monti8, aä montem qui äicitur ^lvernae, ^'»"^^

I^linoriti8 uni 3. kranci8cu8 äicitur ^tißmata dliri8ti quinque vulnerum

accepi88e. alti88imu8 e8t mon8, et per totam ferme Italiam con88picuu8,

3iIva pulcerrima proceri8que arooriou8 tectu8, cum pulcri8 planicieou8

tribu8 in latere Orientali, ^,u8trali et Occiäentali, m quibux lateritmx

tria 8unt fratrum liabitacula vel templa non parva, et unum e^re°iium

mona8terium, in quo erant 4o fratre8, ri^iäe vivente8, quoä aä victum

attinet. >Io8 ninil cibi liaouimu8 biäuo, quam caliäam aquam cum

pauci8 pi8i8, taba8 cruäa8 üe a^ro allata8, panem vero et vinum

conimoäe 8urncientia. I^teoamur nc« pulmento no8tro avenario, parato »v<.im"ii>n!'

outvro et 8ale, ut non nil;i aqua caliääa cibo no88tro «urücienti äee^8et,

quo8 pulvere8 ex (3ermania viaticum äetuleramu8, alioqui morituru8

eram. ^ monte ^Ivernae altera po!,t solianni8 Lapti88tae <ae8cenäimu8,

et per anfractu8 montium perveninm8 aä loca planiora vei'8u8

korolivium')i Deinäe tran8ivimu8 per Komanäiolam ip8am, uroe8 roiouvin,»

multa8 per orclinem, ut e88t po8t ?'orlivium, l7avencia, korum ^or- ^im",^^ .

nelii, quae et lmmola äicitur, Lononia, i^lutina, I^eßium, inäe äe-^!^"^^""'

iiectet>amu8 iterum aäver8u8 IVlantuam, circa l^rixellum, ?aäum ^A',!»'

tran8fretante8. a ^lantua ver8u8 Veronam äiei iter fecimu8; eam v"on"

urvem po8t captam cenam, tran88ivimu8 tantum, pernectante8 in

lieremitorio ci8 ^tlii8im, quo liceret mane prcäire aä iter aeremque

t^ermanicum, ver8u8 dlu«am, ut tanäem reäiremu8 acl rvoseritum,-) ^<^'"^»^

ioi primum apuä vonum virum coepimu8 alemanicum oMtare cic>uui,
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n«xw,c et äomum no8tram, ac cit>o8 in 6rixinen8i dlari88arum mona8terio.

ioi aliquot äieou8, le^itimo cioo recreati, et praeter morem aliquot

medium e^o cioatu8, innrmitatem inciui feorium, opinor. 8eä tamen

itineri me accinxi, et ae^re ^lpe8 8uperavi, pervenien8 u8que aä

8otiv»t2 3ci^watx. ioi äimi88o mini mulo, quem tunc nat>eoamu8 re8iäuum,

et quem optimu8 ?rovinciali8, piu8 ?ater mini reliquit, at>ien8 cum

8ocii8 navißio, me äimi88o, uonec aliquot äieou8 meliu8 riat>en8,

mo?2^ equitare po88em cum 8ocio, per ^,lpium valle8 u8que aä l'e^ren8e,

i««n»«im ut>i 8imiliter aliquot äieou8 recreatu8, ^lonacum ae^er perveni, ioi

celebranuum erat tunc men8e ^ußu8to ?rovinciale dapitulum. rl^o

vero in äie8 iniirmior, äonec äe8peraoatur äe vita, 8ic ut ampliu8

quae vellem eloqui non po88em. ?roviäeoar äe utroque 8acramento,

cum lacrimi8 all ip8o provinciali 3at!ißero. lnterim convenieoant

fratre8 äe provincia aä dapitulum ^lonacen8e, aßeoantur a^enäa,

e^o paulatim convale8cebam. oraoam ?rovii^cialem, ut 8i convale8-

cerem, non me oräinaret cum ?atriou8 dapituli (^uaruianum in

aliquo loco, malen8 äocere fratre8, ut feceram multi8 anni8. lnter-

ce88it vir bonu8 pro me aä ?atre8, ne iieram (^uaräianri8. ip8i vero

vimwwr »n. ^^ ^e con8entiebant, ut olNcium vi8itatori8 3ororum tertii oräini8

a88umerem per termino8 3ueviae 8uperiori8 et inferiori8, quae e8t

^I^oie et ^Virtember^en8i8, äomo8 8cilicet circiter 8exa^inta. iä

uoi in janui8 mini e88e eäixit ?rovinciali8, tali me orücio nono-

ranäum cen8entit>u8, quoä >uxta oblectamenta cioi et potu8 et

i5i? äi8cur8um erat optati88imum omniou8, e^o tamen auäien8 lm>u8

moäi commutationem, re8ponäi ?atri 3atxßero, 8i 8ic aßenäum

fuerit, ut praericiar reßenäi8 i8ti8 femini8, tot äomorum: malim

e^o amplecti tre8 (^aräianatu8 fratrum, quam 8ut>ire iä oneri8, milii

pror8u8 importabili8 et periculo8i88imi.') auäiente8 ?atre8 iä me

recu8are periculum tantum, oona ip8orum ^ratia oräinarunt, ut

'nnw^°u^ ^-aräianu8 e88em in donventu meo, nempe rvubiacen8i. rlr^o iinito

') ^ob. ?abriciu8 8tellt die8e Leßebenbeit an dem in der f^inl. a. O, al8

einen Lewei8 äafür bin, da88 ?. ße^vi88 nicbt au8 stei8cnlicnen Lewegßrünäen

xur Keformation übergetreten 8ei, Lr meint, ?, würäe jeäeniaN8 jene 8clione

^Veide 8icn nicnt naben entgeben la88en, 8i animu8 eju8 a^I voluptate8 potiu8

quam pietatem inclinaret. Da8 betreffenäe ?rnvinzialcanitel verleAt ?abricin8

— ^volil äurcb Ver^vecb8lunA — nacb ^lainx.
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capitulo traäiäit mini ?rovinciali8 mulum man8ueti88imum, quo

vectu8 8um toto itinere. ^am enim convalueram oeneiicio et cioi8

ontimarum 3ororum äe tertio oräine in äomo Kiälerorum Xlonaci. ^^'^

^lulo er^o u8u8 perveni äe Monaco ^ußu8tam, äeinäe I^Imam, ^f^"

vc«tea l'uoin^am, u8que aä ?fortxen, äeinäe per Laäen, ^r^en- ^"??u

tinam u8que aä Kei8er8oer^am, ibi relicto a8ino Kubiacum verveni, ^^

circiter dalenäi8 3eptembri8 äe anno ut äixi 1517. nl^"»»

l8ti8 äieou8 8tatim ab initio 1 8 anni circumferri coeperunt 8er-

mone8 quiäam l^utberi cu^u8uam ^u»u8tiniani iratri8, äe noeni-

tentia/) äe quiou8 lecti8 mirabar; ca8u 8emel La8ileam netituru8

perveni ^lulliu8en, il)i au men8am dommenäatori8, uui nleoanu8

erat äoctu8 et oruini8 tlieutonicorum , articulo8 fuerat a88ecutu8

centum impre88o8.^) no8 äum le^enäo8 exliioeret men8ae, et le^i88et,

e^o 8ati8 quiäem 8tuviäu8, quoä illa oalam vroferrentur, uixi tamen,

me non quiäem e88e pror8u8 certum ue vrimi8 26 articuli8, qui

äe pur^atorio 8onant, äe quo äubitarem, 8i e88et; c>uin in antiqui8 r»r«»wl,

?atririu8 ^ußu8tino et eum praeceäentiou8 et in 3acri8 Literi8,

nullam tale inveniretur nur^atorium. De inuulßentiarum autem ina»'«"»«»''

materia, ue don5e88ionibu8, ue primatu ?ontiiici8, quae 8equerentur «""mw"'

in reliuui8 7o ^rticuli8 vror8u8 ninil äubitare, quin e^8ent veri88ima, ^°"

verum oportere eum monacnum Lutnerum äe nac re vlura aäbuc

et clariu8 ac latiu8 äi88erere, quoä 8it nimirum facturu8 et non

ue8tituru8 8i vivat. lä tunc äixi, in vlena men8a coram multi8

äocti8; itaque uuravi in (üuaräianatu Kuoiac. u8que au annum 19

po8t ?a8ca. lnter ea tempori8, uum vacaret, anno i;i8 äe8cenäi '«l"

3piram, pro liuri8 auferenäi8, nie äemortui avunculi mei ^oäoci, ^' ,!^'»

eo8 prout oräinaverat in oit>liotnecam ^linorum, aä illorum u8um,

äonec rtlii ex 8orore mea illi8 uti po88ent, quiou8 le»averat, ut

patuit ex textamento zuo. lnveni er^o inuicem likrorum, non 8ua

manu, 8eä aliorum 8crintum. Deerant quiäam liori, pauci quiäem,

8eä b^ni, quo8 noveram eum liabui88e; et quia tunc 8oror mea

mio8 ami8erat pe8te nullo8que liiaoebat, narum 8olicitabar äe li^ri8 "^^^

quiou8äam, qui liat>ebantur in lratrum Lioliotlieca, unäe va88u8 ""^

8um quo8äam lioro8, qui äuvlice8 liabeoantur, ut nuta )eronvmi,

') 8. Xn8tlin, .Xlai-rin Li.»tlier I, 8. 177 und 182,
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^Vi8enour^am ue88tinari, qui careoant ctuoou8 vel triou8 coäicibu8.

Omnia overa ^u>;u8tini mi8i au /aoerniam, qui illi8 carebant:

reliquo8 quo8qque va8i inclu8o8, oeneiicientia et expen8i8 Dominorum

danonicorum ^ancti (^ermani ^pirae, Xutnacum u8que convelii cu-

>,^'"""^, ravi k>at enim bene meritu8 apuu eo8, quitiu8 morien8 le^averat

omne8 pecunia8 8ua8, qua8 auuivi a familiaritiu8 8ui8 fui88e, 8i

non 8uvra, mille florenorum, 8altim paulo minu8. ^uäivi äe mille

quaärin^enti8. uuanäo quiäem tunc novam erexerant eccle8iam

eximiam cum clioro pulcro, cui aeüiiicanäae voluit 8ervire collectam

a 8e 8ummam pecuniae ex bani8 e>u8äem eccle8iae, quanäoquiääem

nutaoat unicam zororem 8uam, matrem meam, 8ati8 baoere ex

vatrimonio, quoä totum ip8a vu88eäerat cum matre, pro qua

alenäa, non ninil quouue c>uotanni8 mittebat, licet parum uuic,lem.

I^t vero, cari^ime mi nli 3amuel, et tu danraäe ^VoIlan, aeque

<lilecte nepo8, exemnlar babeati8 virtutum et lione8tae conver8ationi8,

!»"!""< n,!m ^m exoruio incipiam äe88crioere vobi8 ßenu8 vitae eju8 ^oäoci, quo<ä

me volui88em 8equutum tui88e, 8i licui88et, et quoä e»o cupio

vo8 8equi, etiam in mei8, quantum a<ä ea, quae uterc>ue no8trum

Doctor et e^o oene eßimu8, juxta Dei verlxnn, et lioerale <;enu8

vitae. ^ ouero ciiäicit Doctor ^oäocu8 (^allu8 vaunertatem ferre 8ine

eße8tate rerum nece88ararium, unäe pationi8 8tii8 8ervien8 La8ileae,

3ele8taäii et rieiäelber^ae, nece^arii8 nunquam caruit, 8uoermia

i!i,s.!i>ii» non petiit, frußalitati8 amator, u88que aä 8enectutem : 8ine 8oräicie,

quamvi8 aliquanuo potuerit a proäißi8 varcior liaberi. Bemner

ic,!,nri«»>,» coßßitavit, quibu8 commoäe carere oo88et. laooravit 8euulo, nunquam

otio8u8, vel 8erit>en8, vel le^eii8, vel äoceii8. Docuit coaeume<«

patronorum 8uorum kilio8, äonec oromotu8 e8t in Doctoiem artium :

8tatim in contubernio rieiäeloerßen8i novo praele^it, quoä e^o

8ciam, ?liv8ica; priu8 leßerat loßica ^ri8toteli8 >uxta intervretationem

t,»c,,ni' eorum, qui tunc exercebantur. ?raelecturu8 autem omnia, quae

äicere 8tatueiat, ab exoräio liori, 8i^naoat vauci8 vert>i8 et noti8

in 8cneäulam oro 8inßuli8 liori8, qua iinita dilißenter 8eponebat

eam 8ceäulam, nauä aliter quam aurum, ut po8t annum vel äuo8

eum autorem iterum lecturu8, inveniret 8ecunäum oräinem collo-

cata8 variter omne8 8cbeäa8 vel memoralia : 8ic 8i poetam aliquem

ledere äeoui88et, annotavit aä marßine8, quae nece88aria erant

memoiatu, ut pn8tea 8emper nrae8to e88et Iocu8, ut fuerat 8emel
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oene intsllectu^. incivien8 praele^ere 8ua liiora, primum rußao^it,

quae priori bora et lectione vrooo8uerat et äeclaraverat, in certa

exactione quorum libet, ut omne8 8ollicite 8u8ven3o8 teneret acl

quae8tione8 et re8von8ione8 : c>uocl 8i qui8 neßlißßen8 aoareoat, ri>i°ii»

maxime eorum qui vaupere8 erant, rißiäe ii^vaäeoat, 8i qui8 im-

probitatem et imvatientiam aääeret, non nunquam vußßni8 a^ßre-

<äielxuur: 8ic orofecit nlurimum in 8ui8 äi88cinuli8, Iiorrenäu8que

fuit äi8coli8') et neßlißßentiou8, vre8bvter factu8 cborum relißßio8e

frequentavit, eßit le^ßenäo et concinenäo quae äebuit, matutina8

nunquam neßlißßen8. et quicquiä relißßio8um putavit, 8tuäio8e e^'it

et vromovit, non minor äomi in lectioniou88, 8eä tanto maßi^

a88iäuu88, quanto minu8 temnori8 a äivini8 reou8 illi re88tabat.

Vocatu8 aä 3ermone8 contionum eccle8ia8ticarum, non 8e äiiricilem i.> ,>cliio»t<,i

vraeouit, quam lioet invitu8 a^reäeretur: lione8ta auäacia, non

äetrectavit vraeäicationem coram ?rincipiou8, coram tota eccle8ia

Hieiäeloer^en8i, 8i quanäo ro^aoatur. (^uin et villa8 ro^atu8 non

»,le8r>exit, nec itinera 8ubterfußßit. >Iemo ^la^i8trnrum I^eiäelnerßen-

8ium plure8 oratione8 latina8 babuit aä univer8itatem et aä clerum,

quam iv8e, tam 3virae tanäem, quam nriu8 bieiäeloer^ae. ?arocliiiam

a88equutu8 in 3teinacli 8upra rTleiäeloer^am, ut curam äome8ticam ^^"">"^/"

liaoere co^eretur, et non amoliu8 conäuctitia men8a u8u8, nt

oo8tea quoque in datneärali k!ccle8ia concionator, coqua8 i^aonit

Bemner lione8ta8^), et none8tum famulum, per quo8 äome8ticam

curam ^e88it, enumeran8 in äie8 oecuniam, non ißnaru8 c>uiel

expenäenäum, et quoä ne8cierat äiäicit. rio8pitalitatem relißßio8i^- iw»i.i!»ii»

8ime exercuit, 8eä vraecioue lione8torum liominum, äoctorum

virorum, relißßio8orum, 8ine äelectu. ^, puero Mnorita8 coluit, cum

quibu8 coaluerat, quo^ tamiliariu8 noverat, 8eä vraeäicatorio8 non

exclu8it, quin inter eo8 äocto8 et moäe8tc«, ut erat dono et eu,,o,«»«!',

I3uceru8^) cum 8imiliou8, familiari88ime äilexit, et vrooter eo^

etiam alioqui ißßnoto8. dommune erat lio8nitium 3pirae äum aßerit

po8tea omniou8 e^u8 moäi viri8, 8ive Kenum äe^cenäentibu8 8ive

a!,cenäentibu8. verum meäiocri cioo et ootu communi, quo ute-

y 8ic!

und Lut^ei-, 8. 92 ff. I^edcr ^sob. dc>nn v^I. i^«ck» / Univ. La8cl 2oz.
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blttur, ea8 exciniebat, exo8u8 Iauticia8, et a 8oräicie aoborren8, ut

nec alliceret, nec ^ravatim 8u8cineret ; 8i qui8 lio8nitum vel moro8u8,

vel in<^ratu8, vel inlione8tu8 occuri88et, non äi88imulaoat vitium,

ab8que 8u8nicione 8ervabat tamiliam et uome8ticum lionorem, ut-

cunque non careret u8tioniou8, quanäo erat optimae comnlexioni8

ver8ona, ele^an8 excellenter et inter r>lure8. 3eä anßue pe>u8 oäielxit

8canäalum : äum >uveni8 ^la^i8ter vel ^Vormaciae vel alibi, 8eä extra

rieiäelber^am, ob pe8tem cum coaetanei8 viveret, contißßit 8ibi

intantulam traäi, äe illa 8emver erutiuit, aluit quiäem et ut 8uam

vroniovit au bone8tatem, 8eä nunqquam con8en8it äici 8uam, auam-

^»tii»rtu» libt,.t e88et, ex facie 8ioi 8imili8 et 8pecio8a'). intellexi aliuuanuo

ab eo, tolerat>iliu8 eum juäicare, extra äomum labere amicam, a

c>ua faciliu8 continere oo88it, et rariu8 caäere, quam äomi tenere,

^muiu»"° inäicium impoenitentiae. 8i c>uiäem I«ic vitio, carnalitati8 naturali8,

excevto, quia äonum non acceperat perpetuo continenäi, viäeri

poterat 8ine omni c>uerela, nomo piu8, 8anctu8, civili8, et Kone8tu8;

quem non äut>ito, 8i no8tra vixi88et tempora, maniou8 neäitiu8que

fui88e conce88urum in no8tram nouiernam äe coelioatu 8ententiam.

Orationitiu8, jejunii8, eleemo8ini8 8tuäebat coniven8are carni8 ille-

ceora8. amabat ceremonia8 nia8, nolebat cani ne^lißentiu8 äivina,

8n!°'°u«w corrißßebat multa, etam in oräinario cultu 8acro 3piren8i8 k!ccle8iae,

oorrexit ^^ totiu8 r!tii8conatu8, uI patet ex Lreviarii8, c>uae nova correxit,

auleren8 multa, quaeäam auäen8, vietati ma^i8 et eruäitioni 8acrae

con8entanea ; iä vero non tentavit, ni8i n<?8t acqui8itam ex äoctrina

"^""^ et vita autoritatem apuä 3niren8e8 rlpi8copo8 plure8, omnil.'».!8

^om°uw'u"^n"n äilectu8 fuit: Oeorßio, ?liilinno et r>raece88ori ; a con8ilii8

erat, neäum in8i8 ^ni8coni8 8eä et eorum Vicarii8 et OOcialit>u8,

^norum locum tenen8 ci-ebro erat, aä Iatxire8 toler^nti88imu8 et

a88icluu8, nunquam otio8u8; erat amicorum o^ervator et cultor

inte<;errimu8 et vervetur!8, quo8 liabuit aämoäum multo8, quorun!

fata aeque ut 8«,ia curabat, ut patet ex 8uo äiario, quorum valäe

mnlto8 nominare po88em, 8eä qui 8tmt äuäum mortui, ultimu8 qui

U»tt«
8ur>ere8t, fuit ^laternu8 riatto, 8ioi familiari88imu8 et uome8ticu8

et te8tamentariu8 quoque, qui 8tatim ao exorta veritati8 praeäi-

catione, benericio dantoriae re8ißßnato in Iiccle8ia 3niren8i, permu-

') Vor! äie8er 1'ocliter Xailurina var weiter oben cke Ke<^e.
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et u8que aä 8enectam et 8enium a88iäuu8 fuit anuä I'lieoloßiae

interprete8, tam in l^ccle88ia >^uam in 3cboli8. (^uamvi8 vero cioi

et ootu8 8enmer fuit^) temoeratilj8imu8, inciäit tamen ßravi88imam i»»'»«rious

poäaßram, quam 8u8tinuit 16 anni8 qua tanäem et mortuu8 fuit;

verum tale alic>uiä a matre contraxi88e viäetur, c>uae eo vitio laoo-

ravit, 8eä toleraoiliter.

riabuit quanc>uam äuo vel tria benencia ; canonicu8 enim fuit

in äün888beim et vlet>anu8 in 3orenälin^en. 8eä non äiu xervavit, ^^!'^!°''

re88i^navit maturiu8, timen8 äeum; unäe et quicquiä äivitiarum '"''»'°"

colleßit ex rlccle8ii8, ea8 l^ccle8iae re8tituit, aä eum moäum, qui

8ioi tunc viäeoatur rationaoilior. 3enmer tamen fu»it arroßantiam

et ßloriam vanam, qua ninil illi fuit oäio8iu8. unäe et cum vre- ^"» '»»»«

cio8i88imam et ßranäem fene88tram contici feci^et, in liccle88ia

3ancti (^ermani, creäo intra 3acri8tiam aä occiäentem, noluit tamen

8ißno 8uo notari, nec nomen a^8criui. rlt c>uamvi8 reliquia8 omne8

äivitiarum le^arit eiäem l^ccle8iae, noluit tamen epitaplnum 8ioi

excuäi, 8eä vroliiouit, c>uin et iä morituru8 e^it, quoä lioäie nemo

?api8tarum probaret, ju88it te8tamentarii8 et vraecavit, ne aliter ^"^"^"-

8eveliretur, quam 8implex aliu8 dliiri8tianu8, noluit 8aceräotali, ut

tnori8 erat, ve8te 8epeliri. vetivit tantum, aouä amicum quenäam

paulo antea mortuum 8ioi toäi 8epulcrum, cum quo 8oeraret re8ur-

^ere aä juäicium. non ut 8aceräo8 et Doctor, 8eä ut liumili8

dliri8tianu8. 3i tu mi donraäe cnari88ime aliquanäo vel ^laternum ^»w^uu»

vel Doctorem Lucam >,le reou8 i8ti8 omniou8 con8uleri8, äevreliienäe« ^"^»

me ninil arnnxi88e, 8eä 8vncere vera clixi88e. Vole8 ior8itan, mi

donracle, aliquiä auäire et 8cire äe eju8 8orore, avia tua et matre

mea, c>uit>u8 aääere me c>uoc>ue äelectat äe mea avia et avo. ^,vu8^"°^^

8ine u^uerela 8emver vixit. 3arctor 8imolex et meäiocri 8orte com

tentu8, äeäitu8 ooni8 overiou8, orationi a88iäue in8tan8, ut nunquam

äormitum ierit, ni8i vriu8 pro animabu8 näelium ora88et, utinam

illuä intellexi88et pro vivi8! nunquam vraetermi8it vi88itationem

ei88arii, c>uin ioi oraret, etiam noctu, vu8t nonam lioram et nieme,

unäe pote8 ae8timare cetera. >urare nunqquam auäitu8 e8t ; amavit

valäe prolem, 8eä aämoäum amore maturo. in 8umma, vir 8imnlex

') ^scxiocu8 «cil.
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et rectu8, ne8cio 8i 8enawm unquam acce8xerit (erat enim (^allicu8),

lioc novi, quoä äi^centavit cum nemine unquam, ooericiu8 pietati8

ueäitu8 nro virili ; vervenit au aetati8 annum prope cente8imum, ex

^^»rd^ ^^ clauuu8. De avia uicam quoä veruiu novi, alacri8 et nroba

fuit, omniou8 §^rata, benenc^i, aßri8 et liorto aä8ueta, collißen!>

lierba8 et raäice8 vro xaletuäinarii8 ; mater omnium naunerum 8clio-

larium quorum lavit inäu8ia et canita; quotie8 venietiant, quotie8 recor-

älwatur t1lioli 8ui. ^ccle^a8 vi88itabat frequenti88ime, etiam nrofani8

äiebu8. omnium 5raternitatum cuniebat con8or8 e8xe, et erat, etut uno

exemplo xcia8, quantae liumanitati8 fuerit, qualeque te8timonium I^abu-

erit nrobitati8 : 8aepe auäivi, trecento8 eam nuero8 leva88e ue lonte

^iw>b°w ^cra. obiit 8unra quam octo-ßenaria. k!t äe mea matre, tua avia,

quam viäi8ti, referre no88um, quoä verum: multo et trueli labore

manuum >uvi88e vatrem 36 proli8 multae euucationem, ex quit,uz

äuo tantum rectant, tua mater et e^o. tanti inßenii, ut quicquiä

8arctrice8 ooterant, lioc ip8a 8ine ma^i8tra äiuicerat. et ui8ceoat

omnia. .^tuäio8i^8ima erat vertii Dei, memoriter recitare voten8

8ermone8, quo8 ante 4o. anno8 auäierat. oraoat a88iäue et multum.

ii^vacavat oatrono8 et vatrona8, creäen8 ßrati88imum Dec> cultum.

reuimeoat fraternitate8 omne8, va88a tanäem e8t, 8e pei8uaäeri >.<e

tran8mutatione votorum, aequanimiterferen8 8tatu8 mei reformationem

aä veroum Dei. auäivit et ^avi8a e8t me a^equutum nlium, et ut

8imiliter concluuam, ut ue avia et vere, cum fere trißßinta anni8

tuerit viäua, raro votuit in civitate qui8quam vel na8ci, vel mori,

ea a^8ente, omniou8 iliti8 temporibu8 ; et eo cliiaritati8 overe, uuiä

potuit neri 8anctitü;, et cliiaritate zublimiu8? rlt tu quoque, mi iili

m»"c/8"."' 3amuel, ne conquerari8 a me neßlectam meiitionem tuae ontimae

!»»>.i!» et liumani88imae matri8, quam nonuum ueceimi8, ab8eni!, ami8i88ti ;

liabuit enim quae te 8ectari convenit multa b<ma. paupertatem

äiäicerat et latiore8, iueo vauperibu8 mi88ericor^ erat, moäe8ta, atsa-

bili>;, jucunäa, pacinca, taciturna, amica vicini8, minime >;arrula,

iiueli8, et inäi>;eiitit'u8 orncio8a, ca88ti^ima, et 8ine omni arroßantia

coiäi8 et morum, uome8tica eatenu8, ut äe cura familiari ninil

mini fuerit unquam coßitanäuni. volui88et narciu8 victita^e, 8eu

uuia alnuebant lio8nite8 et commen8ale8, eo8 lione8te tovere

8tuuuit et 8ine querela äimittere, iu quoä contit^it 8emper, 8olli-

citior multo, ut itueliter aämini8traret omnia, quam ut äite8ceret.
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dum nullo unquam Ittiß^vit cummen8^ili, nec 8u8nicio ulla oboriri

potuit. vicini8 omnit>u>; amabili8 et ^i-iU.i, cu>u8 i^miliaritate ^tuäe-

r>^nt, cu>u8 t>eneticii8 fruec>^ntur. et qu^mvi8 ob frußalitatem cor-

^ori8 lioiiebat mortem, in aetate inte^ra, tamen 8e evicit, ut aäe8l>et

morientiou8, cunien8 äi8ceie liuenter mori, 8i foret no88ibile, quo»ä

et contißßit. orabat enim ne quil> äeum oraret pro 8ua r»olixio!e

vlta, äum «^nmato aäjaceret anno 1556, rit quiä äe 8tuciii8 mei8

äicam, äecennio mini uxor fuit, quo toto teinpore non au88im

cuntiteri, ut me in 8tuäiorum meorum ne^otiix, quae nmlt^t fuerlmt,

vel aä lioram unam imneäierit. liauä ^iliter quam ^ollicita milii

Manita aüfuit et cie omnibu8 nece^arii8 viovimt üiü^enti^ime.

^wlioiruit 8emner a 8uneroia, memor 8uae Immilinui8 et naupert^ti^

Quorum, äe qua non erubuit, 8eä boni con8uluit 8enmer et äeo

^ratii« e^it 8tuäio!,iu8. ^auäebat ex, potu t>oni viin, 8e<ä citnv

omnem inlione8tatem et loquacitaatem vel quancunque inentiam,

qualem intellexi nunquam. amanti88ima nroli8, 8eä niliil äil;8imulanz

vel nermitten8 correctione äißnum. cum cerneret 8e üeclinare aä

fia^ilitatem cornori8, ni8titiam laclirimii, te8nwatür et queiebatur,

^olum timen8 8e lon^a moroo crucianäam et me oneraturam ; 8eä

ubi con^nexit invale8cere morbum, auclire noluit con8olationem äe

lonßiori vita in tam fr^ili corpore. quo factum em, ut Dei ßratia

5veciali 8ubito abrineretur, eo äie, quo erat nemini timor nrae88enti8

exitu8, quin alacriter colloquebatur vicini8 u88que aä lioi^e äimiäium-

cu>ux obitum vrae8en8 intuebar, liauä aliter 8e lumentem, quam

obäormienti8, 8ine äolore 8en8ibili, ultimo milii oculorum a^vectu

valeuicen8 et in Domino otiuormien8. quae cum 8epelienäit äu-

ceretur, eam ta,ntae vicinarum et notarum pro8equutlle >;unt laclni-

mae, ut cliceretul, a multi8 anni8 niliil 8imile vi8um, nec rier8onam

^iliquam illaclirimatam eatenu8 et lamentatam (Die 3imoni8 8cilic^t

et ^uäae). I^aec cliari8^imi iilii, vobi8 te^tamenti vice 8cribere licuit,

ut co^iteti8 äe ^lajoium ve8trorum virtutitiu8; non ut eo8 lauäeti^,

nec e<^o vot>i8 eo8 lauäo tantum, 8eä nropo8ito8 cunio, exem^I^ria

vitae ve8tr^e (cum virtute minime iicta, nec ex ^itectu exa^^erata

nior8u8), ut zequ^mini non zolum eorum ve88tißßia, 8eä pro eruäitione

ve8tra et aäbonatione mea, coßiteti8, iieri, >;i non meliore8, 8altim

aequale8: ut äi8cati8 et veliti8 proäe^e multi8, tota vita ve8tQi, et

iacultate äil>cenäo, äocenäo, monenäo, >uvanäo, r>romovenäo >iä
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omne bonum, exemplo ^la>orum ve8trorum, ut et vo8 Domino

mi8erante et äonante, aliquanäo ve8trae quoque no8teritati8 exem-

nlaria futuri 8M8, 8i Dominu8 uonare äißßnaoitur, ut cupio et oro.

Vi8u8 e8t autem mini nic fui88e locu8 iäoneu8, quanäo ultimam

äe avunculo no8tro Doctore ^soäoco mentionem tacere äebui, et

quomoäo lit>ro8 le^arit 8orori8 8uae oo8teri8; quo8 et cum reliqui8

annotavi, Kubiaci (^uaräianu8, in inäicem laoorio8um pro tratrum

oioliotneca, quo u8ui e88ent 8tucuo8i8, quorum nunc pauco8 aäe88e

au<^io, quibu8 etiam parum 8tuäio8e incumoere con8ueverunt at>

eoäem tempore. l^i8 autem äieou8 (anni 1518) jam tum primum

rlra8mi lucut>ratione8 celebrari coeperant, r>roäeuntit>u8 tum parapln'a-

8ibu8 eju8 in r>,omano8, quarum exemplaria a krobenio a88ec>uutu8,

ea Kubiaci (-uaräianu8 praele^eoam junioribu8 fratrit>u8, ut pariter

?aulinam imoit!erent l'lieoloßiam et latinitatem munäiorem, cum

retliorica cnri8tiana. placuit aäeo fratriou8, ut et in alii8 conventiou8

iäem placere inciperet, et aviäiu8 k!ra8mica le^erent oa88im. tali8

tum erat mea exercitatio rvubiaci praeleßenäi ?aulum et ornanäo

oioliotnecam. lnciäit autem pe8tiferum tempu8, aä autumnale tem-

vu8 anni äecimi octavi, quanäo 8orori8 meae prole8 tota occubuit;

quanäo et, me ab8ente, frater Iaicu8 vortariu8 ooiit, qui multo8

8ervaverat meäicinali potu 8uo, 8eä 8e ip8um 8ervare, Domino vo-

cante, non potuit. obiit eoäem quoque anno Dominu8 0ualtneru8

(^allu8 oatrueli8 Doctori8 ^oäoci, dapellanu8 rlccle8iae parocniali8 R,u-

oiacen8i8, äiuturna febre, non pe8te. ^nno vero eoäem celeoratum

^!>>piwinm° ^uit 5ec«nti«nl ßenerale dapitulum totiu8 oräini8 Lußäuni (^alliarum,

«°uoroie ^ 8ucce88or electu8 e8t ßenerali8 ^lini8ter kranci8cu8 Lecberi, dar-

äinali creato dbri8tofero korolivien8i, qui Komae (^enerali8 electu8

äe Ot>8ervantini8. 8tatim creatu8 a ?apa fuerat, cum alii8 XXX dar-

äinaliou8, äum eram Komae, vel in via reäeunäi Lononiae, ubi

fama äitfu8a erat, eum emi88e daräinalatum , et vriu8 >am antea

(^eneralatum 8c>,c»oo Ducati8. 8eä verum non erat; c>uamvi8 fuerit

jam antea dommi88ariu8 in inäulßentii8 (^enerali8, per aliquot

^,rcniepi8copatu8 in ltalia, et collecta8 pecunia8 ?aoae ootulerat.

t>ertran8ibant rvubiacum ex ?atrit>u8 provinciarum multi äe 3axonia

et dolonia, quin <.t äe Un^aria aä Lußäunum.

°nü>mi»'"ob rloäem anno 1518 comiitia erant ^ußu8tae et le^atu8 ^po-

l^utbeium 8^l^15 l'liomaz daräinali8 5, 3ixti: qui Lutnerum ob aniculox
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8uo5 centum citaverat aä ^u»u8tam, cuju8 ne^otii acta imnre88a

extant. interim tamen imvre88a Ie^eoantur na88im, etiam La8ileae

multa opu8cula Lutlieri, nemoe re8olutione8 articulorum äe inäul-

z;entii8, 8ermone8 äe äecem nraecepti8 vel äeclamatione8, 8imiliter

et exvlanatio epi8tolae äivi ?auli aä (^alatliia8 cum quiou8äam

8ermonibu8 äe poenitentia , äe inäul^entii8/) c>uae c>uiäem mnnia

maßno plau8u excivieoantur a (^ermani8 va88im, 8eä non omniou8.

^clciu8 enim reclamavit et äi8putationem in8tituit Liv8iam aä annum

8ec>uentem i^uum. 3imiliter Lovanien8e8, ?ari8ien8e8 et Komani Lu-

tliierana omnia äamnabant et excommunicaoant ; 8eä pauci cura'bant.

^nno XIX, oo8t ?a8ca, äe8cenäi aä Oppenneim, aä (üapitulum ^i«

vrovinciale, in c>uo electu8 fui unu8 ex c>uatuor äennitorit>u8 danituli;

8imiliter et (^aräianu8 oräinatu8 aä donventum La8ilien8em, jam ^»»u^iu

enim electu8 ioi a fratriou8 eram, et in dapitulo coniirmatu8, pro

con8uetuäine oräini8. 3icque aä fe8tum penteco8te8 perveni La8ileam ;

c.uo tempore multi Lutnberani liori imvre88i 8unt La8ileae, opera et

8ut>mi88ione Leati Knenani, primum quiäem a ^oliianne krooenio^) i^»uu»

nempe: re8olutione8 aniculorum, äeclamatione8 äe äecem vrecevti8,

in ^ni8tolam aä (^alatna8, tanäem etiam äe pote8tate ?apae, krooenio

ao8ente; 8eä ^ra8mo ^oteroäamo in8tante evi8toli8, pa8tea nilnl

Lutlieranum impre88it/) iä quoä vebementer orofuit ^äae ?etri,^«» retrl

qui eju8moäi lit>ro8 con8ec>uenter multo8 cum maßno 8uo commoäo

imore88it et venäiäit omnia, etiam l^omerani et ^lelancl^toni8

lucuoratione8 ; äonec äecevtu8 tanäem una imnre88ione. l'ria milia

?8<rlteriorum imnre88it, ?omeranae exoo8itioni8 , vraeter et contra

con8ilium meum, unäe äamnum ^rave inciäit; alioqui libelIo8 , eo8

ferme omne8, c>uo8 a88ec>uebatur e ^Vittenber^a, me aänotatione8 ^'""^

aääente, impre88it 8ubinäe, u8que aä annum vice8imum quintum. !'^!^^

^oäem anno men8e ^unio, in iine factum e8t primum äiluvium

La8ileae, noctu, äie ?auli, c>ui erat 8. coroori8 dliiri8ti, 8ic ut ^^üu"

V'erxeiclm!« äei- ^clii-isleü bei Kü8tlin a. a. O, L<i, II. ^nlian^.

^) V»I, übei- die8e und 8ämnnlicl».- nun an^efülirte Lazel'8clie Drucke :

^toclime^er unä I^eber a. a, O. Von ?ellilian!i Vernältni8z xu Groben 8^!<;t

?abriciu8 a. .i, 0. 1 ?-robenio ^aecenate « ?atrono quamd!!.! Ija^ileae suit,

u8u8 c8t.

') V^I. aucli M^Kv^ (^e8cliicnte äer dyut8clien Zlbelüber8etxun^ in der

ücK^'eiz. res. Xirclie, 1876, 8, ;i.
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w'ui!,» prim^I>"^^ Martini Lutlieri, in unum volumen ab ^äamo ?etri, me

reiectorium et cellare aqui8 levleretur in mona8terio, cum maßno

^?^""",m, äamno äonm^ inmmorum 8uoIu8, et in reliqua paite urbi8').

ln,ii« lnivre8l>a tunc fuerunt omnia onera äivi dvvriani ver krooenium,

in uuae e^a inäicem colleßi; qui aopen8u8 e8t, non 8me maßßni8

laooribu8, qui nonäum 8ciebam aitiiicium commoäiu8 inäice!, colli-

^en<li. ^nno uuoque 2o. imvrel,^ iuerunt omnia quae tunc extabant

coIli<;ente et oräinante.

deletnatum quoque fuit eoäem anno danitulum viovinciale in

^».^«8«, ^mver^a, vrone 8ilvam boliemicam , quoä acceäere coßebar. l'ran88e-

unäo ner dan8tantiam bo88pe« fui aouä Mnoritax, lionoQUu8

dÄ', u3w» umneriou8 et vraet;entia men88ae a D. ^olianne kabri, et l^rbano

Keßio, qui tunc erat in ^niritualiou8 Vicariu8 l^ni8coni don8tantien8i8.

doena i^obi8 in borto erat, 8uoervenitque tenwe8ta8 tanta, ut navelj

aliuuae 8ut>mer<;erentur in lacu inferiori, prove I^eoerlinßen , aä

quam urbem vo8triäie >eni; ioi vran8u8 cum ^linorit>u8, profectique

inäe ver8u8 stoclcen et 3ulßßen pervenimu8 aä Lioracli et ^Ilmam,

unäe wte conäucta, multi (^aräiani cum 8ocÜz <äe8cenm'mu8 per

Danubium u8que aä Lauwinßen, ut>i 8u8ceptu8 fui et per noctem

i>, ^»Mr lio8nitio iotu8 a reverenäo ?atre da8naro ^,mmono, ^ußu8tiniano,

^^«^'^"' bebraice äocto^), olim ?rovinciali Oräini8 pro (^ermania, äeinäe

nervenimu8 In^ol8taäium, con8equenteruue per dnaelem u8que aä

il!,u»i«»» l^,ati8t>onam, ut>i invenimu8 iäolum erectum 8necio8ae virßini8

»ii^il».» ^l^^i^^ in loco, ubi fuerat )uäaeorum 3vnaßoßa, qui anno oraeterito

e>ecti fuerant ex urbe; erat concur8u8 mirabili8 omni8 ßeneri8

!iominum aä illam imaßinem, quam viäimu8 et una aäoravimu8,

ut reliqui. l^amu^ vero bo8nite.>, circiter 2^, lio8pitati in varii8

mona8terii8, e^o cum 8ocio apuä lVlinorita8 , cra8tino coniecimu8

itineri8 meäietatem aä ^mber^am ; oo8tero äie vervenimu8 aä locum

danituli, numero 12o et 8upra, ubi iterum electu8 e8t in Mini88trum

^""" ?rovinciae ?. da8par !)at!i^eru8, qui 5uerat (^aräianu8 Xuremoei^en8^

lriennio. tunc invenimu8 ^lurember^ae Lutlwri tractatum, äe ?avatu,

Kvss, a>8 «von c!m ßro8en XVcttc:!-», z, Z«zl^i- (^lircmilien I, 2.1, und der Kar-

tlniu8er l^>^orß, 8, <:I)e^da 8, ;82.

^) I^Iet>er .^mmon 8. einiße intere88aM>: ^InNx^u bei 6«^,', da8 8tu^ium

^ler >ic'bnii8clien !)firaclic:, 8, 76,
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i'biäemque 8ecunäo impre88um. Keäii autem r^a8ileam per.3cliwabacb

et Dincllel8puliel, per (^amundiam et ^cliornäorll', aä ?fortxen,

äeinäe per .^r^entinam et Kubiacum äomum perveni, Za8ileam,

doepit eoäem anno po8t coronationem (^ae8ari8 d^arol! quinti, ^qui8-

,^rani celebratam, comiitium ^Vormacien8e, aä quoä I^utlieru8 quoque ^"^'i^

vocatu8, reääiäit rationem äoctrinae 8uae volentiou8 auäire, 8eä

tamen, in8ti^antit>u8 Komani8, a de8are äamnati 8unt liorrenäo

eäicto liori Lutberani, 8eä non e8t neque ^Vormatiae neque alibi >„^^""^

iä 8ervatum, quin impre88i, venäiti et lecti 8unt eju8 et Quorum

liori tanto aräentiu8, quin et liber äe captivitate Zanilonica tunc

quoque eäitu8 e8t, contra .^acramenta papi8tica quatuor vel quinque,

äe libertate dlirixtiana, äe ^li88a privata et buni8 moäi multa,

etiam contra monacbatum et coelioatum, äe voti8. ln iine eiu8äem

2o. anni, ex comitii8 mini La8ileam lio8pe8 venit pater l-ranci8cu8

äe ^nßeli8, l^i8panu8, ?rovinciali8 provinciae, quam ^nßielorum ^^°">'",

nominabant, per totam rii8paniam proten8am. lz dae8ari8 con8an- »"!>">-

<^uineu8, le^atu8 mi88u8 a ^Vormacia, fe8tinanäo aä rii8pania8, pro

8eäanäo quoäam tumultu. l8 in proke8to vißßiliae natalicii äominici

8upervenien8 eque8, cum mini88tri8, biäuo manen8 inte^ro et trinu8

noctioux, mini multum loquebatur äe cau8a Lutlierana, quae maßna

ex parte arriäebat viro bono et äocto , praeter librum äe captivitate

Isabel, quem leßerat VVormatiae cum moerore et äi8plicentia, quem

e<;o nonäum librum viäeram, rlt äe Oräini8 con8titutioniou8 multa

colloquebamur in quibu8äam mutanäi8, commi8itque mini quaeäam

proponenäa dapitulo ßenerali celebranäo 8equente ae8tate, aä

se8tum ?entneco8te8 in conventu darpen8i, aä quam conßre^ationem H^w,»

e^o electu8 eram, nuntiu8 futuru8 a tota provincia in dapitulo

^mberßen8i, cum Mni8tro ?rovinciali eo ituru8; timebat enim 8e

non po88e aäe88e eiäem ßenerali <Iapitulo, oo ne^otia re»ni rii88panici,

imperatoril; daroli nomine pera^enäa. !^eä contrarium acciäit,

e»o enim impeäitu8 8tructura novae iniirmariae in conventu

Ka8ilien8i, quam äirißebam expen8i8 8enatu,^ ^a88ilien8i8, tota

ae8tate occupatu8 fui äome88tica illa occupatione. ()uam ob

rem vice8 mea>; in »enerali dapitulo eßit frater ^licliael l-rve8, >lwu, ?ri»,

8ecretariu>! ^lini8tri provinciali8. rliäem dapitulo generali aäfuit

praeäictu8 kranci88cu8 äe ^n^eli8 et omnia propo8uit, quae

inter no8 proponenäa convenerat, 8eä non eoäem tempore
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i5«t ^atione fuerunt oräinata, et erat i8 annu8 Domini 1521, in quo

non fuit celebratum davitulum fratrum nrovinciale, 8e<^ uieta

^^^"'inäicta alia aä >1urember^am quorunäam nrincipum, ubi äecretum

daexari8 contra Lutnerano8 iuit maßna parte remi88um in imperio,

8eä non in principatu ^u88triae äucum. lmpre88um e8t eoäem anno

M»tml 22 p8alterium Lutliieri, me promovente, ciuoaä XXll ?8almo8, in

<>n°r"^"/i ^rma maßna per ^äamum ?etri^), et opera l'ertulliani c>uoque

a krooenio impre88a 8unt, äuctu Leati liliienani, qui arßumenta

Ina« »>°u» praepo8uit utilia liori8, a me ciuoc>ue ootinuit, ut inäicem con-

cinnarem in eaäem opera, ut feceram in diprianum. ^ ^Vitten-

rnmeraiu s>^»a tran8mi88a e8t expo8itio ?8almorum ?omerani cu^u8, e»o

exemplar 8criptum illiu8 manu releßere roßabar, ut imprimeretur

primum aä numerum 16oo; 8eä et 8equenti anno ßermanice in

p8alterium 8crip8it imitatu8 ?omeranum ^lartinu8 Luceru8, iä quoä

äuplici in forma^) imprimebat ^äamu8, me cooperante et inäice8

parante in omne8 lioro8, quo8 imprimebat, non 8ine ma^ni8 mei8

laooriou8; c>uanäo ninilominu8 (^uaräianu8 eram et aeäiricaoam

') ^dam ?etri ß'ab 1;21 Lutber8 ?8almenerlilärunl; xweimal berau8. ^n

der er8ten ^u8ßabe, me blo88 14 ?8almen entbielt, batte ?eüikan Keinen .^n-

tbeil, 8. I^ieäerer, >Iacbricbten I, 8. 471. Lutner xxar aucb ßar nicln mit

der8eIben xufrieäen: 8. De XVette I, ;6o. lieber >iie von ?ellikan be8orgte

xxveite l^olioau8gabe linäet 8icb <^a8 lübere bei ^Valcn in äer Vorreäe xum

IV. 'I"beil äer ^Verke I^utner8. Xacb äem Lriefe Luiner8 an ?ellil«n (De

VX'ette I, ;i; ff,) arbeitete äer l^etxtere äurcbau8 im I5inver8tänäni88 mit

I^utlier, ja ez 8clieint bei Leleßenbeit äie8er literari8cnen Xorre8pondenz xvvi>

8cben beiäen dünnem ein sreunä8cbastlicb.e8 Verbältni88 ent8tanäen xu 8ein.

W'eniß8ten8 batte ?elIilian dem ßro88en ^Vittenberßer einen ^V inl< xur ^lä88ißun^

ße^Iaubt ßeben xu äürfen. I^nä I^utlier, der !nn 8uum in (^bri8to majorem

nennt, nimmt m'e Lrmabnun^ 8ebr ßut aufi «recte mone8 moäe8tiae me, 8entio

et io8e, 8ed compo8 mei non 8um, rapior ne8cio quo 8piritu, cum nemini me

male velle con8ciu8 8im: verum urgent etiam illi surio8i88ime, ut 3atanam non

5aN8 ob8ervem. Itaque pro me ora Dominum, ut quo>,i 8e et me, non quod

iüo8 decet, zaniam, loquar et 8cribam, ac bene vale in (^bri8to.»

Der 22. ?8alm solßte er8t im ^abre 1 ;22 8eparatim unä in 0.uarto nacb

unter <^em litel: ^lartini Lutfieri l^ucubratione8 in p8, 21 (nacb äer >^ulßata):

Deu8, Deu8 meu8 etc. <2ui e8t <^e pa88ione (^bri8ti, quemque autor vere vocat

s>8almorum omnium nrincinem. In tomu operationum nuper excu8o obmi888u8.

-) Die Ne8cbreibunß >,lie8er ^u8ßaben 8, bei 6n»»» a. a, O. 8. ;9i.
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iniirmariam totam lere äomum, quoaä interna 8upra ^tr8acam, ^',^^!^

nominatim quatuor 8tubella8 et totiäem camera8 cum capella et

culina. 3eä et opera Leati Kbenani impre88u8 e8t liber a krobenio

Ivlar8ilii ?atavini contra ?apatum, qui fuerat 8criptu8 tempore ^"^^

dae8ari8 Lavarici l^uäovici quarti, cui e^o quoque praemi8i inäicem °"^^'^

materiarum, quo e88et liber utilior ac venäioilior, 8eä et ni8toria8

rieinricorum dae8arum quarti et quinti, tunc krobeniu8 impre88it u«»«>»!

contra ?apatum utilem et verum.

^nno autem 1;22 po8t pa8ca celebratum e8t dapitulum Leon-^^^

ber^en8e in ^uevia, in quo cum comparui88em cum reliqui8, pri- ^p,wi»m

mum locum babituru8 inter omne8, ob bonorem donventu8 et

loci La8ilien8i8 accu8abar a quiou8äam publice, ut Lutneranu8 et

iäeo excommunicatu8 et inäißnu8, qui intere88em capitulariou8

actioniou^. ?rae8iäebat p. da8ner 3atTßeru8, re8ponäi, ninil miln'

con8tare ue aliqua excommunicatione lata contra me, qui äecretum

?apae nullum viäerim; 8eä et priu8 quam auäi88em pa88im jactari,

ce88arim a promotione liororum Lutneri, praeter quorunuam im-

pre88uram, qui nonäum e88ent äamnati, ut erat opu8 quorunäam

?8almorum. 3ic fui äecreto ?atrum aämi88u8, et cum communi8

e88et con8ultatio äe proliioenäi8 fratriou8 omniou8 a lectione lioro- ^^!!,w">^

rum Lutneri, con8ilio meo et ?atri8 ^lini8tri ?rovinciali8 äecreto ,t""'"

oräinatum e8t, ut 8implicioriou8 iratriou8 probioeretur, 8eä uocti

fratre8 et praeäicationi8 omcium exercente8 äilißenter leßerent

Lutnerana, ut äe ei8 juäicare potent et privatim ac publice reäar-

ßuere errore8 contra 8criptura8 canonici et veritatem. 8ic itaque

illo capitulo ultimo interfui. in via autem inveni in tnermi8 dellen-

8iou8,^) prope l^ir8außiam, 8e8e lavantem iniirmum D. ^oannem

Keucnlin, apuä quem aliquot nori8 äe multi8 colloquium baben8, ^ ^"e^"

eum ultimo viäi, nam 8tatim 8equente ^laio äiem obiit extremum, ^''"°

3tut^aräiae 8epultu8, vir äocti88imu8 et iu8to xelo 8uccen8u8 pro

veritate a88erenäa et 8acrarum literarum 8tuäio promovenäo. reäien8

autem La8ileam et rlra8mo narran8 äe obitu et colloquio, occa- ^?^«.'^

8ionem prae8titi colloquio illi äe ^potneo8i Keucnlina;^) 8ic et

c) I^iebenzell. Vßl, 6«^« / ^ciK, I^eucnlin, 8. 471,

^) Di<.8e 8tellc.. fülirt ^. //«5 in 8einer Lin^nipnic: de8 ^ra8mu8 I, 8. 21;^

tmä nacn ilim 6>'/^,-, 3tudium äer nebräi8cli«n 5nraclie, 8. 21, mi.
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eiäem, quoä äe l-ranc!8cano donraäo et liernliaräino lu8it, 8uH

facunäia illu8tran^ lii8toriam veram, ^cxi numiliorem quam Ie^atur. ^)

t^>23 ^nno 8equenti, nemne i)2^ temtxiie qua,ära,»e8imali venien8 ?ro-

^»t««eli' ^inciali8 3at^eru8 La88ileam, auäivit a iVla^i8tri8 no8tri8 uni>er88itati8

N!°n»!» I^8il^.!i>;i>; ^1 ^ danonici8 quiou8äam I^ccle8iae majorif! querela8

l!>nK»!^>>!, l^ravc5! contra me (üaräianum, contra Vice^aräianum ^oannem

Xrei888-) et contra ?raeäicatorem ^oannem I^utliatt") et alio8, quia

I^utliierani e.^emu8 et nromotore8 librorum l^umeri ; quiou8 iVlini8ter

vermotu8 äecrevit cum 8ui8 cou8iliaarii8 oraeäicti8, no8 tre8 loco

movenäo8/) tamen cum lionore et citra contumeliam, 8ub8tiluenäo8

„^n.'n». """'' ^ no8trum Iocum. Iä cum innotui88et 8enatui Na8ilien8i, com-

municato con8ilio, mi8erunt aä ?rovincialem äuo8 8enatore8 man!ii

nomini8, äenuntiante8 eiäem, ut accu8ationem no8tr.im contra no8

äelatam äiceret et revelaret, quam 8enatu8 omnino 8cire et auäire

vellet. >Ie^avit primum ?rovinciali8 , nolen8 oroäere accu8atore8

Domino8 et ^la^i8tro8; auäivit 8tatim, 8ententiam 8enatu8 e88e,

ut 8i noi; trc8 e monaxterio mittat, velle 8e e>jicere 8tatim reliquo8

fratre8 omne«, qui tum cnmt numero 8unra quaäraßin«. verum

?iovinciali8, exi8timan8 nuntio8 lio8 8euatore8 Lut^eranox et nanialex

e«8e, nrovocavit aä 8enatum utrumclue colli»enäum. Iä illi äelatum

e8t et conce88um aä ^lmblUum iimiiinen8 liebäomaäae pa88cali8 ea

') Da8 betreffenäe .^tück äer (^ollrx^uia i8t Tr^u^^irXuT <ri«l betitelt,

-) Von Krev88 meläet ?. 8elb8t weiter unten, äa88 unä warum er vom

^cbaunlatz abgetreten 8ei, .^u8 einem Lriele de8 lii!«Nu8 ^niert>acli vnm ^suli

i;2; smit^et>ieilt von r^ecliter a. ii, O,) liniun>: man 8c^lie88en , e8 8ei äem

Krev^8 a>8 Viceßu^rcIian üI>erlin von (^ünxl>l.!rc; t^esn^t, Die l^etressenäe 8telle

iarite!i «^oli5mne8 I^Iierliii vice^u^r^liamü; ncü;tri ?ellicaii! cncuültm in fe8t«

?a^cnali8 abjecit. » !).i ?, in 8einem .^clireiben an Klolitoi-'8 (?. unten) bericlitet,

e^ weräe unter äen ^>.^en ilm vnrßetx-acnlen .^n8clmläißun^en aucli äer I^m-

^tanä an^esünrt, er tieliertier<;e atnrünniße Oräen8brüäer, 8o i« ein .^ulentlnilt

I^berlin8 bei ibm ^ai- nicnl unmö<;Iicli, Da88 i-'berlin aber 8ein ntlixieüer Vice-

Guaräian ße^ve8en 8ei, äa8 liönnen xvir uiü; Ivaum vor8tellen (x <;l. un8ere ^ionr»-

!;rapbie über überlin 8. 14a ff. unä 3. 17;), um 50 weni^er, al8 ?, in 8einem

nNixiellen .^cbreiben an äaz Lanä8buter ^as>!lel. I^näe ^uli ii2;, äeutlicIi von

einem ibm feinä8eligen ViceAuarclian reäet,

") lieber ^, I^ütbarä, eiAentlicb l-lan8 ^iünäli au8 I^uxern, 8, Za8ler dbrn-

niken I, 5>. 4«y, t2i, ;8^. ><acb äem, xva8 ?. im Leitern ^'erlau! xeiner l^r-

xalilun^ über ibn 8aAt, >var er ein xebr beäeutenäer ?reäi^ei-,

^) ?. 8ollte al8 (^uaräian nacb Kai8er8berA linmmen^ 8. unten.



8i

ratione, ut ?raeäicator et e^o nariter comnareamu8 in 8enatu,

rationem äaturi actionum no8trarum et re8von8uri aä accu8atione8

orovonencIa8. ?rovinciali8 volui88et aoe88e no8 uuo8 et 8olu8 cum

8ui8 8ocii8, quo8 tre8 liat>et>at, comvarui88e ante 8enatum, 8eä

8enatu8 voluit, no8 quoque aäe88e, quoä et factum e8t. ?rooa8uit

lon^o 8ermone ne^otium totum et cau8a8, oo qua8 coßeretur

amovere no8 tre8 aä alio8 conventu8 et iv8orum conventui meliu8

oroviäere. ^ccu8atio no8tra erat, quia Lutberani e88emu8 et oro-

movi88emu8 liororum talium imvre88ura8. 3tatim a nranäio vocati

8unt iterum aä 8enatore8 quo8äam auäituri 8ententiam 8enatu8, ^°^°"'

quae fuit, ut fe8tinarent eßreäi uroem, re infecta ^uam conarentur; "!>oi»i°m

quin 8i no8 tre8 volente8 vel nolente8 urßeret e^reäi urt>em, 8tatim

e>icere äecretum e88et omne8 reliquo8 ^linorita8 ex uroe. 3ic itaque

?rovinciali8 imoacien8 aoiit cum 8ocii8 8ui8 et cum conle88ore

^lonialium 3. dlarae in (^ncxlental, ut>i con8ilium 8uum cum Do-

ctorit>u8 et danonici8 liiabuerant. 3eä et äenuntiatum e8t eoäem

äecreto quatuor oräinarii8 lectoribu8^): äuot>u8 in tnbeoloßia ma-

ßi8tri8 ^l. ^lauricio ^ußu8tiniano ^) et l). ^oanni (^ebwilero/)

Doctori in danonibu8 ^oanni ^lernacn^) et ^leäico ^oanni ^Vo-

necker/) qui 8tivenäia ^at>et>ant a 8enatu, ut vo8tnac anmliu8 non

exvectarent 8tioenäium oro lecturi8, 8eu et a lecturi8 ce88arent, aliter

vroviäenäum e88e 8tuäio8i8 talium;^) porro aoeunte ?rovinciale non

amoliu8 reäituro, e^o äimi88U8 8um in meo oincio cum 8ocii8. 3tatim

oräinariu8 in tliieolaßia lector a 8enatu oräinatu8 e8t Doctor ^oanne8

') Offenbar >!ie Hauntan8tilter der ^anxen «tra^oeäm 8atü^eri mecum»

(8. oben), v»'elcne letztere 8omit in einer bi8ber nicnt ßenuA8am betonten ^Vei8e

äem 3ieg der Keiormation zu La8el >ve8entlicben Vor8cnub ßelei8tet bat. 3. Linl.

^) Nauritiu8 ?inin^er, äen Lureriu8 in einem Lriete an Leat obenan

(?ecnter, Leiträße II, 214) mataeolo^u8 unä änctorculu8 nennt, v^l. aucb

Vi8cber, Le8cnicnte äer I^niver8ität La8el, 3. 222 ff,

') lieber ^soli. Leb^viler, den keltern, 8. ebenäa 3. 22 z ff., unä Herxo^,

^ob. Oel<c>lllmpad, 3. 221 ff.

^) ^onann l'extori8 von ^lürnacn batte die l'neoloßie 1.489 ^veßen Ver-

beiratliun^ cum riäiculo »utßeßeben ; 8. Vi8cber 8. 222 unä 224 u. ff.

°) lieber deu ebemalißen IZarbiergße8elien ^snliann I^ulmann von ^Vinde^li

8. Vi8cner, 8, 2;o ff, unä La8ler (^nronil<en I, 44o ff,

^) ^elmlicn ßin^ e8 den ^v!der8pen8tißßen ?role88oren in l'übinßen im

^sabre 1;;4; vßl. He)d a. a. 0. III, izi.

6
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Oecolamvaäiu8, c>ui et >am antea I8a>am ßermanice le^erat omniou8

auäire cupientibu8, 8eä ex illo tempore coepit praeleßere epi8tolam

aä Romano8, et e^o in locum ^ußu8tiniani Doctori8 8ut>ornatu8

8um Lector l'lieoloßu8, qui et in amplo 8ati8 auäitorio praele^i

»°»°»!». (^ene8im, inteßro anno, äeinäe 24. anno praeleßi ?rovert>ia 3alo-

ü°°ie°i»»w» moni8, con8ec>uenterque rlccle8ia8ten, u8que aä keoruarii tinem iere

anni vißße8imi 8exti.^)

dum autem eoäem anno 2^. celeoranäum e88et dapitulum

i.»ntii>uteu?. pi-ovinciale in civitate L.ant8liiuten8i, et v. 3atxAeru8, c>ui milii 8emper

amicu8 erat, ao omcio po8t iinitum triennium ao8olvenäu8 e88et,

et >am non parum confu8u8 äe me, c>uem amaverat ^emver et

experieoatur tanti8per inobeäientem me, non con^ruum viäeoatur,

ut ei 8critierem ab8en8, c>uia autem 3enatu8 La8ilien8iz communi

äecreto 8tatuerat, proprium juratum nuntium cum 8M8 epi8toli8

mittere et exponere, quiä actum e88et, et c>uiä neri vellent äe

conventu kratrum et 3ororum 3anctae dlarae in (^noäental,

nece88arium putavi 8crioere cau8am meam et excu8ationem veram

et äeclarare ea, quae pa88im per totam provinciam 8uperiori8 (^er-

maniae äe mea fama ferebantur varia, tum oona tum mala.

i2vi8tolam er^o 8crip8i pii88imo cuiäam patri et coaetaneo meo, c>ui

(^uaräianu8 erat tunc^loßßuntien8i8, viro inteßro, äocto et relißßio8o

valäe et 8^ncero amico, apuä quem 8imiliter nauä parum pericli-

taoar äe fama, quem amicum peräere timeoam veterem, nomine

äiel»naer ^lexanäro iVlolitori8^), qui et in eoäem capitulo ?rovinciali8 electu8

e8t, iä quoä non putaoam. rl>u8 epi8tolae copiam milii re8crioi

feci per fratrem, in meum te8timonium; cuju8 tenorem 8ervavi

u8que in prae8en8, quam cupio vooi8 amooou8, mei8 nlii8, e88e

aliquanuo lectam, ut cum tempore, 8i quanäo re8 irt po8tulatura,

veraciter, 8oliäe et con8tanter famam meam contra 8uper8tite8 Mno-

') Der Xartbäu8er lleorß bericntet (8. Na8ler <H>ronilien I, ;86) : tunc

cc>eptum «t legi tre8 lin^ua8 ab ec>dem (Oecoi.) 8cilicet et ?ellicano. Die

I^nivei-8ität verweißene um8on8t den beiäen vom I^atn ernannten I^ebrern ibre

^nerl<ennunA, um8c>nzt 8cbrieb ?etru8 t^abrinu8 in die I^ectorat8MatriIiel, äie

be88ere l'neoloßle 8ei vertrieben. I^in 8päterer bat 8o^ar nocb äie ^lalice

ßebabt, ^u äie8er >^c>ti^ äie Kanäbemerliuriß xu macnen: 8ic bono rectori

viäebaturl

') Hottinßer nennt inn an äem in äer Linl. a. Q. ^eziäiu8 Xlüüer.
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rna8 äeienäere po88iti8, et ip8! vo8 cum p08teri8 ve8tri8 8cire

rationem mutatae conver8ationi8 meae et qua iiäucia inteßrae famae

et 8vncerae con8cientiae vixerim , in8i8 illi8 te8tiou8 amici8 et Ko8tit>u8

quoque mei8. 3ic autem 8crip8i eiäem ^lexanäro, lione8ti88imo

?atri, qui po8teriu8 8aepe ?rovincialatum ße88it et (^uaräinatum

l^eiäeloer^en8em , ut eam epi8tolam alii8 quoque mei8 fautorit>u8

leßenäum a8tenäere oo88et, aä meam excu8ationem. ^) I^näe et in

eoäem coetu lratrum, cum multu8 et atrox rumor äe me inter

fratre8 ierretur, äixit in tota conßre^atione vrovinciali8 3atxßeru8, ^^°^?"'

ut mini per quo8äam amico8 re8criptum tunc fuit, in lianc 8enten- ^" <^^

tiam: «auäio, inquit, äir?amatione8 multa8 et varia8 äe ?ellicano

La8ilien8i, non 8ine multi8 äe eo menäacii8, iä e^o 8cire va8 volo,

fui88e eum 8emoer et e88e virum none8tae conver8ationi8 et inte^rae

vitae et famae, qui ninil e^it, m8i quoä äecet oc>num virum, volo

er^o, ut ab illiu8 äiirammione vot>i8 temvereti8. l^aec ille tunc

quoque äixit, ne8cio 8i Inanc quoque evi8tolam at> ^lexanäro ex-

liibitam ei leßeret vel ne, 8ic autem 8crio8eram aä verbum, et

cau8am meam totam 8ic compreliienäi pauci8, ut iieri potuit in re

tam mini ßravi et periculo8a, quo aä vitam et con8cientiam : Vener-

anäo ?atri ^lexanäro ^lolitori8, (^uaräiano ^loßßuntino, amico et^^"t»m°»

fratri cliari88imo, nunc in danitulo provinciali ^linorum in conventu plnv'"«»!,

Lanä8buten8i celeoranäo , narte8 quoque 8ua8 vorrecturo trater don-

raäu8 ?ellicanu8 Kubeaquen8i8, I^actenu8 (^aräianu8 La8ilien8i8,

^ratiam ac 8alutem in dliri8to 3alvatore. (^uoä e^o in tot mi8e-

riarum mearum ca8it>u8 äimcilibu8 veneranäae ?aternitati tuae

toto anno ninil 8crio8i, cau8am aliam noli8 ae8timare quaero, c>uam

8crioenäorum nimiam prolixitatem et ne^otiorum meorum per-

') .^ul>8er <,lie8em ?rivatbries an ^len einilu88reicnen ^lainxer Luaräian

8cnrieb ?. einen seiten Kürxern äirekt an äa8 I^nä8lmter Kapitel; ^er8elbe

i8t datirt Dominica no8t ^sacobi i;2;, unä 8ein Orißinal, re8p. dc>ncept, beKndet

8icn auf der Xüi-cber Xanton8bibliotneli, XVir werben au8 die8em c>Kixieüen

8cnreiben in einigen soIßenden ^,nmerkun^en etlicne ?arallel8telien miitlieilen,

Lin ?a88u8, der in be8c>nderz 8precben^ler ^Vei8e für da8 in ?. erwaclite resor-

matori8clie Le^u88t8ein ^eugni88 ableßt, möge 8ciion liier 8eine 8teIIe Knden i

«8i tam oäio8i 8unt patribu8 ni l>atre8, qui Lutlierani nominantur, et oi-c>pter

?anam eo8 serre non pote8ti8, eßo nec ?apam timeo, 8i quipoiam tentaret contra

leßem Dei et catliolicam veritatem, prn qua feram , quae dnri8tu8 ju88it, in

alii8 eidem libenter obe<^iam».
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plexitatem, ut nec me putarim 8cribenäi8 8urncere, nec te voluerim

leßenäi8 onerare, nunc vero rationem reääituru8 vel ex maßna et

nece88aria ma^i8 parte famae et actionum mearum, cliari88imam

üiormum mini iraternitatem tuam prae alii8 multi8 ele^i, pro relißio8o et

8incero arlectu tuo, ut 8i vacaverit, per ne^otia, leßere äißneri8,

quae 8unt 8uoito ut in ouccam tri8ti et 8olicito inße8ta 8crioenäa

tioi; 8in minu8 viäere licuerit per ne^otia capitularia, quae tibi cum

primoribu8 tran8ißenäa commenäaountur, altem alii8 pii8 ac 8^n-

cerioriou8 patriou8 leßenäa permitta8, ut ex tot vulßati8 pa88im in

omne8 conventu8 rumoriou8 äe me quiä creäere äeoeant, valeant

»«-i»u« juäicare. ^uäio enim me miri8 tra^oeäii8 traäuci per omnem

provinciam, c>uo8äam etiam creäere, non parum multo8, omni

vento, et quae äe conver8atione mea aliquanäo certo coßnoverant

non mala, nunc relatione malevolorum^) per8ua8i äucantur aä

creäenäum äe me non oona, iä quoä quorunäam veroa et 8cripta

non oo8cure te8tantur: annitar pro virili, ut rerum mearum certam

rationem intellißa8, ut quoä äe amico nunquam, ut 8pero, poeni-

tenäo 8entire po88i8 et re8ponäere, aä manum naoea8, et e^o

quae tioi familiari amico äe8crip8ero, ceteri fratrum, utcunque in

me ailecti, per te le^ere vera po88int et 8i velint boni con8ulere,

quae perperam äiriamata creäiäerant. ?rimo omnium auäio, quo8äam

v«tridutw oo^annire mini, qua8i in dapitulo Leonoerßen8i^) cum ut Lutneranu8

et excommunicanäu8 proäucerer aä rationem reääenäam, verbi8

mei8 et menäaci excu8atione patre8 äeceperim, 8implicitatique

eorum impo8uerim. (^uiäam äicunt, quoä ne8cio <mae revocaverim,

^"^'""'"et quoä tunc ut naereticu8 äamnari äeouerim, 8eä mini aä8titerit

favor reverenäi patri8 Ivlini8tri ?rovinciaÜ8 3at^eri, eatenu8, ut

mini nemo contra äicere fuerit au8u8. aä quae e^o nunc quoque

repeto, quae tunc prae8en8 auäi8ti me loquentem coram omniou8;

i^u!«"»u"» te8tatu8 8um enim coram ei8, me ea ratione äici po88e Lutneranum,

pi»e°»!it. ^^o^ ^^8 ^ principio libro8 äilißenter et aämiraounäu8 le^i88em,

licet non omnia 8tatim intellexerim, alio enim jam äuäum oäore

imbutu8, placuerint multa, profeci ex ei8 in multi8, quanäo oona

') In dem oinxiellen 8clireit>en sulin ?. a>8 den 8iIniier 8einer Legner

an: Xa8pai- <^orbacn. Von xwei anäern, 1'noma8 Clever unä (^Iaudiu8, 8a^t

er, « 8ei ßeraäc:, a>8 ob 8ie daxu an^e8tellt xvüren, ilm xu befeinden,

y 8. oben.



8;

plura 8crin8it etiam juäicio aemulorum, qui leßunt 8ua lauäata 3,

ooni8 viri8 et äocti8; contra quoque complura apuä eum viäerim,

quae äi8plicuerint venementer, quae norrorem incu88erint tanquam

nova; äenique quaeäam non ferenäa immoäe8tia, quae potui88ent

8tilo moäe8tiore fui8^e prolata, et 8cripta quaeäam, quae nec vellem

nec oo88em äefenäere; nec minu8 quoque äilißßenter leßerim ac

8eäulo le^am, quae contra eum multa 8criountur, iäeoque 8cruti-

nium reverenäi vatri8 ^Iini8tri 3atiißeri imprimi cura58em, ^) ut patre8

no8trae provinciae intellißerent, quiä in liori8 Lutlieri et qua ratione

aämittere vel impußnare po88ent, et quomoäo interpretari; et quoä

u8que in iä tempori8 nec ?apa oullam, nec dae8ari8 manäatum

viäerim (8icut nec Inactenu8 viäi); nec 8olum non e88e malum, 8i

äocti tratre8 le^ant lioro8 nuju8moäi, 8eä potiu8 nece88arium,

maxime n18, qui cum bominiou8 oruäenti!?u8 et eruäiti8 aliquanäo

conßreäi äebent, ne ißnoremu8, quiä 8lt vel aämittenäum vel retu-

tanäum. 3olo quoque rumore auäito äe dae8ari8 eäicto, conti-

nuerim me ab impre88orum opera, praeter ovu8 ?8almorum quo-

runäam, ubi aäjeci quo8äam nebraico8 caractere8, aä iä roßatu8 a

Lutnero per epi8tolam^) ; quin et antequam La8ileam veni88em

(^aräianu8, Lutliieri liori illic impre88i naoebantur, et >am fratre8

quiäam äoctrina io8a imbuti fuerant, quam et äilißßenter leßebant,

et non minu8 etiam 8aeculare8 multi; non ootui88e me, äiceoam,

rationaoiliter oomi8i88e lectionem i8torum liororum, quo8 tam

communiter et crebro laico8 leßere con8picerem in tanta civitate,

quiou8 e88et quanäoque ratio no8trae näei reääenäa exißentibu8.

De apo8ta8ia quae äe me fal8o provinciam menäaci fama repleverat,

aä>eci loquen8, quoä tunc erat in animo; iä äe me nemo timere

äeberet. naec et pauca quaeäam alia norunt, qui pre8ente8 fuerant,

8incere me äixi88e. ninil revocavi nec erat nece88e, cum mini nullu8

error o^iceretur. ^b eo tempore cum imore88arit>u8 , quoaä

8°luUuiuiu

ÜÄlllw «He-

I^utUori

i) I^icraus beüielit 8icn äic in untrer ^lonußrapbic über Lberlin von

(^ünxburß ^, 17; ff. abßeäruclitc: 3ieü<: au8 ä^88en l'ractat «^licn wundett,

da88 Kein Leid im Lanä i8t.» XVa8 dott 8. 176 ^nm. über äa8 Vc-rbälwi^

?ellilian8 xu 3^t^c..r ße8aßt i8t, >virä durcn die Dar8teüunß de8 <ünronicon im

Lanxen be8tütißt, immernin llbei- xu Lun8ten ?ellilian8 und tneilv^ei8e aucli

3at^ßer8 modiiixirt.

^) 0« XVette I, ;;4.



Lutneri lit>ro8, ninil mini fuit commercii, ip8i8 interim non ce88an-

tit>u8 8equi 8uum lucrum. >Iovum in8trumentum cum ßermanice

imprimeretur, promovi ut notui^), nec voenitet äilißßentiae, nec iä

vir cliri8tianu8 imorooaoit, nec 8i ce88a88em, aliquiä fui88et impeäitum

?uti>°^ ^n opere. Dce äoctrina vero Lutneri tunc et moäo juäico, ut eiäem

eatenu8 acquie8cam , quatenu8 ex 8acri8 I^itteri8 clare intellecti8 com-

r>rot>ari note8t e88e conformi8 äoctrinae dliri8ti et ^oo8tolorum.

i'^r/bu" u8ui et morit>u8 nrimitivae l^ccle8iae et 8anctorum ?atrum (udi

oroaeuaum ^.^^ äoßma aliquoä con8entiunt) 8crioti8 non u8que aäeo äi88entit,

quin et 8i äi88entiat alicubi, non ma^i8 eiäem creäo quam 8oliäe

mini nrooare viäetur, et ut 8ancti ?atre8 quoque 8iui isi8i8 creäi

°^°^"^voluerunt. k!ccle8ia8ticum creäo et 8u8civio, quicquiä juxta äivinae

<iu»°aa», ^c^^^rae 8ententia8 concluäitur et äocetur. 8ine 8cripturi8 et

oo8cure propo8ita et in rebu8 non nece88arii8 aä 8alutem vel

awwm pietatem 8icut non vrotinu8 8verno, 8ic nec omnino acquie8cere

pcoium ^^a^ i„ nraejuäicium äoctiu8 et rationaoiliu8 8ua äocentium,

et 8tuäio8e inquirentium. lixpecto omnium eorum, quae nunc

äi8putantur, maturam äeterminationem, per viro8 nio8, äocto8,

moäe8to8, näele8, rerum munäanarum contemntore8, 8oliu8 verbi

Dei aämiratore8, qui non aä ßratiam nonnnum vel privatum com-

moäum, 8eu in Dei ßloriam, rlvanßelii et oie:ati8 nrofectum, ani-

marumque 8alutem re8piciunt, ea quae iiäei 8unt et morum

äocente8, liioc e8t, 8viritu 8ancto imbuto8, non liuju8 munäi 8apientia

turßiäo8 nec nomini8 8ui potiu8 quam Dei et veritati8 rationem

liaoente8, uti noäie multi viäentur, multoque nlure8 in cliiri8tiano

ort>e 8perantur. llxiit quoque et aliu8 rumor äe no8tro donvenm

et not>i8 aä fratre8 provinciae ora«enti anno et nraeterito, qua8i

«nu eMieu- ^pi8copu8 La8ilien8i8 et 3enatu8 cum populo propeäiem exoul8uri

cue 51-»tro» ^^^ e88ent ; quamobrem et reverenäu8 ?ater ^lini8ter literi8 me 8M8

8erio8e communefecit, periculi8 liuju8 moäi praecaverem. ^ä

quoä ei re8crin8i et äico nunc quoque, crebro me certiorem reääitum

per majore8 8enatore8, per cive8 not>ile8, niliil tale nooi8 metuenäum,

') 8u^volil ^Vdam ?^tri al8 llioma8 ^Vols druclitcn in La8el I^mber8 neuez

l'e8tament nacli, V^l, äie au8fülirlicbe Ze8cnreibun^ der einzelnen ^u8ßaben

in äem oben an^efülirten trelüiclien ^Verlie von M^^. Da88 ?ellilian die

Druclier (unä xxvar wolil baupt8üclilicli .^äZm ?etri xu 8einer er8ten ^u8nabe vom

Dexember 1;22) ermunten unä unter8tützt, >varun8ere8 ^Vi88en8bi8ner unbekannt,
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c>uoäque ninil querularum perlatum iuerit aä <Ion8ule8 unquam,

nec in publici8 8it auäitum ^uniitarum äomibu8; tantum canoni-

corum et clericorum quorumäam et ei8 famiüarium querelae et

menäacia per civitatem pa88im perva^arunt contra praeäicatorem

conventu8^) et me, et äe univer8itate quiäam vetuli Doctore8, ^^°''

3oplii8tae potiu8 quam l'neoloßi^), macninati 8unt contra no8 t«r°uiolum

quicquiä potuerunt, cum illo no8tro donfe88ore apuä (^noäental,

8imile8 cum 8imiliou8; quibu8 8aepe äixi, ut 8i quiä in no8tram

äoctrinam liiaberent et more8, conßre^arent acaäemiam 8uam,

vocarent no8, formarent et 8tatuerent articulo8, auäirent näei no8-

trae ratione8, qua8 pollicebamur, vel no8 äe veritate clariu8 eäo-

cerent. nec iä e^erunt unquam^), 8eä clanculi8 conciliaouli8 8ui8

et concilii8 in no8tram uitlamiam macliinati 8unt infatißabiliter,

äonec inciäerunt in foveam, quam foäerant, exautnorati et 8tipenäii8

et lecturi8. l'otie8 8e i8 Doctor no8ter (^re^oriu8 Hieilmann don- ^°^"^

se88or jactaverat, oo8titi88e 8e et interce88i88e pro not>i8 ne expelleremur,

äonec 8ine omni opera mea vel coßitatu, Domino vinäicante, ip8e

primu8 expul8u8 e8t. l'antum at>e8t, ut procurare tentaverimu8,

licet ut verum fatear, äe e>u8 rele^atione aä ^I8aciam parum

äoluerim, tum quia 8emper viäeoatur optare expul8ionem meam

et äeäecu8, in cuju8 juäicio et 8en8u liaereticu8 eram, tum quia

amici88imo8 8illi fecerat, quotquot 8cieoat mini et ooni8 fratriou8

inimici88imo8, tum quoque, quia totie8 multi8 anni8 cum 8ui8 8ocii8

mole8taverat no8 inextricat>ilit>u8 8ui8 altercationibu8, quibu8 vix

tolerabili8 erat pompaticu8 et riäiculu8 äoctoratu8 8uu8 bullatu8, et

8ororit>u8 quoque maßno incommoäo expen8ae erant, qua8 außßebat

8aepe in 8canäalum tamiliae et 8ororum, ne äicam con8cientiarum

an^u8tia8, qui!)u8 alioqui timorata8 arctiu8 con8trinßebat, eximia

eruäitione 8ua 8cotica, qua et nunc ßlorincaoit ?rovinciam, 8i mini-

8ter nunc fuerit electu8, ut 8perat, 8i Dii8 placet. — lnter omne8

') Dei- oben an^efübne ^sob. Lütbard,

^) Die oben anßefübnen ^ininßer und Leb^viler,

') V^I. La8ler (^broniken I, 8. 44o ff. Der oben ßenannte ^Voneclier

baue aÜerdin^8 im Uexember i;22 ^ttiliel an»e8cnlaßen und xu einer Di8pu-

tation einßeladen; inde88en be8tätißt äa8, wa8 ?ellilian liier 8aßt, die Ver-

mutbunß Vi8cber8 (a. a. O. in den ^nmerliun^en xu ^VonecKer8 l'be8en),

^ie«elbe 8ei ßar niclit xu 5tanäe Fel<ommen.



autem rumore8 oäio8o8 äe nooi8 auäio äiitamari no8, qua8i reveren-

ät88imu8 Dominu8 no8ter ^pi8copu8 et pater ?rovinciali8 ^lini8ter,

me et praeäicatorem mutare loco voluerint, no8 vero inobeäiente8

»°°u8»t»u«u ^^^^^ et invocatione 8enatu8 ot>8titerimu8. ^) lä ut totum ex initio

piob»u<l» ^^8, 3mici88tme ?ater, oro vel 8emel le^a8 ni8toriam oreviou8

ue8crit>enuam 8ine tuco vel menäacia. Dominu8, quem no8ti 3enior

l^ni8covu8 dnri8toonoru8, eju8 quoque coaujutor et alii quiäam

(Canonici mini antenac 8emper fuere favoraoile8, lacti autem^

quorumuam 8unt factione auver8arii. ?o8t ^mberßen8e capitulum^)

ml°ä?o»wü! concionator no8ter ab exoräio coepit praeuicare rlvanßelium 8ecun-

äum ^latnaeum , quoä et nnivit infra annum cum äimiuio , 8equutu8

autnore8 8ancto8 et vetere8 : <^nrv8o8tomum, riieronvmum, ^,ußu8ti-

num, Orißenem et riilarium et oräinariam (-lo88am, iäque cum fructu

et annrooatione amoli88imi auäitorii etiam Doctorum. rioc ißitur

veroum l^van^elii >uxta naturam 8uam ßenuinam 8eßit, con8olatu

8iquiäem e8t con8cientia8 et aeäiiicavit piorum; irritavit autem 8crit>a8,

pliari8eo8 et 8aceruotum vrincive8. murmur paulatim ot>ortum e8t

in clero et curialiou8, verum utcunque tulerunt. ?o8t Leonoerßen8e

dapitulum^) äiet>u8 ?enteco8te8 äenuo coeoit 8ermonem Domini in

monte, quoä i8 e88et dnri8tianorum re^ula, quam äilißenter oovulo

äi8cenuam vrooo8uit, via qua valet venementia.^) riic commota

e8t cobor8 univer8a: canonici, univer8ita8, et äe 8enatu nrimore8

quiäam, 8tatimque men8e ^unio convocati8 omnibu8 praeäicatoriou8

lleolewm civitati8 äenunciatum e8t^), ut vo8tnac k!van^elium vraeäicent

') XVie ^rundlo8 die8e ^nl<laße unä xvie >veit entfernt ?ellilian davon ^var,

eine 8tllatlicliie üinmi8cbun^ von 8icn au8 xu beßßenren, xeiAt eine 8teüe au8

dem an^efünrten olrixieüen 3cbreibeni «vellem u.uo>t ninil 8e intromitteret

3enatu8 de conventu no8tro, 8eä >^ui>t nn^8um imneäire? Irritati 8unt ^ negotii

illiu8 inceptoribu8 nec de8i8tent facile; vix noterunt pronter plebem,»

^) i;2o; 8. oben,

') 1;22; 8. oben,

^) ?ecnter tneilt a. a. O. einen Lries de8 Lureriu8 an Zeat Kbenan mit,

>vorin 8icn äer8elbe über I^ütliaräz Hesti^lieit bitter beklaßt.

5) Die8e Nittneilunz ?eliilian8 i8t von ßro88em XVertb. Durcb 8ie erlialten

>vir nämlicli xum er8ten ^lale 8icbern ^uf8cblu88 über VeranIa88un^ unä Datum

<te8 «er8ten össentlicben Dolmmente8 in Za8el« Kesormation8ße8cbicnte ». Da8-

8elbe i^t abße^rucl<t in den La8ler (^nroniken I, 3. z8 ll. L8 >vuräe, da v»eder

in Kvst8 (^l!roniK nocb anäer8>vo ein Datum äabei 8tebt> bi8ner darüber ße
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8olum^) juxta antiqquorum 3anctorum explanationem, non 8ecunäum

propria capita et renitente 8criptura^), ninil contra probato8 rituz

eccle8ia8tico8 et u8um 8acramentorum nraeäicent, populum aä-

Gartentur aä obeäientiam, et ne quiä innovare fe8tinent, 8eä

-expectent futurum ßenerale concilium^). ?o8t lianc commi88ionem

Iactam, 8icut et antea, quamäiu praeäicator rlvan^elium oraeäica-

verat, interfui omnibu8 io8iu8 concionibu8, ut et auäirem ip8e quiä

et quomcxlo vraeäicaret, ut pro eo re8ponäere vel contra eum

proceäere po88em, utut re8 po8tula88et; ninil autem auäivi unquam

ex, eju8 ore, c>uoä non 8cirern olim äictum iui88e a 3ancti8 et con-

forme 3acri8 litteri8, licet non nunquam veliementiu8 inveliieretur

contra vitia, quam multi8 nlaceoat. ln fe8to omnium 3anctorum

et po8tea aliquot 8ermonibu8 äocuit ue abu8ibu8 in cultu 3anctorum, 8»u^n"um

multa äicen8, vera quiäem, 8eä quae8toriou8 Divorum Nmniou8

oäio8a, con8equenter äe vero Dei cultu et nonore 3anctorum.

?o8t aliquot äie8 vocati tuimu8 ip8e et e^o aä Domino8 äe (üani- ^"^u^

tulo, propo8itum, non e88e 8ervata per no8, quae commi8erant

ante, vraeäica88et enim nova et pernicio8a, et quoä 3ancti non H,oou»»un

e88ent lionoranäi, concita88e populum aä interfectionem cleri et

aä ^eäitionem, in^rato8 No8 e88e acceptorum oene^ciorum , et quoä

^,ve ^laria non oraret in praeäicationi8 initio. Ke8pon8um fuit a nooi8, ne»?o»»>o

cum ^,ve ^aria fui88e 8imiliter quoque äictum ?ater no8ter, orationem

äominicam, niliil contra näem et 8criptura8 e88e praeäicatum, 8eä

omnia ex 8ancti8 antiqui8 ?atribu8; äe interfectione cleri accu8atio

fal8a e88et et malitio8e conticta; in^rati non e88emu8, 8eä parati

aä numile oo8equium, aä omnia, quae pro pace et oono cleri,

8tuäio8e conari; non oportere timere 8eäitionem plebi8; äelato8

no8 e88e ex inviäia malißnorum , provocaremu8 aÜ auäitorium et

8tritten (a. a. O. 8, ;7 anm,) ob e8 in'8 ^ilir 1;2z oder in'8 ^al!r 1;24 xu

8etxen 8ei. Xacn ?ellilian8 ^eußni8^ i8t e8 nun erwie8en, da88 « i!n ^uni 1;22,

mitbin vor Oeliolampaä8 ^,nkunft ei^a88en ^voräen i8t. ^Vir ^enen in den

nun solßenden ^nmerliun^^n einiß^ ent8nrecnenäün ^,u8c,lrüclie <,1e8 Orißinal8,

um xu reißen, da88 ?ellilian nier von äie8em und hinem anc1c:rn ^landate rcdet.

^) »nüt anäer8 dann allein ^la8 neiliß evanßelium,»

^) »alle andere leeren, cli8putatic>n und 8tempanlen, den neilißen evan^elien

unä ße8cliristen un^eme8x, Al.mx unä ßar underla88en, »

') «bi8x xü verrer erlüterunß ».
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aä te8timonium coräatorum virorum, cum in ao8conäito ninil

fuerit äictum, et quoä äiver8a bominum 8tuäia in cau8a e88ent

^»vn°u»w variae intellißßentiae eorumäem 8ermonum. Ke8pon8io a Domini8

man8uete 8u8cepta e8t; promi8erunt oonam 8uam er^a no8 ßratiam.

?ro 8e concionator äiceoat, quiä et qualiter praeäica^8et; cautelam

prompt äilißßentiorem äe futuro; per H.äventum autem quotiäie

praeäican8 explicavit rlvanßelium «mi88u8 e8t», et tota nieme 8equente

8ati8 moäe8te praeäicavit u8que aä ()uaära^e8imam, et 8ine querela

manife8M; ni8 tamen non u08tantiou8 interäicta fuit in (^allii8 col-

lecta eleemo8inarum. 3upervenit po8t Dominicam Laetare reverenäu8

^^""?^?ater ?rovinciali8, inqui8ivit pro more et recitavit vi8itltta. — rlßo

ci!»i°ni ^uoque coram toto donventu et ?atre provolutu8 8uppliciter äepre-

caoar ?atrem, ut in8umcientiam meam attenäen8 et äir?amia8

inäißna8, qua8 paterer, quum po8tnac aliter aßere non po88em

quam e<?i88em nactenu8, ob temporum et rerum äiincultate8

oravique in8tanter, ut me a (^uaräinatu ab8olveret. ?olliceoar

excu8aturum me iä ip8um aä omne8 amico8 meo8 et inimico8,

äoctn8 et inäocto8, ne qui8 8u8picari po88it, oäio vel livore me 20

»o»ii«»»to ^mcio at>8olutum. Ke8ponäit reverenäu8 ?ater, 8cire me, praeter

con8uetuäinem futurum, ut iam ao8olvar, vix po8t tre8 men8e8

iri8tai-ite dapitulo, 8eä et ninc Näem prae8tanäam mei8 äirlama-

tioniou8 omniou8, 8i moäico noc tempore, non expectato ab8olverer

ab oincio; patientiam nabere äeberem exemplo 8uo, qui ßraviora

pateretur. acquievi et 8u8tinui patienter. baec vero aßebantur

8abbato ante ^uäica. 3equenti vero nebäomaäa, äum apuä (^noäental ^)

vi8itaret, aäierunt eum commen8ale8 continuo novi, Doctore8 uni-

ver8itati8, ex 8enatoriou8 quiäam et danonici; quiä ioi e^erint,

ne8cio quiäem, quia aoeram; auäivi autem, contra me et con-

cionatorem multa fui88e äicta et practicata; tanäem ro^atu8 ?ater

venit aä danonico8 collecto8 ma>ori8 l^ccle8iae, 8ocio a88umpto

donfe88ore rieilmanno Doctore; it>i querelae auclitae 8unt contra

praeäicatorem et me et Vice-(^aräianum cum preciou8 , ut e divitate

et loco mutaremur. lä ip8um referenti mini ?atri reverenäo

8ecretiu8 re8ponäi, iä ip8um quiäem cupere me et ro^8e nuper,

ho?c:nannten 3piiIc:nvor8tlllit,
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8eä jam timere, ne iä 8i iiat ot> danonicorum accu8ationem et

Doctorum, neri non r>o88e ab8c>ue 8enatorum et novuli tumultu.^)

?o8tea mini ?ater con8ilium 8uum inäicavit e88e, ut me Kei8er^

ber^am mittat cum nonore, ut 8im it>i (^aräianu8. ?raeäicatorem

recipere in 8ocium 8e velle, in no8trum locum vo8ituru8 8uum

8ocium^) et Komanum ^aräianum rvei8er8ber^en8em vatria La8i-

lien8em.^) re8ponäi ut nriu8. practica illa tota innotuit 3enatui,

incertum c>uo revelante, c>ui mi88i8 uuoou8 ex vrimoribu8 aä

reverenäum ?atrem r>o8tulavit c>uerelarum contra no8 äeno8itarum

articulo8, quo8 ni8i nriu8 viäi88ent, non r>ermi88uro8 8e ?atrum

illorum trium amotionem. reäit aä danonico8 ?ater reverenäu8, ^»'w^w-

petit articulo8, 8eä non recinit. aä c>uintam ?a8cae äenuo 8enatu8 ^°""

mi88i8 äuot>u8 vetit aniculo8 et te8tatur, non 8e pa88uro8 no8

amoveri, ni8i le^itime accu8ato8 et convicto8. ?er8tat ?ater in

orono8ito, U°icen8, vaci8 ßratia coßi eum, ut no8 amoveat juxta

praeäicta. re8nonäent mi88i, 8enatu8 nomine, revera 8enatu8 con- '

8ultum e88e, ut viäeant accu8ationem, alicx^ui non nermittere

amotionem, äenic>ue 8i per^at amovere no8 contra eorum volun-

tatem, jam nunc e88e äecretum, ut ceteri fratre8 omne8 po8t no8

äe urbe et donventu ejiciantur. auäien8 naec ?ater reverenäu8,

artmratu8c>ue, non 8erio liaec äici nec commi88ione 8enatu8, vrovo-

cavit aä prae8entiam ner8onalem aä 8enatum. con8en8erunt Le^ati,

con8titutac>ue e8t 3abt>ati äie8 8equen8, ea conäitione ut no8 quoque

äuo, ?raeäicator et e^o, pariter compareremu8 , auäituri nroponenäa.

domparuit ?rovinciali8 cum 8uo 8ocio ^oanne ^Vint^ler et con-

fe88ore, mei8 no8tit>u8 ; e^o c>uoc>ue cum concionatore vocati pariter.

?roponebat reverenäu8 ?ater aä 8enatum, auäi88e 8e c>uerela8 <äe^^^"^

conventu i8to per ?rovinciam , et nunc 8imile8 intra urbem auäiret, °°"""

timerent pericula 8eäitianum in uroe, 8i nic con8i8teremu8 äiutiu8,

') .^,u8 äie8er ^nt^von ?eIlil>ans erliennt m^n am bezten, >velcn' ßuten

Loden ^lie ?redißt de8 i^vangelium8 bereit8 unter allen 8tän>,ten der Levüüierun^

ßeiunäen natte; v^I. aucn die oben au8 ?ellilian8 oKixiellem 8cnreiben an-

ßetünrte 8te!Ie über I^ain un>,l VolIi von La8el.

^) Der nacnner ßenannte ^onann ^Vinxler.

') ^u8 >^er Familie I^umann oäer Knmann. 8. Lazler (^lironilien I, 3. 476,

^,rim. 1. Der8elbe wuräe 8päter x^'irliI!cn Luardian, sreilicli nur, ^veil er ein

Lazier war. lieber zeine 8clzmäbIicne rlnt8etxun^ 8, unten.
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pereßrinae äoctrinae praeäicarentur, non 8ine periculo oa88e nac

tempe8tate praeäicari veritatem ^), etiam e88e in conventu partialitate8,

quarum ni8i una loco moveatur, non e88e pacem, omnia 8e acturum

cum no8tro nonore; quibu8 con8ulere meäitetur 8icut et uroi pro

virili, et alia multa man8ueta et rationabiliter loqueoatur; qua

oratione iinita, e^o quoque loqui ju88u8, 8ummatum naec äixi:

^?»"»a" ^o me äillamatum per ?rovinciam et accu8atum apuä reverenä.

?atrem, ut pernicio8u8 conventui, exo8u8 quoque tratrit'u8, clero

et populo ob I^aere8im Lutneranam, ut timenäa fuerit mei et fratrum

exnul8io, iäque reverenäo ?atri 8crir>ti8 et äicti8 relatum; äe qua

re aliquanäo ?atri re8crio8i, ninil aliuä me 8cire, quam me liaoere

ßratio8o8 Domino8 et cive8, et me 8ic rexi88e conventum, ut

aojectionem innone8tam non meruerim, quamquam optem ex animo

omcio exonerari, ne 8im 8eäitioni8 cu>u8cunque occa8io; ovtarem

tamen 8cire accu8atione8, paratu8 reääere rationem äe iiäe, moriou8

et re^imine fratrum; quoä 8i non accu8er vel convincar, paratu8

8im vo8tliac aßere quoä nriu8, quamäiu iä ?atrum ooeäientia,

et tavor Dominorum permi8erint. t^t nraeäicator quoque äe 8ua

praeäicatione loqueoatur, oro loco et cau8a; 8ic itaqueäimitteoamur;

eßre88i8 nooi8, retento reverenäo ?atre, quiä illi äixerint ne8cimu8;

reäiit aä 3orore8 cum 8ui8 praeäicator et e^a aä locum no8tri

conventu8. ^,ä ve8peram, amicorum relatu nooi8 innotuit, per

8enatum vocato8 quatuor Doctore8 oräinario8, quiou8 ne^ata 8int

in oc>8terum 8tit>enäia lecturarum, quae a 8enatu recipere con8ue-

verant, äenunciatum quoque confe88ori in (^noäental Doctori

(^re^orio, aoiret e civitate eorum, 8eä nec ^oannem ^Vintxler

nabere vellent, 8eä utra8que abire >uoerent inira triäuum. 3ero

autem äiei illiu8 reverenäu8 ?ater reäien8 ad conventum quere-

yurrei» r, oatur 8e contemptum tam a 3enatu , quam 8ut>äiti8 , me et ?raS-

ne»PU!«i« äicatore, inooeäientit>u8 a^l rece88um; re8ponäi 8olu8 8c>ii, nolle rio8

contra ooeäientiam 8uam et voluntatem manere, nec aliquatenu8

contemnere ip8iu8 ju88a, 8eä malicio8i8 no8tN8 aäver8arii8 et invi-

äio8i8 non ooortere creäi 8olum, qui aouterentur creäulitaate 8uae

paternitati8 aä äe8tructionem conventu8, quiou8 8it imputanäum,

8i quiä illeßitime factum e8t, nempe ab l^eilmanno et ^Vintxlero;

vßl. die Linlcitunß L. 2.
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malle quiäem me ao8ceäere et quiete frui mea ab8que officio

d!uaräinatu8, 8eä äitlamari all inviäio8i8 et tal8i8 liominit>u8 8u8tinere

äiiücile 8it, et äe8erere tam eßreßium conventum et 8enatui

contraäicere tantae urbi8 in re non irmone8ta et pro ju8titia morum

et iiäei, non e88e con8ultum nobi8, qui tot anni8 lione8te no8

ße88imu8, et >uxta verbum Dei et con8cientia8 äocuimu8, maxime

quoä ceno 8cirem, c>uo8äam fratre8 8ine nobi8 in noc conventu et

oräine quoque illo remanere nolle et vix oo88e, nec velle etiam

mutari aä loca alia, ubi minu8 quieti in con8cientia 8ervire Deo

valeant, coßenäi aä ea, quae contra 8uam con8cientiam aßere con-

tinßeret: erat enim etiam rumor >am antea, omne8 fratre8 mini

con8entaneo8 mecum uuoque expellenäo8, quorum e^o curam

liiaoere coßebar. Ke8oonäit miliii reverenäu8 ?ater, aoiturum 8e

ab8que conclu8ione vi8itationi8, iä quoä et fecit. ln men8a enim ^ditu»i>»tli»

äie äominico (^ua8imoäo, facta fratritiu8 utili et eruäita iiäelique

exliortatione , oacem illi8 con8ervanäam aämonuit, u8que aä tempu8

provinciali8 dapituli imminenti8 aä ^,ußu8tum: quereoatur 8e im-

oeäiri in 8uo oiricio: abituru8 >am miliii äicebat, me non e88e 8uum

(-uaräianum, 8eä 8enatu8 La8ilien8i8. re8ponäi, r>rovolutu8 ßenibu8 :

at>8lt, reverenäe ?ater, (^uaräianu8 inlelix 8um non alteriu8 quam

ve8tra autnoritate et capituli r>rovinciali8, paratu8 nunc eßreäi

conventum, 8i iuoeat, con8iliumque erria^ltaoam äe eo quoä mini

a^enäum nutaret, 8i in certum orae8en8que periculum conventu8

et fratrum abire äeberem, vel pro nonore et 8alute fratrum et

oräini8 äiutiu8 remanere.^) rve8nonäit, tarcü'u8 nunc po88e con-

8ilium prae8tari M8 rebu8, aäjicien8, placiturum tor8an patriou8

maßi8, ut re8ißnent conventum civibu8, quam ir>8Nrum in8tantia

velle imveäiri in. re^imine.

3ic e8t äi8ce88um: et naec infelicitati8 meae M8toria pauci8

äe8crivta 8it, ut contißit, et veri88ime, unäe aßno8ca8, cnari88ime

frater, quiä mini in M8 eventibu8 fuerit imputanäum. dau8am e^o

meam dnri8to commenäaveram, c>ui eam u8que moäo tuetur

') In ^em oiüxiellen 3cnreiben redet ?ellilian von der neilieln ^lternative

mit folßenden ^Vorten : « de mi8errimo LuarcIianatu meo expecto ordinatic>nem

Dei et ve8tram. l'Ion 8ine äiiiicultate po88um äe8erere et non 8ine maxima

mole8tia 8u8tinere. »



94

tuebiturque in futurum, ut aä8im ooniz lratriou8 cum riäe, interim-

que ne^li^am quiä bominiou8 vlaceat, cum Dei voluntati et juxta

lum'^utdeli ^^^ verbum ootemverare äe8iäero. quoä autem accu8or, vermi8i88e

°«>,»»<» ^^ fratriou8 lectionem liororum Lutneri, et apo8tata8 ab oräine

nutrierim, äico, quoä notum e8t omniou8: plena e8t uro8 La8ilea

non 8olum liori8, 8eä et imnre88oriou8 , ut vraeveniri non vo88it

eorumäem librorum lectio, quanto arctiu8 pronioentur, tanto aviäiu8

et aräentiu8 cuviuntur et leßuntur. ßratia Dei äi8cernere oo88um

vrecio8um a vili, verum a tal8o. Le^erant jam Lutneri lioro8,

antequam La8ileam veni88em (^uaräianu8. e^o curam aäliioere 8tu-

vexp«»w«i>ä^7n ma>orem re8iäuo8 con8ervanäi, quam receäente8 revocanäi,

malo eo8 fori8 Domino 8uo caäere, quam intra Domino, milii,

tratriou8 et oräini ooe88e. 3tu<!ui eo8äem cum re8iäui8 creoro

con8olari 8crinturi8 äivini8, nortari, ut lit>era Domino con8cientia

8ervirent juxta livanßelium, vrote88um in re^ula. Volui88em votorum

obli^atione8 non a8nici tantum 8eä Domini manäatum, cuju8 8umma

et 8copu8 e8t dnarita8 ; aroitratu8 8um 8atiu8, vauco8 8ervare oono8,

quam vlurimo8 retinere involontario8. 3ini8tre mini intervretatum

auäio et inver8um, quoä äixi88e me recolo et aänuc äico : 3i fratre8

in ?rovincia tota, qui Lutliierani naoentur, et ea tantum ratione a

(^uaräiani8 8ui8 tolerari vix oo88unt, aä meum conventum tran8-

ferrentur, nempe Laxileam, et vici88im Iii fratre8, qui nic oäio8i8-

8ime per8equuntur Lutnerano8, quo8 vocant, et inquieti 8unt,

reponerentur in illorum loca, oa88im con8uleretur et not>i8 et alii8. ^)

Verum non vatiar e^o me Lutneranum äici, ea ratione, qua in8i

i^üo«nnt» intenäunt loquente8. 3acro8 lioro8 a88iäue le^o, reliquo8 cur8im

»wawm leßenäo ßu8to; quae oona oiienäero, amplector, quoä inutile et

non 8oliäum, ne^li^o, non curan8, qui8 8crioat, nec etiam quitl,

8eä quam nrmiter et 8oliäo veroo Dei prooetur, interim quoque

attenäen8, 8i con8onent antiqui8 3anctorum 8cripti8, quiou8 Lutne-

rana multo minu8 äi8coräant, quam ei8, quo8 nominamu8 3cno-

la8tico8, potiu8 ?nilo8oobo8 quam l'neolo^o8. 3cio in ni8 mini

non äi88entire fraternitatem tuam, amici88ime ?ater, qui 8emper

') Der nämlicne orißinelle Vor8cnla^ lm<^et 8icli aucn in >,lem aben an-

ßeiünnen <Mzieüen ^cnreiben, unä nocn im ^abr i;2; wie^ernc>lt ?eUiK.m

<^en8elben äem Xreu^nacber Xapitel. 8. unten.
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malui8ti, praeäicator multi tempori8, äevoti8 et 8viritualiriu8 8ancti8-

que autborit'u8 incumoere vri8ci8, quam moäerni8 illi8 formalixa-

toriou8 et 3coti8ti8, a quiou8 8emver aonorrui8ti , iä quoä e^o

taräiu8 8en8i, quam placeat moäo, licet non tam taräe, quam alii

no8trorum, qui totie^ aämoniti, tam con8cientia, quam coniu8ione

lioäierna, aäliuc altum 8omnum äormire non ce88ant. 3i per^o-

naliter colloqui vntui88em, una et altera nora mini non 8ut?eci88et,

vro quiou8 comoen8a, quae8o, temou8 lectioni8 narum, 8i poteri8

per otium noc ledere. La8ileae z. Kal. ^ußu8ti 152z.

rlanc e^o evi8tolam commi8i äeferenäam fratriou8, qui aä

dapitulum, mitteoantur, a quo ninil vel con8olationi8 vel re8oon8i

relatum e8t milii, ni8i quoä exoneratu8 et ao8olutu8 iui ab omcio

renenäi fratre8, in quem locum repo8itu8 e8t quiäam Komanu8, ^^"^?,

qui fuerat (^aräianu8 Kei8er8t»er^en8i8. l8 tuerat olim anni8 multi8°^^^"°

La8ileae conie88or primorum civium et matronarum, I^omo pror8u8

inäoctu8, ut in tota vrovincia inäoctior (^aräianu8 non fuerit, et

nomo ventro8u8, non 8enwer oonae famae. eum, quia plurium

civium favorem naoere viäeretur, ^) in locum meum 8tatuerunt,

qui et venien8 benißne me tractaoat, commi88ione ?atrum, qui me

8ineoant a^ere, quae aßeoam. ^am enim in 8cola l'beoloßorum

nraele^ebam <^ene8im, loco ^lauricii Doctori8, et nraemium labari8

mei^) r>ermi8i aä victum et nece88itatem fratrum conventu8, nilm>^^'^,

e^o aä meum u8um oräinari8, unäe et ßratior eram (^uaräiano.

Verum occulti8 moäi8 8ata^ebat mini reääere quo8äam civium

inimico8, 8eä excelleoat 8emper amicorum multituäo; jactaoat 8e

mentien8, ea ratione poctum in illuä omcium, ut praeäicatorem

et me exvelleret cum tempore. 8eä Domino parte8 no8tra8 tuente,

ante iinem anni maßna contumelia non 8oIum ip8iu8 et ju8ta, 8eä

conventu8 in8iu8 et tratrum äeäecore, quale in ;o anni8 nunquam 8<!olt»t«l

tulerat, equiäem turpiter äer>renen8u8 e8t, in cellam et Iocum

lio8pitum intromi8i88e 8cortum, ubi et in 5acto äer>reben8u8, a toto

^) Die dem ?inin^er entxoßene und ?ellilian xuße^anäte Le8uläunß mu88

Icslne unan8ebriliclie t^e^ve8en zein; ^eniß8ten8 8aßt ^son. ^abriciu8 a. a. O.:

«inter pi-imo8 ?. La8ileae 8inceriorem docuit tlieolc><;!am, prudenti88imo civi-

tati8 eju8 3enatu factum noc Ion^e nulcnemmum non adprc>bante moäc>, 8eä

Maniäco in8uper r>ro8equente 8tipenäic>, »
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conventu fratrum vrovinciali accu8atu8 et äepo8itu8, aä alium locum

mutatu8 et carceri mancivatu8, merceäem receoit 8uae oeriiäiae,

qui eo iv8o facto imorooa melioriou8 fratril>u8 infamiam innrere

paraverat, qumn io8e ju8to Dei ^uäicio tulit. ln eju8äem locum

mI88u8 e8t anno 24 aliu8 (^uaräianu8, vir oariu8 et äoctu8, ^latnia8

^le^8enoacli: i8 in manäati8 accepit, ut vraeäicatori et milii ßravi8

non e88et, 8meret aßere, quae a^eremu8; ne^aret niliil none8tum

factu; quoä et fecit. ?erßeoat vraeäicator rlvanßelium vraeäican8,

e^o in lectura mea cum Oecolampaäio, vici88im leßente8 in 8cnola

tliieoloßßica, quae coeoeramu8, et tmivimu8 quoque, ip8e ^ajam, e^o

(^ene8im, ip8e 8ut>inäe ?Ioi8tolam aä ^omano8, e^o ?araoola8

8alomoni8, per annum illum 2^ et vice8imum quartum u8q.ue in

vice8imum quintum. Venieoat u,uotanni8 oro more ?rovinciali8

Mni8ter qui tunc erat i8 ?ater ^lexanäer ^lolitori8, cui 8crio8eram

epi8tolam, et inter vi8itanäum vaterne et amice tractavit, utro8qque

me et ?raeäicatorem. ^am autem tertiu8 frater ^olianne8 Krei8 ^)

accevta licentia a ?rovinciali, eo temoore äum 3atxßeru8 tra^oeäiam

exoeriretur, interceäente patre vro nlio et mmre, cu>u8 auxilio

inäißerent, eum, qui contra voluntatem varentum äuäum frater

tuerat La8ileae factu8, or^ani8ta eßre^iu8, iterum repetitu8, et Deo

ma^i8 ooeäire volen8 ac Narentit>u8 e^entibu8 quam (^uaräiano,

abierat ^rßentinam cum varente, ioi et ma^i8ter luäi lactu8,

Domino 8ervivit 8anctiu8 et varentiou8 e8t ot>8ec>uutu8 multi8 anni8,

äon<.c ioiäem ad 3. >Iicolaum oniit anno 1541, qui mini nliu8 et

frater fuit omnium cliari88imu8, eßreßiu8 8crioa, liiomo Texter et

8anctu8.

(^uamc>uam vero mini (-uaräianu8 ille ^) tunc meu8 faveret,

erant tamen iratre^ quiäam laici: culinariu8 et cellerariu8 milii

lio8tiliter infe8ti cum alii8 vauci8; timuerunt er^o vitae et periculo

meo viri boni, in vrimi8 ^Väam ?eni ^) cum 8ua uxore, qui mini

') Der oben anßefüline VicezuarcIian.

u) ?ür ?etri ^ar ?ellikan8 I^eben 8cnon äe8^'sßen von ßru88em ^Vertn,

^eil der uneißßennütxiße ^l^nn be8tändiß für ilin arbeitere. Da88 die >irei xu

Lnäe äe8 ^alire8 i;2; bei ?etri ei-8cnienenen ^u8gaben von I^utlier8 ?enta-

teucli (8. Xetzßer a. a. O, 8, 47 ff.) unter ?elIil«n8 nei88ißer ^litwirkun^ xu

3tanäe Iiamen, üei^I un8 der Lrief ?ellilian8 an l'noma8 Llaurer vom 12. De^.
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toto vere ultimo anno quotiäie cioum et potum mitteoant, quem ^"°"A""

8umebam non cum reliqui8 fratriou8, qui >am eßere incioieoant,

quia nova temeritate et 8tultitia cive8, fautore8 omne8 valäe irri-^A^AA

taverant, anno 24 w in feoruario, quorum numero plu8 quam 7o »o«»»'>oi'

optimi et uivite8 cive8; maxima var8 illorum äe 8enatu erat, cum

ip8o don8ule triouno vlebi8; lii omne8 8uo et aliorum amicorum

no8trorum civium nomine ro^aoant, ut uro tot liorarum cantioniou8 ^'^^^"'

et tot ^18818 äißßnaremur oräinare, ut iiora 8. quotiäie liiaoeretur

per rioram äimiäiam 8ermo, ex 8acri8 litteri8 novi ^e8tamenti ')

in no8tra eccle8ia, quae vrae alii8 ampla e88et, et in coräe civi-

tati8 commoäe 8ita. (^uaräianu8 et reliqui 1ratre8 re8ponäerunt,

8e äelioeraturo8 8uoer nac re, quiä facto illi8 8it ovu8. k!^o,

?raeäicator et quiäam alii, praeäicatore8 äocti et boni, con8en8erunt ^"^^

et 8e8e obtulerunt 8vonte facturo8 po8tulata, tam 8ancta, tam con- "^'"""

sormia reßulae et voti8 3. kranci8ci, tam levia factu, tam boni8 et

optimi8 amici8, quorum eleemo8ina nutrietur conventu8, quiou8

oiien8i8 extrema immineret e^e8ta8 et liio8tilita8 quoque; praevaluit

in uno et altero juvene meäieta8 votorum eorum, qui nollent ac- ^"^

quie8cere, quoä viäeretur e88e Lutliieranum, vraeäicare äieou8 pro- t"!v'."^, °^

fani8, con8ilium cavtanäum ?rovinciali8 ^iini8tri, qui aä illuä con-

8entiret. iä me male liiaouit votum et äecretum, iäeo 8tatim äixi:^"^^

quanäoquiäem vo8 tratre8 tam 8ancti8 et leviou8 preciou8 ami-

corum ve8trorum acquie8cere recu8ati8, po8tliac e^o ve8trarum

nece88itatum patronu8 non ero, pro vooi8 ninil ro^aoo, quae pro

Iaooriou8 mei8 äantur vecuniae, aä meae vitae 8u8tentationem

u8urr>aoo, vo8 po8ttiac viäeoiti8, quomodo 8iti8 nutrienäi, et qua

i;2; (abßeäruckt von (Beißer in äen ^abrbb. für äcut8clie Ideoloßie 1876,

8. 21; ff.), wo e8 nei88t: « contuli Lutberi no^i tran8lationeir> germanam ei

vebementi88ime placet, ut minor po8tbac nece88ita8 8it inve8tißanäi bebraicam

veritatem ni8i textum praeceptoribu8. » Da ?ellilian daxumal über äie (iene8i8

Vorle8ungen bielt, laß äie8e ^,rbeit ibm nalie.

') Die8e Iüblicne «Initiative» äer Lüi-ßer8cliast wirä ^volil xum grö8ten

l'neil eine kolße der ^arel'8cnen Di8rmtation ße^ve8en 8ein, welcne in jenem

Zionat ket>ruar der bi8cnöfiicnen durie unä den «l^eßßenten der I^niver8ität »

xum lrc>tx vom I^atb war erlaubt wnräen, unä von der I5vff (Lazler <ülirc>-

niken I, 3. 4;) 8aAt: « e8 liam nucn vil ßutx äorvon, e8 ßienßen aucli v!I

8ecliten unä ceremonien ab, e8 enä8tunäen oucn viel cri8tlicner lerer änvon uff. »
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ßratia populi et amicorum civium 8u8tentanäi. rlt ab eo tempore

coeni amvlecti cioum, c>ui mini äeferet>atur at> amici8, ut äixi.^)

^uäiente8 vero amici no8tri omne8 malevolentiam fratrum, ver88i

^t"/°!i 8uiN aä unum in inimico8, jurante8 ninil r>o8tnac eleemo8inarum

ll»tridu» Iarßituro8, ut alia8 fecerant. 3ic autem re8titit anno 24 to,

«25 ^equenti anno, qui erat 1)2;tu». celeoranäum erat dapitulum

provinciale in drutxnaco oppiäo, et licet no8ter (^uaräianu8 vir

oonu8 erat, 8eä civiou8 in^ratu8 et au8teru8, qui cau8a fuerat ne^ati

8ermoni8 quotiäiani, et rißiäu8 contra alio8 Lutnerano8, e^o tamen

liaereoam in osiicio jam äuoou8 anni8 lezen8 l'neoloßiam et multa8

äevoran8 a fratriou8 mole8tia8 et timore8, tanäem imminentc da-

pitulo provinciali, aä Dominicam ^uoilate, aä ?atre8 danituli, cui

«pt»wi» »I nraeerat ^lexanäer ^lolitori8, nanc tran8mi8i epi8tolam ultimam,

«worit»» nonäum coßitan8 äe äe88erenäo Oräine quiäquam. duju8 epi88tolae

coniam e^o ip8e mini re8criv8i, in te8timonium cau8ae meae, quam

vooi8 quoque iilii8 mei8 leßenäam, et ut>i nece88e fuerit, äeten-

vi»oe»»iQ 8anäam aä8crioo, aä rei memoriam, ne levi8 et neriiäa viäeri no88it

i°vi» ^o aliuuo mea äi8ce88io, quae oo8tea 8ub8equuta e8t, Domino

oräinante.

üi>t»wi» Keverenäi8 ?atrit>u8 Oräini8 Mnorum, in (üonventu'drutx-

nacen8i con^re^anäi8 aä Dominicam ^ubilate, 3piritum 8apientiae

et nietati8 precor ex animo et 8alutem in Domino. K^equi8itu8 fui

ri<)le»»io nuner e^o a mei8 donventualit>u8 ?atriou8 et fratriou8, qui fuerant

»"» ^u88i auäire querela8 contra (^uaräianum, ut mori8 e8t. et contra

morem, 8ubito, ninil tale coßßitantem me aäißßere conaountur, qua8i

aä novam Oräini8 nro!e88ionem, ne8cio qua iä autnoritate vel

inäuctione tentante8, for8itan cupiente8 me bac occa8ione expellere

nolentem. Iie8nonäi e<;o 8tatim, bac äe re me voni8 mei8 ?atriou8

vrovincialiou8 8crinturum, iä quoä nunc extrema nece88itate com-

') <3eßßen den <3e^anlien, da8 Xlo8ter ^änxlicli xu verla88en unä ^a8

Orden8liIeid llbxuleßßen, liämpfte der ßewi88erilialte ?eüilian snrt^äbi-end. Linißße

XVocben nacli Q8tern i;24 8cnrieb er an dapiio (^imler'8clie 8amml. Orißinal

!n ^tra88b.): c<L^o, 8i omnibu8 inimici8 mei8 ei evanßelii o8oribu8 ei plane

impii8, ut apparet, ßranKcai-i cuperem quam maxime, cucullam rejicerem, iä

nempe plurimi etiam ?atrum meorum maximopere cuperent. » Ü8 8cneint inn

von ^ie^em Zcnrilt 8omit aucn die kurcnt abßenalten ?u naben, äer8elbe I<önnte

von den Xatnoli8clien xu linzun8ten de8 Lvan^eliuni8 au8ßebeutei ^veräen.
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vul8u8, vere, iiäeliter et 8erio 8um tacturu8, ob8ecran8 eam nanc

meam evi8tolam leßere äißnemmi, et quiä vnrro facto 8it ovu8

äilißßentiu8 coßitare, 8ic enim exißit temoorum, cau8arum ver8o-

narumque conäitio. lmorimi8 a multi8 auäio, Oräinem et fratre8

vrooter me non parum per ?rovinciam confunäi, ut äicunt, tam a H,^'"'" "^'

Lutberani8, quo8 vocant, quam al> alii8, illi8 quiäem me tanquam ^°"°'

Lutneranum oooonenti!?u8 lratrit'u8 menäicantiou8, exnortantibu8 et

contenäentit>u8, ut iv8i quoque me aemulari äebeant et veritati

aänaerere, I8ti8 vero, eaäem ratione invaäentit>u8 eo8 imvlooerii8

et eleemo8mam ea ooti88imum ratione ne^antibu8 et oäientiou8,

quia me Lutneranum liactenu8 8u8tinent, et non ut excommuni-

catum et naereticum carceri incluäunt vel 8acriiicant, ut loquuntur.

(^uin et äicuntur l^vi8cooi quiäam Domini, imvroperare patrit»u8 ^l"°°?^

orclini8, qua8i per me vromoveatur ne^otium Lutneranum, ^ »»»bein»«

<äamnum iv8i8 non moäicum, qua8i fontem earum rerum putante8

bunc no8trum conventum La8ilien8em, uoi e^o imvre88ionit>u8

liororum invißilo et 8ecreto a^am omnia. ?raeäicator autem, ^o-

anne8 Lutnaräu8 out>lica vraeäicatione in8tet fortiter; 8eä et >am

äiu accu8or avuä ?atre8 ?rovinciae, qua8i apuä 8enatum öa8ilien-

8em 8ollicitaverim aä iä, ut at> noc loco amoveri nequeam, oo

iäque viäear a vot>i8 inäißnu8 omniou8 oilicii8 oräini8; äe quo

tamen tantum abe8t, ut tri8ter, quin ^auäeam multum et ^auäeoo

8emver, liuju8moäi ve8tri8 oiricii8 tanäem liberatu8; >am nunc non

äubito mini aeque imputaoitur, fal8o licet, ablatum re^imini ve8tro

mona8terium 3. dlarae in (^noäental; auäio quoque fratre8 äolere ^dwtum

quoä in I^eonoer^en8i daoitulo non tui88em vel incarceratu8 vel »n«ae!>t»i

omnibu8 exautoratu8 oNcii8 et nonoriou8; äenique nunc etiam

äolere, quoä in daoitulo Lant8nuten8i conventu8 no8ter La8ilien8i8

non fuerit, juxta aliquorum con8ilium, re8ißßnatu8 et excommuni-

catu8 a vrovincia, quin et auäio veneraoilem et ex vot>i8 ovtimum

virum ?atrem <Ia8var 3atxßerum male auäire va88im a ceteri8

quibu8äam maßni8 ?atrit>u8, quia me amaverit, et oro virit>u8

äefen8arit, nec aliorum in8aniae con8entire voluerit.^) l^x quibu8

intellißo me liaberi a vobi8 ut ve8tem et venenum Oräini8, non

') 8cllon in 8einem nt^xiellen 3cnreiben an da8 Llni^8nuter Kapitel batte

?elliIian erlilän, er lienne 3at^er al8 «minime 8uper8tit!o8ae tidei,»



1oo

8olum provinciae; omniumque apo8tatarum ve8trorum fratrum in

provincia reu8 I^abeor et äirlamor; amici in nrovincia fratre8 me

äefenäere non auäent, aui mei quoque cau8a oäiuntur. lnter

iratre8 multo8 no8tri conventu8 exverior in äie8 maßnam corääium

amarituäinem et inviäiam, quamlioet non ce88arim interim ei8

w^,i»'^. oenefacere, moäi8 quit>u8 potui omniou8. ?ericlitor inter malevolo8

t"du» fratre8 non moäicum äe fama et vita, qui me ut excommunicatum

nabent, tatentur publice, accu8ant, traäucunt, äirlamant, omne malum

mini imnutant, vaunertatem, quam bactenu8 nullam 8en8erunt, mini

terunt acceptam, nro8cinäunt me multi8 menäacii8, co^or auäire

jußiter eorum oomurmuratione8 contra t>ono8 viro8, qui me

äilißunt et acceäunt; viäentur maßnopere äe8iäerare, ut aoeam, et

eo8 äeferam, exi8timante8 , 8e meliu8 riat>ituro8, propter me 8ioi

eleemo8ina8 8ubtrani querulantur, qui 8ine me, creäo, mi8errime

"?n°^iu^" vivere potui88ent. 3i in alium conventum mutari con8entirem,

tocuui ^a^^ Deu8, quiämirii continßeret? qua coräi8 pace et 8viritu8

lioertate vivere oo88em, aßnu8 inter luoo8, vel ut ip8i äicunt,

naereticu8 inter ^elo8i88imo8 ?avi8ta8. lnterim non pauciora vatior

ab alia turma virorum bonorum, qui ferunt ae^errime, me tamäiu

contra con8cientiam, ut ajunt, et verbum Dei cobaoitare cum bvpo-

criti8, fovere nvpocri8im, äefenäere impietatem, vluri8 naoere vota

numanitu8 in8tituta, quam vraecepta äei, ex eleemo8ini8 vivere,

quam lat)oriou8. 3unt, qui >am äuäum et ante triennium et

u8que nunc 8vonäent ve8te8, men8am pro tota vita mea, etiam

praebenäa8 et varocnia8; interim leßere non oomitto amnia tum

^uaiowma°^^^ ^^ aliorum utriu8que parti8 3crivta äilißenter, tolu8que

otriu» 8^^ ^ 8acri8 literi8 le^enäi8, äie noctuque, invenioque 8ut>inäe

forti88ima e88e 8crivta contra atiu8u8 äoctrinarum et morum rioc

no8tro 8aeculo in omnit>u8 8tatibu8, ut 8ine ma^ni8 aou8iou8 ninil

liceat inveniri, quae r!actenu8 8ine veroo Dei äocuimu8 vel operati

8umu8: contraria vero, quae vroferuntur , mini certe viäentur et

oluriou8 quoque mecum incon8tantia e88e, äeoilia, äuoia, numana.

Kebu8 itaque mei8 8ic nunc 8tantit>u8, cum tantae 8int querelae

ve8trae atque ve8trorum contra me, vici88imque tot proäucere

vo88um cau8a8 contra vo8 vel oräini8 fratre8, interimque rmju8-

moäi lectioniou8 in8tructu8 et oer8ua8u8, eo animo e88e coßor

volen8 nolen8, ex vooi8 auäire cunio, quiä con8ilii mini äare oo8
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8lt!8 : non auäeo requirere ve8tram 8ententiam, quiä multi ve8trum,

8i non omne8, loco meo vo8iti facturi e88eti8, quanäoquiäem ^iuä^"^"^

aßere non po88um, quÄm a^am vel e^i, nec poenitere pote8t verni °oi>v°«»t.

vel facti tot anni8, etiam 8t cra8tino morituru8, äivinum triounal

me 8uvterfußere non oo88e certi88ime creäam, 8ecu8 enim aßere

non po88um nec äebere 8cio, quam ut bactenu8 eßi; non ißitur

invenio mecum aliuä con8ilium, quam ut pruäenter locum meum

non äe8eram, a8vlum mini innocenti a Domino Deo orovi8um,

La8ileae ßratu8 amplector, ut non patiar volentem me tran8ferri

in alium locum vel conventum, uoi ut pernicio8u8 naoitu8, omni

e^8em fratrum oäio ver8equenuu8 et extremi8 8uvnlicii8 arücienäu8,

8ine aliqua 8pe meliori8 8tatu8, paci8 meae et confrairum meorum

qui mecum 8unt, qui etiam nunc quoque ootare cernuntur anitum

meum, ut äixi, et quiou8 oo88unt cuniculi8 moliuntur, ut extruäant.

3i itaque ?aternitate8 ve8trae conventum La8ilien8em re8ißnare ^"„^°

voluerint et pro membro äenlorato nabere, in eoäem tamen e^o

maneoo, more meo vivam, ut 8me confu8ione Oräini8 oo8tnac

propter me, reliqui8 conventinu8 e88e oo88im (utili8), quantum

iieri pote8t: vivam autem aä veneplacitum non 8olum Domini

no8tri ^e8u dliri8ti, 8i ßratiam aä iu larßietur, 8eä et 3ancti kran-

ci8ci, nemoe 8ine orivile^ii8 omnibu8 8eäis Komanae, 8ine inutilit>u8

vel pernicio8i8 traäitionibu8 numani8, non tamen aä libertatem

carni8, 8icut nec nactenu8 me vixi88e 8ati8 8citi8, quotquot av

aäole8centia mea per XXXlll anno8 con8uetuäinem meam no8cere l»!»» wt^r»

potui8ti8, 8ine omni labe vitae et famae, quantum attinet aä lm-

manum juäicium, ut nec inimicorum meorum in nac re te8timonium

8ubire verear, quoä certo 8ciam ninil contra nublicam none8tatem,

niliil contra reßulam, ninil contra 8tatuta me notabiliter unquam

ße88i88e; 8ic po8tnac juxta C!bri8ti reßulam me victurum 8nero.

(^uoä 8i äiutiu8 elementa munäanae ju8ticiae, ceremonia8 varvu-^nleow»»a

lorum et infantium illactementa non tulero, nemo 8uccen8eat,

quanäoquiäem tot anni8 non ninil virilitati8 et juäicii accreverit

literi8 a88ueto 8acri8, ut nolim infantium 8cliola et in8tituti8 vueri-

libu8 vervetuo äetineri, et nimium taräo8 coaetaneo8 et contuoer-

nale8 in via Dei moro8o8 conäi8cipulo8 morari äiutiu8 non äebeo

neque volo, Domino volente. 3i vero con8entaneo8 eju8moäi

fratre8, quo8 multo8 in vrovincia tota 8entiti8, a88ociare mini
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volueriti8 in nunc no8trum La8ilien8em conventum, quoz vo8 ceu

Lutnerano8 mole8ti88ime ferti8 et ut projectamenta äuciti8, immo ut

pernicio8o8 per8equimini, aäver8ario8 äenique meo8 8i e conventu

amovere vulti8 in illorum locum, 8entieti8 prope äiem, 8i äeu8

voluerit, fructum meo juäicio 8anctum et nonum, 8eä et utilem

venementer, äe quo olim 8iti8 liauä parum ßratulaturi, 8i quanuo

aßno8cenäae veritati8 ßratiam tueriti8 a8equuturi, ex renovatione

n«?»°?°w°. (^ri8tiani8mi per veroum Dei purum et 8olum , propeäiem con-

m»na»» 8p^^^äa in omniou8 8tatiou8 ; in8tat enim non 8olum relißio8orum

mona8ticorumque, 8eä et totiu8 dnri8tianae totiu8 Kein. reformatio,

quam nec vo8 nec univer8u8 oräo papi8ticu8 poterit impeäire,

omniou8 8ui8 molitioniou8, quin lon^e faciliu8 pariter involvemini,

quam nuju8 numini8 impetum conioere po88iti8, contra roour et

nrmitatem veroi Dei et xelum praeconum eju8, quiou8 facile e8t

^°"v<^w^ ^^ ^^> ^^ mortem u8que äecertare et opu8 t^vanßelii propa^are

per oroem univer8um. (^uoä8i conventu8 La8ilien8i8 curam ac

re^imen a88ervare et manutenere placuerit, atque meam conäitio-

nem ferre aequanimiter voteriti8, ac 8imul äilißentiu8 curaveriti8,

ut in pace per8everare mini liceat, et e88e tranquillum, ut veroo

Dei in8i8tam lioeriu8, facta tran8latione fratrum quorunäam, äiutiu8

feram reliquo8 et quicquiä ferenäum erit; amanter, pacince, ac

utiliter cum illi8 conver8ari non rennuo, moäo in con8cientia mea

non ßraver, vel oomittere coactu8, quoä con8cientia aßenäum

uocet et veroum äomini, vel a^ere compul8u8, quoä vetat Deu8.

Dili^o enim fratre8 et oräinem, äilexique 8emper; licet parum

^v^ nunc äili^ar, nunc enim vooi8 impiu8 8um et 8tultu8, qui nuper

uoctior naoedar et Konu8, cum iäem fuerim 8emper et noäie,

praeter aivinae le^i8 amorem, quae mini nunc clarior quam ante

erfullet, kratrum er^o 8oualitatem non ßravatim feram, 8i me

ferre voluerint. 3in minu8 iu placeat, et vo8 curaturi non 8iti8,

quae futura 8int viuebiti8 una mecum, quou nunc futurum ne8cio.

(^uae enim timor Dei et none8tati8 amor in tempore 8ua8erint,

„° ,>.!t,»io^^ ^^^ oräinaverit, cui e^o 8um curae, ue cra8tino ninil 8oIlicito,

pariter 8ciemu8; 8ic enim lioera vivo con8cientia, ut quicquiä äif-

ncile etiam pro fratrum cnaritate 8ervanäum 8it, alacriter ieram,

8i moäo pietati et veroo Dei minime aäver8etur, atque vici88im

8ic parvi iacio numana in8tituta omnia, in veroo Dei non vere
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funäata, ut quicquiä liuju8moäi e8t, 8ine cori8cientiae 8cruvulo ^.^^

valeam pro Ioco et tempore obmittere, quin et contemnere, 8i

qui8piam mini talia ut nece88aria aä 8alutem obtruäere per^at.

3i enim nabitu8 Oräini8 et in8titutum monacnicum ceäere ooterit

in ßloriam Lei, non ßravaoor ferre a88ueta >am äuäum, imo ut

iä nat, maxime cupio; 8m aliter, certe taliou8 praeponam Dei

ßloriam, et evanßelicae veritati8 vromotionem omni 8en8ui meo,

carni quoque et 8an^uini; quanäoquiäem nactenu8 ninil pro vita

temporali mini äefuit, oo8ervantia re^ulari8 mole8ta non tuit, in-

terim tamen malo a vobi8 exul liaberi, quam a dnri8to, qui verita8

e8t et >u8titia viac>ue 8aluti8. I^tcunque autem acturi 8iti8 cum

no8tro conventu et mecum, noIo vo8 ne8cire, famam e88e nooi8cum

certam, in omniou8 rielvetiorum civitatiou8 e>jicienäo8 e88e kratre8

conventuum ea8, c>ui ioiäem non tecerunt vrofe88ianem , vel, ut ^»tr°»'

ajunt, non 8unt conventuum nlii, nullumque recipienäum 8ine °"""°'

8enatuum conce88ione. lä ir>8um c>uamvi8 apuä no8 nonäum äe-

cretum auäiatur, ßranäi8 tamen e8t metu8, tuturum iä quoque

nobi8cum. >am enim quaeäam mona8teria iä 8unt exnerta. et quoä

auäiti8 äe (^noäental, ut 8it oräini8 re^imini 8uotractum, iä etiam »»bt^tu^

interim contißßit äe triou8 alii8 monialium mona8terii8 , ut 8enatu8 ''Iü?» t»^

con8ulto oo8tliiac nullu8 ex oräiniou8 ei8äem vraee88e äebeat.^) l^8t

autem fama, ut maximam liruu8 rei äeäerit occa8ionem frater

Komanu8, nooi8 (^uaräianu8 nuner intru8u8, vater et oerliäu8, quem

talem qualem noverati8 praefecerati8 antea 8ororiou8 in (moäental,

e^o liuic rei cau8am vel calcar nullam vraeoui88e me 8cio, licet,

ut verum iatear, 8i vatrum ob8ervantiam rejicere liactenu8 volui88em,

vel liiaoitum muta88e, creäeoar illi8 praencienclu8 8aroriou8, oro

quci fui tentatu8 etiam a vrimorit'u8, 8eä et nulla 8ve8 mini 8unere8t

quacunque via äenuo olninenäi reßimen 3ororum illarum, eo Ioci.

Lonße faciliu8 creäo, omnia mona8teria exoiratura et evacuanäa, ^,°^,""

') predißer und donsc«or von dnaäentnal ^vurde 3teplian 8tör au8

Die88enliofen, de88en namli^fte Z^dcutunA und v»x.cn8elvoüc ^cbicli8alc: nncn

immer einer ein^enenden ^Vürdißun^ barren. 8. über die ^anxe ^nßelegenbeit

mit den XonnenIilü8tern den Lericnt de8 Xartnäu8er8 Leorß (La8ler dnro-

niken I, 3. ;88), der mit <^er Gittern Ironie 8cnlie88t: «o quam t>ene suerunt

illae zorore8 pruvi8ae ; » al8 ob die Tonnen mit einem Komanu8 8o 8onäerlicn

gut ^vären ver8or^t ße^ve8enl (lieber 3tör 8. I^inl.)
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8ußße88erit, fru8tra creäeti8, 8eä jam 8aepe expertu8 8um con8Üia

mea parum olacui88e vo^i8, quoä vobi^ nunc ip8e äi8pliceam. ln

rwi» nou nomine äomini creäo, come8turo8 vo8 orope äiem fructu8 con8i-

liorum ve8trorum, ut 8ero tanäem äente8 ob8tupe8cant, et tum in

inteßrum collao8a re8tituere tanäem cuvieti8, cum minime valet>iti8.

Vo8 itaque ver8i8tite in placiti8 ve8tri8, äonec vi8um erit, ?atrum

innaerere ve8tißiis, privileßia ?apae contra 3ancti kranci8ci te8ta-

mentum moräicu8 tenete et implorate, 8eäi8 Komanae con8titutione8

»du»u» w vinäicate, et 8ola menäicitate vivite otio8i, ut nactenu8, äonec

licebit: e^o contenäam pro viriou8 pervenire cum ßratia Dei, quo

me oeräuxerit veroum Dei, quoä 8olum manet in aeternum. don-

8ilium coräi8 mei et 8niritu8 8incere veraciterque in lianc cnartam

vrolao8um oro, t>oni con8ulite, factu8 for8an vooi8 in8ivien8, 8eä

vrofe88ioni8 meae, mini äenuo injunctae nece88ita8 aä iä me coeßit.

ln retentione ?atri8 (^uaräiani partem non nabeo, nam et proximo

ol»oio »»»" davitulo L.ant8nuten8i fratriou8 8ißniiicanter äe eo viro 8criv8eram, ')

ai»n"»ium«^^ mitteretur (^aräianu8 nooi8, non quoä malum virum creäam,

vel cui non vo88im 8nonte 8ube88e cum omni reverentia et pace,

8eä quoä auäieram priu8 eum in ^Vv88enbur^a parum feliciter pro-

movi88e: cu>u8 etiam 8vecimen in vrimo canitulo 8uo nobi8cum

exniouit, äicen8, ot> iä 8e nobi8 mi88um (^aräianum, ut collao8a

re8tauret et novam illam 8ectam Lutliieranam äejiciat et eliminet,

coepitque aliquot 8ermoniou8 aßere verbiß parum aä cnaritatem et

pacem vrofuturi8, verum aämonitu8 amice a toto conventu äe-

8titit; pro mea certe oer8ona alium vix ontarem ?raelatum, 8eä

in^enium eju8 vereor, quo äimcile quicquam äi88imulare pote8t aä

quo8lioet, iä quomoäo noc 8eculo et no8tri8 liiominit>u8 8it ferenäum

non viäeo. 3ati8luerit nac äe re äenuo monui88e ?aternitate8

ve8tra8, qua8 in 8viritu dnri8ti cupio omnia feliciter oräinaturo8,

in quo valete 8emver feliciter et nanc 8ive viam 8ive 8tultam,

certe non in8vnceram meam 8ententiam bono animo 8u8cioite,

') In dem oben anAeiubrten cMxwüen 8cnrcit>en ?e»ili!!n8 an da8 I^and8-

nuter Xapirel liei88l e8 deutlicln « ^Vi88enburßen8i8 Luaräii<nu8 milii omnium

inepti88imu8 nuic loco viäetur; 8i c^bitui- nomo incircum8nectu8 periclitabuntur

fratre8 et conventu8. »
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ob8ecro, et aä neutram partem plu8 ju8to vroven8iore8 incumoite,

äe quo vebementer vobi8 timeo, quo6 vauco8 vel nullo8 vooi8

veliti8 aämittere, qui äe Lutnerani8 ret>u8 clare et 8oliäe loquuntur,

iäeoque vooi8 omnia lon^e tutiora 8omniati8, quam 8M8 po8t breve

telnou8 exverturi, cum irrevocaoili äamno.

rix La8ilea, äie ?almarum, anno 1525. Ve8trarum ?aterni-

tatum quali8cunque vooi8 viäear iiliu8, certe 8incera con8cientia

frater in Domino, d. ?. K.

?ro liac quoque rlpi8tola ninil re8pon8i accepi, 8eä reäien8 »e»p»»»>o

(^uaräianu8 totu8 milii erat benevolu8, alii8 äicen8, commi88um

8it?i a ?atriou8, ut 8ineret me aßere, quae aperem, quamäiu ninil

toleratu inäi^num committerem.

I3o anno 2;. ?Iccle8ia8ten le^i, et krooenio roßante et coacto ^°°t°»>»»wz

aä novae ?linianae eäitioni8 inventarium, quoä aliorum nemo ^w^w

voleoat tentarö, ab eoäem pa88u8 8um me aäißi, ut novum inäicem ^u°"""

pro impre88ione eju8äem anni coniicerem multo laoore, quanäo

aliter quam factum e8t tunc, tempore urßente neri non potuit,

8imiliter eoäem anno in omnia opera äivi l^ieronvmi, aliter et ^?^"^

majore litera eäita, quanäo Oecolampaäii inäex non ampliu8 qua-"^"^'

ärar>at aä nanc eäitionem 8ecunäam, ver niemem ultimam quam

La8ileae aä initium anni 26. ab8olvi, inäicem novum tu8i88imum

ma^no laoore.

l^>u8äem anni 1526« initio, in äie 3ancti 3tevliani ^) epi8tolam ^"^ow°

accevi a 8anctae memoriae viro imcomparaoili, riuläricno ^>vin^lio, «"^^-

qui nomine 8enatu8 l'ißurini et Devutatorum xcrioeoat, obii8e

eximiae eruäitioni8 virum ^acooum deporinum^) qui beoraea prae-

le^erat in oräinaria tunc in8tituta lectione et oiolica, xuaäeoatque

et oraoat enixi88ime, ut intuitu veritati8 et eccle8iae l'vßurinae

nece88itati8 non äimcultarer mutare conäitionem meam in lonße

8acratiorem et tutiorem, quam antea fui88et; 8ciret quiäem, 8e rem

a me maximam netere, 8eä quam con8cientiae meae et Deo et

') ^litnin nacb un8erer ^u8^rucl<8^vei8e am 26. De^. 1;2;.

') deporin oäer Wie8endan^er war unmittelbar vorlier, am 2o. Deü. i;2;>

ße8torben, ^letxßer (a. a. O. 3. 67) lä888t irrtnümIicn (^eporinu8 unä ?ellilian

in ^üricn quer8t neben einanäer in der « ?ronbexei » , wie ^xvingli 8eine collegia

obilobiblica nannte, tbätig 8ein.
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Domino rio8tro ^e8u dliri8to et eju8 eccle8iae me 8cirem äebere,

oraoat ne aonuerem eam, quam a Deo, eo ip8o, vocationem aßno8-

cerem aä ninil aliuä, quam aä veri88imum Dei cultum, aä veroi

äivini tractationem, et aä ßratiae mini collatae reääenäum pro

viriou8 fructum, quo ip8i carere non facile oo88ent. l^^o vocationem

i8tam 8tupiäu8 con8iäeran8 et me imparem 8cien8 et coßitan8,

>amque a88equutu8 vocationem praeleßenäi 8acra in univer8itate

La8ilien8i, cui 8ine querela 8altem 8ati8feceram jam triennio, re8oonäi

^^"g" per litera8^), äubii me animi e88e, tum quoä Domini8 La8ilien8iou8

x«"!>8iw°i a8trin^eoar^), tum quoä 8umcere voti8 ^winßlii me non oo88e

timerem^), ro^avi, ut clariu8 8crioeret, quiä mitii facienäum vro

oiricio toret; interim con8ilio amicorum requirenäo vellem inve8ti-

^are, quiä ovu8, et 8i po88ioile e88et neri, quoä alioqui 8ati8 animo

arriäeoat. o8tenäi evi8tolam et vocationem amici88imi8 mei8 amici8

^«"^/ et Domini8, don8uli ^acobo^) et reliqui8 multi8, optan8 8cire, quiä

facto oou8 >uäicarent mini et nonorincum foret, et quiä mini

8uoinäe 8crioenäum l'ißurini8, 8i me vocare ver8i8terent. 3ua8erunt

^"°"^/''"' amici mei omne8, ut non äetrectarem vocationem i8tam, quanäo

aänuc taräiu8 vroncieoat La8ileae reformationi8 in8titutum^), et e^o

') Die8er Lries i8l auf der Kanton8bibliotlieli in /üiricli erlialten. Lr träßt

da8 Datum die Innoc. 1;2;, i8t mitnin 8ofort nacli LmpsanA der ^nfraße

ße8ctirieben. ^Vir er8enen au8 ilim, da88 Oel<olampaä — vielleicnt nacnäem

er 8elb8t ab^elelmt batte — von den Xürcnern beauftraßt war, ?ell!Iian für

8ie xu ßewinnen, teuren wir, wie Oeliolamnad äa8 an8cbeinenä Zesremdlicke

die8er ^li88ion 8elb8t erklärt (Oecol. et ^win^l. epi8t. Dex, i;2;): « (^um

?ellicano eAi dilißenter, ut coßno8ce8 ex e^'u8 litteri8, mallem eum nic manere,

8ed excucullatum. 3i nanc conditionem detrectat>it, non viäeo, uuomoäo

unquam 8uner8titio8a illa 8ecta lit>eretur. 3ed nanebiti8 liominem eumque non

poenitendum ac tractaoilem, quem invitu8 nic amitto, 8eä malc> eum aßere bona

con8cientia i8tliic, quam nic 8uper8titioni8 natrnnum, »

^) In dem Lriese 8elb8t 8telit l « La8ileam 8ati8 a^iamavi et am<i,»

') « 8um enim bomc> impeditioni8 tam lin^uae quam in^enii, ut ninil

ma^ni au8im de me unquam nolliceri,»

') lieber den trerüicnen ^saliob Never xum llir8clien v^l. La8ler <^bro-

nilien I unä Qcn8, Le8cnicbte La8el8 V, 8. ;i;; 4^4; 449; 6z2,

5) Lelianntlicb lie88 in La8el die ünt8cbeiäunA be8on>ier8 lan^e auf 8icl>

warten (vßI. llerxo^ unä Haßenbacb in iliren Lioßrapnien Oel<olampau,8) ;

äamal8 nun, an der ^sanre8wenäe von i;2i— 1i26, war u"ie 8acnlaße für äie

f^reunäe äer Deformation bezc>n^er8 I<riti8cli, 8. La8ler dlironillen I, 3. 4o4;
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inter lratre^ tutior e88e äiu nequirem/) 8eä periclitarer in äie8

inter fratre8 fal8o8 et äi88iäente8. t^t 8tatim 8ecunäi8 literi8 ^win^-

liu8 aräentiu8 vocat et in8tat, ut pro nulla ratione venire recu8em,

placere 8ibi meam trepiäationem äe mea in8umcientia, omnem

8tuäio8orum coetum optare et orare meum aäventum, liabiturum

me quotanni8 darwnicatum 7o. vel 8o. rlorenorum, et vacantia8

qua8äam, ut 8it labor tolerabili8. 3ic autem 8crioebat. dnari88ime ^?^^>^

?elecane! äici non pote8t, quantum nilaritati8 bau8erim ex tui8 ^°°°

literi8, <^uiou8 8entio te aä no8tram petitioneni non niiiil propenäere ;

8ati8 e8t, te tanto tempore in carcere bumanarum tenebrarum

äelitui88e, tamet8i non ißnorem, ubi, ubi 8i8, ioi lux 8it. 3ci8 enim

cui crecnäi8ti^) ; alacriter aliquanclo lux e8t contuenäa tioi ; quamäiu »^o«-i»!»

enim pectu8 8ibi quiäem probe con8tat, bvpocri8eo8 autem ve8titu8

aliuä mentitur, ip8i nobi8 nimirum 8umu8 con8cii, quo animo

con8cientiam auäiamu8 aäcu8antem et äefenäentem.^) l'u ißitur,

optati88ime bomo, nequeo enim calamo et per epi8tolam pro8equi, üi«r»«o

quam tu nobi8 omniou8 unu8 in voti8 8i8, quamque urt>8 i8ta, quae

te äeperit, tioi 8it moriou8que tui8 commoäatura, veli8 ac remi8

aä no8 propera. ()uiä enim tioi multa pollicear, qui te experiri

omnia non tuo, 8eä meo periculo cupio ? ?er äeum loquor, cuju8

et cau8a loquor, ninil aetati tuae^), ninil 8tuäii8, ninil numanitati

evenire accomoäatiu8 po88e quam l'ißurum. donäitio vero baec <:ouai«n

e8t. Le^e^ quotiäie bebraice certum aliquem moäum : lixoäum nunc

oräimur, nec praeterea quicquam tioi oneri8 imminebit; annuu8

proventu8 meo aeauali8 e8t:^) 8exa^inta aut 8eptuaßinta rlorenorum,

me I^lenrlieit de8 Katne8 8lanä unter ^em LinNu88 dei- ^llßlüubißen , 8si äa88

?eüilian fürcnten mu88te, ez könnte 8eine I^ebrtnätißlieit an der I^i^iver8ität

am k^näe docn nicnt menr von lanßer Dauei- 8ein: «8ub8unt cau8ae, » 8cliireibt

er an ^>vinAli, «non 8peranäae diuturnitati8 in c>pere meo:» jeäensaü8 >vi88e

er, äa88 der l^ain lieine Ver8ucne macnen weräe, inn in Za8el fe8tzunalten,

unä d288 aucn Qeliolampad lieber n^cn Kuricn liäme, al8 inter tam cunctabunäo8

sru8tra clamare et vivere,

') ?ellilian 8elb8t natte an /^>vin^li ße8cliiriebeu: »imminuitur in die8

numeru8 sratrum dliriztionorum in coenobio meo.»

') 2. limotn. 1, 12,

°) Kömer 2, 1;.

^) ?eIlikan natte in 8einem Lriei im ^v»in^li u. ^,. aucli 8eine 47 ^sanre

zu be^enl<en ßeßeben.

°) >1ämlicb, >vie oben ße8aßt, äie LinKünste einer dnornerren8telle.
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*"^v»w °^ aut forta88e octaßinta, äomu8 ele^an8, atc>ue oportuni88ima ; Oeco-

lampaäiu8 et riätxeru8^) viäerant eam. ?er omnem vitam nemo

te expunßet, ni8i tanta utari8 petulantia, ut ferre nemo äebeat;

jocor, nulla .enim aeßrituäo, morbu8 nullu8, ninil penitu8 malorum

tioi poterit acciäere, quoä banc conäitionem iniirmet. Vacatione8

tre8 8unt, c>uae plu8 quam men8em 8i >un^a8 lon^ae 8unt. keriae,

äominica äie8 et aliquot alii, M putem quartam anni partem vaca-

tioni patere; rem äome8ticam, 8i ip8e curare 8tatueri8, prae8to e8t

äomu8, ut äiximu8 ; 8in minu8, apuä alio8 eri8, äonec tioi re^ tuae

commodent, atque e^o ip8e tioi mea8 aeäe8 patefacio, in^reäere,

cuouiium exi, ut lubet, omnia in tua erunt pote8tate. ducullae riäentur apuä

no8, 8eä 8i perpetuo utari8, pror8u8 autem ninil, 8i aäfera8 ut pona8 ;

cucullato autem tioi venienäum e8t aä no8, propter in8tantem

tumultum tvrannorumciue improbitatem, non apuä no8, 8eä apuä

alio8 >;aevientem. 3cio tioi non ma^na e88e promittenäa, aui

meäiocriou8 pro maximi8 uti äiäici8ti, 8eä me totum tibi vromitto

cum boni8 et äocti8 omniou8. 3enatu8 ve8ter 8i c>uiä abitione ßrava-

bitur, inäica qua ratione 8enatu8 no8ter äebeat eoi8tolam aä ve8trum

temperare, atque operam äabimu8, ut per eju8 petitionem tioi per-

mittatur, qucxl aliociue ne^aretur. Orant te Leo, ^lvconiu8, ^o.

Hmioi oon- ^acobu8 ^mmianu8, Kuä. dollinu8^), ^le^anäer, omne8 ne te ulla

mnrteiu ratione retineri patiari8. non ißnoramu8, c>uiä cbalcoßrapni tenturi

8int^): verum tu lucrone8 i8to8 ninil moraberi8. Vale. l'ißuri,

^) Ludv»iß //el^<,- (vßl. La8ler (^rironil<en I, 3. 4;, und IVletxßer a. a. O.

8. 79 ff,) war ebenfall8 von ^win^li beauftraßt worden, aus ?ellilian einxu-

wirken. Kleber 8eine ürfolße 8cbreibt er unter dem ;0, Ne^. i;2; (8. 8imleri8cne

8ammlun^) an ^^vin^li l^olßenäe8 ^ tuo nomine locutu8 8um nodie cum dc>n-

rado ?elIicano, quam potui osricio8i88ime. >Iarravi commc«litate8 aeäium, item

de8iderium nmnium bonorum virorum, uui apu^ vo8 multi 8unt, interim etiam

aptam occa8ionem, qua a 8uper8titio8o cucullo lioeretur. ?eüilian nabe inm

erlilärt, er ^olle den inm xwar 8enr er^ün8cliten Kus äocn nur äann annenmen,

^venn liein Lelenrterer 8icn Knäe. Lr balte je^ocli eben den ?ellilian für äen

Lelenrte8ten.

^) 2winAli8 Legleiter xum ^larburßer Le8präcn.

u) XVie 8orßfältiß ?ellilian fort^änrenä für äie La8ler Lucnäruclier

arbeitete, wie er x, Z. für jede neue ^u8ßabe, die ?etri von I^utner8 ?8alter

veran8taltete, clie Verbe88erunßen der ueue8ten ^Vittenberßer Drucke nacntruA,

äaraus macnt ^lexßer, äer ßrünälicbe Xenner all <^ie8er Läitionen, a. a, O.

3. 49> aufmerk8am.
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!2. ^anuarii ^lDXXVl, i. e. quo te Dominu8 vocat, 51. ^winßliu8,

totu8 tuu8.

^,ä eam epi8tolam 8tatim re8oonäi, 8perare me äimittenäum

a 8enatu, 8eä uropeäiem tentanäum; olaceat functioni8 ratio et

ofncmm, äe reliquo nulla mini cura, 8eä Deo, qui me 8it äirec-

turu8. non 8exa^inta noreno8 petituru8, moäo in tali eccle8ia mini

et cum taliou8 viri8 vivere liceat ; etiam äe 8eäecim po88e me vivere.

liam epi8tolam ^win^lii le^i (^uaräiano meo, aääen8: quiä ?ater

^latnia tioi facienäum nutare8, 8i in eo, quo 8um e^o, 8tatu cum

?atriou8 et fratriou8 con8titutu8, talem I^iat>ere8 vocationem? re-

8t>onäit vir non malu8: non mini licet aä nanc tioi re8ponäere

quae8tionem, intuli e^o, invocata Domini ßratia, a^am qüoä potero,

et ubi bona ßratia Dominorum potero, ceäam fratrit>u8, mini ^"^"^

uarum uronicii8, in tutum locum, et vocationi ob8equar, quam

non äubito e88e äivinam. lßitur favente Domino, XlX fet>ruarii,

anno 1526. porrecta 8uvplicatione aä 8enatum, pro venia at>eunäi,

permi88um e8t, ut bona »ratia abire po88em et 8equi vocationem;

ea mini licentia inäicata, curavi lioro8 ne88ario8 meo8 exportari in

äomum propinquam, äie 8equenti, viße8ima. (^uo äie et äixi

(^uaräiano ^latniae, obtinui88e me licentiam a 8enatu amplectenäi

vocationem, eam cum vrimum licuerit, bono moäo 8equuturum

e88e. ?o8tera äie, quae erat viße8ima prima et quinta feria po8t ^)

Kemini8cere, veniam netivi, invitatu8 a cive ^,äam 8cilicet ?etri, ^^"^^

aä 8ecum pranäenäum, et 8ocium; non ca8u 8eä Dei oräinatione

contißit, ut eum mim iratrem 8oi.ium nominaret^) et äaret, qui

l'am äuäum äecreverat, non atiiturum 8e, ni8i mecum, erat autem

?etru8 klecli, liomo 8anctu8, 8implex et aä omnia in8titutu8, li^ator ro^u»?!°^

liororum et commoäu8 aä omne8 laoore8, amanti88imu8 lectioni8,

8icut oo capiti8 äeoilitatem fuerit ei innioitum, ne nimi8 äiu leßeret,

wunäem e^o aä vrote88ionem 8u8ceoeram anno 12. ?force. l8

mecum NÜ88u8, mecum exiit pran8uru8, nec ampliu8 reäivimu8.

') zoll ne>88en ante, äenn anI Donner8taß nacn I^emini8cere 6en^ ?, 8clion

in ^üricn an xu le8en; 8. unten,

^) l^ämlicli der (wuardian ^ei8enbacn Aab ilim nacn der llrclen8regel

äie8en LeßIeitei- mit, und e8 lialte 8o ^urcliau8 niclit den ^n8cliein, al8 nt> ?.

den Or^en verla88en ^volle.
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Ouin po8tero äie, qua erat catneära ?etri, a88umpto 8ocio i8to

Liiuue!,» ?etro et üeinrico Lillin^o, 8ancti88imo juvene, ut te8tatur tota

La8ilea, iiliu8 uxori8 <^on8uli8 ^acobi ^le^er, qui tunc erat l'ri-

t>unu8 plebi8, äuot>u8 ni8 a88ociatu8 exivi La8ileam, accepta quoque

pecunia circiter XX itorenorum a 8enatu et krot>enio pervenimu8

prima nocte in villam citra 3cnafmatt; po8tero äie 3at>t>ati, quae

erat ^latniae, pran8i 8umu8 in ^,rouw, pernoctavimu8 in ^lellinßen,

äominica autem Kemini8cere pran8i in Dietilcen, 8ut> noram

^f quartam pervenimu8 l'ißurum, rio8pitati äuo in äomo ^win»lii

no8tri, cum ma^na fratrum ibiäem laetitia et cnaritate. 3ecunäa

feria 8equente oblatae miliii fuerunt clave8 aä äomum, pror8u8

vacuam, 8eä ele^antem apti88imamque 8tuäii8 mei8, quam pro-

mi8erat ^laecena8 ^in^liu8 , autnoritate et >u88u 8enatu8 l'ißurini

per nooilem riuläricnum l'rincliler. l'riäuo 8ut>inäe auäivi lectione8

Xuäiwr tneoloßica8, äe8titutu8 livri8, a Leone ^uäae, qui nebraea le^ebat,

et interpretabatur. l8 primu8 tuit, quem liiet>raea le^ere auäi88em.

i^owi Kalenäi8 autem ^lartii, quae erat quinta feria po8t Kemini8cere,

teo«o plim» non ca8u contißit, ut prima mini lectio praele^enäa occurreret

caput quintum äecimum rlxoäi; eam in nanc exoräiebar 8enten-

tiam: (-ratia Deo meo, qui me ereptum ex rlßvpto et at> e^vp-

tiaca et papi8tica captivitate fecit tran8ire mare rubrum, ut nunc

mini cum 8ancti8 liceat canere canticum illuä 3orori8 ^lo^8i, et

äicere cum ^auäio : dantemu8 Domino, ßlorio8e enim nonoriii-

catu8 e8t et cetera. ^)

') lieber ?ellilian8 täßlicbe ^,rbeit in der «?rrinnexei» be8itüen wir xwei

xeiteenö88i8cne Lericnte, Den einen von Lullinßer nat ^lexAer a, a. O. 3. 81

abßeärucliti «ubi vero aäole8cen8 eum, qui tractanäu8 venit, locum I^atina

lin^ua recitavit, a88ur^it lector rlebraeu8 ac rlebrea lin^ua eunäem locum re-

cen8et, zpar8im eju8 lin^ua iäic»i8mu8 nroprietate8qque inäican8, jZm 8en8um

etiam reääen8, aliquotie8 verbum verbo interpretan8 8eä et (irammaticorum

et Kabbiorum recitan8 8ententia8.» Kür«r bericntet da88elbe ^lon. Xe88>er in

>ier 8abbala a. a. O. I, ;72. >1acl^en! er rülimenä nervorßennben, wie die

^ürclier d»brißlieit weit unä breit nacn «8praclienricnen Kennern ßesocliten»,

erxülilt er, wie ^le^anäer in äer ?ropbexei äen altte8tamentliclien ^b8cnnitt

xuer8t nebräi8cn vorßele8en Iiabe unä wie äann «der »elerte srumme ^uonrad

?ellicanu8, äer nocliver^tendiße unä witverrumbte in bebrei8cben Xunßen»

da8 Vorgele8ene in8 Lateini8clie über8etxt liabe « 8ampt einer Kurtxen anxeißun^

äer wnner Icrarl't und vermuten und wc> e8 nitt mitt äer alten Dolmet8cnun^

ßlicnlutenä lunäen woräen,»
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Uen8am liaoui aä octo äie8 in äomo riulärici ^win^lii, äonec

äomu8 aä nece88itatem in8trueretur vauneri8 liaoitatori8. doepit

?etru8 meu8 omnia 8cire et facere nece88aria äomu8, plantare

nortulum, raäice8 extraliiere, coquinam l'acere, 8ervulum aßere aä ""'"

omnia iäoneum, quin et outare vite8, 8eminare areola8 et omnia

nece88aria emere et varare. duraoat ^win^liu8 äe nece88arii8 ex-

nen8i8 äilißenter, et inter naec omnia ninil miliii venieoat in mentem

äe äucenäa uxore,^) quanäoquiäem äi8oliceoat mini mulierum

tißßurinarum et vir^inum cultu8 et inverecunäia , et >am aßeoam

annum aetati8 ^Zmum, cui non liceret >uvenculam äucere, et vetu-

lam noleoam tentare pro con8ueta mole8tia, quam inferre 8olent.

3tatui er^o mecum nullam äucere tißurinam, quanäo vlaceoant

nulliu8 quam no8cer>am more8. 3exta feria ante ^uäica, quae erat

8exta äecima ^lartii, 8upervenerunt mini liori mei et ve8te8 paratae

omcio et imven8i8 krooenii äuplice8, aä nece88itatem , pro äie

fe8to et profani8; ioi cum oeneäictione Domini äepo8ui cucullum ou°uu!,m

8olu8 mecum et communiou8 i8ti8 inäui me ve8tiou8, non 8ine

multa äi88uetuäini8 pnanta8ia, ^) 8eä 8ine omni con8cientiae cunc-

tatione. Oolati mini tuerunt 8eptem coronati, inter quo8 coronatu8 o«rn?«M^r«

erat cluplex, in quo ima^o erat 3. kranci8ci cum iri8criptione : ^ ^ ,^ ''"^

^liraculum amori8, moneta Mranäulana, quae mini perplacuit et

omini8 vice 8u8cepta, quia non ao^orreret piu8 kranci8cu8 a me

propter mutatum naoitum, qui et ip8e jam aurum non 8perneret,

quamlioet Deo cnaru8 et oeatu8, quoä feliciu8 8it äare quam

accipere, laoorare quam otium colere, oenelacere quam ooni8

') Lr turcbtete 8icn 8ebr vor fal8cber LeurtbeilunA die8e8 3cbritte8. ^n

Manitc> batte er im ^pril i;24> al8 Luther für äen8elben um eine Verwanäte

^e8 Zi8ckos8 (^bri8topb von I^tenbeim <;esreit (v^l. Laum a. a. N. 3. 26o ff.),

in abmannendem 8inne ße8cbrieben: »conjußem te ambire audio; non damno,

8i 8it nece88ita8 juxta Dei inäultum. ^lallem tamen libere no8 omne8 in8tare

profectibu8 Lccle8iae, maxiMe eo8, qui po88ent, ut l'u et l'ui 8imile8, ne

perpe«m ju^icetur ab inKi-rm8, qui carnalia judlcant iacile in panem pejc>rem.»

(^utoßr. in 8ira88bur^; 8. 3imI. 3amml.)

^) Da88 e8 inn einiße Deber^vinäunA lio8ten ^er^e, äie inm xur Xatur

ße>vor^ene Le^vobnneit xu verla88en, liatte er bereit8 in äem o. a. Lries an

2^vin^li au8ße8r>rocben : «juxta «rnem ac 8anAuinem ^irücile ab8trabor ^enere

vivenäi, cui per tri^inta tre8 anno8 a88uevi».
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Vit<t N°>uri

eßere. doßßeoar äi8cere valore8 monetarum, qui jam tunc primum

coronato8, rloreno8, oatxone8, 8oliäo8, 8extario8 et äenario8 no8cere

incipiebam, et äi8cere ooorteoat, qui a ^ anni8 niliil tale vel 8emel

tetißeram vel Iiabueram. ln mona8terio fueram profe88or verae

paupenati8 et nulla re tamen inäißueram, >am nunc oo8ervator

paupertati8 eram cum pecunia, qui omnit>u8 fere nece88arii8 inäi-

ßeoam ; 8eä quae äaoantur et liiaoeoam, communicavi cum vaune-

riou8 äome8tic!8, quo8 in8uver außebam et invitaoam, maxime

vero äuo8 aäsile8centulo8 : ^oannem krv8ium et 3et>a8tianum

kaorum, quorum miliii vlacebant inßenia et 8tuäia; jam enim

8cliiola8 ßraeca8 vi8itan8, illo8 cum maxima animi voluptate auäieoam

interpretante8 Hvanßelia latine ex ßraeci8 et rationem ßrammaticam

reääente8. eo8 ro^avi, ut per vice8 mecum oranäium 8umerent,

quale parabatur a meo ?etro ; erant enim et ip8i paupere8, nonäum

äonati 8tivenäii8; iä raro, tamen aliquotie8 e^erunt per quaära^e-

8imam. dontißit aä 8ecunäam ?a8cae, cum vi8itanäi ßratia aä me

vem88et ex fratriou8 unu8, qui tuerat ^linorita, La8ilien8i8 natu8

^ntnniu8 ^Vilä; eo a88umvto cum l^einrico Lillin^ et ?etro, vi8i-

tavimu8 variter fratrem no8trum rieinricum 3cli^erter in ^lur,

orove lacum (^rvten8ee äictum, a quo vn8t 8ermonem in eccle8ia

äeclamatum, amice 8u8cepti et äomum äucti, refecti fuimu8. cui

erat uxor fecunäa ma^i8 quam ele^an8. 8eä aäerat promvta aliqua

vir^o, quae curaoat äomum et culinam, oo8tea a88iäen8 men8ae.

Iiaec miln ornatior morit>u8 et vaulo venu8tior viäeoatur et maßi8

vlaceoat; äomum reäien8 niliil aänuc coßitaoam äe uxore äucenäa,

quamvi8 acceäerent quaeäam teminae et puellae, quae mi8ereoantur

mei et äome8ticae äe8olationi8 meae ; amici multi coeoerunt 8uaäere

äucenäam uxorem mini, »exemplo omnium aliorum 8aceräotum;

e^a 8enium et t>rovectam aetatem exvenäeoam , et 8emel äi8olt-

centiam conceperam äe moriou8 l'ißßurinarum. dum vero plure8

miliii nominarentur et, ut iit, jußiter luäerent me äe äucenäa uxore,

contißit me re8cire )oliianni8 krv8ii 8ororem e88e eam, quam

primam viäeram extra lißßurum in villa ^lur; ea quoque aliquanäo

fratrem vi8itat>at et mini ma^i8 placere incipieoat. lnquireoam

cum tempore äe krv8ii ?arentiou8 et auäivi parum tui88e infeli-

ciori8 conäitioni8 , quam tuerant mei parente8, 8imiliter quoque

Iione8to8 et ovtimae famae, 8eä aämoäum vaur>ere8. ver8titi oer
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ae8tatem u8que aä iinem ^unii. tunc convenieoat me nooili8 ille

curator et fautor meu8 riuläricl^u8 l'rincliler ; i8 compellare coepit

me äe äucenäa uxore, exemplo omnium aliorum, ne 8canäalo

e88em in eccle8ia, tantum coelioatui triouen8 facto, quem verbo

traäucerem. cui re8vonäi, 8aeve >am a multi8 8olicitatu8 8um vro

nuju8 moäi cau8a, et äe multi8 colloquia nabita 8unt non placen-

tit>u8. ()uum autem te nooilem 8enem et 8^ncerum amicum

auäio talia mini 8uaäere auäentem, ecce opu8 non e8t multi8

nominationibu8 , e^o illam äucam uxorem, quae extra l^ßurum

milii prima vi8a e8t et placuit. noc auäien8 not>ili8 arri8it et im-

vrecatu8 e8t lelicitatem. et e^o pro ip8a äucenäa äeinäe 8olicitior

fui et multo8 naoui in8tituti mei approbatore8. ^win^liu8 unicu8

mini loquen8, äomi meae, äum auäiret me per8ua8um äe uxore

äucenäa, territu8 fuit et miraoatur, 8olicitu8 äe aetate mea timen8-

que ne mini non telix conjußium ooveniret tam äiu coelioi.

Lenißnitate er^o Dei ei 8Mßulari ßratia, quam ex etlectu et oene-

ncii8 eju8 clare a^novi, contißßit ut circa Xalenäa8 ^,ußßu8ti 8pon8alia

contranerem, 8implici88ime , per Dominum ^oliiannem riallerum,

patrem äuorum riallerorum l'ißurinorum; äeinäe 8eptima ^ußu8ti

nuptiae 8unt celeoratae, minimi8 ceremonii8 et pauci88imi8 invitati8

imo nulli8, 8eä tamen innotuerat, ut vißinti fere per8ona8 paverim,

vel ma^i8 ao illi8 pa8ceoar. ^am tum Dei ßratia äome8tica cura

8ic exoneratu8 fui et interim man8i, ut lon^e mini commoäior

oportunita8 fuerit incumoenäi literi8 ooni8 et 8acri8, quam fuerit

unquam in mona8terio trißinta anni8; erat enim uxor ^nna kr)-

e8in exercitata in re äome8tica curanäa, tuerat enim apuä nobile8

non vauco8 8emper famula lione8ta et 8eäula, et quae ne8cieoat

äi8cere non verecunäaoatur; in paupertate nutrita, äiäicerat ferre

vauoeriem, quamvi8 lao8u temvori8 8umcieoant mini, quae otlere-

oantur; 8tatim äocti nomine8, aävenae contubernium oeteoant

mecum et e88e commen8ale8, aä quoä uxor oenevolam 8e ßereoat,

quoä vlacuit mini inorimi8; raro 8ine bo8vitiou8 eram, jam tum

enim ver8ecutioni8 tempore multi confußßieoant 'lißurum boni viri

et relißio8i, amore l^vanßelii äi8cenäi, äocenäi et 8ervanäi, quo8

nunquam uxor 8ancta 8u8civiet>at ßravatim, 8eä bumaniter tractare

8olet>at. lnter commen8ale8, primu8 quiäem erat rieinricu8 Lillin^

oer 6 tantum men8e8: auäien8 autem äe äiluvio 8ecunäo aä au

8
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tumnum facto La8ileae, l) reäiit aä parente8 La8ileam. 3ecunäu8

nuaeuuuu» ^^ Luciu8 ?Iuäentinu8, vir 8anctu8 et äoctu8, qui per annum co-

nabitavit. ?etru8 autem ?'lecli, biennio fere, äonec uxorem äuxit,

cum qua patriam 8uam reäien8, prope l/reverim obiit cum uxore

8ine lioeri8. (^uia vero cucullatu8 et nuäu8 ret>u8 aäveneram,

praeter moäicam pecuniam, et äe oeneiicio danonicatu8 eo tempore

8cilicet a clie ^oanm8 l^van^eli8tae , quo äie Domini (Canonici

8tatuerant ex ßratia inclioanäum e88e meum tempu8, quoaä fructuum

perceptionem (ceäeoat autem quoä praece88erat tempu8 percipien-

äorum fructuum liiereäibu8 ^acobi deporini), quo8 eram expecta-

«oue°"">,^ turu8, non ante tempu8 autumnale, quanäo äi8triouuntur frumenta

lructwu°^ ^^ vinum, täeo ne milit e^e8ta8 ferenäa e88et, vel aere alieno one-

e«>nu!e»w» i-anuVi8 , quia äomum pror8u8 vacuam inveneram , äecreverunt

Domini Deputat! cum ^win^lio, ut pro primo anno mini äecer-

nerentur et triouerentur äe ii8co pauperum per Dominum prae-

L>2w^oeu»i» p^^'^^M rlmt>racen8em 8exa^inta rloreni, et erant quiäem ex

Deputats, c>ui volui88ent nuju8 mocii alic>uanäo re8tituenäa a me

ti8co pauperum, uoi milii arri8i88et quanäoque in futurum äivi-

tiarum fortuna; 8eä quia iä taräiu8 futurum putaoatur/) non fuit

conclu8um nec milii impo8itum, 8eä a ^win^lio et alii8 impeüitum :

ri»°»eu«» lßitur a colle^io ninil accepi, ni8i prae8entialia pro danonicorum

more, c>uo factum e8t, ut primo anno, qui, ut äixi, incipieoat a

äie ^oanni8 rlvanßeli8tae proxime ante initium anni i;26« ninil

receperim, praeter prae8entia8, 8eä tamen ninil äetuit ot> 8upple-

mentum, orttinatum milii ex it8co. Covem urna8 vini miliii a88iß-

narant, 8eä 8eptem tantum accepi, cu>u8 partem reääiäi Domino

?raepo8ito, qui milii 8tatim venienti commoäaverat vinum; et äe

frumento praeter iä, c>uoä pt8tori illatum e8t, creäo XVlIl ^lütt,

alia 8eäecim accepi tantum venäereque compul8u8 8um l^allero

^oanni pro 8in^uli8 rloreni8; erat autem prae8entia dellerarii, ut

8cneäulae nabebant, 24 ^lütt, ex damerario 14; 8eä quae miliii

') Von girier I^ebcr8cb^emmun^ ^v!88^n äic La8l^r (^lironilien niclit8-

daßc.ßen «eben 8ie (I, ;^> und 412 ss.) übei- xwei ^i-c>88e Le^vitter (19. 8ept.

unä it. >1ov.) unä deren mäclitißen Linärucli au8fünrliclien Lericnt. Lemeint

i8t woiil da8 er8te, von dem Oel<ulamoac^I Xwin^Ii 8osort in Kenntni88 8etüte;

dann wäre Zillin« ßerade 6 XVoclien, niclit Zonate, ?.'8 Hau8^eno88e ße^ve8en.

«) 3ic!
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äare äeouerat Dominu8 ^Viämar, illa non accepi. kinivimu8 noc ^^"^

26. anno quinque libro8 ^o818.^)

^nno 1 527. nraele^imu8 orclinarie libro8 ^o8uae, ^uäicum, Kutli, «2?

3amuelem et rießum lit>ro8, u8que aä 3eptembrem, cuju8 8ecunäa ^°^p^

äie coevimu8 l8ajam, qui iinitu8 e8t praeleßente ^win^lio, ut alii ""e^

omne8, 27. kebruarii anni 8equenti8. ltem nrima äie ^unii ßratia

Dei äonatu8 8um ovtati88imo munere, nato mini nlio 3amuele, ^°^^'""

quarta parte norae no8t nonam ante meriäiem; erat autem 3at>-

t>atnum po8t fe8tum a8cen8ioni8 Domini; tunc autem lii8toria

3amueli8 pueri leßebatur, unäe occa8io 8umpta nomini8, tum quia

^nna äiceoatur mater e^u8, et e^a coßnomine non valäe äi8cre-

pante ao riellcana patre. I^tinam Dei ßratia vivat 8anctu8 ut

3amuel ?ropneta, utque tunc äe8iäeram et cupio, quanäo eum ea

ratione 8imiliter po8tulavi a Domino, 8eä ut illi 8ancti88ime 8erviat

äiuti88ime aut in ßratia Dei junior moriatur; iä e8t enim, quoä

a Domino precibu8 ot>tinere contenäo, ut oo8terita8 inäe miliii

8ancta proveniat aä ßloriam Dei, ^men.

rloäem men8e^) äi8putatio peracta e8t Laäenae, ubi Oeco- ^!""e"

lampaäiu8 contra rlclcium et kabrum alio8que multo favore Helve-

tiorum aäjutoz coactu8 e8t äi8putare, moäo quo äe8cripta e8t

äi8vutatio et impre88a at> rielvetii8 Lucernae.^) lnvitatu8 quiäem

fuerat ^win^liu8, 8eä in äolo papi8tico , aäinoniti vero l'ißßurini,

permittere noluerunt, 8eä internuntii8 actum, ut quoä interäiu in

Laäen äi8putaretur, noctu ^win^liu8 leßenäum liiabel>at/) et re8pon-

äebat, eäiti8 c>uiou8äam objectioniou8 etiam per impre88uram; timor "A^s^"'

et opinio venemen8 erat, qucxl 8i ^winßliu8 interfui88et äi8putationi ^^°"

') Dic: Lrlebni88e ?eIlilian8 wälirenä äie8e8 ganxen ^alire8 i;2s notirt der

X^rtliäu8er (ieorg (La8ler (Hironilie^ I, 4o; l.) mit solßenden ^Vorten:

«boc anno (üonradu8 ?elicanu8 (ex ßuai-^mno qunndam ^linoritarum et pro-

fe88ore literarum ?^ebraicarum, q>ia nic publice leßerat, Iaicu8 prc>plianu8 elfectu8)

l'iAurum 8e conferenz anno prae8eiite illic ciuxit uxorem, ut ajunt meretricem,

et le<;it litera8 Hebraica8, dato 8ibi 8tipenäio 8uGcienti per l'ißurinen8e8, ^d

boc äudum a8piraverat»,

2) ^edocli ein ^sam' srülier, nümlicn vom 21, ^lai bi8 8. ^un! 1;26.

°) und ?^var, INan Icann äenl<en ^!e unpartlieii8cli, <^urcn l'noma8 Turner.

V^I. clie litterari8cnen Xacriwei8e in den La8ler dllronilien I, 8. 4o7. anm. ;,

') ZeKanntlicn ^urcn äie originelle Vermittlunß Ilioma8 ?later8.
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ip8e et proeter eum alii quoque 6a8ilien8e8 äocti exci^ium non

eva8i88ent, verum ao8entia eju8 8erva88e creäitur reliquo8 äocto8 et

t>ono8 viro8, inter quo8 et ^obanne8 Lutnaräu8 Lucernanu8 prae-

äicator ille conventu8 La8ilien8i8, äe quo 8upra contumelio8e trac-

tatu8 e8t, 8eä eva8it; et Lemen8i8 concionator tanäem aäfuit D.

"^^"° Lercbtoläu8 üalleru8; verum jam i8ti8 äiet>u8 abjuraverant Domini

Lerneri8e8 äoctrinam Lutneri, äonec 8uo tempore ne^otium iiäei

clariu8 et certiu8 inclare8ceret.

Le«>eu^»' ^tatim po8tea, eoäem anno, inäicta e8t äi8putatio Lernens,

vocati8 lioi8copi8 riielvetiorum, 8eä non comparentiou8. Die8 initio

futura nrae8crioeoatur 8ecunäa ^anuarii äe anno 8equente 1527.')

^uw"»!^" ^,nnona beneiicii prima mini contißit, ut 8equitur: 4o pulli,

i"-!!»" ^^^inae 16 portione8, ex damera et dell. 87 fru8ta, vini 22 urna8,

ex teuäo iiiij urnae, iinita tuit vinäemia 21. Octobri8.

^i»borin«»' k!oäem anno coepi 8critiere neoraicum textum ab rl8a>a et

con8equenter omne8 nronneta8 et ria^ißranlia per anno8 uuo8, cum

puncti8 et accentibu8, aääiti8 annotationiou8 ßrammaticalil)u8 ex

(^omentarii8 ^uäaeorum Kabi 3alomoni8, Daviä liimni et aliorum,

^^" quo8 naoui; 8eä et 8tuäio, favore ac opera Damiani Irmii La8i-

ecMio^wi lien8i8 mercatori8/) a8equutu8 8um 8ecunäam eäitionem Lioliorum

«°dl, neoraicorum , cum commentarii8 K,. ^oranam ^oenexra et Kaoi

3alomoni8 in propneta8, pro XI rloreni8, 8imiliter librum raäicum

et Mcnlol. don8tantinopoli impre88a, beneticio Domini Danieli8

v»niei Vom L^^^^ ^.^^ e^u8äem epi8tola et monu8culo äuplici8 ?8alterii

in forma minuti88ima cum ?arat>oli8 et dantici8 et ^ccle8ia8te.

i«2» ^nno 1528. in ^lanuario celeorata fuit äi8putatio Lernen8i8

oi»i„!t»!>t°» inte^ro fere men8e, prae8entiou8 ^win^lio, ^le^anuro, Oecolampaäio,

Lucero, dapitone, ^moro8io Llaurero, donraäo 3omio, Dlmen8e,

^ltbavmer >Iurember^en8e , Lullinßero et alii8 multi8, valäe viri8

^) ?. verwiclielt 8icli liier in mebrere clironolußi8cne ^Vider8prücl«. Die

Lerner Di8putatic>n wurde Zm 17. Xov. 1;27 au8ße8cnrieben unä den 6^ ^sanuar

1;28 erössnet; die8 letxtere bericl^itet ?, 8elb8t nacliber riclitiß. Vßl. Lazier

dlironilien I, 421 ff.

^) ^u8 diem l^eben l'nnma8 klater8 erfaliren ^vir, ^a88 die8er Irmi äamal8

aucli ?ellilian8 8cnüler mit bebräi8cben Libeln ver8an, die er in Veneäiß aul-

ßeiilluft natte. Daz l^xemplar Ko8tete eine Xrone.
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äocti8, quae 8equenti anno l'ißuri impre88a e8t ßermanice;^) coepta-

que 8tatim e8t reformatio in tota äitione Lernen8i. Keäeuntit>u8

nobi8, men8e kebruario, incnoata e8t lectio ^eremiae 27. äie

men8i8 ; smita cum Lamentationiou8 unäecima ^unii eju8äem ; 8tatim

äuoäecima ^unii incnoatu8 e8t rliiecniel nropneta et praelectu8

oräinarie u8que aä iinem fere 3eptemori8, quum e>u8 men8i8 28.^^,'"^

äie coeptu8 e8t d)8ea8 cum reliqui8 äuoäecim nroplieti8, iiniti ^°" ^^

26» Decemori8. don8equenter incevtu8 Daniel 28. Decembri8 et !«29

stnitu8 16, ^anuarii anno 1529. ?o8t oror>lietale8 lioro8 ^^lterium ^^ p"

praelectum e8t et coeptum a ^win^lio 2^. l'eoruarii, nnitum autem

17. ^unii; inäe praelecta 8unt nrovert>ia, incboata quiäem 2o. ^ulii,

iinita autem 2» 3entemt>ri8.

Verum äie 1o. 11. et 12 ^,ußßu8ti celebrata e8t 8ecunäa 3vno- twulw»

äu8 l'ißurina; tertia autem 7^!° incenit liccle8ia88ten , quo coepto, °°°»u>t»

quarta 8equente abiit ^larvur^um aä convocationem Lantßravii, in ^?n«u»"

colloquium cum ^Vittember^en8iou8 , reäiit autem 8uo vinäemii8, '^"

in quiou8 collectum e8t vinum aceroi88imum.^)

lnfra tempu8 autem at>8entiae, ne vacaret 8tuäium, ^o. ^mmi-

anu8 et e^o praele^imu8 (^ene8im u8que aä 16 caput: per 4o

lectione8.') Octava autem ^ovemt>ri8 8ecunäo incepit liccle8ia8ten,

quem iinivit 2^>»» e>u8äem. Deinäe coeptu8 e8t le^i ^ot> 6 Decem-

t>ri8, iinitu8 15 februarii, in cu>u8 men8i8 äie vrimo ooiit claru8

vir et piu8, Doctor kranci8cu8 ^incli, anno i5^o. dantica autem

danticorum ^win^liu8 coepit praeleßere 24. ^lovemori8 anni 1529

nnivitque quarta Decembri8. ?o8t no8 lit>ro8 nraelecti 8unt ^ra8,

Xeemia8 et rie8ter, anno 8cilicet 15zo. IIltimo autem ?aralipo-

') Ob unä wie weit äie8e «Hanälun^ oäer .^cta ßebaltener Di8putation

xu Lern in Uclitlanä», ^üricn bei ?ro8cbauer, 2;. I^lärx 1;28, ?ellilian8 ^VerK

8inä, mü88en wir ein8tweilen unent8cbieäen la88en; aucb von ?.8 ^ntbeil an

äer Di8putation 8elb8t wi88en wir niclit8, al8 äa88 er äort war; vßl. IVlöriKoser

a. a. O, II, 1oo; er 8elb8! bericntet in einem von I^lörilinter II, 117 citirten

Ariese an Vaäian, äa88 /5win^li in 8ebr ern8ter 3timmun^ von Lern xurücli-

^el<enrt 8ei.

') L8 mncnte äem treuen ?reunäe ^win^li8 vorliommen, äie nerben

^Vorte I^utner8 unä äer berne XVein äe8 ^bre8 pa88en vortreffllcn xu8ammen.

°) L8 i8t cnaraliteri8ti8cri, äa88 in ^win^Ii8 ^,bwe8enbeit 8eine ^litarbeiter

nicbt sortxu8cnreiten wagten, 8onäern blo88 ein bereitz unter 8einen ^,u8piüien

gele8ene8 Lucb wieäerbolten.
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menon ^) u8que aä vice8imum canut, quoä oello et ouitu inter-

turoatum non nnivit ^win^liu8 no8ter, vir clari88ima et aeterna

memoria äizmi88imu8. l^actenu8 äe l^ulärici ^wiiißlii praelectio-

niou8 äocti88imi8 : verum quiä 8criv8erit ßermanice et lntine, liquet

ex imvre88ura onerum ip8iu8.

^^°w»" Keäeo aä mea äome8tica: anno 1528. vice8ima nona^) cepi

»uui» 4 ^^^men8alem l^ieronvmum kriclierum, nlium Doctori8 quonäam

^5"°^°° l'urii^i, protonotarii Lernens, qui anuä Kellicanum fuerat, quo

cum ^le^anäro Lernam tran8lato, juveni8 mecum e88e cunien8,

eanäem, quam alteri äeäerat men8ae merceäem, mini quoque äeäit :

2ci coronatorum. ^lap 29.. at>ii La8ileam : lio8pitatu8 aouä con8ulem

^acooum Clever, reäii quinta ^unii l'ißurum. ^oierat >am ante

Luciu8 ?luäentinu8, in lme ^lartii; antequam etiam Dominu8 ^o-

anne8 decu8 cum uxore pißra et furace, con>ußiou8 vauoeriou8,

quo8 per Inemem totam ßrati8 lio8pitio ioveram; 8icut et ae8tate

vraeterita viäuam äictam äa8 ^Vvblin, quae matrina erat 3amueli,

fi»^ucü ut nunquam 8ine repleta äomo fuerim, ut liactenu8. La8ileae cum

leüotor»!» ^8.;^^ vi8itavi ^lana8terium et vauco8 re8iäuo8 fratre8 inveni, 8ine

(^aräiano et ?raeäicatore , 8ine omni oo8ervantia re»ulari, 8u8-

ceperunt me aä 3vmbolum et impertieoantur merenäam, ut

naoeoant; erat jam locu8 nimium äe8olatu8, convenieoant etiam

Neii»uaer reliqui fratre8, qui liiaoitum mutaverant, et aäerat Marcu8 rieilanäer,

cum quo äe8cenäeram e l'ißuro, uoi me vi8itaverat, aä La8ileam.

^len8e ^ußßu8to aeäi^cavi fornacem novum in meum livpocau8tum

et murum norti texi lapiäiou8 lati8 et plani8; jam enim vicinu8

V'el»deiu» acce88erat 3teineru8.

Die Lartnolomei 24. ^ußu8ti nata mi^i fuit nlia, quam tili-

n»t» uii» xabetliam vocari volui, iuxta nomen 8orori8 äilectae et matri8

«Ii»»d°tt! ... . ....

culectiori8, qum et patri8 me! 8mceriorem 8ororem 8ic vocatam

a^noveram.

«°»euotucll ^u8 autumni fructu8 erant vulli ;1, äecimae 2; parte8, otücia

äuo äeäerunt 68 vortione8; villici vinum Vlll^ urnae; ex del-

lario ;o urnae.

H.ä 2^ äiem >Iovemori8 commen8ali8 tactu8 e8t rieinricu8
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3tucliii. Octot>ri8 autem äie XXl ot>iit Kuoiaci cnari88ima mea "A"o^

mater, l^lixavet Kleinnen8lerin äicta, quae jam vraeterita ae8tate^^'^^

tran8mi8erat milii va8 vlenum 8uppelectili vario, in 8tannei8 et ^»betu

linei8 Ianei8que varamenti8, laeta äe meo 8tatu, quem intellißßere

coenerat e88e ^uxta Domini voluntatem et verbum Dei, quamlioet

relißio8a fuerit 8emver et u8que aä 8uver8titionem, 8eä avim88ima

auäienäi veroum Dei el retinenäi mente.

^nnu8 1529. fere totu8 fuit numiäu8 et frißiäu8, quin et

turt>ulentu8 ob quinque dantone8, qui multi5ariam irritabant ^ißu- "°^"wuw^

rino, ot> inviäiam. (^uerelae l'ißurinorum non exauäievantur, p">»um

qucxl 8oli e88ent in iiäe nova cum Lernen8it>u8 et La8ilien8ibu8,

unäe et vellum contißit vrimum l'ißurinorum avuä davellam,

8eä comvo8itum e8t in ^unio, ab8que 8traße vel 8an^uine, tantum

ut confoeäeratio 8olveretur, quam inierant cum no8tinu8 lielve-

tiorum, Ducinu8 ^u8triae et keräinanäo. ^) (^uia vero auäieoam

jam evacuatum mona8terium ^linoritarum La8ileae, veritu8, ne liori,

c>uo8 Iaooriou8 mei8 uiuturni8 et multi8 promerueram a cnalco- ^"^^"^

^rapM8, ui8tralierentur aä manu8 aliorum, accepi vromotoriale8 ^">i°»

epi8tola8 a 8enatu no8tro aä La8ilien8em 8enatum, ut eo8 livro8,

quo8 o8tenäerem et nrooarem olim milii äato8 ob lat>ore8 et in

meam ßratiam revo8ito8 in violiotliecam") o8tenäerem, mini ceäere ^!'°^ro"

8inerent, maxime eo8 qui La8ileae impre88i fui88ent; accepta ^^ "u> >waem,

epi8tola, ue8cenäi quarta ^laji et pervenien8 La8ileam nuntium

8orori Kuniacum mi8i, ut veniret aä me La8ileam. venit illa 8 ^la>i,

peäe8, no8pitata aä 3erculum ; 8imul attulit itoreno8 aureo8 8eptem,

quo8 ei mater commenäaverat mini mittenäo8, et unam coron^m,

Obtinui lioro8, va8 vlenum non varvum, erant enim liori nlure8

et meliore8, quo8 tran8ferri feci l'ißurum.

^len8e ^unio, 8i bene memini, nn88u8 e8t aä me nepo8 ex

8arore, donraäu8, circiter Xll anno8 natu8, ut mecum pronceret ^",^'!°

') Die I^rliulide die8e8 krieden8 8. in ü8cner8 und Hottin^er8 ^,i-cniv für

8cnweiz. Lc8cniclue 1827. I.

^) Diez ^vai- 8clion ^valii-end der ^eit 8eine8 er8ten ^ufenlnalte8 in La8el

Ae8clienen, von dem er (xum ^alir i ;o2) bericlitet: ^morb^cliiu8 et krooeniu8

trati-ibu8 minoriti8 plurima beneiicia contulerant ob meo8 labore8 ei me nullo

Iibro utili carere pei-mi8erunt.
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8,vuo<w» w Maäem ae8tate 3)noäu8 celebrata e8t in krauwenfelä celebri8,

^^ unäe et don8tantiam equitarunt, quotquot . leZati erant äe 8enatu

cum ^winßlio/) uoi liione8ti88ime tractati fuimu8 cum maxima

cnaritate et expen8i8 don8tantientium , ubi et ^vin^liu8 äominica

c>uaäam äie praeäicavit. Deinäe navi conäucta nervenimu8 aä

x»tü«ii>i8 w ^^^ ^ per ^Vintertnur reäivimu8 l'ißurum. (Quinta autem

""- 3evtembri8 aoiit äeinäe ^inßliu8 aä ria88iam,^) ut äictum e8t.

proveuw» kuit vroventu8 eju8äem ae8tati8 et autumni vulli ;2, äecimae

äe ^V^ticlcen 21 3tucK. k!x omcii8 6; vini urnae, a villico tre8,

ex Ollerario XV.

^u»! i«3o ^nno 1 - zo keoruarii 8exta äie, at>iit Lernam ^eronimu8 krilcer.

li^o quoque jam nnito tow cur8u et elaoorata Liblia, XXllIl

lit>rorum, aliuä jam ^uiä aperem, non naoeoam, viäen8 interim

tus«tuwm ^a^ 8umcere eccle8ia8tici8 8tuäio8i8 e>u8moäi tractationem, quam

vet, te»t, ^^^^1u8 eßeramu8, juxta ßrammatica8 tantum et 8ummaria8 8en-

tentiaa8 caoitum; quin putarem 8umenäa8 ex 8in^uli8 ferme caoituli8

et ver8iou8 äoctrina8 vro äocenäi8 näei articuli8 et morir»U8 cliri-

8tiani8, ut äi8cerent auäitore8, quomoäo 8acri8 liori8 uterentur

commoäe et eruäite aä aeäiricationem rlccle8iarum. lä iv8um cum

jam äuäum oota88em a äocti8 iieri et ro^a88em quo8äam, ut anni-

terentur et vicli88em tale aliqquiä coeptum aLutnero in Deuterono-

mium et a ?omerano in 3amuelem, ^lelancntone in ?araoola8,

äoleoam tamen omne8 variter aä nrimum con^re88um 8ut>8titi88e,

et non vroceäere, ut ootui88e 8ciet>am, itaque cum 8uoveteret aä

iä otium, venementer 8timulaoar, ut vel e^o tentarem, alii8 aä iä

ßu8tum vraeoenäo talia aßßre88uri8 et incnoata a me ao8oluturi8.

üloau» Lona er^o Dei ßratia coepi periculum exveriri primum in rlxoäo ;

iäque io8o äie Xalenäarum ^prilium 8uccincte et breviter anno-

tanäo, qu3e äici et äoceri po88ent circa quoälioet caput in varva8

8cneäula8. et re8 ip8a pro voto 8ati8 feliciter mini proceäere viäe-

batur; et enim ante 12. äiem ^lajji ab8olvi rlxoäum totum, quam-

lioet in alii8 quoque aßenäi8, utoote ßrammaticam liieoraicam per

i8to8 men8e8 praele<;enäo, nilnl neßlißeoatur. con8equenter a^ßre88u8

') lieber äie 8^noäe von krauenselä unä ?ellilian8 ^ntbeil an äer8elben

8, ^sö^7m/e^, X^vln^li II, 27;, und ^son. /^«ck,-l 8abbata a^ a. 0. II, 2z;.

^) 2um doüoquium von ^larburz,
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8um cu'iiicilem liorum Levitici et eunäem quoque intra pauco8 i.°viu°u»

äie8 at>8olvi, quo coeneram moäo, 8ic, ut liorum ^umerorum coeperim «umeroi»m

exnlicare 6. äie )unii; quintum quoque, qui e8t Deuteronomium, ^°^f^"'

coepi 14 ^ulii iinivique 24 ^,ußu8ti, viäen8 profectum non poeniten-

äum, manum appo8ui aä nronneta8 äicto8 l^et>raei8 priore8, et primum ^«"f^^

aä lidrum ^o8uae, quem coepi 24. äie ^ußu8ti; ^uäicum 1;. Decem- ^ö^,

brt8^) cum lioro Kutn; quatta Octobri8 coepi primum 3amueli8, ^^^

8ecunäum autem 1o. >Iovembri8. ?rimum Keßum vel ^lalacnim »°«»m.

incevi 8ecunäa Decembri8 anni i5zo; 8ecunäum autem coepi

8ecunäa ^anuarii anni 15;I. (^uo miito 8ecunäa keoruarii,

8tatim coevi cunctaounäu8 licet ^» kebruarii liorum Diore l^ajamim, ^i»^

i. e. veroa äierum, l^eoraei8 äictum, nobi8 ?aralivomenon, vel

praetermis^orum , euju8 8ecunäum complevi in tine keb?ruarii et ^«»

8tatim Kalenäi8 ^lartii coeni ti8äram, et no8t ^leemiam exvn8itum r»wr

at>8olvi etiam liorum ^8ter, in iine Uartii annc>, ut äixi, i;zi.

?o8t lio8 lit>ra8 exno8ito8, auxilio vatrum vriorum et neotericorum,

quo8 viäi et äerloravi, tam latino8 quam juäaico8, qui mini exno-

8itione aliqua eßere viäebantur, ut ße8ta ma>orum, tam 8anctorum

quam imniorum, iiäeliciu8 non e88ent 8canäalo 8eä eruäitioni, et

qua ratione exenwla e88ent arripienäa orovo8ita in 8acri8 8cripturi8,

viäebam me 8ati8 operae colloca88e aä intellectum 8cripturae, quam

äeclaranäum putabam 8tuäio8iz 8acrorum. rlt oror8u8 äe re8iäui8

ninil nece88arium 8criptu nutabam, quanäo jam pii88imu8 et äocti8- "AAN^°

8Imu8 Oecolamnaäiu8 ?ropueta8 omne8 fere expo8ui88et, 8cripto ^ ^"'

quoque 8uo oräinarie eo8 leßen8 La8ileae, quorum aliqui jam im-

pre88i nabeoantur, et erant eruäiti88ime explicati. 3eä et äe k!xecniele

et ^ooo referetiatur, ut e88ent prae forious äivulßanäi : putavi erßo

8unervacaneum illi8 quiäpiam aääere, qüae non äut>itat>am at>8olu-

ti88ima, quiou8lioet 8tuäio8i8 8ullicientia 8emel, quin et impo88ioilia

mini 8u8picatu8 äeclaratu et non nece88aria; tamen quia in8taoat

breve temnu8 8acrorum äierum in ^nrili, 8ancta 8cilicet nebäomaäa,

8ubiit mini in mentem, tentanäum aliquiä 8altem in libellum ^"^"^

dantici danticorum ; jam enim äuäum La8ileae a^en8, eßeram pro

viriou8 et Dei auxilio, quae aßenäa putaoam, nraele^en8 et auäi-

toriouz äictitan8, quae circa lioro8 (^ene8eo8, ?araoolarum et l^ccle-

8ia8tici8 annotanäa creäiäeram. ltaque Dei in8tinctu, ut 8nero,

') ä. b. 8eptember.
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arrivui nunc c>uoque lioellum, et meo 8piritu, non aliorum opera

u8u8, tentavi intellectum e>u^em lioelli, coepique meo more brevia

annotare in cantica, iäque quarta ^orili8 anni i;^i, et inira vauco8

illo8 äie8 8ic vroce88i, ut äuoäecima ^vrili8 ao8olverem. viäen8

autem mrncillimum nunc lioellum milii 8ati8 feliciter pro mea

con8cientia exnlicatum >uxta 8en8um catliolicum, coepi, ne8cio quo

8piritu, imnelli, 8i non luit 8niritu8 nietati8 et 8cientiae, ut quae ao

Oecolomvaäio, äivo ^eronimo, Lvrano et alii8 iui^ent pluriou8

exnlicata liori8 et volumimou8, e^o oreviuz quo nux8em, contra-

nerem catliolicam 8ententiam, juncti8 quoque ^uäaeorum Kaoini8,

quo8 vraeter K. Daviäem Kimlii fueram a88equutu8: K. 3alomonem

et Kaoi ^oraliam, ^oen rlxrae; coevi er^o conari aobreviationem

,n i»^»ui cum 8imolici claritate pro viritiu8 in li8ajam quarta äecima ^vrili8

e>u8äem anni 15Z1. ^icque 8ati8 feliciter oroce^i continue, ut

iinierim dommentariolum illuä, qualequale e8t, in l8ajam, quarta

^unii; iä cum feliciter mini eveni88e con^oiceren! , ultra vloce88i

F«eiui»ii> et arrivui ^eremiae quoque vrooliietiam, quam coeni quinta ^unii

et cum l^amentationit'u8 quoque aä>ecti8 ao8olvi quarta äecima ^unii.

3uuinäe a^ßreääieoar quoque lixecnieli8 liorum, quinta ^ulii

e>u8äem anni, proce888ique u8que aä quaäraße8imum caput, exclu8ive,

ubi 8equentium äiiricultate territu8/) majorum et 8anctorum exemulo

äe8titi tentare 8piritum et manum aopo8ui cum coßitatu aä Danieli8

exoo8ttionem, quam coepi vice8ima quarta ^ußu8ti, et quae 8crip8i,

tmivi octava 3eotemt>ri8. ^am autem orimum et antea 22a» ^ulii

coeveram c1uoäecim ?roplietarum liorum, quem nniveram quoque

vice8ima tertia ^ußu8ti. ^amque re88tabat niliil vraeter äiincillimum

liorum ^ot>, cuju8 exvo8itionem occepi nona 3eptembri8 anni 8cilicet

i^imi, 8icque totiu8 opeN8 iinem a88equutu8, Dei ßratia et auxilio,

ultima 3entemori8. ?8alterium autem oreviter exvo8ueram äuäum

La8ileae, anno 1524, quoä et tunim mini ^ublatum fuerat, re8criotum

et ^rßentinae impre88um, me ißßnorante. verum illuä ip8um l'ißßuri

aßen8 reviäeram et correctum vreli8 8uomi8eram, jamque äivul-

^atum erat 8ecunäo anno.^)

ü-eobtet

') ^ie ?elliliaii 8icli 8päter bei der ^Ierau8°iabe 8eine8 (^nmmentar8 xum

alten l'e8tamente iur die8en .^cnlu88 de8 Lxecniel zr! nelfen ßewu88t 8. unten.

2) Die er8te .^u8^abe bat den l'itel: ?8alterium Daviäi8, donrad! ?eIicani

opera elaboratum. dum ?rivileßio aä triennium. ^rßento«ti 1;27. Der

XII rro
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Dum vero liiaec 8ic aßerentur per me privatim, innotuit qui-^^i»?

bu8äam 8tuäium meum et opera, qui impre88ori liororum no8tro

dnri8topnoro kro8cliofero inäicarunt, talia me molitum, et jam

extare äeformata et annotata, quam ot> rem alioqui milii amicu8

8upplex iieoat, ut aliquem ex libri8 8acri8 8ioi eäenäum permitten8,

^u8tum äarem reliquorum 8tuäio8i8 for8itan placiturorum ; et e^o,

ut verum quiäem fatear, a principio ne^liz;entiu8 omnia 8crip8eram,

ut in tmccam caäeoant; aliuä con8ilium, Deo mini te8te, non erat,

quam ut morituru8 propeäiem vel victuru8 ea omnia traäerem

8tuäio8o alicui ex no8tri8, qui multi erant juvene8que optimae

8pei et eloquente8 in latina lin^ua, qui aliquanäo 8umvta occa8ione

äata per me arßumenta l^tu>u8 moäi 8acra et nece88aria 8citu

ele^antiu8 voliencia et at>8olvenäa aoctiu8, aliquanäo 8i viäerentur

eäenäa, curarent, 8uo etiam vel nullo, 8altim non meo nomine;

quanäo Deo mini te8te, aliuä praeter Dei ^loriam et communem

fructum in cau8a näei et verbi Dei claritatem propa^anäam et

eäenäam latiu8, nil pror8u8 coßitaoam; ubi vero requireoar äe

eäenäo 8tatim aliquo vel minimo lioello, arripui libellum Kutn et

aliquantulum emenäatum impre88ori conce88i eäenäum ^am tunc^»^ °<t"u»

Herau8geber ^Volf Köpfel, dapito8 Vervvanäter unä Verleßer, ^arnt in der

Vorreäe bücn8t naiv vor unbesugtem >1acbdrucli, Da88 er äa8 W'erli vel irivito

?elicano äruclie, recntfertißt er mit folgenäen ^Vorten: venit mini in manu8

per amicum czuenäam ?8alterium a tum pio tum erum-to l'beologx donrado

?elicano, juxta l-lebraeum fontem tran8latum 8uccincti8que paraplira8ibu8 aut

8i mavi8 8cliolii8 aäornatum. Ouod cum eruäiti aliquot, vel a limite, quod

ajunt, 8aluta88ent, adeo ei8 arri8it, ut Keipublicae cbri8tianae omnino publi-

candum cen8uerint. Vorreäe unä l^ext 8inä mit äeut8cnen, äie ^cliolien mit

lateini8cnen I^ettern geäruckt, ^n^eliän^t i8t obne ürläuterun^en precatio

rlabacuc, .^m 3cnlu88e 8te>it: ^r<;entorati Volnmu8 deolialaeu8 excu^lebat.

.^nno I^DXXVII, — lieber die8e er8te unä die Veranla88un^ der x^veiten

^u8ßabe 8pricnt 8icn ?elliliai^ in einem Zi-ieie an ^soacnim Vaa'ian (ä. 26. 3ept,

i;z2; Orißinal in 8t. (wallen; 8iene 8imI. 8amml,) solgenderma88en au8: «fni-te

sc>rtuna excidit tit>i du>ium, docti88ime Vadiane, 8ermo de ?8alterio no8tro olim

obtento, de quc> interim 8emper dolui, 8cien8 indignum, quod a tanto viro

naberetur, ne^um leßeretur; quanäoquidem, me invito, per impo8torem pro-

dierit in publicum, quod milii I^lonacno praeparaveram ad primam manum.

<Doactu8 8um emenäare et lon^e anteriorem inveni, c>uam putaram. 1d nunc

mitto reponendum in alteriu8 locum, ea conditione, ut prior eclitio ignibu8

con8ecretur».
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aä nunäina8 8ua8 in 3eptembri futura8, pauci88imorum äierum

opellam, ut ßu8tu8 porrißeretur 8acra amantiou8 leßere et aä pro-

fectum intellißere. lnnotuit noc no8tro ^winßlio, iä e88e prae

manil?u8, qui aämiratu8 e8t, et ut erat orevi88imum opu8culum

uniu8 et alteriu8 tolii, permi8it eäenäum, et non ni8i pauci quoque,

noc e8t 8oo, impre88i äi8traner>antur eo men8e 3eotemori8. ^)

3eä >uäicio Domini volenti8 eruäire, exercere et ca8ti^are

no8tram l'ißurinam eccle8iam contißit, ut Octobri8 unäecima äie

8ut>ito niliil tale creäente8 l'ißurini proäire compul8i inrra quintam

noram in uroe e88ent, et peraßrato monte, äuoou8 miliariou8, acie

äecertarent innrma, 8iquiäem non toti8 äuot>u8 milliou8, contra

octo milia no8tium, qui triäuo 8e8e colleßerant atque convenerant;

non tamen incruerita victoria potiti 8unt, quamlioet optimi quique

in acie 8tante8 occiäerentur, 8eä non tanto numero, quantum no8te8

>aclarunt. 3uccuouit tamen corpore quiäem occi8u8 tunc ^win^liu8,

et plure8 optimi et äocti viri, c>uo8 nece88ita.»; traxerat in commune

periculum patriae et l^ccle8iae veritati8que äefenäenäae, quam et

8uo 8an^uine reäemerunt, ea conäitione, ut lioertati patriae et

^!t»?ce»M veritati catliolicae näei non tantum ninil äece88erit, 8eä ex eo ca8u

ac tempore lonße quam ante tortiu8 omnia 8teterint et promo-

verint ampliu8, ut te8tatur ßratia Dei liaec äie8. planet enim

interea profecit liccle8ia l'ißurina in iiäe et moriou8, in äoctrina

et Keipuolicae felicitate, ut nunquam potentior fuerit tam manu8

quam tiäe8. ?ermi88a quiäem 8unt quaeäam no8tium temeritati,

8eä ninil eorum, quae 8e8e ot>tenturo8 8peraverant. Damnum qui-

äem 8en8erunt quiäam, qui 8eßniter opem promi88am tulerunt, et

üooi°»!»° periiäia quorumäam ip8i8 nocuit periiäi8. liccle8ia autem tißurina

') Die ^wei Lnßen (in i^uart) umsa88enäe 3cnrist wurde auf dem l'itel

au8drüclilicn al8 ?rot>elie!t bexeiclmet ^ I^xplicatio brevi8, 8implex et catnolica

libelli l^utn, ea forma, qua totiu8 veteri8 te8tament! Iibri canoinci expo8iti 8unt

et edentur, 8i meliura propediem aliu8 non antevenerit, quod, ut siat optatur.

Tutore dom'aäo ?elii«no. l'ißuri apuä dnri8toplic>i-um Gro8cliouer, annc>

^IDXXXI, — Uebei- äen dommentai-, der die8em ?ro8pelit folßte, 8. unten

unä Linleitun^. ^I8 ?ellilian in 8einem nünern ^ller von 8einen l^eunden

auißeforden wui-de, ein Libel^verl« füi- die Lemeinäe in deut8cner 3nracne xu

8cm-eiben, 80 war e8 wieäerum eine Lrlilärunz äe8 Lüclilein l^utn, die er al8

?robe lierau8^al>; 8. Linleitun^.
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con8titit ex Iioc lortiu8, et oenencio Domini, Dei cultu8 et fructu8

in veroo Domini lon^e vrofecit latiu8 oo8tea quam antea, äuvlo

enim et amoliu8 vroiecit auäientia veroi Dei, oratio et äi8ciolina,

Duali8 in tam licentio8o vooulo, ne äicam lioero, valeat obtineri,

et ßratia quiäem Dei factum e8t et mi8ericoräia , ut vro uno

riuläricno ^win^lio eju8äem näe et äexteritate, cum ju8titia pro

rlccle8ia vromerente, clementia Dei oroviäerit rlccle8iae tißurinae

exemplo et veroo äuvliciter ßlorio8iu8> dum enim oriu8 ^win^liu8

8olu8 praele^erat 3acra quotiäie äocti8 et praeäicaret vulßo, et

pluribu8 alioqui in talibu8 vraeveäiretur, Dominci pro8piciente nooi8,

in locum lecturae tliieoloßicae ^win^lio 8ucce88it l'Iieoäoru8 Li-

blianäer, linßuarum 8acrarum periti88imu8 , et in omni ßenere ^!"^""

äoctrinarum exercitati88imu8 eloc.uenti88imu8que atque pii88imu8, ^eowgu»

iä te8tatur et oervetuo te8taoitur lucuorationum 8uarum tructu8

felici88imu8.

?ro 8ecunäo et vrincivaliori oincio ^win^lii accevimu8 ßratia

Dei eoi8covum l'ißurinum, aeque inte^rae aetati8 virum optimum,

vium, ju8tum, eruäitum, näelem et äilißenti88imum virum et con-

cionatorem incomvarabilem , rieinricum Lullinßerum, qui verbo^^^^'

äoctrinae äomi et 8crivtura 8ua tori8 in tota cnri8tiana relißione "°opu°

viäetur et 8entitur nomo äivinu8 et immen8i8 Dei oenencii8 locu-

pletätu8, aä 8alutem eccle8iae 'lißurinae et aä Dei ßloriam cum

animarum 8alute praeter alio8 c>uo8äam viro8 pietati8 eximiae et

eruäitioni8 , ut e8t Leo ^uäae et rlra8mu8 kaoriciu8; qui, quanto^^^

oericulo8ior erat 8tatu8 rlccle8iae, tanto näeliu8, fottiu8, con8tantiu8 ^""cw»

et vißilantiu8, rlccle8iae ßuoernationi aä8i8tet>ant clavo, sorti88imi

dliiri8ti atnletae, äonec Dei benißnita8 rlccle8iae 8uccurret>at i8ti8

äuobu8 luminiou8. 3tatim enim a claäe perpe^8a, men8e ^ovemori,

8urro^alu8 e8t ?ieinricu8 Lullinßeru8, le^itima electione, in epi-

8cooum l'ißurinum, et ut äixi variter l^neoäoru8 Viblianäer, qui

men8e Decemori, vix ae^re coactu8 vreciou8 tratrum in rlccle8iae

8ucce88it vraelectionit>u8 8acri8, re8iäuum 8ecunäi ?aralivomenon

continuan8 u8que aä nnem, iäque aä nnem anni triße8imi vrimi;

8eä aä initium anni triße8imi 8ecunäi unäecima ^anuarii exor8u8

e8t ma^na cum auäitorum aämiratione ?rovnetam l8ajam liomo ^^^/^'

aälmc juveni8, vix annorum 2^ vel äuorum maßnaque äilißentia

praeleßit, con8ulti8 8emper oriu8 omnium 8anctorum ?atrum 8cripti8,
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tam veterum quam novorum, quin et ^uäaeorum l^abinorum,

quorum nullum non le^it et non intellexit meliu8, quam )uäaeo-

i-um quicunque in (^ermania. 3icque profecit laoorio8i88imu8 in

8acri8 excutienäi8, ut 8e quotiäie proceäenäo excelleret; eatenu8,

ut niliil äe8iäeraretur in eo, praeter unicam voci8 cunctationem,

quam eiäem verecunäia juvenili8 incutiebat loquenti in tam celeori

et 8eniorum äocti88imorum colleßio vel auäitorio; quam moäe8-

tiam et Immilitatem 8uam ne noäie quiäem excutere pote8t, omni-

bu8 8ati8facien8, praeterquam 8ioi 8oli. ?roce88it er^o äilißenti88ime^

exponen8 k^am per lectione8, qua8 e^o a88i^navi centum et un-

äecim nnivitque tertia äecima ^ulii. rlt ut viri illiu8 8tuäium in

exemplum vooi8 8it, cnari88imi nlii, quoä et aämiremini et imi-

temini et aliquanäo, Domino volente, 8imili 8tuäio dnri8to et

rlccle8iae Dei proäe88e veliti8 et po88iti8 no8tro exemplo, non

»ravor vooi8 etiam 8equentium temporum no8tra 8tuäia recitare

bu^"^. non aä no8tram quamcunque lauäem, quanäo omne bonum äe-

!»<:»<. 8ur8um e8t et a ?atre luminum äe8cenäen8, et bonorum no8trorum

ninil a^no8cimu8 no8trum, 8eä meritorum dnri8ti et ßratiae Dei

aä 8acro8anctam electorum riccle>;iam, non 8olum l'ißßuri, 8eä toto

terrarum orbe con8titutam; ut aliquanäo amoo vo8, 8i viveti8,

«»lou» oro. inimici8 no8tri8 8ati8facere valeati8, qui no8, ut 8cni8matico8 partim

t«u» et ne8cio quo injurio8o titulo traäucunt, qua8i prae8umptuo8o8, vel

ne8cio qua ratione no8 venäitante8 munäo, ut a nooi8 decipiatur,

qui ninil aräentiu8 cupimu8, quam äeceptore8 munäi traducere et

aäliortari vel eo8^lem, ut bone8tiu8 a^ant et iiäeliu8, vel alio8

datnolico8, ne illorum procacitate 8canäalixanäi relaoantur a veri-

tate, quam munäo cupimu8 commenäatam, cum pietate cbri8tiana,

«oaest!» ^ mera 8implicitate et moäe8tia no8tra, cuiu8 no8 con8cii not>i8

eooi. 1!«». 8uNM8: et e^o te8tor nactenu8 eam vifere in omnibu8 l3ccle8iae

no8trae Mini8tri8 cum 8umma concoräia in veroo Dei. ltaque

'l'beoäoru8 no8ter, po8t teliciter explicatum rl8a>am 8tuäium appo-

^eremi»» 8uit 8ui>inäe aä )eremiam , quem incnoavit praeleßere ciuoäecima

^ußu8ti anno 15z2 imivitque centum praeci8e lectioniou8 ?ro-

plietiam et I^amentatione8 ip8a8 lectioniou8 novem, octava keoruarii

I^e°dte! anno I ; z ;. rloäem men8e coepit l^xecnieli8 praelectionem, quam exe-

cutu8 e8t lectionibu8 centum fere, u8que in iinem ^unii; cuju8 ultima

xn ^o- coepit praeleßere äuoäecim ?roplieta8 minore8, quo8 iinivit 6ie
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Nicolai in Decembri anno i5^z. Verum Danielem praele^ere coevit v»uiei

8tatim octava Decembri8 eoäem anno nnivitque äuoäecimakebruarii

anno 15^4; oo8t quem coevit praeleßere ?8almo8 eoäem men8e äie ^»iwiwm

2; t» continuanäoque ao8olvit 147 lectioniou8. ?o8t ?8alterium

manum mi88it aä (-ene8im, quem incevit praeleßere äecima >Iovem- neue»<»

ori8 anno 15z4, quem iinivit feria 8exta ante ?entlieco8ten anno

15z;. k!xoäum coevit 2o ^laji eju8äem men8i8^) tmivitque in üi«au»

Decembri, cu>u8 äie quinta äecima incevit Leviticum, 8eä ^ume-

rorum liorum coevit anno 15z;. men8e . . . Deuteronomion autem

coevit . . . ^o8uae autem liorum incevit 27>c>» cjie >Iovembri8 anno 1 ; z 6.

liorum ^uäicum coevit 15 t^ebruarii anni 15z7, nnivit 8. ^l^i; Kutb

coevit 11 ^laji, nnivit e>u8äem 29 äie; 3amuelio vrimum coevit

zo ^laji anni i5^7; 8ecunäum ultima 8evtembri8 coevit, iinivit

autem 8evtima ^anuarii anno 18^9. Senium Keßum coevit 8. ^auarii

anno z8: (^uartum iie^um coevit 2 z ^lanii äie anno i5^8, eum

nnivit 6 ^unii. rl8äram coevit 12 ^unii, >Ieemiam Kalenäi8 ^,ußu8ti

1 7 lectioniou8 ; ^le8ter praeleßit 1 2 lectioniou8, tmivit ; w äie 3ev-

temori8 anno z8. ?o8t no8 lioro8 le^it vrimum rlccle8ia8ten inci-

civien8 9. 3evtembri8 anno ^8, praeleßit zzbu» vraelectioniou8,

nnivit 7 >Iovemori8. danticum danticorum coevit octava ^ovemori8,

et nnivit 6t» Xb«», 2^vu» lectioniou8. ?rovert>ia 3alomoni8 coepit

unäecima llecembri8 anni ;8, nnivit 22. äie ^larcii anno 15z9.

doevit vero liorum ^oo 26 ^lartii anni Z9, quem nnivit äecima

lulii anno 1^9. k!t i8 tanäem ultimu8 liber primi cur8u8 l'neoäori, i'!»!» pr!u>i

quem coeverat ^2. anno.^)

3ecunäum autem cur8um rur8u8 coevit non a (^ene8i, 8eä 8icut our»u» 2»°

coeverat ab l8aja; iäque feliciter au8vicatu8 e8t, unäecima äie ^ußßu8ti

anno 15^9.

?o8tquam vero iinieram commentaria qualiacunque, pro me

et 8tuäio8i8 tneoloßßiae junioriou8, jamque iterum exantlatum

nutarem fructum 8tuäiorum meorum, communicanäum aä minu8,

tioi meo nlio, 8i vivere8, vel tioi neooti donraäo, qui olim taliou8

uterentur et verncerent in 8acri8, tioi et alii8 vretio8i88imum vobi8

') d. b. anni.

^°) Die^e ßenauen cnronnlc>^i8clien .^nzaben reentsenißt ?ellikan äem

Le8cr ße^enüber mit sc>l^ender I^ari^b^merliun^: « ut viäea8 ^iliAemiam 8cliulae

et prosectum, cui non facile 8imilen^ inveuia8 alibi.»
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ex me te8tamentum relictururn me ßauäen8, ecce incipit in8tare

cnaicoßrapnu8 et oibliopola, ut ex ßustu aliquantum alecti8 pa88im

8tuäio8t8 ue lid»ello Kutli et cetera quoque cupientiou8 8imiliter

evul^ari inciperem, quae 8crip8i88em, corrißere et pro virili ao3ol-

^""^^vere, imprimi8 autem quinque libroz ^lo8i8. lä enim cupere neäum

^°o"" 8tuäio8i inciperent, 8eä et bioliopolae urßerent. l^ßo viäen8

^imvlicia et me^iocria 8crivta placitura meäiocriter äocti8 et

8implicioriou8, 8cien8qque 8implicitatem 8tili meäiocriter latini

non at>norrere a 8tilo 3piritu8 8ancti 8implici et plano, et

quoä major 8it copia meäiocriter 8tuäio8orum, quiou8 ßratiiicari

petentibu8 äeoerem, quam eximie äoctorum, qui 8icut no8tra le^ere

non äißnarentur 8ic nec inäißßerent, quiou8 nec etiam 8crio8eram, ^)

coepi propenäere aä communem piorum et 8implicium äevotionem

et expenuere, qui8 talibu8 inäe fructu8 8uccre8cere po88it, pro quo

a88equenäo tot e^o ann»8 totque inexplicabilibu8 iat>oribu8 8uccu-

t>ui88em, jam a trißinta inte^ri8 anni8 et ampliu8, c>uiou8 ut certiu8

8acra intellißerem Liolia, multam et imvrobam ooeram imoenäeram

aä intellißßenäum rieoraica; limju8moäi coßitatione et 8olo re8pectu

proncienäi in veroo Dei clare intellißenäo permotu8, iä quoä

con8cientiae meae te8ti8 äeu8 novit, permoveoar aä ßratiiicanäum

K«teru» alioque mini amici88imo amico kro8cnotero coepique a^ßreäi

(-ene8im, quam nonäum aliter 8crip8eram, quam eo moäo, quo

La8ileae oräinariu8 in tneoloßia lector auäitoriou8 ip8am praele^eram ;

a88umti8 er^o alii8 c>uoque interpretibu8 8acri8 antiqui8 et neoterici8,

quorum interim lucut>ratione8 emer8erant per impre88uram, ut

dünri8o8tomi, ^1elanclitoni8 et ^v^inßlii, ex ni8 alacriter, c>uae re8ta-

oant in liorum (^ene^m expo8ui, ut t>reviu8 potui et 8ic con8titui

ne^otium, ut aä iutura8 nunäina8 kranclisoräiana8 folium unum et

alterum impre88um in initium (^ene8i8 8tuäio8i8 pa88im et oibliopoli8

exnioeretur. Dumque (^ene8i8 imprirni coeperat, alio8 e^o lioro8

quatuor ^lo8ai«i8, vriu8 8ati8 ne^lectim tentato8, re8crioc> et emaculo

et in eam qua vlo8tat formam exnioeo imore88oriou8, per men8e8

') In ülmlicl«m 8inne 8pric^t 8icb ?. nac>i dei- Voüenäun^ dö8 er8ten

Lance8 in dem o. a, Lrieie an Va^ian au8: «auäio praeterea tibi commentaria

no8tra äe8tinata, quae tui 8imilibu8 minime 8crip8i, 8ed reßionarii8 pa8toribu8,

qui alliora non «perent et 8cripturae äc>ßmata tantum praeäicare co^ntur,

quae nunquam äidicerunt n^c opponuni«tem babent äi8cenäi aliter quam libri8.»
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terme 8ex, primum commentarii buju8moäi tomum; cumque^» ^ v°t,

ur^eret c>uoque aä 8ecunäum tomum, qui ni8toria8 liat>et omne8, n»» 'romu»,

eum quoque paravi multi8 Iat>orit>u5, ut una cum textu8 biolici

totiu8 coirectura aä liiebraicam veritatem, 8i quiä oomi88um vel

8criotorum vitio aämi88um e88et , menäarum, 8ervata tran8latione

recenta et eccle8ia8tica , quae mini nonäum viäebatur mutanäa,

quamvi8 notaoile8 errore8 non äi88imularim. er^o anno 15^2 men8e

^,ußu8to ab8olutu8 e8t tomu8 primu8; 8equenti anno 8ecunäu8 tomu8

oroäiit men8e ^lartio; con8equenter quoque eoäem anno ^. men8e

^Vußu8to proäiit tomu8 tertiu8,^) et anno 8equente z^. ^lartio »»» wmu»

men8e tomu8 quartu8.^) 4n»

dum autem äocti quiäam viri et relißio8i viäerent, quiä actum

et le^erent 8cripta, erant qui imven8e roßarent, ut non obmitterem

8crioere^) in reliquo8 lioro8 oiolico8, quamlioet non canonico8, ^,^'^"°'

8eä tamen eccle8ia8tico8, maxime vero in l'obiam, quem aroitra- °»nonwi

rentur e^re^ium e88e exemnlum omnium virtutum dnri8tianarum.

dum vero 8uoneteret aä iä tentanäum otium, varui et quae

Dominu8 äeäit, con8criv8i, tanta felicitate juxta moäum inßenii et

meäiocri8 8tili, ut non ma^na mole8tia mnerim, 8eä ma^i8 aä

reliquo8 quoque exoenäenäo8 animum avvellen8 exvleverim viorum

multorum vota et mea praecipue; nec voenitet lat>ori8, quamlioet

8ciam, eum mulv8 non probari, iä vero qua ratione, ip8i viäerint;^)

') Im ?rupbeten Lüecbicl i8t vom vier?iß8ten (^apitel an Libliander8

IirliIärunA abßedruclit, ^va8 ?elIilian 8elb8t dort mit follenäen ^Vorren üuße8tebt:

«Klalui bene äicti8 8ub8cribere quam propriam tenuitatem a^no8cen8 in 8acck

periclitari doßmatibu8».

^) Vßl. bieüu unä xu äem ^olßenäen da8 Verüeicbni88 äer Kommentare

in der Linleitun^.

') In >^er Vorrede üum eitten Lanä ßeäenlit ?ellilian namentIicn de8

^Vernber Steiner von ?u<; al8 de8jenißen, der ilm immer wieäer xu Ver-

ürlentlicbun^en ßedrän^t babe,

') In äer Vorreäe üum (^ommentar über da8 »eue l'e8tament erlilärt

?ellilian au8drüclilicli : Iinc mini praecipue in voti8 et 8tuäio suit, ne quid

catnolici8 do^matibu8 et ortlin^nxi8 patribu8 contrarium bic aut alibi a88erem,

l^oi autem suerit äepreben8um, quuä 8cripturi8 canonici8 pußnantia propinavi,

notetur a neritioriou8, repreliendatur, revincatur iäoneiz rationibu8, proseratur

in publicum, ne incauti impin^ant in eundem 8copalum. l3quidem aämonitu8

erruri8 impii 8tatim corrißam et monituri ^ratiam a^am alii8^ue autor, quantum

in me 8itum erit, a<^ su^ienäa noxia äuAmata e88e non erube8cam.

9



iä autem quicquiä e8t ooeri8 exantlatum e8t anno 15^4. dui ooeri

^"^^^' 8ucce88it labor collißßenäi inäicem totiu8 8acrae Litiliotliiecae pro

ni8, qui in commentarii8 mei8 quereoantur ot>mi88a8 e88e alle-

^atione8 et concoräantia8, c>uoä e^o aämittenäum putaveram,

t>revitati8 ßratia, ne in innnen8um cre8cerent tomi, alioqui 8ati8

pretio8i ac ma^ni: iä e^o laoori8 confeci anno 154;.^) l'aräiu8

autem imprimenäum 8u8civiet>atur a cnalcoßraplio,^) qui me ur^eoat

omniou8 moäi8 et quantum potuit, ut et in novum l'e8tamentum

8crioen8, at>8olverem oiblicum oou8 illuä, pro c>uo et tacile va88u8

8um me exorari, quanäo non miliii ni8i aliorum 8criota meliora

collißenäa et pei^trinßenäa crecliäi, ut a inulti8 äicta, quae meliora

et 8oliäiora e88ent/) 8imiliter quoque breviu8 in uno volumine

^'^°^ "le^erentur; maxime vero in tivan^elia et ^cta, ut 8imul quoque

textu8 aäe88et inte^re, iä e^i anno 1546.^)

litiam quia totien8 commentaria D. ri. Lullinßeri in omne8

'" xuo»t"''" ^pi8tola8 imvre88a erant, minime putaoam, aliquiä acti8 tam eßre^ie

8uperaääenäum; 8eä et nic tanäem vicit cliialcoßravni apuä me

amica exactio, contenäenti8 e88e comt>lure8, qui mei8 äelectarentur

et ao eoäem cuverent liaoere, quae leßerent 8imvliciora , aliorum

') L8 8oll bei88en 1;;;.

^) Lr8t nacn>iem der Kommentar üu den Lvanßelien die ?re88e verla88en,

äruckte ?ro8cbauer aucb den Inäex. Die für ?eIIilian 8ebr 8cbmeicbelbaste

Vorreäe Luüin^er8 i8t vom ^,ußu8t 1;;? äatirt; u. ^,. >virä äer Verfa88er, vir

vitae inteßritate et morum 8anctimunia claru8 8ancti8que mini8terii8 de pietate

et litteri8 optime meritu8, ßeßen den Vorwurf in 8cnutx genommen, al8 ob er

mit die8em Index ein 8ub8idium neglißentiae bieten wolle; xum 8cblu88e 8aßt

Lullinßer, um die Xritili in ße8unäe 3cbranlien xu wei8en : « faciliu8 e8t calum-

niari quam meliora aut etiam paria s^cere».

") Die8 wird 8cnon im l'itel deutlicli xuße8tanäen unä in der Vorreäe

bei88t e8: nec mini quicquam ex noc opere venäico quam laborem legenäi,

judicandi, tran88cribenäi aliorum bene dicta, abbrevmnäi quoque et nonnunquam

Iatiu8 explicanäi, mea 8par8im interponen8, quum alii non po88ent per omnia

probari. 3eä ab8tinui a nominibu8 autorum, partim 8tuäio brevitati8, partim

ob mole8tiam iüam nomenclaturae vitandam, partim animo quorundam inlirmn

cor>8ulen8, qui veritatem clari88imam per 8e aßno8cunt, 8ed 8ub bomini8 alicuju8

parum 8ibi probat! titulo exnibitam resußiunt. Die8e tressende Lemerliun^ beüoß

8icb wobl in er8ter I^inie aus >^ie au8 den ?arapnra8en de8 Lra8mu8 xumal in

äie Lrlilarun^ de8 xweiten Lvan^elium8 lierüberßenommenen 8tellen.

^) I^ap8u8 calami 8tatt i;;6.
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i^uoc>ue oene äicta non ne^lecturi. l^r^o iä quoque laoori8 quoä

8upererat exe^i aä annum i;;8 et ^.') ^oocalinsin vero nunquam

animu8 fuit vel iiäucia tanta inßenii et eruäitioni8, ut in illam

8crioere coßitarem;^) 8eä vlacuit valäe, quae 8crip8erat Doctor

3elx!8tianu8 /Vieler in eanäem, quam no8tri8 commentarii8 avtiu8 8°^»»u»uu»

pro complenäo junßenäam et collißanäam ^anäeoam;^) in eum

tamen liorum tanäem c>noque (^ermanice 8crip8i, ut ao8oIveretur ^po°»t»p»i»

expo8itio ^ra8miana in novum l'e8tamentum , cuju8 parapnra8e8 «po»"»

ele^anti88ima8 tran8tulerat Leo no8ter ^uäae, quam cnalcoßrar>liu8

precabatur aääenäam, utcunqque brevi88imo tempore, ma^i8 praeci-

pitatam c>uam praemieäitatam äiu et 8criptam, cuju8 tamen operae

quamlioet in8uincienti8 nonäum me poenituit.^)

') In einem Lries an O. ^lvconiu8 (vom 14. iVlai 1;42, 8, 8iml. 8amml.)

8pricnt 8icn ?. über äie Lnt8tebunß die8e8 Lanue8 näber äabin au8, da88 äie

^,rbeit über äen Kümerbriel- an Lutzer (8. Laum a. a. O. ^98), äie über äie

(^orintberbrieie an Obr)'8c>8tomu8 8icb. an8cbiie88e.

') ^n Litten um eine LrKIärun^ äer ^polialvp8e au8 8einer keäer batten

e8 äie ?reunäe nicnt ieblen la88en. Vaäian 8cbrieb ibm im ^lai i;;7: «ceterum

veüem, quoä boni ut conzula8 precor, et in )oanni8 apocalvp8in te calamum

convertere, et quoniam eccle8iae publicc> lavore i8 liber multi8 8eculi8 exceptu8

«t, ooe8 in^enii tui, quae Dnmini ^ratia (nibil aäulor) ma^nae 8unt, in reccm-

äitum illum tne8aurum mv8teriorum, quae nn8tra maxime aetate emer^unt,

8olita illa facilitate innere8. ^,ä mv8leria enim vrae8ertim aenißmati8 involuta

non Juäicium moäo 8cripturi8 exercitum, 8eä in^enium etiam lacilitati natum

et bac praecipua ßratia praeditum requiritur. 8unt autem, mini cre^e, qui eum

librum ?eiiicano interprete maxime ledere cuperent, non modo quia maßnae

exi8timationi8 apuä 8e nc>men tuum exi8tit, 8eä quod »u8tum secerint ex in-

Aenii tui mudulc> et ornmittant 8ibi, te, qui ma^nam oartem utriu8que tc8ta-

menti m^8teriac^ue taula nde et tiilißentia tractari8, certe nibil relicturum in

.^pocal^p8in, quod pium lectorem non po88it abunäe de luce verilati8 in8truere».

^Vir ärucken die8e 8teüe um 8o lieber ab, a>8 8ie von dem Linnu88 der ?eüi-

Kan'8cnen (^ommentare überbaupt ein beredte8 Xeußni88 ablegt.

^) 8eba8tian Clever, ^ler Lerner N,essirmator, ebe<^em aucn l^ranxi8lianer,

batte ?ellilian >ia8 ^lanu8cript einez dommentar8 xur ^pulialvp8e über8cbiclit.

Die8er, den (irunä8ätxen der ^le)'er'8cben Lxeßße8e im XVe8entlicnen xu8timmend

und -iron, nicbt 8elb8t an äa8 beil<le de8cbäft ßeben xu mü88en, ßab die ^,rbeit

de8 ?reunde8 leiclit überarbeitet in die kro8cbauer'8clie ?re88e. ^u8 äer

^orre8ponden^ ?ellilian8 unä Ivlever8 (3iml. 3amml,) i8t er8icbtlicb, da88 der

.^bdrucli der Vorreäe, einer ziemlicn bestißßen Invelitive ßeßßen Lutber unä

äe88en Lenebmen im 3alirament88treit, ßar niclit in Clever8 ^,b8icnt ßelegen batte.

') 8. unten.
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lnterim autem, äum 8ic naec a^untur a me, coepi ninilominu8

v?^i«!tw. äilißentiu8 aßere in lectioniou8 l'beoäori, ao eo tempore, quo

"?° °"A^° coeoü praeleßere liorum ^o8uae, nempe ab anni 15^6. men8e De-

cembri, ut rapicli88iine exciperem ea quae in lectioniou8 ab eo

äicebantur, ab exoräio lectionum u8que aä tmem, et 8tatim äomum

reäien8 re8crioerem äilisientiu8 et le^ioiliore litera, quae rapueram

fe8tinanti88ime et memoriter in8uper retinueram; iä e^i ab eo äie

äilißenti88ime, ut apparet ex 8cripti8 mei8 8externioniou8 fere

>,iucenti8, quae omni auro et lapiäe pretio8o mini 8unt cariora.

3ic autem proce88i, ab eo tempore Iaboran8 quotiäie una et altera

»oiww'w^ "^^ in ^o8uae, ^uäicum, Kutn, Keßum, l^8rae, ^eemiae, rie8ter,

°°"?"°t^' ^^jlt, ^eremia, rlxecniele, äuoäecim propbeti8, Daniele, rlccle8ia8te

dantici8, ?araboli8, ?8alterio et ?aralipomenon. (-ene8im quoque

colle^i ex mei8 et aliorum rap8oäii8, ex 8uo autem 8cripto.

3iquiäem tota Liolia boc moäo ip8e 8ioi praeleßenäa con8crip8it,

ut 8emel Iaboran8, po8tnac 8it lioerior aä alia. 3crip8i aä verbum

exno8itione8 in rlxoäum, Leviticum, Kumerorum, et aänuc tantum

venter<"!. re8tat Deuteronomiu8, quem tamen 8crip8i ip8um quoque ex ore

Lullinßeri, qui biennio praeäicavit eum äominici8 äiebu8 tantum

et äocti88ime et utili88ime; baec autem tran8eßi reßulariter a z6.

anno u8que aä annum 4z. aä nnem, quanäo iäem ^beoäoru8,

praeter rationem no8trae 8cbolae tempori 8ervire cupien8, 8e recepit

xpo°»i?p»t» praelecturum ^pocalip8im ^oanni8, quem praele^ere coepit ab initio

ferme Decembri8, quam praelectionem 8pero propeäiem tvpi8

eäenäam orbi cbri8tiano, opu8 mirabile nimi8. 3eä re8iäua 8tuäio-

rum meorum praeter praeäicta vobi8 cbari88imi8 rtlii8 >am quoque

äe8crioam, vobi8 non 8olum in exemplum, 8eä ut olim cum tempore,

ubi creveriti8 in viro8 >uäicio 8oliäi88imo8, ei8clem non 8olum

utamini, 8eä et aä iiäelium u8um et utilitatem ab8olvenäa a vobi8

äi88eminaturi 8iti8, etiam 8i viäebitur per impre88uram, 8i nemo

meliore opera eaäem äi88eminanäa anteverterit, vel ei8äam uti

poteriti8 aä commoäum ve8trum, ubi alio8 eaäem contemturo8

creäiäeriti8. ^) ?rimum e8t, quoä tota öiolia 8acra tran8tuli a dnal-

') Die8e ^lanuzcripte ?ellikan8 alle weräen in Xüricb aufbewabrt. Der

in der Linl. an^efübrte 8al. rle88 nat ein Verüeicbni88 die8er beugen «eine8

8clü-eib8eli^en l^eben8 » oder um menr a>8 rle88 ^u 8a^eni eine8 unermüäliclien

8amrneINei88e8 anßelegt. Da?ellilian Iner unä an 8päteren 8tellen de8 dnroniknn8

aIle die8e arbeiten ausfülirt, 8o ärucken wir äen rle88'8clien Katalo? nicnt ab.
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äaice in latinum, ^o8en 8cilicet, ?ropneta8 priore8 et po8teriore^

cum I^a^ioßrapni8, Onclielum 8cilicet et )cmatnan cum reliqui8

etiam in dantica, rlccle8ia8ten, Lamentatione8, et utrumque l'ar-

ßum 8uper lioro l^e88ter, äe quo 8ioi ^uäaei mire placent; quin et

l'arßum )ero8ol^mitanum in quinque lioro8 ^lo8i8. ?raeter noc

etiam tran8tuli quaeäam l'almuäica opu8cula vel capita, nempe

^la88ecnet, iä e8t tractatum ^cnaooatli, lirunm, 8eä nunc nonäum

nnivi; )oma per 8 capitula, 3anneärim per Xl capitula, ^laccotn^,^"^

per ^ c. 3uta per y c. d8utotli incnoata, Lrucnot incnoata. 3ucliia ^'°

quoque et l'naeniotn, ^le^ila quoque et ^la8cnliin ?ian et Damai ;

cum (^amora, tam )oma quam 3anlieärin, omnia numero XVll,

cum 5<ma'boat Labilonico.

l'ran8tuli quoque liorum ^la88oretli, quem neoraicum eäiäit

I^lia8 drammaticu8^); tractatum quoque e^u8äem äe accentiou8,

8imiliter ßrammaticam eßre^iam, quae äicitur l^a8mi8um, Kabi

^lo8i8 punctatori8, quae incipit: äixit )acot> nliu8 l^ai,im, nliu8

l8aac et appre88a e8t ip8i ^la88oretn ma>ori, in mar^inioU8 8upremi8

et innmi8 a ^2^>2 litterae X u8que aä literam 12; 8ervit autem

ea ßrammatica volentiou8 8critiere liieoraea et exacte le^ere non

punctata et aä inäicanäum cau8a8 et reßula8- punctationum; trac-

tatum quoque ßrammaticalem, qui incipit ?orta ^le8e^.

l'ran8tuli praeter ea commentaria Kaoi 3alamoni8 et Kaoi

^t>ranam ^oen lixra in (^ene8im, Kiat>i Daviäi8 Kinmi in totum

H8ajam, in äuoäecim proplieta8 minore8, in 5o primo8 ?8almoz,

in lioro8 ^o8uae, ^uäicum et Keßum, 8eä nori tota. Kat>i 3alomoni8

et Katii Levi t>en (^er8on; 8imiliter K. äalomoni8 commentarium in

?aralipomenon, rl8äram et ^leemiam, 8imiliter in eaäem K. 3imeoni8

commentarium et commentarium in ^li8clne: proveroia, quoä

äicitur Kaofenalci, et commentarium ^branae ?rixol in liorum ^ot> ;

quaeäam Iv. Levi oen (-er8oni in Danielem. 3crip8i in primum

p8almum moäum exacti88ime praeleßenäi p8almo8 nebraico8, >'uxta ^°^m"

traäitionem >uäaicam et vere cliiri8tianam, lonz;e illam 8uperantem ; ^"^^'

ioi expo8ui ^la88oret parva8 et ma^na8, ßrammaticalem 8en8um

cum ratione ortliioßrapnica et cum ^uäaeorum triplici commentario

Leizer: äa8 3tuäium der liebrai8clien 8^iraclie, 3. 64.
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K. 3alomoni8, ^oraliae ^ben l^ra et Daviä Xinmi, quibu8 cnri8-

tianam aääiäi exvo8itionem, ut lector äi8crimen viäeat luci8 et

tenet>rarum.

3crip8i vraeterea 8ub illuä temoori8 ßermanice exoo8itionem

cnri8tiani88imam et utili88imam äocti8 et inäocti8, etiam ?raeäica-

toriou8 cum Laici8, in (üene8im, I^xoäum, Leviticum, >Iumero8,

Deuteionomion, )o8uae, ^udicum, Kutli, Bunuel, Malacliim ; äenique

in ^e8ajam et ^eremiam vropliieta8, aä convincenäum 8oliäi88ime

^uäaeo8.^) unäe et tran8tuli liorum Luäovici Vivi8 latinum äi8nu-

tatientem cum ^uäaei8, ele^anti88imum liorum in ßermanicum, ut

votui, a vooi8 olim emenäanäa.

rui!°» 3eä et litnicorum lioro8 ^ri8toteli8 tran8tuli äe latino in

ßermanicum, 8ati8 intellißioiliter, ut iieri ootuit, 8imiliter libro8

Klietliorico^um eju8äem anno 41. et ?oliticorum quoque lioro8 anno

42., item Oeconomicorum anno 41. et parva moralia eju8äem;

8imiliter äe lon^ituäine ac brevitate vitae anno 42. in 7W». äe 8omno

et vißilia 42. ^dr!^ äe 8omni8 42. ^w<, äe in8omniorum 8ißniiica-

tioniou8 42. 7dl!, äe juventute et 8enectute et mone 42. 7dl!;

primum oni8icorum 42. in 8bri, 8ecunäum non iinitum in 8d>-i,

varaplira8im in liorum ^ri8toteli8 äe coelo et munäo. l>an8tuleram

oriu8 iilio l'u8culanarum quae8tionum lit»'o8 tertium, 4t>»» et quintum.^)

') Xacli den am Kan>,le an^efüßten Daten bat I^elliKan an äiezer apoio-

ßeti8cben ^,u8>enun^ de8 ^llen le8tamente8 in äen ^abren i;;8, 1;41, i;42

unä 1;4; ßearbeitet.

') Die 1;41 unä i;42 un^emein ra8cb vollenäeten I^eber8etüun^en au8

^ri8totele8 und <Dicero iullen xwei 8tarke <2uartbände (Kanton8bibliolbeli in

^üricb), au8 äeren er8tem Herr ?role88or Vügelin äie Lüte batte un8 xwei

Dediliationen ?ellikan8 an xwei 8einer Zcbüler, sakob I^ü8cb (I^öu8t), dcn

8obn äe8 bekannten ^ürcber Lürßermei88ter8, unä rleinricb Dublin, ab^u8cbreiben.

Der Inbalt äer8elben i8t im XVe8entlicben äer8elbe wie in der liier folgenäen

« ratio germanicae interoretationi8 ». I38 i8t jedenlall8 merli^vürd!^ an ^eüilian,

da88 er, der 3pracbenliundiße, einen 8o ^rn88en ^Vertl> aus deut8cbe lieber-

8etxunßen aucn pi^ilo8nplti8clier 3cliristen le^te. In den er^älmten DeäiKationen

nennt ?. äie parva moralia «da8 be8cnt un>,l allernütxlicn8t, 8o ßesunden x^urt

in allen Lücliern ^ri8toteli8, 8o er vil von 1"uAenäen t>ö8clirvben liatt» unä

von den Oeconom. 8a^t er: «Di8e8 Lüclilin aber 8oltn in 8underlieit ^vv88en

und flä8en liabn die jun^en Lurßer8ün, ee 8v srov^'en nämen, und ^vi88n wie

äie8elben 8M 8oltnd, wie xu ervverbn unä wie oucli xum rlau8lialtn an^ebroclu

werdn, daran aber gar vvl ^vvll sslägn 8vn».
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ltem tran8tuli tercium liorum Xicol. du8ani äe concoräia catnolica

ßermimice. lntervretatu8 8um ?8alterium aä veroum latine inlra io.

äie8 154z in ^prili. Verum riaec iäeo ßermanica trari8tuli jam^"/^"^

enumerata, ut no8ti nli 3amuel, tunc prae8ens ut intellißere8 ^^"^"""'

vniIo8aoniam moralem ^ri8toteli8, quae tunc praele^abatur, et

dicerom8 non ooortere tanta jactura temoori8 et lat>orum injuria

äi8cere ex ßraeci8 orißinaliou8, quae non minu8 clare immo lonße

clari88ime traäi oa88et in^enio8i8 >uvenibu8 omnit>u8, et breviori

tempore, ut 8ic aä alia quoque maxime nece88aria 8tuäia juventu8

exerceretur: aä 8acro8ancta cliri8tiana äo^mata, aä leße8 naturae

et cae5area8, aä ni8toria8 tam rerum naturalium ex ?linio et 8imi-

lit>u8 quam ßentium et re^norum, quorum omnium 8cientia nece8-

8aria et utili8 8me tanti8 laooriou8 vlantari in (^ermania non minu8

po88et, quam olim in (^raecia, quae eo nomine celeoraoatur äocti8-

8ima, cum nulla alia quam vovulari uteretur; 8icut et Knomani,

qui (^raecorum praeceptore8 et ßrammatico8 urbe vellere maluerunt, ^^."''

quam multi8 lin^ui8 confunäi imnerium; et quae in ßraeca vel

alia lin^ua eruäita et utilia aävertebant 8crivta, a 8ui8 aänuc

ißnorata, ea äilißenti88ima cura saciebant tran8terriin 8uam vulßarem,

intelli<;ente8 e88e oroximam viam excluäenäi ißnorantiam , quae

bart'arie8 äicebatur et erat. >Ion enim t>art>aru8 äici meretur vopulu8 ^"^,u,^'

ob quamcunque linßuam, 8eä oo inertiam et ißnorantiam vliiilo- i"°wuu»

8ooniae äivinae, naturali8 et morali8, quae non minu8 luculenter

traäi oote8t et intellißi clare lin^ua ßermanica, not>ili88ima äiti88ima

nmnium, quam alia quacunqque etiam ßraeca, quae cooio8ior e88e

tractatur quam latina. Ve8trum er^o erit, ut non tantum liiaec

^ri8totelica aliquanäo clariu8 proferenäa cureti8, 8i lioeat nlnlo-

8ovniam äocere, 8eä et neotnericorum quorumäam lonße accomo-

äatiore8 metnoäo8 omn!8 vlnlo8ooliiae in ßermanicam tran8iunäere

lin^uam 8tuäeati8, ex amore aä oatriam, quae vera e8t et Deo

^rati88ima vieta8, et Dei quocme cultu8, äum ea, quae näei 8unt

in Deum et eccle8iae Doßmata non ne^li^antur, ut nunc no8tro

tempore 8ancti quiäam viri facere inceperunt et taciunt, unäe

fa8tuo8i illi et >actabunäi lin^uace8, qui äecem verba 8crit>ere non

äißnantur, ni8i tria in8eraM ßraeca et unäecimum liebraicum. ()uarito

8atiu8 e88et et nece88arium ma^i8, l'urcica äi8cere, qui nimium '^"^°^"'

nooi8 propinqui e88e incioiunt, ut tanäem eo8 aä catliolicam veri-
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tatem verbiß äoctrinae man8uefacere oo88emu8 et ieääere liuma-

niore8 et non ob no8tra8 vanitate8 nimia8 >u8te infen8a8 nooi8. lit

quiä eccle8ii8 no8tri8 ^ermanici8 äee8t, quominu8 intelli^ant veritatem,

inviti8 Komani8 et (-raeci8. (^ui jam ^o iere anni8 ßermanica

lin^ua eäocti 8unt oer vio8 et tiäele8 praeäicatore8, qui in eccle8ia

iw<^"°'aa. ^ermanorum non ni88i ßermanice loqui eleßerunt pluäenti88ime, in

oeus» ccote. ^^^ llocere vo88unt quicquiä e8t vietati8 et Weralium äi8ciplinarum,

ut in eccle8ia no8tra ßermanica clari88ime äocentur et exvonuntur

äoßmata eccle8ia8tica. ^lo8e8 nunc populo no8tro clari^8ime loquen8

lon^e clariu8 intellißitur a civiou8 et vetuli8, a vir^inibu8 et juveniou8,

quam nuper a Doctoribu8 ?ari8ien8ic>u8 et ^onaclii8 quamlioet

3coti8ti8 et l'nomi8ti8; 8ic proplietae loquuntur aä no8trum nooulum,

dnri8tu8, rlvanßeli8tae et ^vo8toli in nulla alia lin»ua quam

ßermanica; ut ninil tam 8it ao8tru8um in canone oiblico, quoä

^ «°ru»'" ^^^ 8umma cum luce et fructu a no8tro l^. Lullinßero proponatur

et intellißatur a populo; i8 oo8t exciäium 8ancti no8tri viri ^win^lii,

eiclem 8uttectu8 äoctor eccle8iae, quamlibet lin^ua8 8acra8 omne8

intellißat 8olicle, nulla tamen unquam utitur, ni8i vul^ari et populari,

aäeoque materna, exemplo dnri8o8tomi et (^re^orii 8imiliter quo-

que ^ußu8tini, unäe et jam ab anni8 äuoäecim vraeäicavit cum

iructu maximo et 8ine omni omnium auäitorum querela, non

tantum novum l'e8tamentum , rlvanßelia et ^po8tolo8, 8eä et

a3!t!?u»ru^ p^pb^^^ quoque et ^lo8en et ferme totum veteri8 l'e8tamenti

8acro8anctum canonem, iäque ma>ori ver8t>icuitate 8ententiarum,

et veri88imorum äoßmatum, quam at> initio ?ari8ien8i8 univer8itati8

aliqui8 potuerit in catneära äoctorali; iä inliciari ne äocti quiäem

po88unt. l8 autem no8ter tiäeli88imu8 et äocti88imu8 concionator

et evi8copu8 eccle8iae l'ißßurinae 8ua8 quoque et it>8e varte8 vorri-

ßere non ce888at; po8t ^^inßlium et Leonem nunquam nactenu8

a8oernatu8 e8t aliquam vraelectionem l'beoäori no8tri , etiam 8ecunäo

tractanti8 canonem 8acrum; quin omne8 alio8 meo juäicio excellen8

in moäo traäenäi, per8uaäenäi , äocenäi et loquenäi commo-

^w<!!^'tn äi88ime et eloquenti88ime; i8 inquam Lullinßeru8 praeter ea, quae

°^,M?^ p^ imore88uram eäiäit probati88imo8 coäice8 et commentario8 äe

omniou8 arßumenti8 nece88arii8 et in novum l'e8tamentum nunc

totum , nonulo quoque eccle8iae l'ißurinae vraeäicavit catnolici88ime

et äi88eni88ime, ut eiäem 8imilem nunquam auäierim; oraeäicavit,
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inquam, ut amoo vo8 8cire pote8ti8, utque 8ciati8 et pro clefen8ione

no8crae eccle8iae proäucere verum valeati8; anno 15z2 praeäicavit

epi8toiam ?auli 3ä rieoraeo8 utra8que äivi ?etri epi8tola8, evan

Helium quoque 8ecunäum ^oannem , omnia inte^re, clare et intelli-

ßioiliter. ^nno 8equenti zztw praeäicavit acta ^po8tolorum , epi-

8tolam aä Komano8, utramque aä dorintnio8 et eam, quae e8t

aä (^alata8 et aä l^pne8io8. ^nno iz^4 pro 8ußße8tu 8imiliter

äocuit propnetam ^mox, ^onam, ^,t>aculi, 3opnoniam, ea 8ane com-

moäitate, qua8i io8t propnetae vivente8 liiauä aliter quam in8i8

vovuli8 l'ißßurini8 a Domino mi8i fui8zent, ut nemo unquam quere-

retur e vul^o quoque, 8me fructu et ratione utili omnia äici vel

äicta fui88e in eccle8ia. 3eä et epi8tola aä ?nilippen8e8 et (üolo8-

8en8ez cum utraque tam aä l'ne88alonicen8e8 quam l'imotlieum

cum ei8 quae 8criptae 8unt aä l'itum et ?nilemonem , anno 8uoinäe

i5^; oraeäicavit evan^elium dliri8ti 8ecunäum Batneum et ^t>äiam,

^acnariam quoque cum riaßßeo et^talacnia; et qui8 unquam alioi

per tot 8aecula na8citur canonico8 Iio8 likro8 eccle8ii8 propo8ui88e, <,^i^i„

iäque tam intellißioiliter et 8me omni ta8tiäio eccle8iae, etiam in^^w»«.

plebe, ut in X amii8 non X viri vi8i fuerint exi888e eccle8iam ante ^"""

nnem 8ermoni8.

^,nno autem 15z6. <3ene8im praeäicavit, et evan^elium Lucae

cum O8ea et ^oele. ?er anno8 ^7. et ^8. evanßelium ^oanni8 et

r^xoäum praeäicavit, anno zy. et 4o. iterum rlvi8tolam aä rieoraeo^

praeäicavit cum catnolici8 äivi8 evi8toli8 ^oanni8 et evan^elium

^larci et Deuteronomion totum vlu8 quam biönnio äominici8

quoque äiet>u8 cum multa attentione et iructu praeäicavit eccle88iae ;

et e^o ex e>u8 ore 8crip8i eum Deuteronomion, ninil onmittenäo i» Deutero»,

quae con8equi potui; anno vero 1541. praeäicavit iterum utra8que

äivi ?etri epi8tola8, 8exti8 autem ferii8 ^o8uae vraeäicavit et ^uäi-

cum et nunc 3amueli8 vrimum cum evan^elio Lucae äominici8

äieou8, u8que in vrae8entem annum, qui e8t quaära^e8imu8 tertiu8

8ut> nne, äum naec 8crit>o ; omnia per verum nunc rlccle8iae no8trae

Doctorem praeäicata 8unt per anno8 äuoäecim. ?raeter omne8

illa8 vraeäicatione8 quoticliana8, quae iiunt quater in nebäomaäa

et qumquie8 8tatim a lectione 1 neouort , Iri qua eauem tere vovulu s«w« »er.

proponuntur et exponuntur in eccle8ia, quae liora praeceäente «»»«ei uo.

auäita xunt a l'neoäoro in 8cnoli8 no8tri8 tlieoloßici8, 8ic tamen, it^ur!
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ut quo aä bunc actum nulla permittatur intermi88io vel vacantia,

iäeoque non ninil mutatur äe oräine, ut unu8 et alter liber, ut

e8t rlccle8ia8te8 et dantica, non 5int populo praeäicati, quanäo in

alii8 exoonenäi8 vonulo taräior e8t proßre88u8 in eccle8ia quam in

8cnoli8, non oo8tantiriu8 8cnolae vacantii8. ln eoäem laoore praeäi-

canäi laboravit ßrati8 et 8me omni vraemio accevto 8anctae me-

i.°«^u>!»° moriae Leo ^uäae, lerme XX anw8 iiäeli88ime nraeäican8 etiam

in majori eccle8ia l'ißurina, quoä non oblißabatur, erat enim ple-

banu8 D. ?etri parrocniae. lz autem Leo, quae e^erit multa valäe

et utili88ima praeäicanäo, 8crioenäo, interpretanäo ex latino in

ßermanicum et ex ßermanico in latinum, te8tantur eju8 opera multa

praeter cliatecm8ma8, quo8 8crip8it in utraque lin^ua, et in8uper

juäex fuit et a88e88or XX fere anni8 in con8i8torio eccle8ia8ticae

tt»tw ic^u» äi88ciplinae et in cau8i8 matrimonalit>u8. riaec non fru8tra 8crioo,

"eium cuari88imi mii, cupio enim neäum omnium talium virorum exemplo

vo8 aptari, quanäoque et aä 8imilia iiäeliter a^enäa accinßi, ut äecet

optimo8 viro8, 8eä vatriam ve8tram, uoi eäucati e8ti8, amare 8tu-

äente8, 8imulque eju8äem famam oonam äetenäere contenäati8,

quanäoquiäem ne8cio qua ratione a quiou8äam non 8olum oäitur,

8eä et fal8o traäucitur, ut 8clii8matica et 3cbwermeria^) et ne8cio

quibu8 alii8 injurio8i8 u'icacitatiou8 inäißne traäuci auäitur.

illa,<:e» ?raeterea conleci inäice8 olure8 in opera l'ißuri imr>re88a,

nempe in commentaria epi8tolarum 8acrarum ri. Lullin^eri, in

ßeoßrapniam Vaäiani,^) inque eju8 apbori8morum liorum, quem

^^^^""'mini äicavit.^) Liolia ^lon8teri contuli aä verbum cum nebraico,

l) 8icl

^) Lpitome trium terrae partium etc. i;;4- Heber äie8e Uullinßer ßewiä-

mete bibli8cne (ien^rapbie (I^udolpbi a. a. O. 3. 27) vßl. be8onder8 <?e///»l5/

Vaäian al8 ^eußranbi8cber 3cbrirt8telIer 186;, ?ellitcan8 ^litarbeit Knäet 8icb

übrigen8 weäer in sie8en nocb in den 8ofort an^efübrten weiteren Drucken

?ro8cnauer8 ernannt, liier bei88t e8 beim Inäex einsacb: ooera clialcoßranlu

in rem 8tuäio8orum aäjectu8.

') lieber äa8^Verli^ VI libri aobori8morum äe con8iäeratione eucbari8tiae,

8. Xe88ler8 8llbbata, a. a. O. II, 4;6 und Kuäolpbi a. a. O. 8. 28; Vaäian

vinäiciert in einem Lrieie an Lutlier vom 8eptember i;z6 8einem Lebrer

?elliKan einen gro88en ^ntnei! daran; ?ellilian über^vacbte aucb den Drucli

bei ?ro8cnauer. Die Deäi'kation macnte dem be8cbeiäenen ?ellilian um 8o

ßrü88ere ?reude, äa 8ie von Sorten nerxlicn8ter Verenrun^ beßleitet var.
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quanäo iä ^son8tero proliioitum erat a^ere La8ileae, ut ceperat,

ex oäio clialcoßrapnorum contra kro^cliiouerum. ^) Liblia quoque »wii»i.°«ni»

Leoni8 ^uäae et l'neoäori 8imiliter aä verbum contuli cum bebraeo,

ne quiä ovmitteretur, primum ante impie88ionem, 8ecunäo^) po8t«^^/'^

primam, ante 8ecunäam eäitionem forma minore; et parap>ira8e8 """"- ^"-

quoque rlra8mi Koteroäami in totum novum l'e8tamentum ^i8tinxi ^" ^»-

et llpplicavi aä 8inßula8 capitulorum 8ectione8, ut 8unt ünpre88ae, ^po°^p-

cui et inäicem ma^num et laoorio8um aä^eci; quin et ne manca °^n»mn,

e88et te8tamenti novi explicatio, aäjeci exvo8itionem in ^vocalip8im ^°°^

ßermanicam^); in 3tovaeum quoque inäicem copio8um confeci.^)^^"^'""

In xwei Lriefen an Vaäian (ße8cbrieben wäbrenä äe8 Drucli8 äen 7. unä äen

22, ^uli 1;z6; ^utogr. in 8t. Lallen, ep, m8cr. III, 2o9 unä IV, 4o) 8pricbt

er 8eine Le8cbämunß äarüber au8. Im er8ten bei88t e8, äa8 XVerK veräiente

äem Xai8er oäer äen Lelebrten äer ge8ammten dbri8tenbeit gewiämet xu

8ein; im xweiteni « in8criptionem eleganti8 et äivini uperi8 tui aeßre feram,

qui majorem bonorem nec accepi ullum in omni vita, 8i tantum non tam

inäißnu8 e88em et operi8 äißnitati ninil ex ip8o äeceäeret, quin vel eo nomine

mibi et veritati ßratulatu8 8im, quoä lucubrationibu8 mei8 in vetu8 te8tamentum

multum autoritati8 ea aääet nomini8 mei celebratio per te, virum tantum et

talem. ?axit Dei bonita8 ut omnia feliciter udique caäant et in Dei uniu8

gloriam, ne quiä unquam in carne gloriemur, qui pro Dei äi8pen8atione agi-

mu8 et in conäitori8 gloriam conäito8 nn8 memini88e 8ernper äebemu8»,

') Den l'itel äie8er ^lün8ter,8cben Libel 8, /?uilo//i/A a. a. O. 8. ;o; waz

^?/i^c/>e 8, unten 8, 4;o unä O/«le/, Le8cbicbte äe8 ^llen l'e8tamentes in

äer cbri8tlicben Xircne, 8. 26o, über äie8e Libelüber8etüun^ 8agen, linäet äurcl>

äie8e Koti^ ?elliKan8 8eine Le8tätigun^ unä Lrgänxun^. Letztere8 baupt8äcliIicli

in8ofern, al8 weäer I?rit«cbe nocn aucb <?«^e,- (8tuäium äer bebräi8cben

8pracrie, 8. 82) äiese ?ro8cnauer,8cbe .^u8ßabe erwäbnen.

') lieber äie8e beiäen po8tbumen ^u8ßaben äer 8enr ßuten lateini8clien

Libelüber8etüun^ äe8 I^eo ^suää unä ?ellilian8 Mitarbeit an äer8elben 8. /'>/i^5<He

in Herxnß8 I^ncvlil. XVII, /l;i unä äie Vorreäe LulIin^er8, in welcber erxüblt

wirä, wie I^eo auf 8einem 8terbebette äie Revi8ion äe8 ^Verl<e8 äem ?ellililm

übertrafen babe, V^l. aucb ^«ia/o^i Leo ^suäü 8. 9z.

^) l'itel unä Le8cbreibun^ äie8e8 8enr büb8cb au8ge8tatteten Lucbe8 8,

A<cio//i/«- a. a. 0, 8, 28 unä ;;. Die lateini8cne Orißinalau8ßabe (Groben i;22)

8cblie88t belianntlicb. mit äeni Hebräerbries. 8oweit über8etzte I.eo ^suää ein-

lacb äen 1'ext äe8 Lra8mu8, wie er 8elb8t 8aßt «in gemeine8 lanälicbe8, nicbt

in bobe8 böli8clie8 Deut8cb»; äaßeßen bat äie ?araobra8e äer ^pokalvp8e nicbt

er 8elb8t (wie Kuäolobi 8. ;z an^ibt), 8onäern eben ?ellilian verla88t.

^) <iemeint i8t äie ^,u8ßabe äer 8ententiae äe8 8tobaeu8 äurcb (Conraä

Me8ner im ^sabre 1;4z; 8. M<io/^i/«- a. a. 0. 8. ;4. (^onio8u8 wirä äer Inäex

aucb in äer Vorreäe von (Me8ner genannt,
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^t inäicem compo8ui quaäruplicem in bibliotliecam l'ißurinam,

complectentem primum nomina autliorum aä oräinem alpnabeti

^««u!w," rec>uirenäa, äeinäe bioliotnecae Iil)ro8 vel coäice8 c>uiä complecterentur,

^"'^"' ^ quo numero notanäo8 curavi per numero8 coäicum et locorum,

uoi e88ent invenienäi oromptiu8; primu8 nißer, 8ecunäu8 ruoeu8,

tertio inäicem teci 8ecunäum arte8 lioerale8 et materia8 juxta

priilo8opniam äivinam, naturalem, rationalem, le^alem, ni8toricam,

et pene8 lin^ua8, latinam, ßraecam, nebraicam et ßermanam ; quarto

annotavi loco8 commune8, 8upra c>uaärin^ento8 tractato8 inteßri8

lit>ri8, a ßraviou8 autlioriou8, äilißenter, aä maßnum vrofectum

8tuäio8orum no8trorum.^) ^ä8crip8i c>uoc>ue rilio et milii aä neorai-

cam imore88uram ^ari8ien8em tran8lationem^) l'neoäori vel Leoni8

pi^°nte^tn r^ajam, ^eremiam, et Xll proplieta8. Dictionarium clialäaicum

»a»or,nt»»° Xanti8 ?aßnini rvomae vel ^venioni8 imnre88um, a Lonitacio

^victwu^" ^moroacnio milii äono inäe^) mi88um ^lon8tero traäiäi cum l'al-

iwm stiuäico meo olim re8crioto, ut ex äuot>u8 illi8 connceret unum,

?n"üib»"d <luo^ et lecit tanäem et La8ileae imprimi curavit.^) lit ßrammaticam

liieoraicam olim a me compo8itam cum äictionario manu mea

8crip8i aä ßratiam et u8um (^re^orii rvev8cnii, dartu8iani amici, äe

c>uo etiam 8uperiu8 c>uaeäam commemorata. l^ßi c>uoc>ue per ^lar-

«»""b°br»w» <^um meum rieilanäer, ut connceretur concoräantia neoraica, aääita

latina tran8latione vul^ata, opu8 multae utilitati8. l^a8 tre8 ma^no8

coäice8 me con8entiente venäiäit ^larcu8 krooenio imprimenäo8,

8eä ne^lectum opu8 e8t liiactenu^), tum c>uoä laoorio8um et vre-

') Den ^nfan^ xu äie8en arbeiten batte ?elIilian, äer olme ^^ eitel äen

riclitißen e8prit bit>liotliecaire be8a88, nacli /Iwin^li8 l'oa Aemaclit (8. Xlöri-

Ivnfer II, 464). I3r 8clireit>t äarüber an ^lvlioniu8 (äie coenae Dominicae i;32)

neßotio8i88imu8 8um tran8latione lit>rorum X^in^lii no8tri et aäornatione biblio-

tliecae no8tra darolinae, quam mini curanäam äemanäarunt.

2) 8cil. latinam.

') von ^vißnon, 8. ^ecbie^ a. a. O,

^) 8, <?«^, da8 8tudium äer nebrä!8cnt:n 3nraclie, 8. 8;.

") t^Ietier die ünt8tenun^ unä äa8 XVe8en die8er doncoräanx 8. äen o. a.

von <?«^e^ in äen ^sanroücnern sür äeut8cne 1'neoloßie 1876, 21; ss, ab^e-

äruckten Lrief ?ellilian8 an ln, Llaurer. Xacn äem, x^'a8 ?ellilian nier 8a^t,

i8t äie8e8 ^Verli jeäenlall8 niclit, x^ie <3eißei- annimmt, äa8 von ^iel^cö»«^,

biblioßrann, Hanäbucn >?r. i;;z, ernannte 1;4o ßeHrucl<te Lexikon. >tit 8tein-

8cnneiäer8 ^n^abe Kann nur äa8 in äer Linl. L. t ernannte Dict. bebr. gemeint
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tio8um e88et apu8 impre88ori et non omnit>u8 comparanäum, tum

quia antevertit krot>enium 3et>a8tianu8 (^r^oniu8, Lußäunen8i8, qui

?aßnini tlie8aurum ele^anter imvre88it, ut no8tra concoräantia

impeäienäa timeretur, quanäo etiam no8ter l'lieoäoru8 promi8erat

et paraverat imprimenäam concoräantiam at>8olutiorem, c>uae tamen

liactenu8 äelite8cit et ip8a, 8peratur tamen aliquanäo et citiu8 pro-

äucenäa.^)

Keäeo autem nunc aä äome8tica8 re8, tioi 8citu aliquanäo

jucunäa8, zicut et mim illorum memoria ßrata e8t, et in llei circa

me oenciiciorum cumulo non oblivi8cenäa ; re<^eo inquam aä tempu8

nativitati8 tuae, quc>ä fuit annu8 vißße8imu8 8eptimu8, quem 8equen8

annu8 vice8imu8 octavu8 celeber ab initio fuit äi8putatione Lernen8e

et nativitate iiliae cnari88imae rllixabet; vice8imu8 nonu8 aääuxit

primam dapellanam 8eäitionem, 8icut et trißße8imu8 vrimu8 8ecun-

äam et nobi8 claäe maßna lußubrem quiäem, 8eä Dei ßratia minu8

exitialem, quam lio8te8 volui88ent; ninc enim vro Xwinßlio 8u8-

citavit l^ccle8iae 8uae viro8 ovtimo8 et äocti88imo8 nlure8, äe quil)u8

äictum, praeter alio8 multo8 not>ile8 viro8 ex 8crirni8 orovrii8 et

äi8cipulorum , ut non facile invenia8 in (^ermania urt>em tam felici8

oroventu8 in ooni8 literi8, ut viäere licet 'lißuri nactenu8 naoito8,

et juxta 8nem vo8tnac liat>enäo8 quo8 lioet, et äelectat nic quoque

annotare aä lionorem eccle8iae no8trae perpetuum, ut 8ciati8 cum

vo8teri8 ner c>uot et quale8 viro8 eccle8ia l'ißurina reformata fuerit

et 8peretur con8ervanäa per ßratiam Dei et oenißnam proviäentiam, 'n«"

c>uamlit>et non 8ine tentationit>u8. (Quorum omnium ante8ißnanu8

e8t et äux torti88imu8 äoctrina et manu, äilißentia et con8tantia

incomparioili8 riuläricu8 ^inßliu8;^) acce88it illi Leo ^uäae, et

8ein. Da88elbe imket 8icli !n der nier anßemlirten ^u8ßiabe äer ^larß. pliilo8.

von 1;4o. Dort nat e8 XVoIss ßesunäen, au8 de88en Libl. bebi-. e8 äann 3tein-

8clineiäer berau8ße8clirieben baI.

') Hier i8t im ^lanuzcript von anderer Hanä die LenierKunA beißßefüßt:

«ninil erit».

^) Der Zegei8terunz für ^^vin^li unä LuIlinßer ßibt ?ellikan bei je^er

Lelegenbeit ^,u8ärucli. Dem a I^a8co 8clireibt er 28. ^uni 1;44: «ab anni8

XIX, quibu8 lißuri mini8travi eccle8iae, nuüa unquam interce88it inter docto8

in quibu8HuamHue äoßmati8 äi8cor^ia, qui ab initic> refc>rmationi8 8ic omnia in-

cnoata feliciter Dei ^ratia 8unt per 2v»in^lium et 8vmm^8la8, ut bactenu8 niliil

mutanäom vi8um iuerit in ceremc>nii8 et äoctrina. 5ed qui et eidem 8ucce8-
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Doctor rieinricu8 k!nßelliart, lira8mu8 kaber, ^acobu8 devorinu8,

kelix kri>, olim 3clioliarclia, po8tea et u8que moäo 3tu<^ii et

danonicatu8 nraepo8itu8 ; da8par ^le^anäer, Mconiu8 O8waläu8.

^upervenerat et ^närea8 darol8taäiu8 aliquot anni8, utrique La8i-

leam äe8tinati oo8t ooitum Oecolampaäii;^) ^oanne8 ^mmianu8,

Koäolnlm8 doIlinu8, vraelectore8 in liiißui8 latina et ßraeca 8icut

et e^o in liebraica; Doctor 3et>a8tianu8 riotlmei8ter Diacouu8;^)

et >IicoIau8 Lalin^u8 Diaconu8 cum Kicolao Kennero Diacono

l^eoni8; et kranci8cu8 ^inclc Diaconu8 quoque; quiou8 8ucce88erat

rieinricu8 Lullin^eru8 et l'neoäoru8 Liolianäer , no8tri praeceptore8 ;

Otto WerämüIleru8, Kuäolpliu8 (^ualteru8, Leoni8 8ucce88or;

Doctor donraäu8 (-e8ner, urbi8 no8trae ^rcniatro8 meäicu8;^)

dliri8toplioru8 dlau8eru8 Doctorque; item donraäu8 dlau8eru8,

Dietliielmu8 l^aber, ?etru8 dnolinu8, ^oanne8 3tumpniu8/) ^oanne8

Kellicanu8; (^eorßiu8 Linäeru8, ^oanne8 l^r^8iu8; Leneäictu8 rlvanäer,

et reliqui, qui fere omne8 notiile8 8unt ex 8crivti8 utilitiu8 et piil>

eäiti8 impre88ura, opera et occa8ione lione8ti88imi et tiäeli88imi

viri et clialcoßrapni aeque äilißenti88imi ut periti88imi (.liri8tofori

l-ro8cbboveri, cuju8 lauäe8 te8tantur e>u8 opera et merita; nec ne^li-

ßenäu8 e8t, 8eä aeterna lauäe anuä lißßurino8 äißni88imu8 ^la^i8ter

?etru8 kaori, unicu8 clialcoßrapliiae corrector per plure8 anno8,

8erunt äuo, Luüin^eru8 in eccle8ia et l'beodoru8 Liblianäer in tbeoioßica

8cbola, Iloctore8 8emper pulcberrime concor^arunt, 8uavi88ima cum tranquiüitate

reßente8 eccle8iam.

') Diez Letztere i8t nicnt zan^ xutrerlenä; denn ^Iconiu8 war 8clion vor

Oeliolamnaä8 l'oäe nacb La8el gekommen und Xar>8taät Kam er8t nacb OeKo-

lampad8 l'oa ßen Xüricb, wo er — bei inm etwa8 böcb8t ^Vunäerbare8 —

8ebr beliebt war unä nur un^ern fortßela88en wur^e; 8. die Liograpbien der

Leiäen von rlaßenbacb und ^äßer.

') lieber ?eIlilian8 Beßeßnun^ mit rioimei8ter in ?ari8 8. oben 8. ;;

unä ^l, ^Vc/ibo/n'.' 8eb. ^Va^ner, genannt rlosmei8ter, 1808; be8onder8 3. 6;.

') De Le8neri inßenio milii molta promitto in re medica (Lrief an l^rie8

vom 2z. Dex, 1;36; 8. 8iml. 3amml.); 8on8t war ?ellilian liein ?reunä der

^,erzte 8einer Xeit, er 8aßt a. a. O.: «quo>i medicini8 uteri8 audio non libenter,

ex quibu8 tar>le convale8ce8, babebi8 continun >^eteriu8, ubi pbarmacnpolo

acquieveri8 ».

') ^Veiter unten a>8 rlerau8geber ^er ^cten u"e8 dc>n8tanxer doncil8

ßenannt.
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äilißenti88imu8 in lin^ui8 omniou8, c>uaä opera illiu8 aounäe

te8tantur. rlt proäeat nunc civita8 alia quaecunque, unäe pro- ^'"^^^"'

äierint tot äocti 8crioente8 et utile8 liori; etiam non connumerato v«mwo

äocti88imo et eloquenti88imo 8ancti88imoque viro Doctore meäico

et poeta laureato xelo8oque tliieolo^o et excercitati88imo ^oacliimo

Vaäiano 3an^allen8i, qui nauä ^ravatim volet inter l'ißurinae eccle-

8iae Doctore8 numerari , tum, c>uia uxorem l'ißurinam ele^it, tum,

quia ex memorati8 äocti8 l'ic;urini8 maßno numero äi8cipulo8

eäucavit et näeli88ime äocuit, et no8trae äoctrinae mäete88u8

aäjutor, aämonitor et propußnator ex8titit, vir 8ancta et aeterna

memoria l'ißurini8 colenäu8; et liaec c>uoc>ue >uvat commemora88e

me vooi8 cnari88imi8 donraäo, 3amueli no8tro et l'lieobaläo , ex ^^^°

8orore nepotiou8 et ut tui donraäe non poeniteat in l'ißßurina

8cliola triennio vrofeci88e, quamlioet per aetatem parum, ut

criminaoantur c>uiciam contra me, c>ua8i nic ne^lectu8 8uo Linäero

extiteri8, c>ui tali8 eva8i8ti, Dualem äe8iäeravi 8emner, et cuju8 me

ooenitet ne^utic>uam. l'u c>uoc>ue nli 3amuel naec Ie^en8 non tam8»n»>ei«i»°

8unerliia8 äe tul8 ßentiliou8 et patria, quam invocata Dei ßratia,

et implorato 8. 3piritu pro oona mente a88equenäa, contenäa8,

8ummo 8tuäio aääere c>uiäpiam non 8olum aä patriae 8plenäorem,

8eä aä näelium in patria et alioi tructum pietati8 in8ißnem, aä

8oliu8 autem Domini Dei no8tri ßloriam ac I^onorem. Vix autem

exprimere po88um, mi nli, ^auäium, c>uoä I^oc äie, äum liaec

8crioo, concepi ex epi8tola donradi no8tri, c>ui jam 8ecunäo mini ^^'^

8cribit inter alia:^) «3pero, 3amuelem nequaquam äe^eneraturum ^«»»°w

a paterni8 tui8 moriou8 et äoctrina, 8eä potiu8 lonße te 8upera-

turum, cum vrimo8 8uae aetati8 anno8 non 8ine fru»e con8umat;

eßre^ie proiicit in (^raeci8 et ^latnematici8 et cetera c>uaeäam»;

quae ut plau8ioilia mini 8unt et matri, 8ic Dominum oro, ut vera

continuentur et in 8tuäio pietati8 ab8olvantur; et certe m8i me

') <üonraä XVolslian (I^^co8tnene8) , ?ellikan8 Tcbwe8ter8oIm , ^var von

1 ;42 bi8 xu 8einem l'oäe 1 ;61 in La8el tnei>8 al8 Doxent nnilo8opbi8cber unä

ni8tori8cner Di8xiplinen, tneil8 aI8 Dialion bei 3t. I^eonKarä inätig. Lr und

^oli. krie8, ?ellilian8 3cb^va^et- (8. i.eu^ nelv. I^ex. VII, 41; ff.) mc>nnten Ianße

^eit im ^ußu8tinerlilo8ter, unä nier 8tanä 8amuel ?ellilian unter der Leiäen

Nbnut. Der Vater ver8äomte niclit, öfter über äie Lrxiebun^ 8eine8 3onne8

In8trul<ticmen nacn Za8el xu 8cbicl<en; 8. 8imler,8cne 3ammlun^.
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^'"""^ exceäa8 multum, qui maximam pattem äeäi8cere coactu8 fui et

p'"" 8cientii8 et moriou8 pro conäitione tempori8, in quoä inciäi, parum

lauäe äißnior er!8, qui in tenwu8 feliciu8 et in libro8 et praeceptore8

inciäeri8 lauäati88imo8 et äocti88imo8, ex quibu8 ninil äeäi8cenäum

nau8eri8; tantum autem cupio, et nortor, ut non vute8 8umcere

i.!»«»»<' no88e lin^ua8, ßraecam vel latinam, ni8i optimo8 quo8que autnore8

äilißßenter le^a8 continuo et lecta meäiteri8 et inter le^enäum

coßßite8, aä quem u8um 8in^ula tioi lecta 8int quanäoque profutura;

et ut ex äoctrina qualicunque non te creäa8 meliorem, ni8i te

con8cientia quoque tua Immiliorem te8tetur et in vietate et vera

reli^ione aräentiorem, ut ex näe in Deum et cnaritate in proxi-

mum aä ßloriam Dei, non tuam proiicia8, et non 8ine fructu 8ancto

nic victuru8 8i8, 8ive iä aä lon^o8 ciie8 futurum, quoä a Dei

oenißnitate, ut nat, anxie peto, vel aä oreve8 anno8, uoi malitia

for8itan mutatura 8it animum. ltiäem cupio fratriou8 tui8 et mei8

äilecti8 äuoou8 mii8.^)

^ven'^z/" 3ecunäo itaque aä propo8itum reäien8, cliiari88ime me donraäe,

«>n" recoräari non oo88um, äum naec 8cribo, quo anno aä me mi88u8

veneri8, nec quo anno aoieri8, 8cien8 triennio te mecum !ui88e,

quanäo et tui ßratia, creäo nrimum, aäveni88e patrem tuum, cum

lavarer in uräorrs, ubi aliquot äiebu8 mecum lavaoat; iä vero anno-

tatum inveni, aävem88e 8ororem meam, tuam matrem, anno z2>w,

8exta äie ^unii et po8t aliquot äie8 cum äilecta uxore mea et

reliqui8 none8ll8 matroni8 tnerma8 ex compo8ito aäii88e, et ibi

in Laäen Iota8 pariter, cuju8 ^unii 2^. äie äe8cenäerim ip8e quo-

que, 8orori valeäicturu8 et uxorem vi8itaturu8.

^"»i^2"°' 3equente vinäemia accepi annonam äe oenencio nullo8 64.

rioräei quartalia quinque. Decimarum 2; fru8ta. k!x (Camera 82

moäio8. urna8 vini ex dellario tantum quatuor cum äimiäio. I^x

8ancto Leoimaräo tre8 cum äimiäio pro äebiti8. ^u8äem anni äie

äecima ^unii venerunt mini e Lerna äuo commen8ale8 nobile8,

^w«»rwr ^eor^iu8 ^Vin^artner et ^olianne8 3teioier, fratre8 ex vitrico ^onanne

F"u, Stet«er^u Lautl, cuju8 et ea ratione nliu8 fuerat riieronimu8 kriclieru8.

t»33 - ^nno 15zz. contißit 2z. keoruarii nix alta, pluvia frißiäa,

') Damit meint ?elliKan ent^veäer ä!e Tiden ^Volslian ocler (^om-a>i

XVoIsbatt unä I8rael Lütliar^,
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tonitrua, ßranäo et fulßßur cum maxima multituäine noctuarum,

occupantium templum no8trum maju8. ln ^prili rece88erunt prae-

äicti äuo Lernen8e8, juvene8 ßrati et ooni, aounäe 8olvente8 plu8

c>uam äeoita.

?raeoenäa mea valuit eoäem anno 78 pulli8, boräei 1 ^tütt, ^''^"^^

äecimae 29 pane8, dam. 6z urnae, ex dellario 2^, ex villico 6

urnae. Die autem 24. Octoori8 ^acobu8 Kiö8cli miu8 don8uli8 ^"^

facw8 e8t commen8ali8 et man8it oiennio.

^nno i5^4 kebruarii 26t» 3tepliianu8 ^Vvlli factu8 e8t com- «Z<

men8ali8 äe (Iuria, pro 2; rloreni8; äeinäe 18. äie donraäu8 ^^^""

dlau8eru8 men8am meam coepit amplecti. ^nnona tuit ex oeneticio ^""^"^

pulli 77, Dec. z 1 parte8, damerariu8 74, ex cellario vini urna8 29,

villici 4 urna8. lluoäecima Octobri8 tre8 terremotu8 notiti mane.

^nno 15z;. ^lartii tertia 8upputatione facta cum dliri8toiero «2d

kro8cliotero , qui folia lucubrationum mearum 8upputaverat 744,^°^"'"

pro quiou8 äanäa ae8timavit 186 rloreno8; äeäit milii centum^^/°^

noreno8 in coronati8; äebueram ei pro lit>ri8 ab aäventu meo 44 ^"' "

noreno8; acceperat a krobenio quinclue rloreno8; facta utrinque

8ubtractione äeoebat mini aäbuc 5o rl.; kri8io äeäit XX 5. quo8

accepi a >5u8cmer, re8iuuum aäliuc tunc äebebat. donraäo autem

^Volfaräo po8tea äeäit per quo8äam anno8 circiter XXlll tloreno8.

^,nnona eju8äem z^. anni non aä8ißnata fuit praeter dameram,

unäe 7o fru8ta et ex dellario vini urnae 56 et ex villico XI et

X «öpff.

22. ^unii nata mia, ^nna, obiit po8tea X 3eptemori8. ^nno

i;z6 pro novo anno obtulit muii mater tua ^nna encenium non

fau8tum:^) äuo8 cvpbo8 ar^enteo8, quo8 ex pecunia kro8clioferi

coniici fecerat. dirca fe8tum ^oanni8 Lapti8tae aä nunäina8 ^ur-

Tacen8. ßraäien8, inäe navißio La8Üeam veni, äeinäe ^rßentinam, ^^"^"

none8ti88ime nimi8 äiu ibi tractatu8, c>uit>u8 äiebu8 Luceru8, dapito ""^^

et ^wiciiiu8 reäioant ex ^Vittenoer^a cum <mibu8äam articuli8, qui ^"^"

non placuerunt, nec 8unt a no8tri8 accepti, quia äefenäi non poterat.^)

') 3o nennt ?ellilian d28 Xeujal^-8ße8cnenK offenbar, ^eil in die8em ^sabre

8eine krau 8tarb. » ,

') ?ür >lie8e Lxpeäition ?ellikan8, 8o^vie übernaupt lur 8eine 8tellun^ xu

Lut^er8 I^nion8aiheit verweize icn auf d!e Linleitun^.

1o
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Keäii per Kubiacum; ubi nernoctavi cum 8orore cum rieinrico

Lillin^ et ^oanni kri8io, qui La8ileae 8e mini 8ocio8 junxerant, et

cum quibu8 La8ileam reäii per lm8lien/) uoi 8alutaveram priu8

non milii vi8um l'lieobaläum 8orori8 mium. ^lulto autem I^onore

^»^i^''' arlectu8 a cliaIcoßranM8 La8ilien8ibu8 et fratriou8, qui fuerant mei

aei»tu» 8^^^i ^ mona8terio olim, cum uxoriou8 mecum pran8i aä iiorem.^)

Keäii eque8 l'ißßurum. ^len8e autem ^,ußu8to äie 18. in^re88i 8unt

»3m^- ^nßli äuo, ^oanne8 et ^ViIlielmu8,^) quibu8 aä tempu8 aäfuit tettiu8,

ii^o^ ^^^ ^^ ^Vilnelmu8. k!rat annona anni illiu8 quoaä dameram 7z

fru8ta, äe vino oono urnae ex dellario 56, äe villi ci vinei8 11

') Ln8i8beim.

^) Lei äie8er Leleßenbeit war e8 aucli, äa88 ?ellilian 8icb mit Lra8mu8

au88übnte. Dic beiäen lvlanner batten frülier in 8ebr intimer Lexiebunß

^e8tanäen: äie8 erbeut u. ^. au8 einem Lriere 2winAli8 an Leat I^benan vom

2;. ^larx 1;22 (8, ^lürilinfer a. a, O. I, 177), wn er äie8en er8Ucbt, mit?ellilian

xwi8cben Lutner unä l^ra8mu8 xu vermitteln. Die Di?barmonie xwi8cben ?ellikan

unä Lra8mu8 war wie 8n mancbe anäere ?rieäen88türun^ über äem .^benä-

mabl88treit ent8tanäen. «?utabat Lra8mu8», 8cbreibt ^ob. v. La8cn am ;i.

^ut;u8t 1^44 an ?ellilian, «te auctore iä Keri, ut iäem cum Oecolampaäio 8entire

äiceretur, >Ieque vern iä tam ^rave erat, quam ille ßrave viäeri volebat,

8eä boc ille rebu8 8ui8 vebementer nnxium e88e nutabat et volebat praeterea

nomen 8uum bac opinione ^ravari, Deinäe babebat forta88e in8ti^atore8 8un8,

. quibn8 iä potiu8 qoam Lra8mo ip8i imputanäum e88e cen8eo». Der empiinälicne

Lra8mu8 füblte 8icb 8ebr beleiäigt, ^lit bitterer Ironie 8cbrieb er an ?ellilian ^

«evan^elii vißor non abolet morale8 virtute8 8ed nerlicit». ?elIilian ver8uclite,

ibn eine8 be88ern xu belebren; äaraus erbielt er die nnbni8cbe ^,ntwort' «ninil

erat in tota epi8tola tua, quoä mibi non ma^nopere cli8plicuerit » (Leiäener

^u8^abe III, 96z ff.) Die8e Lriefe lie88 k!ra8mu8 bei Groben ärucken, olme

?ellilian8 antworten beixuiü^en, waz äie8en natürlicb 8enr erbittern mu88te.

lieber äie 8cnli«8liclie Ver8übnunA 8cbrieb ?elIilian an ^ob. v. La8cn : «provi-

äentia et ßratia Dei contißit, ut pauci88imi8 ante obitum Lra8mi no8tri äiebu8

ca8u La8ileam äe8cenäerem et ab eo ferme tribu8 bori8 ultimum collnuuium

invitatu8 a88equerer in äomo Arc>bern! juniori8, men8e ^unio annc> ^lDXXXVI,

quo et c>biit in Domino. 3ine omnium exno8tulatione amice colloquebamur.

()uamvi8 nc>n aämnäum amice l^robenii aßerent epi8tola8 aä meam inäißnam

traäuctionem imprimenäo. 8eä non 8olu8 sern eju8moäi injuria8. 1'u amicu8

no8ti, ut 8incere coluerim virum et ex animo tecum, quae 8entiebam eloqui

äebebam, quorum nonäum nc>enituit ».

°) leinen Zrief äe8 Luilbelmu8 l»Iärc>fsu8 ^n^lu8 e Lonäino au8 8päterer

2eit an ?ellilian über äen Lan^ äer Kesorm in Ln^lanä tbeilt Kepler (8abbata

a. a. O. II, ;oi ff.) mit.
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urnae. Verum toto ae8tate aeßrotaoat ex anbelitu äilecti88ima uxor ^"^

^nna krve8in, et continuo a^ßravac>atur, äonec 8uo nnem vinäemiae

quinäena lecto äecubuit, et quanto maßi8 intnmat>atur, tanto minu8

morrem exborruit, coräe 8ati8 jucunäa, 8eä annelitu cori8tricta,

u8que aä äiem 3imoni8 et )uäae, qui erat 3aooatlium, uoi jacen8

et 8eäen8 8ati8 jucunäa fuit, verum 8ur> noram tertiam mota ab

ancilli8 oo8t moäicam morulam 8viritum me a8r>icien8 ultimo leniter

expiravit, nie inDomino, ut nema äuoitare ootuit, 8ic aä paupere8

lioerali8 et aä vicina8 omne8 vaciiica; multorum valäe lacnrimi8

funu8 vro8equebatur maßna frequentia: äimi8i 8tatim omne8 com-

men8ale8 et moe8tu8 aeßre äomum reßetmm 8olu8. ^bera8 tunc

tu 3amuel La8ileae cum krv8io a le8to ^onanni8 Lapti8tae, quem

mater äolen8 äimi8erat et tamen volen8 8eä multo äe8iäerio iati-

^ata tui äonec äe8oeran8 äe aäventu tuo et fratri8 äefuncta e8t. ^)

^nno 15z7 cum in quartum men8em in8tarent amicorum^"^^^'

plurimi äe altera äucenäa uxore, et multae a pluriou8 nominarentur e"»"«erit

8erio et joco,^) tanäem 16 äie ^anuarii, cum mane äiei mecum

turoatu8 8tatui88em vror8u8 nullam äucere aliam inlra äimiäium

anni vel amoliu8 temvu8, liora ve8oertina contißit, Domino oräi-

nante, ut mini Dominu8 Kuäolonu8 Dumv8en loqueretur äe una

famula vlovectiori8 aetati8, quae ootime äi8ven8are ciiciici88et curam

omnem äome8ticam , oci quam rem et accerni88ima e88et äominaou8

8ui8 8ororibu8, avuä qua8 8ervivi88et anni8 nlu8 minu8 äecem et

octo, eam mini ex animo iiäeli8 8uaäeoat äucenäam, quam e^o

viäeram nunquam, nec iv8a me; tamen äe meo nomine auäierat

') In einem Lriese an 8einen 8cl>xva^er ^. ?rie8 ßibt ?eüilian (2. Dex.

i;z6; 8. 8imi. 3amml.) einen au8fülirlicnen unä rüIirenäen Lericnt von äen

letzten l'a^en unä 3tun<Ien 8einer Oattin unä 8priclit die .^b8icnt au8, 8icn niclit

wieäer xu verelieIiclien; <locli 8cbon ärei ^Voclien danius (2z. Nex.) 8clireint

er an äen8eloen, er be^reise n!clit, ^vie man ilim eine x^veite Llie abi-atlien

Könne. Lr 8ei aller xeit>!cben Dinße unkunäig, babe immer au88cnlie88licli der

^Vi88en8cnaft ßelebt unä ^'ürde nnne rlau8irau jeäenfa>I8 in °ro88e öliono-

mi8clie Le^rän^ni88 ßeratlien ; äa docli 8oz;ar 8eine 8par8ame ^nna « in corpu8

8uum minime prc>äiza, ex ranti8 reditibu8 vix quicc^uam reponere potuerit pro

prole iutura».

^) In äem eben anßseiunrten Lriese an ?rie8 8a^t er: ultra 2o fneminae

verbi8 et 8cripti8 e proximo et remoti8 uxore8 mini offeruntur, juvene8 et vetulae,

mvite8 et eßßenae. I'am 8um pulclier et selix!



148

et noverat äefunctam uxorem meam, qua cum familiariter tota

fuerat ante oiennium in l'nermi8; auäien8 multa äe eaäem bona,

8tatui inquirere etiam alio8 äe eju8äem moritiu8. >Iemo non 8uaäet>at

mini eam äucenäam. lißit D. Kuäoltu8, ut in 8ua äomo eanäem

alloquerer et viäerem >am accinctam aä lavanäum recula8 linea8

äominae 8uae; placuit per8ona/) 8eä ma^i8 fama per8uaäebat, ut

con8en8erim voti8 äomini Kuäolii, qui curavit omnia, ut 8tatim

viße8ima ^anuarii äie 3eoa8tiani 3at>oato nuptiae in eccle8ia primum

con^rmarentur cum ea, quam nunquam ni8i 8emel viäeram, ut

äixi; vix unquam tanto votorum tavoraoilium plau8u celebratae

^u^dew^ ^"t nuptiae ut illae , quanäo omne8 mini favebant uxorem äome-

8ticam talem, et e>u8äem illiu8 fautore8 ei favebant me maritum,

ut pariter proviäeretur amoot>u8, iä quoä maßno Dei in utro8que

favore contißßit in prae8en8 u8que cum 8pe non confunäenäa, ut

connäo in Domini ßratiam pro futuro. ^am tu, cnari88ime mi,

quali8 8it e8 expertu8 8emper, quae milii 8ervit ut famula, äilißßit

ut 8oror, curat ut iilia, te et coßnato8 tuo8 amat, juvat et bene-

ricii8 amcit pro virili ut 8oror et impen8i88ime äilißit facto ma^i8

quam verbi8, bauä aliter, quam 8! te proprio enixa fui88et utero,

8oIlicita valäe, ut curet non tam re8 8ua8 quam tua8 quoque, ut

äiäici8ti experientia, et prima äie ßratiam Dominu8 contulit, ut

eanäem 8ororcula tua, mea cliari88ima iiliola rliixaoeta, plurimo

cum amore pro8equeretur, a qua et pulcre tuit in8tituta in morit>u8

et ve8tit>u8 exornata. 5^o8ti, ut aä pa8cale tempu8 8equen8 eo

anno reäieri8 cum kr^8io et quam tu eam pariter äißnam ae8timari8

quam äilißßere8 cum 8orore, quo8 amoo8 tenerrime äilißebat, eatenu8

ut ninil obmitteret eorum, quae äecent iiäeli88imam matrem,

8umma cura propen8a pro ve8tro oono et meo.

rveäierunt aä meam men8am ^,n^li äuo, non meo commoäo,

nec fau8ti8 avit>u8, ut enim priore ae8tate commen8aliou8 lacti8 illi8

uxor cliiara äeinäe obiit, 8ic ut>i äenuo in^re88i 8unt, ooiit mini 7.

äie ^ulii cliari88ima iilia, juxta matrem contißue 8epulta levi

quiäem, tamen aliqua con8olatione. ^t> i8to tempore erant mecum

^nßlici u8que in niemem 8icque (^enevam aoierunt ; et 3tepnanu8

^»«u

Üt!ü2d<!tt!

') 3ie nie88 Ll8a Xalt» unä ^virä in einer alten 8tammlafel barbata viraßo

zenannt.
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mecum erat et donraäu8 3uter äuoou8 fere anni8. ^nno 15^8 ^^^,"^

mecum fuit iterum donraäu8 dlau8eru8, 8uvervenit ^licnael ^,äam, ^°^"°

neopnitu8 ex ^uäaei8, circa ?enteclio8te8, qui con8ilio meo coepit ^°^

cum Leone emenäare ßermanica Liblia ; ^) man8it mecum u8que oo8t ^»^

natalem Domini; eo nieme erat mecum 3tepnanu8 ^V^Ili, 8eä et

)onanne8 Ki8en8tein, tußiente8 pe8tem.^) rlx damera nabui 65 iu»eu»tew

fru8ta, ex cellario iiij urna8, e villico ninil.

^nno 1 5^9 in principio ^licnael ^äam äuxit uxorem, ^onanne8 1,39

kii8iu8 8imiliter et 8imol frater eiu8 Lartnolomeu8. dommenäavi .lou»ui>e»

kri8io nlium 3amuelem aä men88am, ut 8tuderet ßraecae et latinae. »«tbaio.

^ä fe8tum 3. lolianni8 venit frater loliianne8 Lutnarä^), cum äuo- .lod»!uio»

bu8 iilii8, dnri8tofero et l8raele. l8raelem e^o 8u8cepi et nactenu8

tenui, dliiri8toferum plebanu8 in (Hoten accepit. ^ä autumnum

venerunt Lutleru8, Ki8en8tein et lonanne8 dellariu8, quia iterum »u«°ni»

ßra88aoatur pe8ti8 La8ileae, Lutnleru8 in^rmu8, äonec famulam ^»''»»»°»

quoque imvrae^navit. dirca (^alli fe8tum accepi ^nnulam no8tram, ^»^

äe voluntate uxori8, ut iiliam naoeret loco meae lilixabetn mortuae.

rlx camerario naoui 7; et ex dellario centum urna8 vini, ex villico

autem 1; urna8.

^,nno 154o. licentiata e8t (^enofeia ancilla, 8u8centa ^äel- i»«

neiäi8; et re8umntu8 3amuel in meam äomum et tutelam. dirca ^>teidem!»

iinem iet>ruarii abierunt Ki8en8tein et ^olianne8 dellariu8 kranlco-

foräen8i8. li^o praeleßi nlio Dialecticam, Knetoricam, ^,ritnmeticam, pr»eie°t»

') 8. Kleber a. a. O. 8. n9; von ^dam8 weiteren arbeiten unter ?ellilian8

^nleitun^ 8. oben.

^) Die Leiäen waren offenbar vorber in lla8el ßewe8en, wo xu jener

^eit die ?e8t regierte; 8o öa8ler dbronilien I, i;6.

^) ^lit die8em alten t^reund unä Xamnfßeno88en war ?ellililln 8tet8 in

en^er Verbindun^ ßeblieben. (Vßl. >^ie ^inl,) Der8elbe natte ibm (8. 3iml.

8amml.) nacb dem l'oäe 8einer Lattin u. ^, ße8clirieben : « boc te 8olari liebet

quoä tu eam cariori atque nersectiori moäo denuo recipie8, äum Knem iiäei

tuae nactu8 sueri8 vitam 8c. aeternam». In dem nämlicben Zrieie lila^t L. aucn

über die Ver8cnlimmerun^ äer Din^e in La8el : « pene8 no8 qui cane8 latrante8

erant, obierunt partim, partim abjecti 8unt; in vicem ip8orum 8ucce88erunt

cane8 muti; interim evanßelium no8trum lan^ue8cit et friße8cit, 3atan sortiii-

catur, vitia äenuo multiplicantur, et nemo e8t qui 8e ut murum opponat».

Vielleicnt bracbte er eben äe88lialb 8eine 8önne nacli ^üricli.
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(^eometriam, ^,8tronomiam^). dirca ?enteco8ten venit frater ^oanne8

Luitn.:räu8 vi8itatum nlio8 8uo8, cum c>uo abii aä La<^en propter

^ob»uue" Dominum militem lonannem Locli, cum uxore et tamilia it>i la-

Look, Ursuta ^ '

vantem. rlrat ae8ta8 caliäi88ima, vinum crevit ubic>ue optimum,

l'ißßuri autem multum et valäe bonum. ^imana praebenäae fuit

79 pulli. Decimae 24 et 12 malter; ex camera 67; cellario 87

urna8, et villico 14 urna8 pro portione mea.

iL« ^nno 1541 in ^anuario comiitia in ^Vormatia, ubi fuit meu8

donr. ^Volrlnarä : in keoruario le^imu8 acta 8cripta aä no8 äe

^Vormacia per (^r^naeum^). lmpre88a acta concilii don8tantien8i8

per ^onannem 3tumpl?. ^len8am coepit in Martio ^onanne8 ^acoou8

^ll»uu°» l^8cner 4 ^lartii äie; eju8äem men8i8 äie 28 dnri8toferu8 kro8cno-

«»e«°r feru8 iunior coepit nabere mecum men8am.

rionb. 1»U. ln äie ?a8cae primum mini8travi aä men8am Domini, le^en8

epi8tolam, pro Domino praepo8ito iniirmo. ln ^,prili ep!8tola8

accepimu8 a comiitii8 Kati8t>onen8it>u8. l^utneru8 norrenäa 8crip8it

contra üeinricum Lrunxwiclcen88em, ex c>uo e^o excerp8i lectu

'ri'«?»» äißna, latina reääen8. Kona ^lap ^lierma8 abii cum uxore et

pueri8 in<.lißentibu8 ; ^om» äie men8i8 vi8itarunt me l omini mei et

iratre8 ex l'^uro: Heinricu8 Lullin^eru8, Leo ^uäae, l^ra8mu8

kabri, ^oanne8 ^acobu8 ^mmianu8, Kuäolpbu8 dollinu8, Otto ^Verä-

mulleru8 , ^Vernneru8 kteiner , ^icolau8 ^V^88, dnri8toplieru8

kro8cnoleru8, c>uo8 prima coena lio8pite8 baoui; po8tera äie illi

exceperunt pranäio omne8 l'^urino8, c>ui tunc lavatxmt, per8ona8

quinquaßinta tre8; coena iIli8 repen8a e8t aä no8pitium Leoni8

a lavantibu8 l'ißurini8; tertia äie reäierunt l'ißßurum; c>uarta ^unii

reäii e l'ermi8. don8ul Ke8cniu8 äonavit me ariete äimiäiato.

8teiueri l»t» Duoäecima ^unii coepit mi8eria 3teineri, c>uae äuravit biennio fere

ooiw»u> u8que aä mortem. 27 äie noctu colicam pa88u8, remeäio prae8ente

eva8i. ^ulii 7 äie leßi acta liati8ponae, quae attulerat rvoäolfu8

') ^us äie matliemati8cnen XVi88en8cliasten leßte ?ellililm ^eitleben8 ßro88en

^ertli. Lr 8cnreint in äem nben anßeiunrten 2. Lrieie an ?rie8: «quae

^8tronnmia dc>cet Natnemati« ^e motibu8 et a8tri8, de numeri8 et quanti-

tatibu8, cene nece88aria e8t Iiomini docto (8ine quibu8 nallucinatui- ubique)

quantumlibet in omnibu8 lin^ui8 erudito».

^) ^seäenfall8 Keine 8enr ert>aulicne I^ectürel (irvnäu8 war äer einxize

scliwei^eri8cne ^b^eoränete, unä ^Volsnarä oline Xweifel blo?8 8ein ^HunKt.
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(^alteru8. 3imon (^r^naeu8 obiit 17 ^ulii. doepit nobi8cum pe8ti8 ^KA"°

in iine ^ulii äuravitque in principium u8que ^lartii. ln ^ußu8to

3amuel leßit mecum Iliaäa riomeri inte^re. 21 ^ußu8ti celebratu8

e8t primu8 catecni8mu8 in no8tra eccle8ia.^) ?rima ^bri» venit^^^"^

Decanu8 ?atavien8i8 nobi8cum äi8putaturu8, cui re8ponäimu8 et

8all8lecimu8, ut in vace atüerit don8tantiam.

^,nno 1541, 21. 3eptembri8 >u8 civitall8 l'ißurinae cori8equutu8 »^»m!>u,8

8um^) et in8crivtu8 lioc moäo : rierr d^onraät ?ellican i8t umt> äa8

er n^e Xüricn äer cnri8tenlicnen Kilciien unä ßme^ner 3tatt v^l

^ar mit nöcn8tem kI^88 ^eäienet, unä 8icn ^enrbarlicn unä wol

in 8^nem 3tanä ßetraßen liiat, von minen rierren u88 (^naäen

umt> är^ß K^ni8cli (^uläin^) xum Lur^er ut?ßenommen, äie nat er

bexalt, unä äen Lür^er ^ä ße8cnwonren ^littwucn8 3ant ^1atneu8

l'aß anno 1541. ?roventu8 t>eneiicii noc anno, ni lioräei. pulli 89.

Decimae 26i! et 2 ^Vllr avenae. <^amerariu8 6z fru8ta, cellario

urnae 71; ex villico viii urna8 8 Xoorl.

^nno 1542 Kalenäi8 ^anuarii oblatum e8t miln' munu8 pre- !5«

tio8i88imum omnium onerum rlra8mi Koteroäami, quae te8tamen- ^«»^»».

tariu8 e>u8 iiäeli8 eximiu8 lloctor Lonifaciu8 ^morbacniu8, a 8ua ^ ^"""^-

^uventute mini äilectu8 ut miu8, mini äono mi8it a La8ilea ^ißu-

rum, erant autem novem tomi.

loäem äie kro8cliioueru8 mi8it mini tructum laoori8 mei,

?araoliira8e8 lira8mi teutonice interpretata8 et per me impre88ioni

aptaM8 cum textu et aucta8 mea latiore, utcunque ^oocalit>8i

cum vraetatiuncula ; mi8it autem exemvlaria 8imul quatuor, ut

amici8 ßratiiicarer none8to äonario, quoä et feci, unum enim

nulcre coIoriou8 illu8tratum, quoaä ima^ine8, äano mi8i novo

rlvi8covo ^r^entinen8i^), äomino meo et patriae meae, una cum

') linter «teclu8mu8 i8t liier Xatecbi8inion xu ver8tenen; 8. /»«/«/o^^

Len ^udü, 8. 6;.

^) In 8einer Litt8cnrisl um 12ttlieilunß de8 Lür^i-recnt8 erlilün er, äa88

er die8en 8cliritt nur um 8einez 8onne8 'vulen inue, «äen icn oucn nieneu

lieber w^88en ^vill clenn in äer Dien8tbarl<eit I^^ver miner (?nääiAen Herren».

^) Der äamaliße Xauiprei8 äe8 Lürßerrecnt8 8tanä beäeutenä nüner;

?ellilian8 anliege Kuä. <HolIin be^anlte 1o Luläen äafür.

') Der bi8nerl^e Li8cnos von 8tra88burß, XVilneIm II, von Honen8tein, äer

von i;o6—1;41 reßiert batte, war, wie wir oben von ?ellikan 8eli,8t zebört

baben, äem au8 8einer viöce8e nervorßegan^enen Keformator zar nicbt nolä.
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ü^No"^r.^pt8tola, qua precabar, ut non tantum ßrato animo acciperet mu-

^°"°^°' nu8 ?Ira8mi, qui et ip8e k!raxmu8 come8 ab Lvmpurß äiceretur,

llü^um ^^^ ^^ curaret le^i per äioce«im 8uam ab tii8 8aceräotiou8, qui

latina non 8ati8 intellißßerent et tamen populo8 8u0« verbo Dei et

evanßelio dliri8ti pa8cere äe8iäerarent pro 8uo oiricio. I8 illu8-

tri88imu8 princep8 non 8olum iä äoni ßratio8e 8u8cepit, 8eä et

^,°oovi ju88it parari inauratum ar^enteum poculum valori8, ut äicebatur,

XXX norenorum, quoä milii, ut no8ti8 utrique, per te donraäum

con8obrinum meum mi8it, quoä et prae8enta8ti i ^ . äie ^lovemori8

rioc anno 42. cum nu>u8 moäi epi8tola:

eii^op?^»a rlra8mu8, Dei ßratia electu8 eccle8iae ^rßentinen8i8 ^l8atiae-

°°° que I^anäßrapniu8 äocti88imo no8tro, äilecto Domino dunraäo

?elicano 3. D. (^rata nobi8 tuit et aänuc e8t tuae er^a rio8

voluntati8 8ißniricatio , ßratum etiam opu8 paraprira8ticum, cum

quia not>!8 mi88um, tum quia irlra8mi Koteroäami cuju8 apuä no8

cnara remanet memoria; valäe nooi8 placet noc ßenu8 8criptorum

verum, pruäen8, tranquillum et, ut äici 8olet, aeäiiican8. etc. quam-

quam nullum munu8 äivino volumine äi^num invenii-i pote8t,

tamen con8tituimu8 vici88tm no8tram er^a te voluntatem äeclarare

et noc te poculo äonare, quoä te8timonium e88e voluimu8

no8trae er^a te benevolentiae, quae a tuo labore atque 8criptione

profecta, a nooi8 retinebitur. Vale.

lix l'at>erm8 ^l8atici8 XXX. äie 3evtemt>ri8 anno 42".

()ua autem ratione poculi tam pretio8i äonum non retinuerim,

8eä Domino no8tro remi8erim, quoä tamen proßenie8 no8tra,

Domino volente, in rei memoriam 8it retentura 8emper, operi8

^^^pretium creäo iä quoäque per epi8tolam a me tunc remi88am

t""° ^^°^ memoriae ve8trae commenäare. 3ic autem re8crip8i:

dlari88imo et reverenäi88imo principi et prae8uli äißni88imo

^,r^entinen8i rlra8mo clementiae ve8trae clientulu8 äevotu8 don-

raäu8 ?elicanu8 liubiacen8i8 3. D.

lllu8tri88ime ?rincep8. Le^i qua8 cel8ituäo tua 8crip8it

littera8 certe rmmani88ima8 ; accepi item poculum quoä mi8i8ti

maßniiicum plane atque muniiicum, et lonße quiäem pretio8iu8

quam unquam meruerim pertenui meo munu8culo. (^ratulatu8 8um

mini ip8i non meäiocriter non tam ao ip8um munu8 8plenäiäum,

quam ob litera8 tuae cel8ituäini8 pietate cnaritateque plena8. ^ßo
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ßratis Dornino no8tro ^e8u dnri5to, c>ui eam coräi tuo ßratiam

inäiäit, ut et lit>ro8 8ancto8 8ancte amplectari8 et paupere8 dnri8ti

mini8tro8, me imprimi8, non contemna8. Dominu8 ^e8u8 aäaußeat

tioi 8piritum 8uum bunum et 8ervet te aä multam animae cor-

pori8c>ue incolumitatem eccle8iarumque ampli88imam utilitatem.

^,men. lnterim quanta8 ip8e po88um agere ßratia8, tanta8 et multo

quam cumulati88ima8 aßo tuae beniiicentiae pro tanta i8ta in8ißni

numanitate et lioeralitate 8plenäiäi88ima, impen8e exoptan8, aliquam

mirii occa8ionem äe tua amplituäine bene merenäi otlerri. 3entiret

pruäentia tua benencium nauä inäißno e88e collatum; ceterum,

quoä iv8um Muriu8 profecto ßrati88imum remitto, ne quae8o 8ecu8

tua interpretetur pruäentia, quam factum e8t. ^,8trinßimur, quot-

quot l'ißuri 8umu8 cive8 et inquüini, bi8 anni8 8inßuli8 8c>ienni

juramerito , ne qui8 no8trum ullum munu8 aäeoque vel ullum^^"^

quiäem teruncium ab ullo accipiat principe aut ab urbe ulla; "'^^'

ieriuntur ßlaäio, c>uicunque nanc praevaricantur leßem 8acramento

receptam. rla autem lege eoque 8acramento eliminarunt e repu-

blica 8ua zancti ma^i8tratu8 vulßati88ima8 re^i8 (^allorum pen8ione8

bauä exißua8, ?ontiiici8 etiam Komani munera, principum quoc>ue

8tipenäia, urbium 6ona ac militiam mercenariam. ^) l^lam a recepta

evanßelii praeäicatione , ab anni8 inquam XX et ampliu8, i8ta

omnia pro8cripta et in urbe et a^ro antiquata 8unt. rlt quanquam

non ißnorem inßen8 «8e äi8crimen inter munera bonoraria et

corruptoria, neque äubitarim äe aequitate 8enatu8 no8tri clari88imi,

nolui tamen nanc quae8tionem referri aä 8enatum, qui eam äi8erte

a^novi88ent nauä äubie aequi et >u8ti omne8, munu8 noc tuae

cel8ituäini8 lioeralitati8 bonorarium e88e, illu8tre ßenero8i animi tui

arßumentum, et conce88i88ent, ut 8unt bomine8 aequi88imi et

8apienti88imi, verum nic e^o quorunäam malevolorum, principum

muneriou8 inniantium, metui calumnia8 et corruptionem, ne tor-^°^"°'

ta88i8 meo, licet äi88imili, exemplo abu8i lioeriu8 optimam calcarent t"««^»

leßem. ^,t nic novit tua pieta8 illuä ?auli: omnia licent, non

omnia conäucunt, 8i orlenäerit fratrem e8ca, non eäam carne8 in

aeternum. <Huoä e^o remitto munu8 tam jucunäum non ex con-

') lieber die bezüßliclien äurcn^reiferiden Ze8trebun^en Xwingli8 8, ^lüri-
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temptu aut animo 8ini8tro, ru8tico vel etiam 8uper8ticio8o, 8eä

äexterrimo et >u8ta8 ot> cau8a8 remitto , oroque tuam amplitu-

äinem, ut aequam ac veram meam excu8ationem, omni8 äoli atque

praetextu8 vacuam, recioia8. totu8 interim tuu8 ero, tenaci88imi8

cnaritati8 ac ot>8ervantiae vinculi8 tuae nietati con8trictu8, nrae8er-

°»^?wu» ^^ ^^ 8ancti88imu8 8anctae memoriae D. l^ra8mi Koter : labor in

l'e8tamentum novum non äi8plicuit, placuit enim et not>i8, unäe

et l'ißuro ßermanice loqquentem oraäire voluimu8, ninil at> noc

alienum creäente8 vel äocente8, quoä ano8tolica nooi8 traäiäit

äoctrina et illu8travit äi8erta rlra8mi facunäia. ^nitimurque, volente

Domino, ut ttäelium Oermanorum vulßu8 vetu8 quoque l'e8ta-

mentum pari et 8implicitate et claritate lectum intellißi po88it, ne

non intellectum leßen8 oltenäat in iiäe et moriou8, quanäo it>i

MMcultate8 r>emicio8iore8 occurrunt et a 8ancti8 inveniuntur

exvo8itae lectorit>u8 quibu8cunqque 8uora moäum utile8 et nece88ariae.

Dominu8 ^e8u8 8ervet te pii88imum prae8ulem aä in8taurationem

reßni 8ui, vrincen8 illu8tri88ime. 3alutem tuae cel8ituäini et pietati

aä8cribele ju88it eruäitorum in eccle8ia no8tra dolle^ium, qui äe

poculo cliaritati8 oioerunt omne8, inäolente8 non ninil nece88itatem

remittenäi muneri8, quoä tanta äißnatione extiterat oblatum et

intentione 8ancta et lioerali cnaritate.

Datum l'ißßuri. XVl ^ovemt>ri8. ^nno 1542.

^li8i una et 8orori cnari88imae Kuoeacum 8imilem li^atum

coäicem pro illiu8 con8olatione ; verum nrincep8 inclitu8 Kuoiaci

tunc exi8ten8, nonorare quoque cunien8 comitem ao l^t>er8tein

8imili munere, roßari fecit 8ororem, ut 8uum quoque coäicem

larßiretur pro pleno pretio illi repenäenäo, quo a me alium 8imi-

lem coäicem per omnia a88equeretur. ^eßre eam per8uaäere poterat,

8eä tamen necuniarn mim mitten8, äato nriore Domino 8uo,

recepit po8tea alium ; quin et tanta ßratia 8u8cepta e8t a Domino

excu8atio mea, ut lauäarit in8titutum tam Dominorum l'ißurinorum

valäe et cum aämiratione, tam meum quoque, qui 8impliciter

obeäire voluerim; oräinavitque 8tatim, ut poculum 8emel mini

<t<^t»^'"»b a88ißnatum cnari88imi8, quo8 näberem, po88iäenäum perpetuo ceäeret,

uie^obAi». ""cle et 8orori unicae Kubiaci re8iäenti poculum äono äari com-

»mu» mi8it, iä quoä coram oppiäi orimoriou8 peractum e8t aä lauäem

ßeneri8 no8tri et pro ßratia Domini epi8copi l^ra8mi aä No8tro8,
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quoä et perpetuum memoriale nabet in8ißnium ?ontiiici8 et 8tem-

mati8 8ui. Iä vo8, quamvi8 8ciati8 factum, volui tamen inter alia

memorar>ilia a oo8teri8 quoque retineri aä exercitium virtuti8 et

lione8tati8, c>uae etiam in liac vita 8uum apuä liione8to8 liabet .

lionorem et nretium, non 8olum in coele8tit>u8 apuä Deum et

coelite8 in aeternitate8 peroetua8.

3ecunäa äie anni, valäe innrmabar, 8eä oo8t triäuum con- i^nw»

valui. unäecima ^lartii coepta e8t imvrimi Liblia Leonina vel lißu-

rina ieliciter. c>uarta ^vrili8 3amuel abiit u8que La8ileam cum

l8raele et 'l"lieaoaläo; r>a88u8 fui eo äie renum maßnum äolorem,

Liäuo ?a8calis äiaconum eßi pro ^l. rlra8mo in doena Domini;

4. ^laji iniirmabar, pur^ationem accepi, clauäu8 in 8ini8tro latere,

äeinäe äolor quoque oculorum inva8it. Die 2;. ^laii emi äomum ^"""/

^um l^inä^), äucenti8 noreni8, äaturu8 centum infra, äuo8 anno8,

relic>uo8 annuo cen8u 8olvenäo8, 8eä reäimenäo8 äum libet et licet,

l y äie ^uniio biit I^eo ^uäae, rlvanßeli8ta aä 3. I'etrum, näeli88imu8

et inäefe88u8 8ervu8 Dei in vinea Domini vraeäicanäo, 8crit>enäo,

tran8ferenäo utili88ima aämoäum feliciter, in cujju8 locum electu8

a nonulo Kuäolfu8 (^ualtlieru8, nomo juveni8 ex anm8, 8eä vruäen8, uu»!'ü^-»»

äoctu8, eloquen8 et inteßer. Octava äie ^ulii La8ileae obiit inte-

ßerrimu8 vir, bonu8 et xelo8u8 praeäicator La8ilien8ium ^olianne8

I^uvtnaräu8, pater mei l8raeli8, frater et amicu8 vervetuu8. coeni ^,"^^

aeäincare in mea äomo ^raäu8 omne8, äua8 8tut>a8, coquina8 äua8 ^°^'^»t«,

cum iumario äuolici et triou8 cameri8 cum varvulo cellario, et

tectum cum loco 8ecreto, exven8i8 tota ae8tate centum rloreni8 et

ampliu8 pro liabitatione uxori8, ubi viäuanäa erat, et pro nlio

3amuele, 8i volet Dominu8. l'ertia äie ^ußu8ti äum circa 8extam

mane convocato capitulo quaeäam äelioerarentur, 8uoito ninil mini

8entienti oeriit omni8 coßitatio cum aliquali tantum colori8 in facie ^^«»>!»»

äe8titutione, ut nror8u8 niliil 8cirem: äeäuxerunt me äomum Do- «bor»«

mini äuo rlra8mu8 et dollinu8 nror8u8 ninil 8cientem vel memo-

rem, c>uam"i8 irem 8ine äefectu et lo^uerer, 8eä äe multi8 quae-

renäo: paraverunt cibum mini et caniti8 loturam cum ra8ura, me

I«ec omnia ißnorante pror8u8, revo8uerunt me in lectulum, ut

obitt

') In äei- Xeu8wät; 8>:nr walir8cnc'inlicn c^a8 Hau8, da8 jetxt I^err ?rc>l.

3alcimon VnA»:lin be8!txi.
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äormirem, po8t äua8 fere nora8 evißilan8, reäeunte 8cientia et

memoria, ßratia Dei vror8u8 ninil äeiuit, 8eä äe facti8 et äicti8

i8ti8 6. nori8 pror8u8 ninil votui nec oo88um memorari: 8tatim

vero reäii aä 8tuäia mea äie 8equenti. Die 1 6. 3eptemori8 laooravi

' i' >i>< ßraviter ex calculo et convalui. 3exta Octobri8 obiit amicu8

tew
"'""" ^l. ^Vernneru8 3teiner feliciter et Deo äevotu8 et 8oonte. Die

17. Octoori8 iinem impo8ui 8tructurae ao8olutae in mea äomo.

Die 2;. Octobri8 ooiit vir äoctu8 et optimu8, Doctor ^onanne8

v ,ic,t>, ^icliiu8, don8tantien8i8 livanßeli8ta, äum in oppiäo Li8cnoff^ell

pe8te amicto8 con8olari nititur verbo Domini vericulo vitae, quoä

et inciäit, 8eä temvorali8, pro qua cnaritate 8ua cnri8tiani88imu8

vir et amicu8 incomparaoili8 mini commutavit aeternam. ^) ^nnona

eiu8äem anni vulli 89, ctecimae 2z^ et Xl'" avenae, ex camera 7;

fru8ta et cellario vini urnae 19, äe villico 4 urna8 et 24 Köpff.

3ecunäa Decemori8 ooiit ?etru8 dnoli vir äoctu8 et viu8. ^nno

154z äie 22. ^lartii 3amuel meu8 aoiit La8ileam aä ^la^i8trum

donraäum ^Volffnart avunculum aä contuoernium ^ußu8tinianum.

2^ keoruarii fmita 8unt Liblia l'ißurina; 8exta ^lartii coepi reviäere

impre88a Liolia, 8i quiä omi88um. 6. ^la>i 8u8cepi lio8nite8 optimo8

^^^"",^viro8, ^Vißanäum et ^oliannem ex Ra88ia, qui per ae8tatem conaoi-

tarunt. Die quartaäecima Octoori8 mi8i volumen oit>licum l'ißu-

rinum, unum pro Domino epi8copo ^rßentin. alterum pro prae-

tore rvuoiacen8i, at> eoäem ro^atu8, quanäoquiäem primum coäicem

äuäum mi88um 8uo nomine rlpi8copo äonare intenäerat, mi8i pri-

mum per 3amuelem, 8ecunäum per (Huirinum. t^Ioc tempore

') Vßl. äie 8cnüne 8cniläerun^ von ^wicli8 8terben, welcbe ^?<m in äem

trefNicnen ^us8atz bei Herxoß XVIII, 69Y gibt. ?ellilian ^var mit XwicK nane

besreonäei. .^u8 einem Lriele äe8 Letxtern (vom 9. 8eptember i;;8, 8. 3im-

ler8cbe 3ammlun^) ersanren ^vir, äa88 ?ellilian aucn ^n der xwei8nracnißen

^^vicli8cnen ^u8gitbe >ie8 neuen l'e8tament8 einen namnasten .^ntbeil natte.

Die8elbe 8tellt dem I^ateini8cnen de8 Lra8mu8 da8 Deut8cne der ^ürcner xur

3eite unä träßt den l?itel: «Xnvum te8lamentum omne latina vertone, oppo-

8itum aeditioni vul^ari 8. Lermanicae in u8u8 8tudio8orum vul^atum». Daz

ßantz neu^v ^e8tament xu l'eut8cn äem satinen ent^üßenße8etzt mit8ampt äen

ncxitwenäißen doncoräanxen, 1;; ;. 4°. ^u die8er ^u8^abe, äeren l^iiel I^uäolpn!

a. a. <D. ^r. 228 unricnti^ anzibt, 8clirieb 2v»icK aucn äie Voi-reäe, ?ellilian

äaßeßen blo88 äie ^larßinalien, va8 ^utograpnon beänäet 8icn auf äer

?ürcner 3taätbibliotbeli. I»l8cr. d. iz. 14.
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annona praebenäae fuit pulli 77, äecimae 24b 12m avenae, vini

urnae ex cellario 14, ex villico urnae iiij et 2 Xöprl. doepit prae-

leßere l'lieoäoru8 no8ter liorum ^pocalvp8i8 ^oanni8 ^po8toli xp«e»i,ii»«'

äecima Decembri8. ^nno 1544. po8t 8olutione8 prima8 t>i8 c A. i54<

äata8 pro äomo mea, 8ecunäa äie nuju8 anni äeäi aäbuc centum

Iiora8 ^obanni ^berliaräo pro reäimenäo cen8u annuo v liorarum.

^änuc re8tant reäimenäi v annui cen8u8 per c. lit>ra8. lioäem

men8e coepi et at>8olvi bucu8c>ue banc peculiarem clironicam äe

rebu8 no8tri8, memoria neque iuäißnam neque inutilem; praeter

ea, c>uae jam ab anno 41 coepi in äiario a88ißnare, pen8um ope-

rarum mearum et ca8u8 quotiäie memoranäo8 acciäente^, c>ui per

8enium memoria 8um labili, colle^i quoque inäicem omnium meo-

rum liororum et 8ißnavi coäice8 tam lioato8 quam non li^ato8

noti8 cifrarum, primum eorum qui 8unt in forma re^ali vel majori,

äeinäe qui in folio , con8equenter meäiae et in quarto, tanäem

quoque nonäum li^ato8, majore cum parvi8, ne quiä eo8 facile

ami88um ißnorari po88it, praeter libro8, quo8 3amuel liat>et, quo8

et ip8e 8imiliter aänotare äebet. Haec 8crip8i eo äie, quo eccl^p8i8 «°eüM»

inteßra fuit 8oli8, 8eä parum vi8a ob alioqui nut>ilo8um äiem atque

nivalem: erat vero äie8 24. lanuarii, Iiora 9. Die daroli^) Lullin- oi»«oi»?»

ßeru8 aä (Herum latine orationem nabuit äe eo quomoäo 8e ßerat

rtäeli8 quique ac mini8ter prae8ertim veroi Dei in periculo8i88imi8

ni8ce no8tri8 temporibu8, quam re8crip8i et eju8äem occa8ione alia8

quoque re8crip8i facta8 Xll 3eptemt>ri8 ^nno 154z, äe ira Dei

placanäa et aliam pro eoäem äie anno z8. äe oiücio ?a8torum

et quartam äe proviäentia Dei pro äie Paroli anni i5^;. ^liae

8unt impre88ae pa88im pro proloßi8. zo äie Lanuarii coepi leßere

k!neam 3ilvium äe concilio La8ilien8i impre88um äuo8 libro8 ; bi8-

toriam quoque äuorum rieinricorum cae8arum 4« et ;« ^Val-

äen8ium quoque 8ancti88ima 8cripta aä reßem Iiun^ariae, et ni8-

toriam ^Ve8aliae actam olim ^loßßunciae con8criptam a^acooo ^Vimpm-

ßen8i^), qui interfuit, cu>u8 tamen nomen non e8t aä8criptum.

(Quinta kebruarii coepi leßere epi8tolare Oecolampaäii et ^v/in^lii Npt»wi»re

') Der 28. ^sanuar, lieber die an die8em l'aße übIicnen ?e8treäen vßl.

2) 8. 5c/m«<i, bei «erxc>ß XVIII, 169.
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liorum ontimum et virorum illu8tri88imorum et äißni88!morum

aeterna 8anctorum memoria: 8iniiliter cum prolo^o veri88imo

äocti88imoque l'lieoäori no8tri.

wm^mwm ^lartii 4 äie te8tamentum meum conte8tatum e8t per 8ena-

wm^8°n»tu ^''^ äuo8 ^oliannem ^Ve^mann et ^obannem K^melin, quoä et

coniirmatum e8t a 8enatu I'ißßurino X äie ^lartii. 5umma eju8, ut

8ut>8tantia mea 8rwnutata 8ine liori8 aä 6oo doreno8; te8tatu8 8um

uxori liliiiaoetnae Kaloin iä c>uoä juxta urt>i8 con8uetuäinem äatur

uxarit>u8 relicti8 cum proprio rebu8 8ui8 valore 4o O et äote c>uam

t>romi8i zo 8', ut in8uper liadeat centum itoreno8 ea cönäitione, ut

annuatim ceäant ei X i? per äie8 vitae, c>uo8 tamen c8s no88it in

u8um aj>8umere, 8i ab8umti8 8ui8 eßere viäeoitur nece88arii8 oona

iiäe patentibu8 cau8i8. 3imiliter äomicilium in mea äomu aä

Damulam, ut no88iäeat inferiorem 8tut>am et culinam cum ßranäi

camera, et minore 8ut> 8ttwa illa et cellario cum äimiäio 8oatio 8ut>

tecti altituäine, iämie 8ine cen8u ab ip8o äanäo per äie8 vitae 8uae,

8eä nec inquiratur äe relicti8, 8eä 8imr>liciter veroi8 8ui8 8tetur

quanäoc>uiäem lione8ta, riäeli8 et verax reperta e8t mini 8emper.

Ke8iäuum ceäere äebet nlio meo 3amueli, c>ui 8i moreretur at>8c>ue

liereäibu8, uxor utatur omnit>u8 mei8 na88e88ionit>u8 aä vitam,

äeinäe ceäant mei8 bereäiou8, verum nauperibu8 nueri8 l8raeli et

^nnae nronter Dominum eäucati8 cuilioet äentur 2o il et zo i?

äotale8 per vitam meam, äeinäe 8ui8 quoc>ue amici8 bereäibu8, et

8i quiä a me re8iäuum liaouerit note8t morien8 äare oenefactoriou8

8ui8 nortionem , relic>ua meu8 iiliu8 bereäitabit. Omnia tamen

le^ata mutare me po88e volui et permittitur. Datum 1544. anno.

^»^. enm- ^lartii 1; äie coeni l8ajae commentarium (^ermanicum corri-

ßere et appo8ui nroloßum, 8i c>uanäo viäeatur imnrimenäum, iinivi

äie 2^. Decima nona ^lartii 8uovutationem nat>ui cum dliri8tofero

^ro8cbofero at> anno 15^5 aä Imnc et pro libri8 a me et pro

mio accenti8 et pa88im äonati8 obli^abar ei 67 riorena8, vici88im

ir>8e mini tantum r>ro commentarii8 et ceteri8 laboriou8, ut aequa-

lem fecerit comoen8ationem, ut ninil e^o illi vel ir>8e mini ordi-

^aretur.

i>»V» euiu ^lartii 18 ex eni8tola e ^leäiolano mini mi88a relatio facta,

anticbri8tum Komanum, (^alliarum reßem et Veneto8 linotiarbam

niratam cum cla88e 8ua in ltaliam vocavi88e cum militiou8 aäver8u8
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dae8arem; 18 Lnooart>u8 Solonum ^) recer>it äono re^i8 (^alliarum,

uoi 8oäomiticam l'urcae excercent cum no8tri8; et ?ontifex dor-

8um quenäam prae8iäem 8uae cla88i8, quia äepraeäatu8 erat l'urca8,

ao8olvit ab omcio et canere volui88et, ni8i fußi88et äimi88a cla88e

in, uroe veteri.^)

rii8 äieou8 ab8olvit riein. Lullin^eru8 re8von8ionem 8uam aä ^3.^

^oliannem doc^leum nro lioro äe canonicae 8crioturae autlioritate,

cui e^o aä^eci inäicem. Lioellu8 e8t notatu äißna comnrenenclen8

plurima.^)

l^i8äem äieou8 leßi primum tomum op,erum riuläriclii ^win^lii, 3°^>'.?

8ancti88imum opu8 et colleßi in eum quoque copio8um et utili88i- H^^

mum inäicem.

ln principio ^prili8 triäuo leßi 3axoniam ^lberti Krantx, "^°^"^

äocti viri et eloquenri8, qui in eo 8olo mini äeteci88e e8t vi8u8,

quoä ut clericu8 näeli8 ?apae niliil nror8u8 outavit 8crit>enäum

ni8i cauti88ime et t>revi88ime contra 8tatum ?anae et epi8coporum,

quamlibet juäicaverint corruvti88imum : nilm oror8u8 attin^en8 äe

cau8a iiäei et veritati8 canonicae , ne excommunicaretur vroäitu8

vel in con8cientia 8ua 8eäucta autlioritati8 oninione in anticliri8tiana

pani8tica illa eccle8ia. lnveni inter le^enäum eunäem c>uoque

8criii8i88e et Daniam, ^Vanäaliam, ^lorwe^iam, 3cliwetxiam et

cbronicon 8uae natriae riambur^en8i8, c>uoä vocat metropolim.

Diäici 8ummatim ea leßen8 articulo8, qui 8equuntur, nemne : ?apam ^"°"^i^'

a mille anni8 ne8ci88e, quoä cultu8 Dei veru8 8it näe8, 8pe8, cliari-

ta8, cura88e autem toti8 animi 8ui 8tuäii8 fa8tum, amoitionem,

äivitia8, notentiam, reßimen munäi et Komanum imperium, et illuä

quoque fortiu8 et Iatiu8, non viriou8, 8eä äolo a88equenäum ;

I^onorem 8ummum amoivit et extorquere ni8u8 e8t a 8ummi8 in

munäo. Iä a88equutu8 e8t menäacii8, frauäe, a8tutia, fal8iricatione

veroi Dei, 8uner8titione violenta et armata, nequitii8 omni8 ßeneri8,

fecit 8e contrarium dliri8to ner omnia, 8eäen8 in eccle8ia ut Deu8 ^n«°i!ri»w3

8uu8, caput, re»em, munäi Dominum, irri8orem totiu8 catnolicae

t>rofe88iani8, et mercatorem omnium 3acramentorum, quae in8tituit

') l'c>ulon.

^) (^ivita veccnia.

°) Vßl. /'«/a/o^i a. a. O. 8. ;o2 ff.
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aä 8uum quae8tum, luxum et ta8tum. >Iinil 8anctum naoetur opuä

ip8um et zuo8, ni8i 8ibi utile et ßlorio8um. ^u8 uoßmata et exem-

plum 8equuti 8unt propottione 8ua epi8copi, 8aceräote8, monaclii

omne8. dleru8 totu8 non ce88avit, äonec praevaluit per omnia

ip8orum Deu8; roborati äivitii8 et potentia contemp8erunt verbum

Dei, ?ropI^ieta8 et ^po8tolo8 ; eßerunt violenter et per nepna8

contra 8en8um communem pro 8uo 8tam omnia. <üae8are8 optimo8

et oii88imo8 ueceperunt I^pNcri8i et impo8turi8, uominii8 exuerunt

per fal8a äoßmata et viäuarum patrimonia rapuerunt a8tuti. Oincia

ßravi88ima compen8arunt relic>uii8 3anctcirum, inäulßentii8, oene-

äictionibu8 ; non per omnia ot>eäiente8 coeßerunt excommuni-

cationibu8 ; iiueli88imo8 8ervo8 Dei, c>uanto äevotiore8 dliri8to et

veritati, tanto oppre88i maßi8 ab atbei8 ?ontiiicit>u8, lucrati ninil,

ni8i quoä baräi et 8tulti ^lemani naoerentur et riäerentur. ?erti-

naci88ime bella ße88erunt ot> patrimonium ?etri per cae8are8 pio8,

vici88im ne^arunt inve8titura8, electione8, jura, principalu8. 3i qui8

vel in aliquo ?apae contraäixi88et, excommunicatu8 luit a ?apa,

äeroßatum autlioritati, ooeuientiae , ao8olutioniou8 juramentorum

iniqui88imi8 ; incitavit re^na contra l'urcam totie8 tantum pro

8ua potentia amplianäa ?apa; iriiinito8 exercitu8 peräiäit fru8tra ot>

terram ^uäaicam maleäictam.^) kiäe8 quali8cunque pa88im uilatata

') ?eüilian liat 8icli 8tät8 äavor ßefürcntet, ne nimium ju^ai88are vi^eamur,

ob^Ieicli oäer vielmelir Aerade weil er ein 8o ^rünäliclier Kenner un>i ^ro88er

Verebrer de8 ^,llen l'e8tamente8 war. üine mv8ti8clie Vorliebe für äa8 neiliße

I^an^t war inm ein Lräuel. Lr 8cnreibt den 28. ^suni i;28 an dapito (^Vuto-

«irapnnn im ^,nti8titialarclnv xu La8el)^ maxime autem in commentarii8 tui8

sxu den ?ropneten rlabakuli un>i rlo8ea 1;26 uncl 1;27) me movit ut 8criberem,

czund reditum ^udaei8 in ^uäaeam et qua8i re^num corporate permitti8 suturum

ei8, qunä et amicu8 (^eIlariu8 (>,te operibu8 Dei electioni8 et reprobationi8 mit

Vorreäe (^ar>ito8 1;27) 8^pere viäetur, Id pace et cnaritate utriu8que capere

nequec>, qucxt Kdelium regnum in dnri8to e8t, rliero8ol^ma 8pirituali8 e8t et

ßloria8iore8 e88e bnc 8aeculo nequeunt, qu»m ut <ünri8tom a^no8cant et sate-

llntur nobi8cum et cive8 8e lidelium et dome8tico8 Käei cre^ant. ?romi88ione8

Dei außu8tiore8 8unt, quam ut mi8erum illuä dominum ßenu8, conciliandum

Deo, terreno reßno muniretur. ^ucn ^win^li, auf <üapito8 ^Vun8cb von

?ellilian über die8e kraße interpellirt, 8pracl> 8eine Verwunäerun^ au8, da88

ein dnri8t, <^er an die ^nbetun°i (rotte8 im Lei8t un>i an da8 I^eicn (iotte8

in dnri8to glaube, an äie XVieäerlienr einer jüäi8clien l'neokratie in palä8tina

äenken möße.
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non evan^elii vraeäicatione, 8eä armiz; forti88imo8 cae8are8 8oIa

?ar>ae excommnnicatione vicerunt. riaere8i8 unica et maxima naoetur

contra vanam äocere vel 8entire; contra tale8 et 8ancto8 cae8are8

a ?aoa cruce 8izmanlur cliri8tiani milite8, an8i 8unt netere in e^u8-

moäi u8um äecima8 a clero ^ermanico. dleru8 ninil äebet cae8ari,

nolente ?aoa, quamlioet a 8olo caecare äi<^atu8. De vraeäicatione

vertii Dei et evan<^elii nulla mentio in omniou8 In^torii8 ?ar>ae.

I^bi contra Lituoniam varum a monaclii8 vroncitur, arma raninntur, i,iwon!»

iäque non ut dliri8to per iiäem et cliiaritatem, 8e<,< ?ar>ae per

quae8tum 8ut>äantur; menäacii8 äitati evi8covi et monarclii excom

municationion8 abu8i ^ervantur. l^ni8coni aßunt armi8 cluce8 exer- «i>>»«>i»

cituum, vrincivum vroäitore8 et ravtore8, ßentium oopre88ore8 aä

ßratiam 8nmmi eorum ^ontiiici8. l^oi8cooi jurati ?anae, con8ule8

cae8arum cau8a fuerunt litium pernitio8i88imarum ; vropter ?avam

qualicunque äe cau8a a cae8are äenciunt evi8covi, bella movente8 ^^»

ob ?apam. 3umma, ne ve8til;ium quiäem reßni d^ri8ti avparet in

eccle8ia vapi8tica, 3atan ootenti88imum äominium exercet in von-

tincatu Komano. ?ii^imi vrincive8 8ola iiäe et timore Dei 8ervati

8unt, c>uamlibet parva; 8i quiä veccarunt, epi8coportim et conxilio

et exemnlo peccarunt, excu8ati maz;na ex varte invincioili ißßnorantia,

at> inimico liomine ner8uaxi u8^ne aä extrema creäere veroi8 äe-

vravatoriun in näe et morivu8. Omnium liorum ratio nnica ne^li- ^!^f^

^entia circa veroum Dei et inooeäientia eiäem. ^laec omnia vere

äiäici ex liac et alii8 lii8torii8 et munäo parum creäita Iiactenu8,

8eä po8tliac experientia te8te comprooanäa.

.^prili8 14. äie, feria 2» ?^i8cae proelium commi8^um a cae8a- rroeiwm ,»

riani8 l^i8vani8, (^ermani8, ltali8 cum (^alli8, llelvetii8 et zocii8, wn,»

ztetit auteni victoria aouä l^elvetio8 et (üallo8,') occi8i8 lio8tium

1; miliou8 et captivi8 (üerinani8 neäitiou8 multi8 et amice tractati8

ao l^elvetii8. ^i8vani cavti venäiti 8unt aä cla88e8 maritima8.

lnterim cae8ar 3o)rae comiitia aßit et anäii ^rave8 querela8 vrin- <iuerei»o

civmn et urbnim contra Ducem llenricum t^rmi/wicen88em, contra

eviücooum don8tantien8em, qui et Lunäen8i8 äictux e8t.
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rio8pite8 babui klanären8e8 dornelium (^ualterum et (^eor^ium

da88anärum, rever8o8 ex Koma, utii vixerunt 8 men8il>u8, äocti

v^'wu^ ^ amatore8 antiquitatum, qui retulerunt apertum 8epulclirum pro

rl.«i»i>>m funäamenti8 eccle8iae 8ancti ?etri, in quo reperta corona äuarum

vir»inum vretio8i8 ve8tiou8 et ornaments inäutarum, aä valorem

12 millium et ampliu8 äucatorum, in auro et ßemmi8, in coroni8

et annuli8; nlia una rionorii luit, altera 8pon8a 3tiliconi8, iä

repertum ex annulorum in8crivtionibu8.

^unii iz. äie no8pitem babui nooilem et äoctum virum

^?u«»^ ^o8evbum I^n^arum Luäen8em, cu>u8 parente8 a Le8ta 8e tran8-

e»»»"v!»° ^ulerant aä da88oviam , antequam l'urca caperet Luäam , i8 ^ anni8

^Vittemoer^ae 8tuäuerat tneoloßiae et boni8 literi8 voluitque ante

reääitum 8uum aä parente8 invi8ere eccle8ia8 (^ermaniae et auäire

äocto8; venitque per 3piram, ubi cae8ar comiitia a^ebat aä ^r^en-

tinam colloquutu8que aliquot äiet>u8 fratrit>u8 ^rßentinae , praecipue

autem cum Lucero äe cau8a 8acramentaria, a quo et impetravit

!-,,i,>,»!„> -^ 8ci-iyti8 8^n^i^ti^m äe coena Domini, quam in8crip8i lioro Luceri

annotationum in 4. evanßelia; clariu8 quiäem quam alia8, 8eä quae

nonäum po88em aä plenum intellißere. ^uäivit a nooi8 quoque

liic äe ea re 8ententiam et riäein no8tram et leßit epi8tola8 et alia

quaeäam ^wiu^lii et Oecolampaäii aeäi>icatu8que aoiit, promitten8

8e re8cripturum nooi8, et commenäan8 eccle8iam ^rßentinen8em

et no8tram prae alii8 in äoctrina, morit>u8 et ceremonii8. dum

quo don8tantiam äeäuxerunt eum Kuäolobu8 (-ualteru8, eM,

>unior ^winf;liu8, Liblianäer et kro8clioferu8. rl^o eque8 nimium

fatißatu8 tamen perveni Vituäurum, ubi bumani88ime tractatu8 a

fratrit>u8, timore majori8 incommoäi reäii l'ißurum äie 2z. ^unii.

!neu»^e^ri>^te 2;. e>u8äem meu8 ex 8orore nepo8 donraäu8 ^Volfart äucta

^'^,^"s^ 8orore ^o. Ooerini dnri8tiana, vi^ua ele^ante pruäentia, morit>u8

et forma celeoravit nuptia8 8ine pompa La8ileae, äum >am aßeret

lectorem in Dialectici8 et KIietorici8 et praeäicatorem in ^,rla8en^)

villa, exercitii ßratia.

^len8e ^ulio reviäi et correxi, quae (-ermania 8crip8eram in

vetu8 l'e8tamentum, in (^ene8in, rlxoclum, l^eviticum et ^umero8

Deuteronomion, priore8 ?ropneta8 et l8ajam cum ^eremia.

c) .^rle8lieim.
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Vißße8ima nona äie con8ilium 8umn8i navißio äe8cenäenäi ^°^^

La8ileam, quo die nervenimu8 aä Laäen, vo8tero äie aä laufen- °>»» »^«re

oer^, taiäiu8 imveäiti neoula; cum vero navi8 cataracta8 traäuci

eo äie neauiret, viam veäe8 cum uxore et Valentino Loltx arrinui, v«,i«>«nu»

quem 8Nr8 et Dei volunta8 nobi8 conterraneum l'ißuri junxerat,

amoo8 eoäem animo patriam communem vi8itanäi; vervenimu8

itaque eoäem äie aä ^lumoil, äeinäe ultima ^ulii vervenimu8

La8ileam, nranäio exacto in ^,u^u8ta Kaurica. doenam mecum

eßerunt in äomo danraäi mei Onorinu8 cum 8ua uxore et Lene-

äictu8 äiaconu8 in ^luncnen8tein ; oo8tero äie 8uvervenit l'liieooaläu8 »«>eaww»

^Volian, 3amuele vocatu8, pranäioque exacto et 8alutati8 multi8 "»«»wr

amici8, veäe8 nervenimu8 aä ^ao88üieim, vranäium 8umo8imu8

oo8tero äie in 1in8lieim, äeinäe Kuoiacum nervenimu8 8aot>ato

2. ^,ußu8ti; invenimu8 8ororem et 8c»orium »auäente8 mecum et

cum uxore mea. ^lunera allata varia oro cioa et votu av accuren-

tiou8 vicini8 nro more! Valentinu8 vero Lolciu8 aniit matrem

8alutaturu8 in Xei8er8oer^am.

Dominica quae prima ^ußßu8ti erat, äie8 z. vranäium et coenam

ornaoant laeti amici. ^ nranäio coenonium ^linoritarum invixi.

(^aräianu8 8e8e at>8csinäit, äuot>u8 fratrit>u8 Iocutu8 reäii aä meo8

cum mio et I'lieooaläo , 8ec>uenti äie nranäium et coenam exlii-^^"" ?"-

ouerunt vatricii uroi8 in vraetorio üone8ti88ime cum evi8coni

vraeiecto I). ^Villielma Löcklino; nroto8crioa erat ^lartinu8 Mt- ^^f"°

tei8oacli, amvo äocti valäe et liumaiii88imi. ^ nranäio vi8itavi

arcem 8ecunäum omne8 liaoitatione8 novata8 et vetere8 omcio

prae8iäi8 nonili8. ^,äerat quoque mini 8crina eju8 uroi8 cum uxore

amne, quae lilia fratri8 l'liieooaläi 8ororii; äie ^u»u8ti quinta a

vraeiecto nooili et äocto ^Vilnelmo Löclclin invitati aä nranäium

in arce nran8i tuimu8, e^o, 8oror, miu8 et 8ororiu8. >amque reäiit

Valentinu8 äe Kei8e^oer^a 8imulque cum eo ^lattlieu8 tiroiu^) ^^°

evanßeli8ta in K)clienw)"ler et D. >1icolau8 rve»iu8 in I^unnwiler ^"„^

et oaeäotrioa Kei8er8oerßen8i8, c>ui oo8t trium liorarum colloquium

invitati a vatricii8 in vraetorio 8unt oran8i, aoierunt aä 8ua, viri

optimi et con8entiente8 nooi8 in iiäe et cliiaritate. 3upervenit miln

3. 7o,
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matrona anno8a cum munu8culo me allocutura, nomine Laroara

i«»^"n ^e8lerin, uivinitu8 uocta reli^ionem certi88imam, Deo 8ine äur>io

l^rata et amar>ili8, quae näem 8ancti88imam 8imoliciter et 8ancte

coniiteoatur et recitaoat c>uiä olim na88a a maßi8tratu ob iiäem

8uam, quam animo8e äetenäen8 eva8i88et manu8 lictori8, nata in

valle (üre^oriana et familiari8 8orori meae. l^oäem äie coenam

lnrr>ui iterum cum Domini8 in vraetoria et not>ili ^Villielmo cum

n»<>!c'r Valentino, cumque a multi8 imnen8e invitaremur, maxime a ?etro

i><.ti'u,2»n, ^^^^^^ ^1 ?etro Xan cum uxaribu8, non tamen acquievimu8, quin

mane at>iremu8 no8t nluviam non late 8nar8am. 8icque nranääium

in lm8lieim 8umn8imu8 et in 3vrit,i nernoctavimu8. 8equenti äie

vranäium La8ileae 8umv8imu8 apuä donraäum meum, coenam apuä

Oporinum in 8ua <äomo; octava äie ^ußu8ti invitatu8 a 8enatu,

univer8itate et clialcoßraplii8 nranäium nretio8um 8ump8i apuä

dlavem, äomum communem,^) ut>i a88iäer>ant ^,äelr>ettu8 ^le^er,

l'lieoäori^ Lranä, con8ule8, Marcu8 rieiäelin, maßi8ter civium et

I^Ia8iu8 3cliolliu8 8enior, maßiger civium tunc cum con8uliriu8 multi8,

8imulque ^liconiu8, ^Vols^anßu8,^) ^,moroacliiu8, O8waläu8,^)

delIariu8, 3eba8tianu8/) Doctore8que reliqui et imr>re88ore8 , men-

8ura8 äonante8 äe ^lalma8eto vel ßraeco vino pretio8a, in8tructi8

6 men8i8 convivi8, quibu8äam ob accur8um multituäini8 aoeuntibu8,

v!vwn!»ni'v'!t quia locu8 non e88et, in tine nranuii con8ule8 äecreverunt, nemi-

Plnnninibu»^^^ quiäquam contrir>uere , 8eä per urr>i8 li8cum omnia in I^onorem

l'ißurinorum et meum exoenäenäa; rara ßratia eorum, qua et me

liumaniter äimi8erunt. liouem äie coenam pretio8am nar,ui cum

^mnr"'" Doctore Lonifacio ^moroacnio: eßo, uxor et Valentinu8 cum don-

d«,ct»"" ^.^^^ ^^, ^ore. >Iona äie 8ummo mane La8ilea exce88imu8. ln

') ^unftliau8.

2) ^VolsßMi» ^Vv^enburßer, ?rose88or äer I'lieolnßie. 8, ^tlienae ran-

ricae 8, 72.

') O8walä Ler, ?rofesc»' äer Xeäi^in, 3. ^tlienae rauricae 176.

^) 8eba8tian Nün8ter. ?ür sie8en liat ?ellikan im ^alire 1 ;49 äen ^niliel

Kuffacn in äic Xc>8mc>zi-aonie ^e8cbrieben, unä eine zeiner letten literai-i8clien

^,rbeiten >var eine Kurxxe Lioßranliie ^lün8ter8, äie rleinricn ?etri (Lries vom

i;, ^uni i;;4; 8. 8iml, 8amml,) bei inm be8tellt batte, um 8ie einer xweiten

.^una^e äer Xo8mn^rapnie vorxuäruclien.
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Kvnieläen pran8i fuimu8, pernoctavimu8 in kricli. 3ec>uente Domi-

nica 1o. ^u^u8ti pran8i fuimu8 in Lruclc aä 8tellam. loi collocutu8

a pranäio cum D. rlartmanno äe I^allwv^) et Nicolao balinßio: ^^^^^,^

proce88imu8, vi8o mona8terio olim dlari88arum in Kuniß8feläen, ^i^"^

uoi et lione88te tractati, oroce88imu8 per äirm88äorri'^) u8que aä u^wgw»

DietißIien, uoi pernoctante8, mane äiei unäecimae äomum reäivi-

mu8 cum Valentino, c>ui äie 12. cum puero con8anßuineo 8uo

^oanne danciiler properavit aä propria, nempe aä 3cliwanäen in

pro>incia dlaronen88ium rielvetiorum. — Dum i8ti8 äieou8 l^uoiaci^> ^^i .

aperem, annotavi ex veteri 8criptura, c>uae in clioro eccle8iae ioiäem ^"^5°^'°'

leßitur: anno 1zo9. factum fui88e combu8tionem ^uäaeorum et »udi»«

ioiäem anno 1^8 interfecto8 e88e Kubiaci ^uäaeo8, in rei memo-

riam. ltem annotavi ambitum eju^em urt>il; inclioatum anno

äomini 1^8o i,uo epi8copo ^rßentinen8i r'riäerico äe ^lanlcenneim,

iäque literi8 memoriae commenäatum e8t 8ecu8 eccle8iam 8ancti

Valentini in muro vel moenibu8 uroi8. ?roßßenitore8 c>uoc>ue 8ororii ^^^i «^.

mei l'neooaläi ^Volrsliarä , c>ui in (^ebvviler natu8 e8t, et mio8 "°"'°^

!;enuit ex mea 8orore, l^lixabetli ?ellicana, olim cive8 fuerunt in

Vill8ecli, unäe et te8timonium vitae et ßeniturae a88ec>uuti 8unt

^nno 1442 äictu8 e8t autem ?ater donraäi et l'lieooaläi ^Volrl'arä

ei8üem literi8 ^Voliarä Kücli , uncle ^VoMräu8 proprium illi8 nomen

liabeatur latine Bonaventura ma^i>; c>uam coßnomen; e8t autem

Vill8ecli oppiäum äioce8i^ Lomberßen8i8, non lonße ab ^moer^a

et a 8ilva Loliiemica, quae annotatu rationabilia juäicavi pro nata-

liou8 nliorum 8orori8 meae donraui et l^eobaläi Wolüirä ut intelli-

^atur ^Voltaräum fui88e avo tuo vel proavo proprium, ut riona-

Ventura vel k!u8tacniu8, 8eä coßnomen parentelae et co<mationi8

e8^e, 8i 8uper 8int reliqui quoque Kucl^ et placenta. !)umr>tu8 e>u8

riere^rinationi8 fuerunt 6 coronarum. — 18. ^ußu8ti lio8v!te^

8u88cepi Doctorem ^lünxinl^erum et alium c>uenäam ex l-ribur^o,

cum cmibu8 k!nno l-rv8iu8 praepo8itu8 l^mbäanu8, qui milii ßrati88ima

nova vel potiu8 bona vetera retulit äe Domino barone ^olianne

>-^

') kür dic..8en liiNte dapito ^in8t 1;16 8eine in dei- I^inl^itunß er^ilnit^

licl>räi8cne Lrammatili ^e8cnri^k^n; Hall^vvl n'ar mitnin ein alter I5^I«nnter

?cüiIian8, eben8c> Lalin>;, 8. oben.

^) Lirmen^orl-.
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^la8co polono mini amico veteri ex La8ilea äe quo a XX anni8

ninil auäieram.') 3crip8i epi8tolam con8olatoriam au Daminam olim

^t>bati88am in (moäental, tunc in r-rit>ur^o viventem aä 3. (^Ianim,

äictam ^nna Lederin nobilem äe ?ocmum.^) Leßi tunc 8cripta

uuaeuam ?o8telli non aumoäum et ubic>ue 8vncera, uuem nu8tea

auäivi Komam veni88e et manaclmm factum inieliciorem. O8ianäri

8neculum et cou>ectura8 8imul fere oblata8 le^i, 8imiliter eni8tolam

Kouololii (^ualteri aä l'elaminum Lernen8em^) ele^antem et uocti^

8imam ue cau8a eucliari8tiae.

I^rima 3entembri8 lio8nite^ li^bui (^allo8 in8ißne8 et äocto8

ontiino8 viro8 ex (^ranonoli ^ntonium ^Ivluitium et ^oannem

Lorellum, optime in8tituto8 in ratione iiuei, oui et äe multi8 eßreßii8

illic viri8 narra^ant nia 8tuäia multa.

lnäicem in ^ecunuum tomum overum ^win<;lii lioc tempore

concinnavi utili88imarum materiarum, con8euuenter et reliuuo8

lio88pite8 colui ex La88ilea ^lexanärum K)'8cliaclier äiaconum aä

8. l^eonaräum 8imulque ^everinum do8mi olim amici mei iilium

cum ^oanne Lenu88culo. l'entavi nro (^ermanorum auole8centiou8

civium nlii8 loßicam «^ermanicam facile intellißenäam a volentit>u8

uti inßenio liiauu aliter vel minor! fructu c>uam Komani et (^raeci

8ua lin^ua. Ke88tat aä munuum 8crioenua äilißentiu8 et ab8olvenäa.

^riäuo leßi du8ninilmi lii88toriam ue cae8ariliu8.

rio8oe8 nooi8 ßrati8«mu8 aävenit Doctor ^Il>ertu8 l^attenber^ ')

I'r^8iu8 cui cliaritatem o8tenäimu!, ouatriuuo in I'o8nitii8, mciuu

quoque commen8ali cum uocti8 reliuui8 2;. ^u<;u8ti , abiit 29.

e>u8uem.

') V<;I. H,^/i/ ^olianne8 a I^a8co (Väter und Le^rünäer der reformirten

Kirclie IX). La8co war im 8oinmer 152; in La8el ßewe8en, sreilicn in er^ler

I^inie nm äe8 Lra8mu8 willen, docn 8clieint er aucn mit ?ellil«n 8icli n^lie

liesreun^let xu baben; weniß8ten8 corre8non^irten cue bei<^en ^länner in lierx-

licli^ter ^ei8e miteinander; 8, <?^<i«««/ 8cr!nium antiquarium 17;o.

2) Die8er ^ebti88inn liatte Lberlin von (^ünzburß 1^24 einen 8einer l'raktate

ßexvidmet. Vßl, de8 Herau8^eber^, ^lonoßrapliie über Lberlin ^i. 2cxi.

^) llernnard I'iünnui, ?rofe88or der I'lieolo^ie und pInlo8onIue in Lern ;

8. /.e» XVIII, i»c>.

^) lieber Hardenberß8 Le8ucli in der 3cnweiz vgl, I^Ierxoß8 KeaI-I3ncvliI.

V. ;42.
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?rima Octobri8 reäien8 dbri8toferu8 kro8cnoleru8 attulit ßrati8-

8imam epi8tolam mini cum reliqui8 a Domino ^olianne ^la8co e

krv8ia, commemorante nuta88e et auäi88e me äuäum mortuum, 8eä

collaetante vivo nunc, ^,ävenit miln bo8pe8 futurum per X men8e8,

nobili8 et relißßio8i^imu8 et avprime äoctu8 tneoloßu8 aäole88cen8

(^eraräu8 xum damvn krv8iu8 limbäanu8, 8veculum bone8tati8 et

nonori8 äivini xelo8i88imu8. l^lo8vitem quoque naoui quenäam

Mnoritam ^eronimum IVlarianum, ltalum/) i8 cum e88et bene

in8titutu8 in iiäe vera, mini qucx^ue narravit äe multi8 ^laßi8tri8

^1inoriti8 in ltalia, qui evanßelium dliiri8ti iiäeliter et 8oliäe, quan-

tum potent, praeäicabant,^) nominabat no8: Leneäictum Locar-

num,^) qui fui88et teßen8 Lononiae ^lontalcinu8;^) aliu8 reßen8

^leäiolanen8i8, qui ob 8tilum veritati8 coin'ectu8 teneretur in carcere/)

item l'ranci8cu8 äe ^leäiolano , olim ?ari8ii lector tneoloßu8, ^larcu8

quoque ^,ntoniu8 eju8 8ociu8 äe Varixia, ^uliu8 quoque äe Lrixia,")

^eronimu8 (^enouen8i8 , ^eronimu8 ferrarien8i8 , ^lexanäer ?atavien8i8,

c>ui et ip8e ob veritati8 nraeäicationem 8ervaretur in carcere,

') Lirolamo IVIariano, Guaräian c:in« Kln8ter8 bei ^lailanä, ilücbtet 14;6

zunäcli^l nacb Menäri8io, äann nacb /!üricli unä xwar äirekt >ui ?ellilian, an

äen er von äe88en ?reunä, äem ennetbirgi8cben Voßt l^ricl<er, emrisoblen

^var.

^) >?acn einer ^littbeilun^ von Dr. /5«-/ /)<?«»'Ä/< in Lonn, Ue88en ?reunä-

liclilieit icb äie mei8ten äer bier folgenäen I^Iotixen veräanke, batte 8cbon

1 ) ;2 (^iovanni ?ietro daraffa, äer nacbmalige ?aul IV., zicli in einem 8cbreiben

an dlemen8 VII. über äie ßro88e ^nxalil äer Ketxeri8clien ^litglieäer äe8

donventualenoräen8 vernelimen la88en,

^) >^gl. /'«/ct/o^^l/ rleinricli Luüin^er, 8. ;6o, unä ^-. ^s<I<» / äie evan-

ßeli8cbe (^emeinäe in l^ocarno, wo (lianä I, 8. ;;) von äie8er ganxen 8telie

un8erez dlironilion8 äie I^eäe i8t.

^) Liovanni IVlnIlio von IVlont.ilcino, üt>er de88en VerurtbeilunF unä l'nä

i;>i; äie « walirnasstige Hi8toria» ^u8liunst gibt, Die8elde linä>:t zicli abge-

äruckt in äer ^eit8cnrilt snr äie ge8ammte liatboii8clie 1-Iieoloßie 1862 unä

benutxt bei ^i'«io^i?// I^eben8- unä I^eiäen8biläer evangeli8clier ^lärtvrer

Italien8. 1860,

5) Diez i8t oline Xweifel äer kra ^mbrogio au8 ^lailanä, welcIiem weßen

«luterani8mo» 1^44 äer ?roxe85 gemaclit woräen; 8. Kivi^ta cri8tmna 1876,

8. 178.

°) Die Ilivi8ta cri8tiana 187;, 8.447 zibt ^acbriclit von einem au8 Lre8cia

ztammenäen, im ^anre i;;8 vom 3ant' I^lrixio verurtlieilten Liulio.
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Lonaventura äe ?ieve äe 3accbo/) ?a8quillu8 äe Venetia, (^alla-

tlieu8 äe Venetia,^) ^nßu8tinu8 äe O^eria, Laoti8ta äe ^leäiolano. ^)

Ketulit i8 quoque frater quomoäo (-enerali8 totiu8 oräim8 mini8ter

^la»i8ter Lonaventura du8taxaia äictu8 vronibuerit autnoritate olHcii

8ni et jri88u nontiiici8, ne in 8tuäii8 l;eneralibu8 minoritarum le^antur

oiolia 8ancta 8eä tantum acotum le^enäum manäarit. ^ievat 8acra

leßi ?aniae maßniiice per ^ulium Veronen8em.

^äaßia ßermanica 3eba8tiani krancli reäe"i in alium oräinem

commoäiorem , quae impre88it kro8clioferu8.^) Octobri8 27 äie coepit^)

oo8t ^pocal^ri8im fere Iota anno exvo8itum leßere (^ene8iin 8umma

äilißentia et eruäitione, et maßno fructu excini a äi8cinuli8, maxime

a ^oäolplio (^ualtero, a quo e^o re8cribere coepi äilißentiu8 pro

iratribu8 alii8 in8tituenäi8, quibu8 communicanäa 8nnt nuju8 moäi

8tnäia. ^nnotatione8 liiet»'aica8 con8criv8i ex Kat>ini8 in unum

dommentarium, maxime ubi (^rammaticam äocent, iäq^ue 8olum

in (^ene8Üm.

Keiormationem arcliieni8cor>i dolonien8i8 ßermanice imr>re88am

le^i äilißenter et 8ic nlacuit, ut voluerim ab omnibu8 epi8copi8

reliqui8 8ic inclioare; innrmiora quaeäam erant, quae e88ent

temnori et incinientibu8 vermittenäa ; et äe cau8a eucnari8tiae

niliil inveni, q^uoä äi8nlicuit : notavi aäfui88e tam ?lMvvi lVlelancn-

toni8 canäiäiu8 inßenium et Luceri 8tuäium illi 8olitum et nimi8

vernlexitati aptum/)

') Der oben an^efübrte Lrief äe8 darausl erwäbnt eine8 bareti8cben don-

venNmlen ^le8^märo auz ?ieve äi 8acco.

^) Lirolamo llalateo i8t i;4i nacb elsjäbri^er Hast in Veneäig ße8torben,

V^!. über ibn Kivi8ta cri8tiana, 187z.

^) .^uci> kra liatti8tti i^t einer äer in äem oben an^efübrten Ijriefe <üarar!a8

(benannten.

') ^»</ci//!/^ a. ,», O 3. ;7 nimmt riclni^ 1;4; a>8 äa8 ^abr äer herau8-

<;abe an; die Vorreäe de8 I^u8tacliiu8 kro8cliouer träz-t äa8 Datun> 16, Hor-

nun^ i;4i,

") 8cil. Linlianäer,

°) lieber rlerm.mn von ^V"ie,,lz Kefornuuion8nro>elit nnd äie äarein ver-

Nocbtene Zucer-Nelanclitlion'8cbe ^denämalilxlebre vßl, FeH'«ck»,/, lii8toria

Lntlierani8mi, xumal 8, 446. Darüber, da88 rr:.!räenberß unä La8co äem eäeln

Kircbeniur8ten bei 8einen reforniatori8clien Le8trebun^en an äie rianä ßinsen,

8pricnt 8icl> ?elliKan in einem Lriefe an I^a8co 8enr ßün8ti^ au8: «ut vero
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Ho8pite8 per ae88tatem recepi et commen8ale8 3cliatinu8iano8,

primo quiäem ^oliiannem ^oacliimum, perplexi in^enii nominem,

8eä probum et äoctum. po8t men8em 8equutam uxorem recepi

quoque, äenique ^oliannem krancli juvenem, Lartliolomeum c>uoque

nlium lio8piti8 aä coronam. 3imiliter ^olnmnem da88parem ^,ltorl?,

cuiu8 pater 8almonem äonavit, riieinricu8 c>uoque ^ater, 8imul cum

donraäo Lorer et ^acobo a dliam, quem ^am ante äuäum men8a

et in8titutione foveram. lieinricu8 Lullinßeru8 docl^laeo re8ponäit,

quae leßi äili^enter.

llecembri8 quarta äie obiit illu8tri8 ct cliri8tiani88imu8 con8ul

l'i»urinu8, c>ui rexit po8t patrem et avum urbem XX anm8 in ^'^^""

8umma concoräia et äexteritate, promovit uilißenter, quae iiuei ^)

8unt et morum, äeienüit pro viriou8 ctoctore8 evanßelii, cu>u8

iilium ^acobum Kü8cli bienno tenui commen8alem et äi8cipulum;

in ci^u8 locum po8tea electu8 e8t D. ^o. Koä. Lavater, vir pruäen8

et maßnammu8, propter cu>u8 electionem extructae fuerunt epulae

maßnincae in praetorio vel curia. li,e8crip8i lioc men8e 8cripta

uomini ^,la8co äe 8acramenti8 et D. ^la^i8tri Ke^eneri 8clioIarcliae

(^rveninßen8i8 in kri8ia, optimorum et äocti88imorum virorum

monumenta, no8tri8 per omnia conformia et con8onantia äoctrini8,

non Lutnerana. ^)

Hi8 men8iou8 venäebatur triticum pro uuinque liori8 tißßurini8,

iäc>ue lonM tempore cum maximo pauperum ßravamine. ^ccepi

liorum Lutlieri in ^ene8im et alia a ^Vlarco droäel cum epi8toli8

amarulenti88imi8,^) cui re8ponäi liumaniu8. ^,nno liioc 44. viäimu8

quatuor eclvp8e8, unam 8oli8 inteßram, 8eä ot> nube8 vi8am non

reverendi88imo Dmninn iideli88imoqque pa8tori dolon!enxi8 nrnvinciae in tam

zancti8 in8titutl8 ad8i^, con?ilio et actione, ^audemu8 ex animo. (luam ubi

ner8onaliou8 nlRcii8 >uvare non licet, serventi nrecum mearum o!ücio apud Deum

juvare rion nbmittimu8, Nrante8, ut exemplum tam illu8tre pietati8 rari88imum

') Da8 (^leiclie 8a^t ein Lrief peüi>«n8 an La8cn vom ;, ^läi-x 1;4;,

I^eider ßibt Za^ick a. a, O. l«..in Verxeiclniii,z ^er ^erlie a La8co8; er c!tirt

8, 41 blo88 eine .^u8^abe der brevi8 et deluciäa cte zacramenti8 eccle8iae (^bri8ti

tracLatic> von 1;;2.

^) Den unver8cnämten Ooc^el nennt ?e8taloxxi a. a. O. 3, 2z6 8enr

cliaraliteri8ti8cn «I^utner8 dartelträger».
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clare, tre8 lunae, tot 8imul contißßerunt uno anno olim temporit>u8

(Paroli ma^ni, anno äomini 8o8: 8ut> Leone z. pontiiice.

rioc anno fuerunt in kri8ia 8ectae pernicio8ae et plurimae

cuiu8ä^m ^lennoni8 3omon, item ^Iberti ?etri, qui cum alii8

volarunt in aera et reciäerunt, Sermon 8utor äicebatur. ^lii äice-

oantur : Daviäiani, Loßi8tae, Lioertini, (^uintiniani, kranconiani etc.

lIoc anno La88ileam pro iilio 3amuele et anno 4z. XV 5. per

Letielmm, Vl^ coronato8 per ^Virxium, per l'ro8clioverum Xl^

doronato8, per Linuou^er 6 coronato8, per don. 3uter 6. coro-

nato8, 4 coronato8 prae8en8 äeäit mater, per 3uterum X coronatog

äum interim viveret cum donrauo ^Volfaräo.

^nno äomini 154;. vocatu8 a La8ilea 6. ^anuarii venit ultima

3amuel ?ellicanu8. Die daroli orationem nabuit l^eoäoru8 äe

pertinacia; lioro Lutlieri contra no8 re8pon8um e8t per Lullinßerum^)

per impre88uram ßermanice, (^^altliieru8 vertit latine, 8imul aääita

apoloßia pro lit>ri8 ^win^lii, tunc per quator lmno8 impre88i8.

I^näecima kebruarii äiaconatum 8u8cepit electu8 La88ileae apuä

3anctum Leonaräum donraäu8 ^Volilirä, nepo8 ex 8orore.

^ä initium kebruarii venit ^olianne8 rlwicli ?erenniu8 Luren8i8,

liomo äoctu8 et poeta eßreßiu8, quatuor mecum liiebäomaäi8 eßit,

pauper et «^rati8 ac innrmu8. ^biit z ^lnrtii, promi8it 8olutionem

ubi valuerit vir bonu8, 8eä morte praeventu8 non potuit. lnter-

pretatu8 8um ni8 äiel>u8 rvM 3alomonem in Lxoäum et (^ene8im,

8imiliter lxadi ^,branam ^oen rlxra in c>uinque Iioro8 le>;i8 ?vlo8aicae.

^prili8 8exta abierunt (^eraräu8 et 3amuel, c>ua8i per Lernam

et Lo8annam ac (^enefam, per 3abimäiam, ^eäiolanum, stononiam

et Venecia8 abituri, 8eä Zernae innrmatu8 (^eraräu8 remi88it 3amuelem,

qui reäiit, 16 liuiu8, c>uem po8t 8ec>uutu8 venit (^eraräu8.

^,prili8 1;. äie, aoiit ^olianne8 kr)8iu8 cum nooiliou8 (^rebeli8

in ltaliam, vi8uru8 ^leäiolanum, Lononiam, Venetia8, unäe attulit

lioro8 ^uä^ico8 omne8, quo8 Lononiae et Venecii8 iuvenit venale8:

Liblioru!n 8ecun»,lam cum commentarii« eäitionem, äuplex et totum

'lalmuu et ^laiemonem cum alii8 multi8 valäe, valore centum rlore-

norum. rl Zonania veniente8 8u8cepimu8 liio8pite8 ^cmcliimum cie

riambur^a et kriäericum e 3pira.

') 8. /^<5i«/ci^t/ ^inricl> Luüinßer 3, 22c, ff.
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^l^i unäecima venit dalvinu8 ^olianne8, cum triou8 8ocii8,

uuorum äuo fuerunt nlii (^uilliielmi Luäei '), cau8am in (^allia ^Val-

äen8ium not>i8cum tractavit, ut juvarentur. dontulit äe 8crivti8

no8tri8 aä et contra l^utnerum; 8ati8fecimu8 oojectioniou8 8M8 ut

fateoatur.^) livi8tolae e ^Vittenber^a allatae a ?nilivvo ^lel^ncntone,

^rati88imae nobi8 c>uia liumani88imae, äe I^utneri 8crir>ti8 et no8tri8.

^laij 2o. äie no8nite8 nal>uimu8 ex kriour^o ma»i8trum dnri8toferum

^Vertwin ?forxen8em et vraevo8itum ^oacnimum 3alicetum in

3tein (^aräianum vrope kielen. rii8 äiet>u8 tran8tuli commentarium

Kaoi Levi t>en (^er8oni in proveroia 3alomoni8 et verti tartum

)ero8olvmitanum in Flö8en, ^unii äecima 8evtima aoiit (^eraräu8

^um damnn, oii88imu8 juveni8, reäituru8 in vatriam, cui >unxi

comitem itineri8 3amuelem nlium, c>ui ltä 3anctum (^allum eunte8

propter äominum Vaäianum, per don8tantiam et 3cliatfnu8en

La8ileam venerunt, äeinäe ^,r»entinam, doloniam, Lraoantiam et

riollanäiam cum ?liirv8ia vi8itarunt.-^)

)ulii 22. venit Doctor (-er^aräu8 ^Ve8terbur^ cum nodili viro

D. ^onlmne ^lacxin8lci ?oIono, D. (^eraräu8 le^enäo8 vraeouit 8uo8

tractatu8 vlure8, äocto8 et utile8, c>uamvi8 ßermanico8: äe aäo-

ratione eucnari8tiae et divi8. ^lolenäini miraoilem et utilem 8truc-

turam o8tenä!t; vir i->iu8 et äoctu8 D. ^onanne8 ^latiiin8lci com-

men8ali8 tactu8 e8t 2z. ^ulii mini.

donvivium ßenerale liaoitum pro ooue lucrato in duria 5oo

et amr>liu8 nominum utriu8c>ue 8exu8, c>uale non vriu8 vi8um, 2z.

äie ^,ußu8ti.

3eptemori8 äie 28 reäiit 3amuel, ieore c>uotidiana arlectu8,

quae äuravit u8c>ue in Decemorem, c>ulmäo ce88avit 8eä non in

') Die Familie de8 ?bilolo^en liudäu8 war nacli d^88en l^od^ nacli <^iens

ßerlnI^n, Lin^i- äer Colme, I^uäwi^ mnclite al8 c:in ane^ncnä^er Nrientali8t

für ?cIlilian >:!i^ b^^nridere8 Intere8^e liaben, 8. 5c-/»»i/<// i»i lI^rzUß8 K, !^. II, 42c,.

^) I8t dicze >iotiz ricliti^, 8o Iiat (^alvin in >eneii ^saliren ärei I^^i8c:n

nacli ^üricli ^Mltclit: im ^lai ii4;, im ?^bruai- 1;47 (8, ^«/a/»^i a. a. ll.

3. 6;8) uii^i im Klai 1;48 (8, 5in/^/l«/ (^^Ivin II, 112).

u) ^ul- die8c Kci8e ^ab ^eIliKan 8^in^m 8olin(.. (Lri^s nack Ztra88bur^

vom 2;. ^uni 1^4;, z. 8iml, 8^imml,) >,!. ^, soI^c:nci^ Lmutlmun^ mit: «äi8ca8

ubii^uc: ab nmnibu8, apicul^e more 8emsi^r aßa8; viäebi8 ubique bona 01 mala,

cura, ut meIior, äoctior, prudentior t:t 8anctioi- recä«z, >Ion te ubic^ue proäa8

meum lilium, 8ed coram amici8 >.'t ubi cnmmoäum sucrit».
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totum, quin noviluniorum temvoritiu8 reäiret u8que aä pa8ca

8equen8.

?o8t vinäemia8 coepi tran8ferre ex liuri8 l^r)'8ii') primum

liorum rlliexer ue vii8 vitae, alvbaoetum nlii 3iracn etc.

Decemori8 z. lio8nite8 liaoui donraäum ^Volfrau cum ^olianne

Operino et rierva<:io in tertium uiem. Die e^u8uem 12. nnivit

^lieouoru8 no8ter lil>rum (^ene8eo^; 1; uie oo8tea coenit rlxouum.

Octoori8 äie 21. no^vitem 8u8ceoi nooilem l-rv8ium Luäolpbum

I^anii^a a luti8ber^. dui frater e8t riaio ^lanin^a in (^eläria a

Luti8ber^. (^ui tanäem abiit 8eptima ^anuarii, mlnl xolven8, quia

vauver et exul.

i54« ^nno 1546. po8tquam lieoraici et talmuäici liori no8tri Lri8ii

lißati et varati fui88ent, inäiculoque varato omnium, quae t8 in

neoraici8 liaoeret liororum, coeni imvrimi8 reviuere et conferre

qu^euam l'almuäica, quaeäuuum anno i;^8. tran8tuleram ex

8ecunuo lioro l'almuääico, qui äicitur i^'V^f, ex e>u8äem libro

primo quem nominant 112^ i^2l?2- rlamäem partem tunc milii

attulerat imvrot>u8 quiäam nliu8 ^uäaei imvrooiori8 vatri8 ex

Lrem^arten.

l8 enim ^uäaeu8 meuicum nraetenäen8, couicem attulit talmu-

uicum jam nominatum, vici88imque a me mutuo accevit uuo8 vel

tre8 lioello8 lieoraico8, quiou8 uteretur in bo8s>itio ruoeae äomu8;

nmäem ot> naßitia et äeoita uimi8it milii liorum talmuäicum, meo8

lit>ra8 venäiuit et voravit. 8ub8equitur pater ^uuaeu8 improbu8 et ab

me exißit, quem äiceoat non nlii 8eu 8uum talmuäicum coäicem,

cum quo certare nolen8 propter tam 8tultae uoctrinae liorum,

quem parvi facerem, reääiäi coäicem oatri et meo8 lioello8 ami8i.

Verum contißßit eouem anno auvellere ^licb^elem ^äam, neonln-

tum non imnium et 8ati8 äoctum ex ^rßentina et don8tantia

venire, quem bo8nitio iovi per multo8 men8e8 8^til>, cioum vrae-

beu8 et uomicilium, uonec a l-ro8cbotero non moäicam vrecunüim

vro laoore cum Leone )nuae in corri»enäa (^ermanica Liblia acqui-

8ivit et interim uivitem quoque viäuam vro uxore äuxit. rla

nabita oooortunitate tam lit>ri talmuäici quam ^,äae nuju8, ne nunl

') d. b. au8 c^n Lücliern, v,elcl^i 8e!n Zc^wazei- ?ri« ilim au8 Italien

mit^ebracnt batte.



173

pro expen8i8 a88equerer, exeßi äimiäiam borae interäiu, qua lioro8

aliquo8 talmuäico8, ^ermanice exponenäo ore 8uo, e^o calamo

annotarem 8en8um latine; iä !s>8um e^ßi in multi8 vriu8 recitati8

liori8 juxta 8ua nomina. omnia illa äalmutica äeliramenta, >am per

kri8ium a88equuti8 lidri8, noc 46. anno coepi conferre iterum,

corri»ere et in lin^uae exercitium tractare et memoria renovare

oo8t octo iere anno8. (^uaeäam non 8olum äe textu M8clmae,

8eä etiam äe (Samara LMIonici l'almuä, quoä mini eoäem tem-

oore z8. anno amicu8 dapito ^r^entinen8i8 tran8mi8erat, ex quo

non nauco8 libelIo8 8imili 8tuäio tran8tuleram. Omnia io8a jam

contuli et correxi, ut 8unt libri apuä eo8 äicti ^'211'V> XÜ1',

^"!»-!2il', s°!l2Q et naec ex Labilonico. 3ec> et »->X'2 et ^lo88am

(Samara in lidrum X21' et 3anneärin in äuo capita tantum, äeinäe

l">'2^.">> I^^'.'lQ, !12'.'>!^> ?'!?OQ ^) ex ^iero8ol^mitano. tti8 nunc omni-

ou8 collati8 et correcti8, baoita nunc a Deo mini inße8ta occa8ione tot

liororum, quo8 ^oliianne8 kri8iu8, uxori8 frater, attulerat niliil tale

me coßitante vel ra^ante, coepi äilißßentiu8 laoorare, certe improoo

ladore, qui tamen omnia vincit, vertique oro virili primum lntro-

äuctionem Kabi IVlo88e bar Ivlavmc>n in l'almuä, quem l^vra in^a»>-««

nominat, ^lo8en e^vptium, a88eren8 eum no8t ^lo8en primum

omnium ^uu°aeorum fui88e äocti88imum, quem et lioäie quoque

omne8 )uäaei orincinem Kaoinorum 8tatuunt moäerniorum ; ip8e 8e

<^icit rii8nanum e88e, 8eä 8crio8i88e 8ua pleraque ^rabice. Vixit

coaetaneu8 ^braliae aben rlxrae, circa annum 11 8o, naulo po8t

Kadi 3alomonem (^allum V/ormacien8em. rlam introäuctionem

coevi 22. l'eoruarii 1547 et lmivi z» ^lajji. l'ran8tuli quoque

(Samara talmuäica non continua, 8eä excervta quaeäam 8in»ularia

ex lioro z">12^2 per aliquot capita; et alia quoque continua ob

lin<;uae 8tuäium et exercitium iu eunäem liorum auxilio ^licbaeli8

^äae; 8e<^ fa8tiäio tanäem utriu8que adrioimu8 onu8. I^u8äem

auxilio tran8tuli introäuctorium aliuä oreve in l'liialmuä cu>u8äam

Kabi 3amueli8 nrincipi8, 8ic enim 8uo8 Iiat>ino8 jactitant et cele-

nrant, muli mulo8.

') Der ^bräuclilicliere Xame die8e8 VIII. I'i-alitate8 der 8c:äc:r l'aliarntli i8t
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n. Nw-ei 3emitarum vitae liorum K. rlliexer ^laßni tran8tuli, brevem

quiäem 8eä moralem, juclaico moäo 8criptum. Deinäe alpliiabetum

«w» 8vr» mii 3)ra tran8tuli, iäque äuplex, cum alia quaäam fabula poeni-

tenäa et turpi e>u8äem 3vrae, itein liorum ternariorum Kabi daäo8

et tractatum quoque quaternariorum et quinariorum 8enariorum

quoque u8que aä äenariorum tractatulo8. (^e8ta quoque Kabi ^o8uae

mii I^evi ju8ti et aliorum multorum il!bulae juäaicae per me

tran8latae 8unt.

^ni^^' l'ran8tuli quoque liorum prolixum Kabi liliexer, mii I^ircani

qui maßnu8 coßnominatur, refertum tabuli8 aääiti8 aä liorum

(^ene8eo8 et l^xoäi et lioro rie8ter, u8que aä capita quinqua^inta

quatuor alle^atur pa88im ?irlie rlliexer. Liorum 8ancti timori8 rv.

^onae <üerunäen8i8 incboatum. De immortalitate animae ^ri8totelicu8

De cuort° K. ^,brabam, miu8 dni3äai, äe morte 8cilicet non timenäa 8apienti

v<. »nwi» tran8tuli 8criptum. Lioer (ialieni äe anima ver8u8 e8t a me eo

tempore: exliortatione8 tre8, et qua8i 8oliloquia animae aä com

8cieritiam 8uam et aä Deum. Lioellu8 äe ^ußßulo et mactatione

animalium ver8u8 e8t. De beneäictione men8ae vel cioorum Iioellu8

ver8u8 e8t. (^uae^tio quaeäam et re8olutio non iinita 8eä tentata.

Doctrinae ;o. pro quinquaßinta äi8cipuli8 cuju8äam 8apienti8 v^er8ae.

k!xpo8itio in liorum i^12X p^^ capita 4, non ab8oluta 8unt. ^U8epni

lii8toriam leßi totam contulique aä opera8 ^l. ^äam. lixcerpta ex

Lre8itli Kabba, per centum capita, lioc e8t 8uper totum liorum

(^ene8eo8. Kabbi Lacbai in l^xoäum, u8que aä c. XVll^ tran8tuli.

K. 3alomonem tran8tuli in ^xoäum, a 26 kebruarii anno 46 u8que

aä XVl ^lanii. K. 3alomonem in l^eviticum incnoatum et iinitum

po8tea 17. ^ußßu8ti, in liorum )ob. rv. ^brabam prixol u8que aä

8. c. Kambam V12, äoctrina, liber primu8 tran8latu8 aä imem p.

X. c. iinitu8 ^unii 2;. anno 1546. k!x capite quarto liori s->^^

K^mbam, lioro tertio -^l^Ti 7^^1.-> 7 capita Kambam.^) De iäo-

latria vitanäa 7 capitiou8, Kambam. l'entata expo8itio liori ^^Q!^

äimcilior quam textu8, iäquoä apuä )uäaeo8 e8t u8itati88imum, ut

?vabini expo8itore8 äii^iciliu8 loquantur et minu8 intelli»antur, quam

l) Damit Iiann blo88 äer ;, l'beil äer ^li8clmali torali äe8 Xaimc>niäe8

ßemeint 8ein, äer Aenau 7 Xasiitel liat. kreilicli i8t ^Iie nier ßebrauclite

Lexeiclmun^ nicbt äer ^ebräuclilicliie l'itel, aber liorreKt gebiläet unä xutressenä.
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liber exponenäu8. Üactenu8 acta u8c>ue aä ^ußu8ti initium 1546

anni.

^len8e Octoori praeleßi 8tuäio8i8 c>uit>u8äam 8oI^iaeram materialem

et nnivi; äeinäe comoo8itionem a8trolabii et u8um e^äem

praeleßi.

Decemori8 äie 22. coevi roßare Dominum Doctorem dnri8to-

nliorum dlau8erum pro nlia lili^aoetna äe8pon8anäa 3amueli nlio,

qui ultro con8en8it, cu>u8 8von8alia äeinäe celebrata 8unt c>uinta

^anuarii anno 1547, oromi88i8 at> eo centum rloreni8 pro nlia, et

eßo totiäem pro iilio et äotem centum liorarum promi8i.

Die autem iz. ^anuarii celebratae 8unt nuptiae, invitatio tere

c>uinc,uaßinta per8oni8, cum Mmimum cuperemu8 celeorari. Donaria

iuvitatorum exce88urunt numerum ;ci norenorum.

Ot> oellorum rumore8 äelectu8 fuit exercitu8 a l'ißuriui8 et

äux electu8 Lernaräu8 a dliiam') 22. ^anuarii. liqui oräinati aä

nece88aria belli, 8eä ßratia Dei pax nobi8cum äuravit, camic>ue

8unt quiäam bellace8, c>ui contra manäatum Dominorum bellum

zetere tentaverant. ^llatae äeiinitione8 vel 8e88ione8 8ex ex concilio

l'riäentino cum annotationit>u8 no8trorum improbantibu8 ea8,

c>ua8 leßi.

Dolui ßraviter ex bracliio äextro et 8cat>ie, ut otio8u8 con8i-

8terem, 8ucce88it liinc äolor vebemen8 ex calculo per triäuum,

c>ui inßen8 urina elap8u8 e8t no8t 8ex äie8. Martio men8e le^i l'er-

tuliani opera, äilißßentiu8 c>uam antea. äeinäe l^ruäentii carmina

contuli tran8latione8 veterum ^ußu8tini, l'ertulliani et d)priani

cum vul^ata et annotavi aä ?ari8ien8em Kooerti 3teonani ma^nam.

ln ^prili tnerma8 cum uxore aäii in I^räorll cum Domino

Lullinßero, ^uriano ki8cldin, I^u8tacbio kro8clmofer. rlo tempore

2;. ^vrili8 camu8 e8t a cae8ariani8Dux ^obanne8 kriäericu8 3axoniae

a quoäam nobili äicto l'nil vom l'rot, cui 8e 8ponte captum

commi8it, circa 3ilvam äictam 3cbweinart circa Ko8äorm^)

Kaoi Daviäi8 ^licmol verti latine ex neoraico. ^len8e ^unio

trierma8 toverunt donraäu8 ^Volfart in Laäen, mi8i illuc ei8 pi8ce8

8, 48z,

^) Die 8cnlacIn bei ^ülilberz fand belianntIicb am 24, ^,pril 8tatt.
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per 3amuelem et invitavi. 3u8cepi Liblia lievraica maju8cula litera

in quatuor volumini!)u8 li^ata pro c>uinc>ue rlorem8, qua et numeri8

ver8num annotavi et contuli cum tran8lationit>u8 et aä8ißnavi äirü-

ciliora Ioca. i;. ^ulii lio8pite8 laetu8 8u8cepi donraäum ^olfart ac

)o^annem Oporinum cum uxoriou8 et äomino a 3tauiien. ^oie-

runt äecima nona, tractati pa88im lio8pitaliter.

^ran8tuli l^ambam äe iäololatria, item äe beneäictione 8acer-

äotali ßermanice ; äe oratione et multa excerp8i 8tulta et inutilia

aä conlu8ionem ^uäaeorum.

?ranäium ßenerale l^elvetiorum celeoratum 21. ^ußu8ti in

curia vel luco, men8i8 aäoruati8 maßnince 158.

z i. ^ußu8ti coepi tran8ferre commentaria ?v. Daviäi8 Kimin

in l^ecnielem 2o folia, äiet>u8 2o, nnivi 2;. 3ept. ^äfuit come8

^>eorßiu8 a Wirtemoer^ cum familia et 8inßularibu8 amici8 mei8

ac veteriou8 I^uäovico ao Ki8cl^acli et ^olianne at> I^tenliieim.

27. coepi vertere commentarium rv. Levi oen (üer8on in propliietam

Danielem, at>8olvi 1» Octobri8.

2. Octoori8 emi oibliotliecam l^eoraicam ab afiine kri88io pro

centum noreni8 et 2o, uuae infra annum 8olvi praeter X m, quoä

multi valäe e88ent prc>r8u8 inutile8 et nulliu8 momenti et per

äeceptionem ^uäaicam et krv8ii ißßnorantiam empti at>8c>ue omui

ratione. doepi 8tatim interpretari exercitii ßratia liorum (^eraräi

Kaven8tein, Iioro8 äuo8 intitulato8 itinera äe8erti, metricum et

8cilutum, 8tilo talmuüiico, itemque ßermanice ver8u8 primi liori,

nnivi intra X äie8.

2^. Octoori8 calculo ^raviter 8um aMictu8 triäuo, äuot>u8

enixi8 calculi8 äie 8exto; 8eä 8tatim reäiit äc>lor calculi per 4 äie8.

;t» Xovemori8 3amuel La8ileam at>iit aä lic>norem l^ulärici ^win^lii

et aä Kubiacum, reuiit äie 16. eju8äem 2^. >Iovemt>ri8 iinivi

Kamt>am äe lioro le^i8. ^nno 48. 2. ^anuarii iniirmata e8t rllixaoet

nuru8 ßraviter per 16. äie«, po8t c>uo8 convaluit.

i°" 3amuel collaoorator electu8 pro 8ciiola 8uperiore 18. ^anuarii,

2. 1'ebruarii tran8ferre coepi Kambam äe articuli8 näei et rielocliam

l"!1V1, uem po8tea tran8tuli epi8tola8 )uäaica8 liambam et rv. Davicü8

Ximni aä ^uäam quemäam et e>u8äem ^uäae ^leäici aä llaviäem,

item argumenta liori more rlanfucnim incompleta, item librum
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iVlartii 2z. aäfuit poten8 äominu8 come^ dlauäiu8 De ^laure,

Dominu8 äe Lanäal in Lrittania, cuiu8 8ecretariu8 Loäovicu8 ^vler-

cantiu8, M me numani88ime comnlexi 8unt et nromi8erunt omnia

oona, äonaverunt uxorem äuotiu8 coronati8. Venerant ex Koma,

ootime in8tituti in vera relißione, opera Domini ^oliianni8 (üurie,

omciali8 olim eoi8copi ^neäonen8i8, c>ui commen8ali8 miliii fuit

aliquot men8iou8 et meam cliiaritatem et oKicia äomino illi reäien8

commenäLverat nimi8, certe vir lioerali8 et omimu8. ^lartii ?«.

ßraviter iniirmata e8t lilixal?etli anonlexiae c>uaäam 8oecie per X

äie8. ^ußßu8ti 8. tnerma8 Mit cum Samuele, a qua tempore meliu8

8emner liial>uerunt et 8ani reäierunt 4. 3eMemori8.

4. 3ememori8 Domino ^nnanni ^onpero ^nßlo nunc eni8copo,

äocti88imo et omimo viro oraele^i commentaria in omne8 12.

?rormeta8 minore8 KM Daviäi8 Ximni ßrati8 omnino.^)

3emem'nri8 8. uxor mea rllixaoetl^ Mit aä tliierma8 cum ^Vlar-

^areta dlau8era, interim venit cum uxore 8ua l'liieoc>aläu8 ^Volfart,

aäfuit 4 äiebu8. Keäien8 cum 3amuele ivit aä Laäen cum uxoriou8,

reäierunt a tl,ermi8 4 octobri8. I.eliu8 3onxinu8 3enen8i8 ltalu8^)

') lieber ^sobn Hos>per8 ^ürcber ^usentnalt unä äe88en ?olßen 8. />«/«-

/o^i a. a. Q. 8. 2;7 ff. unä 44z ff.

^) I^aeliu8 8ocinu8 (vgl. über inn /'«/a/n^l a. a. O. 8. 4;! unä ^ec/«^/

in äem ^rtilieI «^ntitrinitarier» bei^erxoß I, 4o4 ff.) Ken«c' sortan von

zeinen Kei8en jeweilen nacb Xüricb xurücli, wo man inn 8ebr 8cbätxte und

wo er aucb i;62 8tarb. ?ellilian8 r^ür8orße beßleitete ikn aucn aus 8einen

Kei8en. Xacb einem Lrieie Oporin8 an ?ellilian (i9. ^uni 1;49, 8. 8iml.

8amm>.) batte äie8er äen La8ler Druclierberrn ßebeten, 8. wälirenä zeine8

^uientnalt« in La8el bei 8icb auOunenmen. Opc>rin antxv ortete: «Laelium

8ocinum a vobi8 c>mnibu8 tantopere cc>mmenäatum libenter recepi88em äomum

meam, ni8i ea ita e88et oneribu8 tvpc>grapbici8 reierta, ut mini ip8i vix relictu8

8it an^ulu8 vacuu8, in quem me aliquando reciniam. ?ro8fiexi tamen ei anuä

D. ^lun8terum, qui cubiculum e8t daturu8 et apuä vi>,luam D. llr^naei n. m.

ubi babituru8 e8t men8am». In einem Lriefe ?ellilian8 an äen Kai8erliclien

Le8andten .^,8caniu8 IVlar8n8 in Luxern (Februar i;;i; 8. 8imI. 8amml.) i8t

von 8ocin^ .^usentbalt bei iVlelancbtbon äie Kede. Von die8er ^Vittenbergei-

Kei8e Kebrte 8. im Herb8t i;;i nacb ^üricli xurücli; ?ellilian an ^lvlconiu8

16. Nlitober: «I^aeliu8 rediit, bomi mibi cbaru8 dißnu8que cui benetuit, dan-

d!du8 non qui>.Iem cornore 8eä animo et vir inteßer, optimi et maßni viri liliu8,

bomn oiu8 et doctu8». 8ocinu8 bracbte aucb in äem von ibm mitverla8xten

berucntigten W^erl< «Nartinu8 Lelliu8» ditate au8 ?ellilian8 8cbHten. Vgl.

Ml/»/y/ z^^. da8tellio 8. z9 unä 4;,

»2



coepit Iiaoitare i^iecum Iiomo iriu8 et äoctii8 19. Octoori8. ?ariter

^olianne8 3^e (üelren8ix et ^olianne8 l/aori ^lontanu>; compater et

Kolumne8 ^närea8 ltalu8 juveni>;. l^eliu8 aoiit 2;. ^unii anno 5o.

Decinia octava ^ovemori8 ßraviter laooravi ex calculo 7. äiebu8

no8t ciuo8 enixu8 xum äuo8 calculo8. Duouecima Decemori coepi

tran8ferre commei^taria K. Daviäi8 K. in ^o8uae et )iidicum laoore

äecem äierum.

^nno 49. men8e ^rnuario tran8luli li. Daviä Kimlii in uuatuor

libio8: Il 3amueli8 et ll Ke^um. dontuli iterum Kab. 3aloniom8

tran8lationem in ?aralip. et m lixram. ln Danielem commentarium

K. D. X. tran8tuli in ^lartio. ln ^iattio tran8tuli Kambam in ^oIi,

reviäi Kaofenalci commentarium in oroveroüi, in ^laio tran8tuli

commentarium K. D. K. in p^alterium totum. ln ^unio re8crip8i

et tran8tuli ?a8teIli canäelaorum. ^ußu8ti 22. pouaßra me cepit

in peäica majore äextra.

?rincinio Decembri8 anni 49. fuit mecum 8. uiebii8 Kooertu8

3tepliani/) qui viäen8 quae tr^in8tuleram Iiactenu8 ex commentarii8

Kaoinorum in 8acro8 coäice8, ro^rvit in8tanter, ut in re8iuui8

omiiiou8 perßerem, iäque non aä 8ei^8um tantum, 8eä au literam

c>uouue oro tieorai8mi8 äi8cenäi8. lt^itur 8tatim coeni oerßere in

l8a^im, ^eremürm et cetero8 omne8, nemne H,. 3alomonem, K. D. K

in omne8 ?roplieta8 majore8 et minore8 8eä et ?v. ^oraliam aoen

rl^ra totum in omne^ lioro8 oiblico8. ln ^laio tlierma8 aäii con-

8ilio meäicorum oo calculum et poäaßram. Keäii z. ^unii.

ln ^ußu8to io. äie coevit mecum naoitare ?etru8 ?aulu8

Verßeriu8 epi^copu>; ^u8tinonolitanu8 4. 8evtimani8 vir 8anctu8.^)

I^oäem anno 49.^) 8crin8it muii l'Iioma8 dourtean famulu8

Kooerti 3tepliani e^u8äem ju88u e (^eneta 16. äie äecemori8: nunc

ißitur accipe ut licet primum äuoäecim Liblia cum annotationibu8

in 8" 28 oaxionit>ii8; 12 ?8alteria cum annotationinu8 nro 4 oatx,

4 tlie8auro8 lin^uae 8anctae pro 28 rxU2ionitiu8, 6 in8titutione8

ßit>t »er 8clI«t im Verlaus ^'eitei-e ^us8cl^ü88c?.

^) V«^l, übLr ilin und 8einen .^usentlialt in der 8clixveix cue trerHiclie

^lono^nipliie von H/^/.

') L8 8nlI ossenbar bei88en: ;o,
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3ancti ?aßnini i;, batx. venue8que unam quouque eorum vretio

aä latu8 8uver8crinto, eoque tacie8 ut literi8 lieri mei8, qua8 antea

mi8i, monitu8 e8, viäelicet ut vectori nunc 8ati8facia8 coronatum

pro uuctu, quemaämouum cum illo äe pretio conveni, reliqua8

autem pecunia8 aä tuum u8um accomoäe8.

deterum anno ;i, 22. kebruarii Kobenu8 3tenbani inter alia

8crip8it : Ob8ecro, ut per famulum meum mitta8 , quicquiä unquam

vettert ex commentarii8 l^ebraeorum neque te torquea8 in rele-

ßenäi8 et exnolienm8 omniou8. ^e^otium illuä 8ine mieum e88e una

cum concoruantii8, curabo omnia äilißenti88ime neque cuiquam

alio a8crioam eam äilißentiam, quam nrae8tabimu8, quam tioi.

^bbrevatione8 tna8 novi. ^la^i8 proncio in commentarii8 3alomoni8

in danticum a te ver8i8, quam in ii8, quae aä me mi8i8ti in oriore8

?roobeta8 limatiora. ^eßre fero 8ane tantam 8enectutem occupari

in relectione Im>u8 moäi; non vo88um una parte juvari, aut me

omnia 8imul nabere onortet aut ninil; nunc enim ut 8unt ne^cnia,

in (^ene8i ver8or, nunc in nrioribu8, inäe in no8terioribu8 ?roolieti8,

nunc in ^oo, nunc in ?8almi8. lnterea naro, quae tuo nomine

eäi naterunt; malo autem a te quam a ^son8tero^) liaec onmia

accivere. (^uanuo necunia8 non vi8, mitto tne8aurum et Luäei

commentario8. Velim liaoere quae tu ^lu8culo^) mi8i8ti; 8i quo8

alio8 libro8 veli8 tui8 äari, 8cril)e. Leneäicat Dominu8 familiae tuae,

3amueli maxime, cui ßratulor natrem 8imilem, quem tu meo

nomine re8alutaoi8. l'ilio8 eram mi88uru8, verum coeli intenmerie8

oo8titit. kääem ontimo et äilißßenti88imo äocti88imoque reßio im-

pre88ori 8crin8i eouem anno io. ^prilix: ^litto lioenti88ime onmia

mea nrae8cripta in manu8 tua8, quiou8 aä publicum profectum uteri8

pio voto et >uäicio tuo äocto ac näeli88imo/') ea autem conäitione

etwa8 leicnler Lücncr8cltreiber^i: «sacilia prndit ^!!Ncin'^ nezligit». ^ün8ler

8elt>8t cliai-aliieri8irt 8icIi in c..inem Lriese an ?ellik^n (2N. ^suni t>Iy; Ori^inal

aus der Kanton8bil>liotl^li in ^üricli) 8c:bi- naiv, indc.m ei- äi^ ^nt8cbuldizunß

einer längeren I^nterbiecnun^ 8einer Korrc.'8nonclenz mit den ^Vnrten I^c^Ieitcti

«>:tiamzi interim Inqmix suerit« in onnie8 <üerm^niae n^rte8»,

') In dem LeßIeit8clireiben an Klu8culu8 (;, t-enruar i>iii .^utoßraolion

in Lern) nenn! er 8eine tbalmudi8cben .^rneiten «im^rnbi labor!8 mei imma-

turum sructum«.

^) In einem Lriese an ^l)Ii<»niu8 (16. Oktober 1;;1, 8. 3!mI. 8amml,)



i8o

mitto, ut 8i vel tu vel iilii tui aliquanäo ei8 uti aä aliquorum

eäitionem noliti8 vel non no88iti8, ut tanäem vel po8t mortem

tuam reäeant aä manu8 iilii mei, «i vivet, vel aä eccle8iam ^ißu-

rinam, ut , ei8 utatur ?rofe88or liiebraicae lin^uae milii Domino

oräinante 8ucce88uru8, ut labor meu8 tantu8 aut quali8cunque non

pereat, 8eä nro8it non tantopere laooraturo , ut e^o laboravi tot anni8

imorotie et 8ine omni auxilio in8tructorum, cupien8 8emel ^uäaicae

äoctrinae autliore8 a no8tri8 quoqque non ißßnorari exemnlo nie

äoctorum no8tri temnori8. I^tcunque moäica viäeatur par8 illa

^uäaicorum 8criptorum, quae 8me no8trorum niorum 8crioti8 nooi8

multum proriciant.

M8i autem Domino Koberto 3tenliani (^eneuam Kaoiuo8 8uo-

8crivto8 ver8o8 latine: lv. Daviä Ximlii in (^ene8im non totam, in

^o8uae, ^uäicum, 3amuel, Keßum, k!8aiam, ^eremiam, rixecnielem,

Xll proplieta8 et n8almo8; K. ^t>raliam aben rlxra in ^lo8en, in

pronliieta8 omne8 nraeter )eremiam et in p8almo8 et reliqua lia^io-

ßraplia, K. 3alomonem 3arcni in nronliieta8 priore8 et no8teriore8

omne8, in p8almo8, dantica, Kutli, l^ccle8ia8ten, rle8ter, ^8äram

et in veroa äierum; K. Levi ben (-er8om in narabola8 3alomoni8

et Danielem; K. ^Io8en (^erunäen8em Kamban in ^ob; K. ^branam

nriTol in ^ob u8que aä 2o canut; commentarium Kabuciii in para-

bola8 3alomoni8; K. 3imeonem in verba äierum in8ertum K.

3alomoni.

^ä naec io8e re8ponäit in liaec verba 26. ^nrili8 1551: ()uam

exnilaratu8 8um accepto tuo ta8ciculo vix äici pote8t, cliari88ime

frater; 8i quiä anmliu8 exltalia aut >1eanoli accenero, aä te mittam;

interea äi88uto8 coäice8 ex no8trema Lomoer»i eäitione aä te

mitto, ex quiou8 vettere noteri8 commentario8 R,. D. Kimni in

verba äierum 8ive lioro8 ?aralinomenon , ubi in (^ene8im at>8olveri8

etc. >Ie quiä autem vereare, etiam minimum iolium peräitum iri

ex omniou8, quae aä me mi8i8ti, ma»na näe a88ervat>untur a me,

revertentur quc>que aliquanäo omnia aä eccle8iam ve8tram ma<;no

8azft ?eüilian über 8ein Verlialtni88 xu K, .^tepbanu8: «tniu8 8um in ju^aici8

8ioliäitatibu8 nunc talmudici8, po8tquam Ii-an^tuli inteßre tre8 eorum c^Iebre8

Kat>t>ino8 in to« Ziblia, ro^atu Koberti ,^tenliani, cui c>mnia Lenevam mi8i,

apud quem utiliu8 re8ident quam mecum, quibu8 u8uru8 8it 8oo tempore acI

8tuäio8orum nrofectum».
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cum fenore;^) ubi aliquiä at>8olverimu8 excu8um aä te mittam:

properare non pox8umu8 etc. (^enevae.

^,t> illo tempore, quo lioro8 ouo8äam jam tran8tuleram et

mi8eram (^enevam anno 155o. in ^anuario verti Kabi 3alomonem

in l8a>am ?ropnetam, in ^eremiam, rlxecnielem et reliquo8 omne8

äuoäecim, quo8 iinivi 14 leoruarii, äeinäe in ?8alma8 omne8 et

reliqua8 liorox tran8tuli ^^.

^nno 51, 6 ^anuarii nata e8 ^,nna 3amueli nora prima

zo minuti8 po8t mericliem.^) Levatore8 ^o8ia8 3immler et ^nna

Leuwin.

^anuarii 18. äie mi8i aä (^enevam Kotierto 3tepnani com-

mentarium K. 3alomoni8 in ?ropneta8 priore8 et K. ^oraliiam

^ben li^ra in l8ajam. ^lartii 28. coepi vertere K. Daviä Kimni in

(^ene8im, Domino Koberto 3tepnani, nnivi 8. ^prili8. 3imiliter

29. ^prili8 coepi vertere ^. Daviä Ximni in verba äierum; nnivi

ll ^laji. 3imiliter tunc verti K. 3aaäiam in Danielem.

ln ^unio coepit commen8ali8 e88e mini ^,närea8 rierlel, Lrute-

nu8 u8c>ue aä 24 ^,ußu8ti. dui impenxa8 äabat ^t>ba8 in ^läer8bacn

^oanne8 ?lnlonicu8, cuiu8 erat luäi maxi8ter; iä po8teriu8 äiäici

ex lectione liori )oanni8 Dußoni8 ?lmonii ^Valper8I>ircnen8i8. ^oiit

La8ileam 14 ^,ußu8ti.

^,b ^,ußu8ta per dae8arem ejecti pa8tore8 venerunt aä no8

l'ißurum. ^oanne8 ^lecaräu8, ^oanne8 rlninßeru8, ^acoou8 Dacn8er,

)oanne8 ^latn8per^er, ^oanne8 rieinricu8 rieläiu8, ^oanne8 Larcaräu8.

?rima äie 3eptembri8 coepi vertere t>re8it Kaoba iinivi et 19.

^ovemori8, coepi in lixoäum iäem Kaooa et in Deuteronomium

extracta iinivi anno 52, 2. leoruarii. ^nno ;2 natu8 e8t donraäu8

^) In der l^liat Knäen zicli äie mei8ten der genannten ^lanu8liripte aus

äen beiäen 2ürcner Libliott>el<en. Vßl. äen «Inäex manu8criptorum donraäi

?ellicani in utritque tam dai-olina (jetxt Xanton8bibliot'neli) quam divica (81aä1-

bibliotnel<) ^ißurinorum oibliotneca a888ervatorum», im .^n8clilu88 an eine

I^eben8be8cnreibunA ?ellilian8 in //o/im^e,-/ ^.lle8 unä Xeue8 au8 äer zelelirten

^Velt, Kurlcn 1717, I, 8. ;2 ss, unä äen in äer NnIeitunA a. ^rtil<el au8

<?e:»e« Libliotn. univ.

^) ?elIikan 8crreibt am 16. Olitober 1;;i an O. Xvlioniu8 (8. 8iml.

8amml.)^ « con8olatur Dominu8 8enectutem meam, quamäiu placet clementiae

8uae> ex liliola Kli! eleßanti88ima, no8trc> juäicic» (8icl). 8peramu8 et prolem

alteram po8t tre8 men8e8. Domini volunta8 äat cum ZMtia et ßaudio 8acro».

1552
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?ellicanu8^) nepo8, uie ^anuarii 27. nor. 4 po8t m. ^nno 1552,

16 ketn-uarii coeni vettere Kaoi Lacbai nlium ^8er in (-ene8im,

inte^re per Lre8itli, 8eä a ^oa con8equenter excerp8i 8olum nota-

oilia; iuem eßi in l^xoäum a 15 martii, iäem in liorum Kumero-

rum coeni 8eu non continuavi. ic>. ^unii acceni eni8tolam latinam

aumiranäae ele^antiae atllue äoctrinae ab inclita virßine ^ana (-raja

a l^imilia nobili88ima ^uitolcien8i nata , quae no8tea tracta aä

reßnum ^n^liae po8t ooitum l^äuaräi re^i8 canite truncata e8t

äecima lebruarii anno 15 54.^)

^nno 1552, Mii 18. emi uomum uff äort? pro 4o; rloreni8,

quo^ 8ucce88ive reäuiäi u8que in annum 1554.

^ußu8ti 26. tnerma8 cum uxore et nlio petii ob calculum^);

2o 8eptembri8 reuii äomum. Vinuemia fuit aä 144 urna8.

Xalenäi8 kebruarii nata 3amueli nlia r^lixaoet bora 9 ante

meriäiem. ln ^lajo le^i omnia opera l'beoäori Liblianäri 8ecunäo.

in ^unio et äeincep8 le«^i omnia commentaria mea in vetu8 te8t.

et in l^ccle8ia8tico8 omne8 u8cme in meäium ^ußßu8ti, po8tea le^i

(^ermanica 8cripta mea in (^ene8im, et cetera et in l8ajam. Leßi

etiam (^ene8im, (^ermanicum Lutneri commentarium.

i^ovembri8 uie 12 coeni 8crioere in l^xecnielem ßermanice.

nona Decembri8 rmivi u8c>ue aä 4o c. l'ertia äecima e>u8äem coeni

in rio8eam, 2^. uie imivi ßermanice et ce88avi, ne^otium com-

mitten8 ll. Luäovico Lavater, c>ui continuaoit.^)

') 8. vorige ^nmerliUn^,

^) lieber da8 lieblicbe Verbültm88 äer eäeln ^ane Lrav xu Luüin^er 8.

/'«/«/n^l a. a. O, 3, 444. Olme ^^veisel war ez ünoner, der 8!e aus ?ellilian

ausmerli8am ßemaclit. Leiäer iinket 8icli von äem liriese, äen zie an ?elIiliim

^e8clirieben, nur äie ^otix «interciäit». 8, Ue« (^l8ci-,) ßibt an, äie jun^c

kür8tin babe ?ellililm um cine Ivurx^sa88tc: bebi-äi8clie 8nnicbIeln-e unä um

die Dcäiliation 8einer tlialmuäi8clien .^.rbeiten gebeten.

°) In dem zneben ^nzeiulinen Lriefe an Xl^'lioniu8 ne8cnreibt ?ellilian äen

/!u8tanä 8eine8 .^Iter8 mit fc>llenäen ^Vorten: «^n quiäem rarn nunc 8crino

epi8tola8, quoä fere nmne8 amici mei olim per llermaniam noti nraece88erunt

et me expectant 8tatim 8ucce88urum, quamvi^ Dei ßratia pro lanla aetate LXXIV

annorum ninil queri liceat, utcunque acciäentia quotiäiana ex calculn patiai- et

integro sere anno 8cabiem onortunam una tecum pa88u8 8im, prnpter quam

bi8 tnerma8 aäii et nunc meliu8 babeo, incertu8 quamä!u ».

^) Die8 bat nun I^avatei- nicnt ßetlian, äaßßeßen baben v»ir in der Lin-
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rloäem men8e tactu8 e8t mi8ere <Honraäu8 Lico8tene8 parali8i

äie . . »raviterque laboravit et aä keoruarium re8titutu8 utcunque.

^,nno i;;4 in^rnuario coeni releßere totum l'ar^um in Lirilia

a me ver8um olim et annotavi numerum ver8ttum oro comma-

äiori u8u aä lieoraica conferenäa.

^lartii 2;. anno i;54> äie ?a^cae liora ; po8t mer. natu8 e8t

)oanne8 ^acobu8, ner>otulu8; 28. äie ^prili8 coepi reviäere ver8um

a me commentarium K. ^oranam in (üene8im, äictum ia8ciculu8

Mvrlie^ c^uem verteram anno ;2 in Octobri u8que in Decemorem.

^,nno autem 1554 8ecunäa ^llni coeoi vertere eunäem autliorem

in rixoäum.

27 ^laji coeni e>u8äem ver88ionem in L^eviticum. 7. ^unii in

^lumerorum, 2^. ^unii in Deuteronomium, 8icque totum iinivi

oz»u8 in ^lo88en Kalenäi8 ^eptembri8 1554. Decim^i ^eptembri8

coeni vertere 8ecunäo canitula Kat>i Nieder, tilii riircani, continentia

8ententia^ äoctrinae ^uäaicae, frequenter a Kaoini8 alle^atum opu8;

iinivi 24 3eotemori8 ^nno 1554.

rl>u8äem anni 6. Octoori8 coeni ni8toriam reßum l8raelitnrum

tempore äomu8 8ecunääae, iä e8t ^lacliaoeorum et tanäem Koma-

norum et äe88tructioni8 )eru8alem. — ^unii 2^) tliiermaz aciivimu8

e^o, uxor, miu8, ubi toti 8umu8 cum don raäo Lico8tliiene et uxore

8inr dnri88tiana u8que aä 26. ^ulii. — z1. äie ^ulii in »ratiam Ovorini

tran8tuli 8ecunäo K. Daviä Kimln in I^o88eam et La8ileam mi8i

eiäem, quem 8. ^ußu8ti lmieram. — 18 3er>tembri8 obiit Kubiaci

8ororiu8 meu8 l'Iieobaläu8 ^Vollfliart, con8ul et quae8tor ioiäem

anni8 multi8.

i;;^ 8tammln.
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^,nno 1556. ?a8cnalibu8 fcrii8^) <Mlt (lonraäu8 ?ellicanu8,

8.tcrarum literarum in 8cnola l'ißurina neoraicu8 ?rofe88or; in. e>u8

locum 8ucce88it ?etru8 Ivlan^r Vermiliu8/) ^r^entorato a 8enam

amvli88imo l'ißßurino vocalu8.

') 6. aoril, ?abriciu8 8aßt in dcr oben an^eiunrten deääcntni88rede über

?ellilian8 l^oä unä Lezräbni88 bolßenäe8 ^ «in 8uorum comnlectibu? placiäe et

quiete äece88it, 8icut in omni reliu.ua vita placiäa et uuieta nu>'u8 viri suerunt

univer8a, l'antum xero 8ui äe8iäerium civibu8 relic^uit, ut nulla oar8 civitati8

a moerore et luctu 8iI aliena. >1on con8uie8 amnli88imi, non tribuni forti88imi,

non reliczui 8enatore8 prudenti88imi, non matronae, non ouell»e, non pueri,

non 8ene8 a sunere et äolore absuerunt. Hinc tanta nullatorum, tanta atra-

torum turba. rlinc 8czualor, binc 8itu8 non ve8te8 moäo, 8eä ora 8imul et

vultu8 civium occupavit».

^) V^I, ^/>»«H/ ?eter ^lart^'r Vermißl! 8. 184 ss. Kacb einem Lriefe,

äen äer8elbe au8 Oxforä am ;i. Nai 1;;o an ?ellilian ße8cbrieben batte

(OriAinal aus äer Xanton8bibüotbeli in ^üricn), xvaren die beiäen ^länner in

ireunä8cbaftlicben Lexiebunßen 2u einanäer ge8tanäen unä natte Vermißli

ein8t bei ?elliKan in ^üricb ^a8tlicne ^uinanme Aesunäen.
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(^u8 dc.r oratio bi8torica de8 ^oli, ?abriciu8, D. z ff.)

"s" ibet noc loco commemorare, propter juniore8 maxime, quae

^^quinto anno oa88tquam ex ltalia reäiit, Lruxella acciäerunt.

dum enim illac ?ellicanu8, conventu8 ßratia, c>ui 3pirae lunc aße-

oatur, iter liiaoeret, aä ^Volon^an^um davitonem äivettit, qui tunc

eju8 loci reßeoat eccle8iam. l8 ?ellicanum , quem priäem familiariter

noverat, 8eor8im ab alii8 8ci8citaturu8 aliquiä, oarumper abäuxit

ioique eum 8erio obte8tatu8 e8t, 8uam 8ibi äe 8acramento corvori8

et 8an^uini8 duri8ti äißnaretur averire 8ententiam. ?ellicanu8 amico

veteri tam enixe naec ab8 8e uaßitanti non ßravate morem ße88it.

lixor8u8 autem a, rei ip8iu8 äimcultate, naec, inquit, quae8tio mi

^Vololi^anße me quoque uiu multumque exercuit, 8eä Dei ßratia

vulcnre miliii 8ati8feci88e viäeor. I^t verum tamen fatear ninilc>ue

te celem arcanorum meorum, tran88ub8tantiationi8 commentum,

quoä nunc pa88im in eccle8ia äominatur, nullam plane aouä me

näem meretur, vrovterea cmou cum prima coenae in8titutione

minime convenit , cum omni äenique 8inceriori tliieoloßßia ex äiametro

pußnet. dnri8tu8 enim coram in men8a a88i^eoat, nec cum 8uam

qui8que vottionem carperet, äe dnri8ti carne et 8anßuine quicquam

äetractum e8t aut äiminutum. ^,tqui liiaec non corvori8 oculi8,

äicat aliqui8, 8eä 8viritu et iiäe 8unt äijuäicanäa. 3int 8ane, 8piri-

tuali8 tamen nomo äijuäicat omnia, et näe8 non 8tatim quaelioet

accipit inäiiierenter ab8uräa, 8ecl 8i c>uae Immanae quiäem rationi
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repußnant, cum verbo Dei tamen recte con8entiunt. <^u i D. ^,ußu-

8tini locum pro 8uo errore aääucunt, quoä 8cilicet (^liri8tu8 8e ip8um

in manit>u8 8ui8 ße8tarit, non animaävertunt, quoä 8imul ab8uräi3

8e ip8o8 cou8trin^ant. 3i quiäem enim dliri8tu8 >erum et reale

corou8 8uum, non ootiu8 8^mbolum coroori8 (^quoä ^Vußu8tinu8

tamen 8en8it) in manitiu8 ße8tavit, jam dnri8to armißunt äuo 8imul

cornora natura, vronortione , äimen8ione lon^i88ime inter 8e mutuo

äi8tantia. ^ii vero, quoä D. ^. d!br)8o8tomu8 8en8it, (^ri8tu8

quoque äe pane lioc 8)'moolico comeäit äeque voculo oioit, >am

8uum quoque in8iu8 corou8 in 8e iv8um reconäiäit. 3i tam mon-

8tro8a8 metamorvbo8ei8 nnßere licet, quo temerita8 Humana non

pro8iliet tanäem? I^aäem nimirum ratione tot animo8 dnri8to

arlin!>et quot cornora. ^,uäivi, qui äe corpore ßlorio8o 8ubtiliter

aämoäum, ut io8i8 quiäem viäeoatur, mea vero 8ententia nueri-

liter 8ati8 et inepte multa di8putarent. (^uiä enim attinet noc

loco äe ßlorio8o corpore äi8putare, cum po8triäie, quam coenam

cum 8ui8 celebra88et, dliiri8tu8 in pa88ioili 8uo corpore, quoä pro

noIii8 >.^si«^ fecit, äiro8 cruciatu8 tulerit. (^uoä 8i autem dliri8ti

corpu8 pa88il)ile 8imul et impa88il)ile fuit, nece88e e8t äua8 puß-

nante8 qualitate8, aut 8imul in eoäem ut äicunt fui88e 8uo>ecto,

aut permutatione quaäam et alteratione 8?8e mutuo 8ub8equuta8,

aut certe 8in<^uli8 qualitatiou8 8in^ula8 fui88e 8uo8tantia8, aut quoä

aeque ab8uräum alterutram narum qualitatum fui88e ab8que 8uo-

8tantiae. lntellißi8 ^Volpn^anße quo mea nunc per^at oratio. 3i

äuae äiverse qualitate8, pa88it>ili8 et impa88ioili8 inquam, in uniu8

(^liri8ti corpore, connexione quaäam in8eparioili, coaäunatae fuerunt,

non intellißo, quomoäo Dominu8 per omnia fratriou8 8it 8imili8

factu8, 8eä nec 8ati8 a88equor, quomoäo alteram qualitMem ab8^ue

altera 8ui8 äare ootuerit. (^uoä 8i äicunt lia8 äua8 qualitate8 pro

arbitratu dl^iri8ti, permutatione quaäam 8e8e mutuo 8ub8equuta8,

ita ut lioerum tuerit (IIliiri8to moäo banc moäo illam a88umere aut

äevonere, naec quoque tran88uo8tantiationi8 iißmenta nilm omnino

8urira^antur. don8tat enim dnri8ti corvu8 eoäem momento, quo

panem et vinum inter 8uo8 äi8tribueret, omnibu8 in men8a con-

8picuum fui88e ea äimen8ione et quantitate, qua primum accubuerat.

l^uic e^o ca^ßitationi , mi dapito, cum non ninil mäulßerem,

increäioile äictu e8t, quam variae 8e8e animo meo o8tenäerint
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imaßine8 mon8tro8ae omne8 et valäe at>8uräae. 3cnola8tici8 er^o

8ooni8mati8 valere >u88i8, aä eam tneoloßiam me contuli, quae

8acri8 literi8 continetur aque puriori8 eccle8iae con8en8u non abborret.

^ec iäeo äe 8acramento noc perperam 8entio. 3ic enim >uäico,

corpu8 et 8anßuinem dliri8ti in 8acramento noc non quiäem carna-

liter aut realiter, ut nunc loquuntur (lioc e8t corporaliter) 8eä

8acramentalitei-, iä e8t moäo rationeque 8acramenti8 u8itato et

tamiliari aliiit>eri creäentit>u8. l^abe8 ^Volpl^anße meam äe

8acramento 8ententiam, quam precibu8 tui8 tantonere a me con-

tencli8ti. ^ä liiaec ?ellicani verba danito miriiice affectu8 äicitur,

aäeo ut 8insularem prae 8e terret voluptatem , quam non verbi8

tantum, 8eä vultu8 quoque t^ßuratione non ot>8cure äeclaravit.

Maximo, äiicebat, ?ellicane me perfuäi8ti ^auäio, qui 8ententiae

eju8, quam priäem veram äeprelienäi , nremenäam tamen occul-

tanäanique äuxi, tanti8per äum cum ma>ore fructu fora8 aliquanäo

emanaret, te 8ocium et patronum coßnoverim.
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^ltorff ^son. Ka8p.: 169.

.^ltxinAer, ^son.: 11.

>Vmbro^io, fra, a,u8 ^lailand : 167.

^merbacb, ^son.: 27, 38.

^merbacn, La8il.: 5I, 55.

.^merbacn. Lonif.: 14c>, 151, 164.

.<Vmerbacn, Lruno: 5Z.

^Vmmann, ^son.: 29.

Ammann, ^alioo: io8, 117, 142,

15a.

^inmon, Ka8par: 76.

^ndrea8, ^son.: 178.

^ngeli8, ?ranxi8ku8 de: 77.

Laling, Kiliolau8: 142, i65.

Larcarciu8, ^on.: 181.

La8eliu8, >Iikolau8: 44.

Latti8ta, fra, au8 ^lailand: 168.

Lebel, Heinricn: 17a.

Leliam, ^onanne8: 19 5., 46.

Lenecietto, ?ranxi8Kaner in I^o-

carno: 167.

Lentz, Kuni^unde: 4.

Ler, Ludwig: 35.

Ler, d>8waId: 164.

Lever, ^nna: 166.

Libliander, Ineo^or: 125 ff., 1Z2,

iZ6 ff, 157 f., 162, 168, 17o,

172, 182.

Lilling, Neinricn: 11o, 112 ff, 146.

Linder, (3eorg: 142 f.

LlanKenneim, ?riedricn von: i65.

LIa,8iu8, ^bt von ^Ür8cnau: 44.

Llaurer, .^mbru8tu8: 116.

Lock, ^son.: 5o, 15o.

LücKlin, ^Vilb.: 163 f.

Lonrer, Konraci: 169.

Loltx, Valentin: i63 ff

Lomberga, Daniel: 116.

Lonaventura, fra, au8 ?ieve di

3acco: 168.

Lorel, ^son.: 1Ü6.

Lrand, 1neodor: 1Ü4.

Lrigitta, die neiligge: 63.

Lrun, Ka8nar: 11.

Lucieu8, Wiln.: 171.

Lugennagen, ^on.: 75, 78, 12o.

LuIlinger, Heinricn : 116, 125,1go,

1I2, i36 ff, 142, 15n, 157,

159, 169 f., 175.

Lutler, ^son.: 146, 148 f.

Lutxer, Martin: 69, 78, 116, 14Z,

162, 168.
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dae8ar, von Namoerg: 48,

da88ander, (iLNrg: 162.

(.'a^etan, Kardina,l: 74.

(.'alvin, ^ci^.: 171.

(^'am^n, (iernard xum: 167, 17c> f.

^an«ler, ^on.: t65.

<^a^iet, ^son.: 29 f.

<^a^ito, VVolf^an^: 42 f,, i11, 116,

145, i6o, 173, 185 ff.

Ca8mnr von ürandenbur^ : 49.

<^a88ovia,, ^so8e^n von: 162.

<Iecu8, ^on.: 118.

dellariui! son.: 149.

<^ellarlu8, ^lartin: i6o, 164.

(^eporimu8, ^s^Koo: 1o5, 114, 142,

(^bam, ^ernnarci von: 17I.

<^'nam, ^aKob von: 169.

(^liolinu8, ?etru8: 142, 156.

(^lltu8er, (^nr!8toon: 142, 175.

<^lau8er, I^oni-ad: 142, 145, 149.

(Ioenlaeu8, ^on.: 1^9, 169.

(Iollin, Kud.: isi8, 142, 15o f., 155.

(..ono, ^onanne8: 69.

(^nrbacn, X.a8par: 84.

(^c>8nNI8, 8. ^V<tlti.

(^ourteiln, I^oma8! 178.

('rodeI, 1VIarliu8: 126, 169.

<^'i,!8taxa,ia, Lona,ventura : 1Ü8.

Daen8er, ^Kob: 181.

D^Iourg, ^son. von: 2Z.

Dodo, ^ugu8tinu8: 27.

I)ugo, son.: 181.

I)umv8en, Ku!H.: 147 f.

lioei-lin, ^son.: 8o, 85, 166.

l^oer8tein, llraf von: 154.

Ncli, ^on.: 48, 75, 115.

?.ninger, ^sob.: 181.

l^Ilenbo^en, ^iIio>au8: 47, 51.

Immanuel I., XoniA v. ?ortu^al : 54.

En^eln^rt, Neinricn: 142.

Nnobarl>a: 158.

I?ra8mu8, De8ideriU8: Z6, 5si, I3,

75. iZt, 1Z9, 146. 15i, 154.

I?ra8mu8 (von I^impur^), Ls, von

8tra88burg: 151 ff.

Krb. ^llittn.: IÜZ.

1^8c ner, ^s. ).: 15c>.

1^vander, Nenedilit: 142.

Lwig, ^on.: 17o.

kaber, Dietlielm: 142.

^aoer, ^saK. l?tilpulen8i8 : ZI, IZ.

^ber, son. (v. l^on8tani'.): 76, 115.

?libri, ?etru8: 142.

?abrieiu8, ^son.: >78,

?abrinu8, ?etru8: 82.

^ininger, ^launtiu8: 81, 95.

?i8cner, ?eter: 164.

?i8^nlin, ^Vcirian: 17I.

?lecK, ?ettir: 1c>9 ff, 114.

?orolivien8i8, <^nri8to^n: 74.

?la,n<?e8co, fi-a,, von ^lail^n^: 167.

?ra,nck, ^on.: 169.

?ran^Ii, 8eoa,8tian: ^8, iÜ8.

?rex, ?elix: 142.

^ricker, ^ieronvmu8: 1 18, 12o, 144.

?rie8, Uartnol.: 149,

?rie8, ^snn.: 112, 142, 145 ff, 17a,

172 f., 176,

?rie8, Luciwi^: 6.

»ie8, ^Vliecnael: 77.

?rooeniu8, ^onannE8: 28, 54 f.,

74 ff, 78 f., 1a5, Ito f.,

14a f.. 145 f.

?ru8^liouer, <^nri8toon: 123, 128 ff,

142, 145, 15o f., 158, 162,

167, 17o, 172.

l>>o8^^ouer, (^nr^t., der ^Ungere:

15a.

l>'ru8enouer, ?^u8ta«niu8: 168, 17I.

?rv8iu8, I^nno: 165.
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(üalateo, (nrolamo: 168.

(!2,IIti8, Oualtlier: 5, 57, 74.

(Iltüa8, ^ndoku8: 2 f.. 5 ff., 9 ff,

28, Z7 f.. 4o ff, 45, 51 f.,

57, 67 ff, 74.

(!allu8, ^son.: 4, io, 7!.

(I^bwiler, ^on.: 81,

Cenger, ^on.: 57.

(^org, lif., von Z^e^er: 45 f., 51,

7».

(!ec»-g von l!randenbni-g: 49.

(!eor^,I>'tanxi8lianer ?rovinxial : 5o.

(!eorg von Wirtember^: 176.

(!ei-beliu8, ^iKolau8: 44.

(i^8ner, Konra<ä: 142.

(ürnlamo, fra,, von (ienua: 167.

(lirolamo, fra, von ?errltra: 167.

(üulio, fra, von üre8cia: 167.

(^iulio, sra, au8 Veronil: 168.

(.la8er, l^a,8par: 44.

(!o88enbrot, ?rau: I7.

(irax. ^ane: 182.

(!!eliel, ?ainine: 170,

s!reiffenKlau, li,i<^ltrci: 42.

(!rvnaeu8, 8imon: 15a f.

(!rv^>niU8, 8elia8tian: 141.

(!uldilie<^, 8olia8tian: 112.

(!urie, ^son.: 177.

(Iwaltlier, (Corneliu8 : 1Ü2,

(!waltlier, Ii.uciols: 24, 142, iIo,

155, 1Ü2, 166, 168, 17a.

l^aüer, l;er<ntcild: n6.

^^ller, ^on.: HZ f.

Ha,II«vI, Hartmltnn von: 165.

II an, ^a^ob: 9.

I^ardenoei-^, wibert von: 166, 168,

Hä88ier, ^arbara: 164.

Hattn, ^vlatternu8: 2 ff, 70 f.

Hcffel, .Vndrea8: 181.

H^idelin, K1a,rx: 164.

Heilander, lVIarIiu8: 26, 118, 14a.

Heilmann, Oregor: 81, 87, 9o ff.

Ileld, ^son. Heinr.: 181.

Hermann (von VVied), »xbi8cnos

von X^üln: 168 f.

Herwig, ^oli.: 172.

Hetzer, Ludwig: 1a8.

Hinoennofer, ^mbr. od. Hier.: 47.

HosmeiiNer, 8eoa8tian: 53, 142,

Hoo^er, ^son.: 177, 182.

I^un^Sr8tein, von: 8.

^aliob, Ivla,rkz;raf von Itacien, Kur-

s!lr8t von 'I'rier: 42.

^etxernanciel : Z7 I,

^oacliim, ^on.: 169.

^ona,nn, I^f. von Keggen8Uur^: 51.

^onann?riecii ic livon 8a< li8en: 17I.

Irmi, Damian: 116.

^udae, Leo: 1a8, 11o, 125, i^i,

1Z6, 158 ff, 149 ll" i55> i?2^

^suliu8 II.: 45.

^u8tinia,nti8, ^u^u8tinu8: 55.

Xarl8tadt, ^ndrea8: 142.

Klegger, 8te^nan: 7,

Klett, iVIienael: 7.

Ko^iel, Woff: 125.

Kritft. ?riedri<n: 26.

Ivrait von I^denneiin: 1»,

Krantx, wlbert: 159,

Krei88, ^on.: 8o, 9a, 96.

K^U88ner, ?amilie: Z f.

X^ulm, >1ikolau8: 11.

X^migunde von I^^ern: 48.

l^a,8c?o, son. a.: tüü ff.

iHuff, ^on. xu: 144.

I^avater, ^oli. I^Ud.: 169.

I^avater, Lndvig: 182.

Beclier, ?ranx: 58, 74.

Leo X: 45, Üo ff.

I^eonnard, ^Vbt v. Uttooeuren: 47.
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I^eontoriu8, Konraci: 41 f.

I^epti8< ulu8, ^on.: 166.

I.cu>vin, /^nna: 181.

I^evita, ?"lia8: 49.

I^impurger. 'lelamoniu: 23, 29,31.

I^inciauer: 17a.

I^udwi^ von cier ?falx : 42.

I.Utnard, ^son.: 8a f.. 87 ff.. 96 f.,

99. 116. 149 f.. 155.

Lutner, Martin: 67, 74 ff., 85 f.,

12a, 15U, 1Ü9 ff, 182.

I^vKo8tnene8, 8. Woffliart.

I^vnin^en, Oras von: 14.

^laeli8X8en, ^on.: 56 ff.

>la<^in8ki, ^on.: 171.

^laningil, Haio: 172.

^laninFa, I^Udols: 172.

Giantel, ^on.: 12.

Ivlar«antonio, fra, von Vare8e: 167.

^lariano, (üirolamo: 167.

^lar8iliu8, ?atavinu8: 79.

IVIaI-8u8, ^8caniU8: 177.

Natn8pergger, ^ok.: 181.

Naure, ('litu^iU8 von: 177.

!Vlav>ardi, Oliveriu8: 2Z.

XIeeardu8, ^son.: 181.

IVlt:^ander, Ka8par: i>'<8, 116, 118,

142.

^lei8enoaeb, ^latnia8: 96 ff, 1a5,

1a9.

^Ielanentnon, ?mlipp: 75, 12N,

128, 168, 171, 177.

Uerhantm8, I,no,vig: 177.

^lenno (simoni8): 17o.

^Iernaen, ^son.: 81.

Clever, ^cielliert: 164.

IVIever, ^aKob: 97, 1a6, 11o, 118.

U^ver, li,aobi: 49.

^I^ver, 8eba,8tian: 131.

Never, '1nomll8: 84.

^Iirandula, ?icuz von: 58.

^Iitter8t)a< n, Ivlartin: 163.

^lolitori8, Alexander: 82 ff, 96, 98.

Noüio, (!iovanni: 167.

IVIUn8inger, Dr.: 165.

ivlUn8tSi-, 8^ba8tian: 38 ff, 13857.,

164, 177, 179.

^lurner, I'noma8: 38, 11I.

^u8culU8, ^'oÜAling: 179.

IVIvc oniu8, ()8vald: i<>8, 142, 164.

Altter, Ileinri<'n: 169.

>Iatnan, I^a,bbi : 49.

>lt>8eneler: 145.

OoermUller, Martin: 2a.

OeKolam^a^, ^son.: 82, 96, ioZ ff.,

115 f., i2i, 142, 157.

0^cirinu8, ^on.: 162 ff, 172, 176 f.,

>83.

(^iancier, ^ndrea8: 166.

Ottmar, ^on.: 13.

?agninu8, Xante8: 14o f., 178.

?a8(MlIo, ffa, von Venedig: 168.

?aul III: 6o.

?a,uli, ^on.: 14, 16.

?ellikan, ^Vnna (geb. ?rie8): 72 f.,

HZ, 145' 147.

?e>likan. Nlbbetn (zeb. I^alb) :

147 f., 158.

?ellikan, Leonriilrd: 5 f., 1a, 23,

25. 44-

?elIiIiiln, 8amUel: 1, 115, 127, 141,

143 s-, 147 f-, ^51, 155 l.,

158, 163, 17a f., 175 ff

?etra,ndi, Kavmund von: 28 ff.

?etri, ^6am: 75 f., 78, 96 f., 1a9.

?etri, wlbert: 17a.

?expu8, ?riedrien: 2o.

?forxneim, ^aKoo von: 28.

?billippu8 ((!allieu8): 35, 52.

?liilonieu8, ^oli.: 181.



193

?iniciu8, ^on.: 156.

i^ii-Iineimer, dliarita8: 52.

I»irKneiiner, Wilibald: 56.

?latei-, ^noma8: 115 f.

?Iudentinu8, Luciu8: 114, 118.

?o8tellu8, MInelm: 166, 178.

I'otKen, ^on.: 45.

?rulifer, 8teonan: 12, 28.

Iiaven8tein, Oernard: 176.

K,egiu8, Kiliolau8: 16Z.

^,eger, ^ob.: 7.

1^egiomont2nu8, ^oli.: 8,

l^egner au8 Oröningen: 169.

I^ellilian, ^on.: 118, 142.

l^eucnlin, ^on.: 16, 19 ff., 25, Z9,

46 5, 79.

l^ex8c>i, Oregor: 22, 27, 14o.

K,begiu8, I/rban: 76.

Ii,nenanu5, NeaM8: I^, 75, 78 f.

Ki8en8tein, ^son.: 149.

8,öu8t, Dietnelm: 15o, 169.

l^üU8t, ^salioo: 1Z4, 145, 169.

Kollenoutx, Luka8: 29.

K,cimanu8, Luaroüan in Lli,8el: 91,

95> tc>Z.

I^o8enberg, ?nilipp von: 41, 43,

45, 7"-

KUblin, lieinricn: 1Z4.

Kvmelin, ^son.: 158.

^v8cnacner, ^lexancier: 166.

j<v8eriacn, 1^udwig von: 176.

It,Xtiu8, ?auI: 47.

8alicetu8, ^soacbim: 171.

Latxgei-, I^a,8par: 14, 46, 55, 66,

76, 79 ff., 96, 99.

8cneneK, ^son.: 30.

8cnmi<1, Nra8mu8: 125, 142, 15c>,

i55.

3cnÜlli, Lla8iu8: 164.

8cnott, ^on.: 28.

8enUrmei8ter, Lenedikt: 16Z.

8cnverter, Heinrien: 112.

8eriptori8, ?aul : 1 2 ff, 2o, 2Z ff., 44.

8imler, ^<i8ia8: 181.

8omnu8, I^^eliu8: 177.

8om, Konrad: 116.

8pät, Oietricn: 57.

8pangel, ?alla8: 44.

8pe, ^on. 178.:

8pidel, ^on.: io.

8tabiu8, ^son.: 48.

8ta,mler, 8eba,8tian: 47.

8ta,uffen, Herr von: 176.

8tauoitx, ^on.: 12.

8teiger, ^son.: 144.

8teiner, Wernner: 118, 129, l5o,

156.

8te^nanu8, ^ominikanerprior: I7.

8teplianu8, änbert: 178 ff,

8tobaeu8: 1Z9.

8toclier, ^son.: 9.

8töMer, ^on.: 2z, Z9.

8tör, 8tepnltn: to3.

8tueIii, l^einricb: 119.

8nimpf, ^son.: 142, 15O.

8ummennart, Konrad: 17, 19 s.

8utcr, Konrad: 149, 17c>.

l'illtNann, Lernnllld: 1Ü6.

1'rincKl«', Iiulcirei<:^: 11 Z.

'1'ritneim, ^oli.: 44, 49.

lrot, 1'nil vom: 17I.

I^drof, William: 146, 148.

Ulricn von Wirtemberg: 42.

I/riel, Nbf. von ^lainz: 46.

l-stenneim, (^nri8topn von: 25, 3ü f.,

88.

I7tenneim, ^son. von: 176.

Vlt<iiltn, ^oacnim: 12Z, iZ8, 14Z,

171.

>;
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Vergeriu8, ?eter ?aul: 178.

Vermigli, ?eter Nart^r: 184.

Vive8, I^ucivi^: 1Z4.

Volx, ?aul: 12.

Vorillong, OuileImu8: 26.

^VacKer, ^ot>.: 9, 43.

WaIdmann, Han8: 8.

Waler, Ka8par: 11.

^Vegmann, ^on.: 158.

Welti ((^o8mu8), 8everin: 166.

WerdmUller, Otto: 142, 15o.

VV»trntier, ^d^m: 9.

^ernner (von 8elden) Oomini-

lianerprior: Z? f.

W^rtwin, (^nri8topn: 171.

VV^8terbur^, Oernard: 171.

Wi<Hmar: 11 1.

VVigilnci, Oominikaner: 45, 156.

WiId, ^nton: 112.

^illielm (II. von Honen8tein), Nf.

vc>n 8tra,88burg: 99.

^Villi, 8tepnan: 145, 148 f.

Wimpbelin^, ^s^«b: ü f., 9, 42,

44, 157.

Winga,rtner, Oeorg: 144.

W'inxler, ^cin.: 91 s.

Wirtx, ^s^Iicib-. 17o.

VVnIfnart, Kcinrad (I^cn8tnene8) :

5 f., 71, 119. 127. i43 ff.. 15o,

152, 156, 162 ff., 17», 172,

175 s-. t«- f.

V^'olfnart, ^lbeobald: 6, 143, 146,

155. i63, 17?.

WonecKer, ^ob. 8,cimanu8: 81.

VV^er, Lart>i<iIcitnaeu8 : 41.

^V^ler, ?ran^: 26 f.

VV^88, ^iliolau8: t5c>.

VVx88enburger, Wolf^n^: 164.

W^tt^nbacti, 1noma8: 12.

Ximene8, kardinal: 55,

^an, ?eter: ,64.

Kenner, >iiKolau8 : 142.

^inc^, ?ranx: 117, 142.

Rollern, LitcI ?riedricn IV: 45.

2wi<:K, ^son.: 145, 156.

^wingli, Hulcireien: 1a5 ff., HZ ff.,

12c>, 124 f., 128, i3Ü, 141,

^53, 15?, 159 s-, >66> 17o.

2vingli, Lotin: 162, 176.
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8eite 2, .^,nm., ^eile z von unten 8treicbe man: 8icli,

8eite 2, 2eile 12 von unten 8tatt nrime lie8 nrimo,

8eite ;, Xeile z von oben 8tatt atati8 lie8 aetati8.

8eite 4, ^eile 2 von unten 8tatt filii lie8 nli.

8eite 6, ^eile 17 von unten 8tatt ceäe8 lie8 aeäe8.

8eite 8, Xeile ; von oben 8tatt poztratu8 lie8 nrn8tratu8,

3eite 9, Xeile 11 von oben 8tatt Opidium äe nuce lie8 llvidium de nuce a.

3eite 1o, 2eile ; von oben 8tatt ab lie8 ob.

8eite 1o, ^nm., ^eile 2 von unten 8tatt Lolmann lie8 Hormann.

8eite 11, 2eile 1; von unten 8tatt (lumbaräo lie8 Lumbaräo,

^u 8eite 1;, oben, verwei8e icb nacliträglicb aus riain8 I^epertorium Xr. 1249;.

Der erwäbnte Luclidruclier bie88 ^ob. Ottmar.

8eite iz, ^larginalien, ^eile 6 von unten 8tatt 8crintore8 lie8 8criptori8.

3eite 14, .^,nm,, 2eile 9 von unten 8tatt be8ten lie8 8on8t 8o.

8eite i ;> ^eile 1 von unten 8tatt opportunitati8 lie8 opportunita8,

8eite 17, 2eile 4 von unten i8t xv»i8cben e88e unä x au8ßefallen: b, 8ubjectum

punctum e88e a, 8equentem litteram e88e —

8eite 19, ^eile 4 von unten 8tatt H^V!"! lie8 ^2!^.

8eite 2o, ^eile 8 von oben 8tatt servorum lie8 servorem.

8eite 2o, 2eile 12 von unten 8tatt te lie8 et.

8eite 2o, /5eile 11 von unten 8tatt 8taatim lies 8tatim.

3eite 21, /!eile 12 unä 17 von unten 8tatt l"!V>? lie8 !"!^»?.

8eite 22, Xeile ; von unten 8treicbe man: audien8.

8eite 24, ^larginalien, ^eile ; von unten 8tatt -centore8 lie8 -centori8,

8eite 26, ^eile ; von unten 8tatt (^alio lie8 lüalw.

8eite 28, .^nm,, ^eile z von unten 8tatt f lie8 I.

8eite 29, ^nm., ^eile 2 von unten 8tatt arig lie8 virß.

8eite z i, Xeile 2 von unten 8tatt ^utunen8i8 lie8 Xantonen8i8.

8eite ;2, Xeile ; von unten 8tatt Loccern liex locum.

8eite ;;, ^eile 17 von oben 8tatt cepit lie8 coepit.

8eite ;7, /5eile 1o von unten 8tatt reierent lie8 reserrent.

8eite z9, ^eile 9 von unten 8tatt peum rimum lie8 eum nrimum.

8eite 4o, ^eile 12 von oben 8tatt anxio lie8 anxia.

8eite 41, ^eile I von unten 8tatt I^lulbrumien8i8 lie8 I^lulbrunnen8i8.
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8eite 42, ^eile 2 von unten 8treiclie man äen ?unlit am I3n^Ie äer ^eile.

8eite ;o, ?eile 16 von oben unä 8eite 51, ^eile ; vc>n oben: Die beiäen liier

^enannten dlari88enliIö8ter ?sullin<^en unä 8errlinßen l<ommen aucb in äer

Korre8ponäenz vor, äie ?ellilian mit Llaurer anlä88Iicb äer Lerutun^ nacb

1'übinßen sübrte; LIaurer 8cbrieb an ?ellilian, wenn er 8icb nicnt xu

äeKnitiver ^nnabme äe8 I^use8 ent8cblie88en liönne, 8o 8olle er innen äocb

weniß8ten8 für einen Uonat bei äer Deformation äe8 ?lullinßer Xlo8ter8

lielsen. Hieraus antwortete ?elIilian mit einer ermalmenäen Loi8tel an

jene Xonnen unä bat Llaurer, äie8elbe aucn nacn 8efflin^en xu 8cnickeni

ibiäem enim et eßo notu8 8um 8icut ?ilatu8 in (^reäo. 8esllin^en la^ aucli

Hberlin 8eIir am Herxen, V^I. un8ere ^ono^ravbie, 3. 2oo.

8eite ;2 8inä in der ^nmerl<un^ äie Kummern 7 unä 8 umüu8tellen,

8eite 6;, ^eile ici von unten 8tatt veteram lie8 veterem.

3eite 7;, ^eile ; von unten 8a^t ?ellilian obne weitere Xotivirunz, ^äam

?etri babe Lutner8 8clirifteu nacn<;eäruclit u8que aä annum vice8imum

quintum. Die8 rinäet 8eine ürlilärun>< in einem Le8cblu88e äe8 Katbe8

vniu 12. Dexember 1;24 (xu Knken in äem in äer Linleitun^ citirten

Ileffe äe8 8taat8arcb!v8), wonacn alle Drucker äer 8taät La8el «ninfür

nicnt8 8ollen la88en truclien oäer 8elb truclien weäer latin bebrei8cb

Kriecbi8cb oäer tüt8cn, 8unäer äa8 xuvor urinier die nerren je xur ü^t

vonn einem er8amen Katt der 8tatt Na8ell äarxxu veroränet, be8icntißen

la88enn, unnä 8n innen äa8 von äen8elbißen veroräneten Kerrenn xu trucken

üußßelo88en, 8ollenn 8)' ieren Mamen äarunnäer xe trucl<en verbunäen, unä

welcber 8olcne8 uber8icnt iur^ott äa8 nit balten wurt 8ol je nacn 8inem

veräienen vonn einem er8amen Katt äer 8tatt La8ell 8cn^verlicb äarumb

^e8trafft weräen, bvnacb wv88en 8)' 8icli xu ricnten. Inen i8t oucli 8olclie8

erkanntnu8 uff obvernempten taz offenliclien vor Katt z;e8eit woräenn. I^nä

8inä äi8e liernacn ße8cliribene nerren barxu veroränet woräene //e^ ^<ie/-

be^ ^5^e^ alt Lurßermei8ter, Her lux ^evßler »lt ober8ter xunstmei8ter,

Der 8tatt8cliriber,»

3e!le 84, .^nm, 1. lieber eine im ^alire 1;27 aogenaltene Di8outation äie8e8

(^ort>acli mit ?, ^l^lion!u8 v^I. Herxoß8 Keal-^ncvlil. X, i;9.

8eite 1o;, ^eile !4 von unten v^l, Fioc^»<y^ »«<i /ick», a. a. <D. Xr. 227,

8eite 16z, ^eile 11 von unten i8t au8ßelallen: 8amuel et l'neobaläu8 aäierunt

3ult)i et reäierunt,

8eite 17o, unten: Den bei8enäen ^at> ?ellilian ein Lmnfenlun^88cnreiben mit

an 8einen ?reunä ?etru8 ^lerbeliu8, liai8erliclien 8eliretär in ^lailanä. In

äem8elben lila^t er über 8eine unä 8einer Kollegen 8cliwieriße I^aße- 8ie

mü88ten nacn allen Teiten ?rönt maclien, linli8 ßeßen äie ?ani8ten, recnt8

ßeßßen Lutner.

8eite 17;, Xeile 6 von unten i8t au8ßeiallen: ^latliia ?eberäinßer, I^icnmüt,

^sacobo Ko8t, ^so, Le8ner, ^so. Clever.
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